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A Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Geréat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installa-
teur ist flir das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Trager von elektronischen Implantaten!

Das Gerat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kénnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

Der Hersteller tbernimmt keine Verantwortung fiir Betriebsstérun-
gen oder mogliche Schaden die auf eine fehlerhafte elektrische
Installation zurlickzuflihren sind.

Netzkabel: Es ist moglicherweise bereits an der Anschluss-
box des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerét
geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qua-
lifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderli-
chen Anschlussdaten sind auf dem Typenschild und im
Anschlussbild angegeben.

Nur das mit dem Geréat mitgelieferte oder vom technischen Kun-
dendienst gelieferte Kabel verwenden.

Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.

Far die Installation missen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der &rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behdrdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zuriickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fiih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabh&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zurlickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung bendtigte Luft nachstrémen kann.

u

AT

Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und Ihnen die passende MaBnahme zur
BelUftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrdnkung mdglich.

Lebensgefahr!

Zuruckgesaugte Verbrennungsgase kdnnen zu Vergiftungen fih-
ren. Bei Installation einer Liftung mit einer raumluftabh&ngigen
Feuerstéatte muss die Stromzufiihrung der Luftung mit einer geeig-
neten Sicherheitsschaltung versehen werden.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. In der
Nahe des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambie-
ren). Gerat nur dann in der Nahe einer Feuerstétte fir feste Brenn-
stoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine geschlossene,
nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

Verletzungsgefahr!

Veranderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind gefahrlich und kénnen zu Fehlfunktionen fihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fihren.

Bauteile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Das Gerét ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.
Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fur Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Dieses Gerét nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die
Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.

Das Gerat kann in folgenden hitze- und wasserfesten Arbeitsplat-
ten eingebaut werden:

Arbeitsplatten aus Marmor, Naturstein

Synthetische Arbeitsplatten

Arbeitsplatten aus Massivholz: nur in Ubereinstimmung mit dem
Hersteller der Arbeitsplatte (versiegelte Schnittkanten)

Montage anderer Arten von Arbeitsplatten: nur in Ubereinstim-
mung mit dem Hersteller der Arbeitsplatte.

Die Arbeitsplatte, in die Sie das Kochfeld einbauen, muss Belas-
tungen von ca. 60 kg standhalten. Bei Bedarf die Arbeitsplatte
mit temperatur- und wasserbestandigem Material verstarken.
Die Ebenheit des Kochfelds erst Uberpriifen, wenn es eingebaut
ist.
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Hinweise
Um das Gerét zu nivellieren, keine Stiitzen an einzelnen Stellen
verwenden.
Anpassungen der Arbeitsoberfldche missen von einem speziali-
sierten Dienstleister gemaB Einbauskizze vorgenommen wer-
den. Die Schnittkante muss sauber und préazise sein, da der
Rand auf der Oberflache sichtbar ist. Die Schnittkanten mit
einem entsprechenden Reinigungsmittel sdubern und entfetten.

Allgemeine Hinweise

Die Oberfldchen des Gerates sind empfindlich. Bei der Installation
Beschadigungen vermeiden.

Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Ent-
IGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgege-
ben werden.

Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefiihrt werden,
der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des zustandigen
Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerates keine Gewahr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.
Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Gerét aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen.
Flachkanale
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.
Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Nur ein konzessionierter Fachmann darf das Gerat anschlieBen.
Das Gerat muss gemaB der neuesten IEE-Richtlinien (Institution
of Electrical Engineers) installiert werden. Bei Falschanschluss
kann das Gerét beschadigt werden.
Vergewissern Sie sich, dass der Spannungswert des Stromnetzes
mit dem angegebenen Wert auf dem Typenschild Uibereinstimmt.
Stellen Sie sicher, dass das Stromnetz ordnungsgeman geerdet
ist und die Sicherung und das Kabel- und Leitungssystem des
Gebéudes flr die elektrische Leistung des Gerates ausreichend
dimensioniert ist.
Wenn Sie das Anschlusskabel verlegen, folgende Punkte beach-
ten:

Kabel nicht einklemmen oder quetschen.

Kabel von scharfen Kanten fernhalten.

Kabel nicht mit dem Metallgehduse an der Geréateunterseite in
Beriihrung bringen, da dieses heif3 wird.

Vor Gerateanschluss Hausinstallation Gberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates mussen mit der elektrischen Installation Gbereinstim-
men (siehe Typenschild).

Das Gerat entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktdffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zuganglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Berticksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgefiihrt werden.

Garantie: Ein unsachgemaBer Einbau, Anschluss oder eine feh-
lerhafte Montage fiihren zum Verlust der Garantie.

Hinweis: Jegliche Arbeiten am Geréteinneren, einschlieBlich dem
Austausch des Netzkabels, missen vom eigens daflir ausgebilde-
ten Kundendienst vorgenommen werden.

Installation vorbereiten

GeratemaBe und Sicherheitsabsténde
GeratemalBe beachten. (Bild A)
MaBe von Abluftkanal beachten. (Bild B)
Sicherstellen, dass das Gerat nach Abschluss der Installation fiir
die Leerung des Uberlaufbehalters ausreichend zugénglich ist.
(Bild C)
Bei einem Abstand von 50 mm zwischen Mébelriickwand und
Wand ist die Leistung optimal. Bei einem geringeren Abstand
verringert sich die Leistung. (Bild D)
Sicherheitsabstande beachten. (Bild C, D, 1a)

Mdobel tiberprifen
Das Einbaumdébel muss waagerecht ausgerichtet und ausrei-
chend tragfahig sein.
Das max. Gewicht des Gerats betrégt circa 25 kg.
Die Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut wird, sollte
Belastungen von ca. 60 kg standhalten.
Das Gerét ist zu schwer. Das Gerét sollte von zwei Personen
eingesetzt werden.
Die Ebenheit des Kochfelds erst Uberpriifen, wenn es eingebaut
ist.
Das Einbaumd&bel muss bis 90°C temperaturbestandig sein.
Die Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnit-
tarbeiten gewahrleistet sein.
Die Tragfahigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicher-
zustellen. Gerategewicht inkl. zusétzlicher Beladung beriicksich-
tigen. Das verwendete Verstédrkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.
Keine Backéfen, Kuhlgerate, Geschirrspiler, Waschmaschinen
oder andere Gerate unterbauen.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerétes erst nach der Installation in
der Einbaudéffnung tberprifen.

Flachenbiindiger Einbau
Geréate ohne Rahmen sind fur den flachenbiindigen Einbau in eine
Arbeitsplatte vorgesehen.
Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:
Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)
Bei anderen Materialien stimmen Sie sich beztglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht mdglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzuflihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgeflhrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Mobel vorbereiten

1. Den Ausschnitt in der Arbeitsplatte gemaB der Einbauskizze her-
stellen. (Bild 1a)

Hinweis: Der Winkel der Schnittfliche zur Arbeitsplatte muss
90° betragen. Die seitlichen Ausschnittkanten missen plan sein.
Bei mehrschichtigen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Aus-
schnitt befestigen.

2. Den Ausschnitt in der Riickwand anhand der Schablone herstel-
len (Bild 1b, c). Bei gefihrtem Umluftbetrieb mit Verrohrung in
den Mébelsockel oder bei Abluftbetrieb gegebenenfalls die Mé-
belriickwand entfernen.

3. Bei Umluftbetrieb: In der Sockelleiste des Mébels einen Luftaus-
lass herstellen.

Hinweis: Einen Mindestquerschnitt des Luftauslasses von

ca. 440 cm? vorsehen. Die Auslasséffnung in der Sockelblende
so groB wie méglich ausflihren, um den Luftzug und das Ge-
rdusch niedrig zu halten.

4.Nach Ausschnittarbeiten Spéne entfernen.

Hinweis: Schnittfldchen hitzebesténdig und wasserdicht versie-
geln.
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5.Um eine korrekte Funktionsweise des Geréats zu garantieren,
muss das Kochfeld angemessen belliftet werden. Dazu einen
Luftauslass im Unterschrank mit einem Mindestestquerschnitt
von 200 cm? herstellen.

6. Beim Einbau Uber einem Schubfach Mindestabsténde einhalten.
(Bild C, D)
Elektrischen Anschluss vorbereiten

Hinweis: Abschnitt Elektrischer Anschluss in Kapitel Allge-
meine Hinweise beachten.

Bei Gerédten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die
Anschlussdose einfiihren.

1. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers
anheben. (Bild 2)

2. Die Befestigungsschraube 16sen und die Schlauchschelle mithil-
fe eines Schraubenziehers anheben. (Bild 3)

3. Nur gemaB Abbildung an der Anschlussdose anschlieBen
(Bild 4):
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und griin
BK: Schwarz
GY: Grau
Hinweise
Bei Bedarf beiliegende Kupferbriicken geméaB Anschlussbild
montieren.
Darauf achten, dass die Schrauben an der Anschlussdose
Lestgezogen werden, nachdem die Kabel angeschlossen wur-
en.
Bei einem Anschluss 1N~ oder 2L / 2N geméaB Anschlussbild
entspricht 1 dem Ventilatormotor.
Bei einem Anschluss 2N~/3N~ entspricht die Phase L1 (Grey)
dem Ventilatormotor.
4.Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Be-
festigungsschraube anziehen. (Bild 5)
5.Den Deckel der Anschlussdose schlieBen.

Hinweis: Die Kabel im mittleren Bereich der Anschlussdose an-
ordnen, um den Verschluss zu erleichtern.

Hinweis: Falls eine lAngere Netzanschlussleitung benétigt wird,
bitte den Kundendienst kontaktieren. Anschlussleitungen stehen
bis zu 2,20 m zur Verfiigung.
Garantie: Ein unsachgemaBer Einbau, Anschluss oder eine
fehlerhafte Montage flihren zum Verlust der Garantie.

Hinweis: Jegliche Arbeiten am Gerateinneren, einschlieBlich dem
Austausch des Netzkabels, miissen vom eigens dafiir ausgebilde-
ten Kundendienst vorgenommen werden.

Gerat montieren
A\ Trager von elektronischen Implantaten!

Das Gerat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kdnnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Achtung!

Das Gerat ist nur fir den flachenbiindigen Einbau vorgesehen.
Das Gerdt muss mit einem geeigneten Silikonkleber in der Arbeits-
platte befestigt werden.

Bei Abluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und Verrohrung
herstellen

1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte
anbringen. (Bild 6a)

2. Dichtung an Abluftkanal befestigen. Dichtung maximal 5 mm
vom Rand befestigen. (Bild 6b)

3.Dichtung in Ausschnitt der Mébelrickwand befestigen.
4.Das Gerat vorsichtig in den Mdbelausschnitt einsetzen.

5. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vor-
sichtig am Gerat festschrauben. Darauf achten, dass das Koch-
feld auf derselben Hohe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerat
nicht verrutscht.

Hinweis: Keine elektrischen Schraubendreher verwenden.

6. Den Abluftkanal in die LUftungséffnung an der Geraterlickseite
einsetzen. (Bild 6¢)

7.Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entspre-
chenden Funktionstest durchfiihren!
Den Spalt ringsum mit geeignetem, hitzebesténdigem Silikon
versiegeln (z. B. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Die Dichtung mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattungsprodukt glatten. An-
weisungen des Silikonprodukts befolgen. Das Gerét erst in Be-
trieb nehmen, wenn das Silikon vollstdndig getrocknet ist
(mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstemperatur).
Ein geeignetes Silikon ist iber unseren Kundendienst zu bezie-
hen.

Achtung!

Durch die Verwendung von ungeeignetem Silikon kénnen dauer-
hafte Farbverédnderungen auf Arbeitsplatten aus Naturmarmor
entstehen.

Bei Umluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und Verrohrung
zwischen Geréat und Mobelriickwand herstellen

Achtung!

Das Gerét nicht an W&nden ohne Dadmmung installieren.

1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte
anbringen. (Bild 6a)

2.Den Adapter in die Auslassdffnung an der Riickseite des Koch-
felds einsetzen. (Bild 6e)

3. Die Schutzfolie des Klebebands vom Adapter entfernen.
4.Das Gerat vorsichtig in den Mdbelausschnitt einsetzen.

5. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vor-
sichtig am Gerat festschrauben. Darauf achten, dass das Koch-
feld auf derselben Hohe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerat
nicht verrutscht.

Hinweis: Keine elektrischen Schraubendreher verwenden.
6.Im Unterschrank den Adapter an den seitlichen Halterungen ge-
gen die Mdbelriickwand schieben und festkleben. Dabei den Ad-
apter an der mittleren Halterung festhalten. Bei Bedarf zuséatzlich
mit Schrauben fixieren. (Bild 6)
7.Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entspre-
chenden Funktionstest durchfiihren!
Den Spalt ringsum mit geeignetem, hitzebesténdigem Silikon
versiegeln (z. B. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Die Dichtung mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattungsprodukt glatten. An-
weisungen des Silikonprodukts befolgen. Das Gerét erst in Be-
trieb nehmen, wenn das Silikon vollstéandig getrocknet ist
(mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstemperatur).
Ein geeignetes Silikon ist Gber unseren Kundendienst zu bezie-
hen.
Achtung!
Durch die Verwendung von ungeeignetem Silikon kdnnen dauer-
hafte Farbverédnderungen auf Arbeitsplatten aus Naturmarmor
entstehen.

Bei gefiihrtem Umluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und

Verrohrung zwischen Geréat und Diffusor herstellen (Bild 6f)

1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte
anbringen. (Bild 6a)

2.Bei Verwendung des Umluftkanals: Dichtung an Umluftkanal be-
festigen. Dichtung maximal 5 mm vom Rand befestigen.

3. Das Gerat vorsichtig in den Mébelausschnitt einsetzen.

4. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vor-
sichtig am Geréat festschrauben. Darauf achten, dass das Koch-
feld auf derselben Hohe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerat
nicht verrutscht.

Hinweis: Keine elektrischen Schraubendreher verwenden.

5. Die Bauteile des Umluftkanals miteinander verbinden und in die
Auslasséffnung an der Rickseite des Kochfelds einsetzen.

6. Den Diffusor mit dem Umluftkanal verbinden.

7.Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entspre-
chenden Funktionstest durchfiihren!
Den Spalt ringsum mit geeignetem, hitzebesténdigem Silikon
versiegeln (z. B. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Die Dichtung mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattungsprodukt glatten. An-
weisungen des Silikonprodukts befolgen. Das Gerét erst in Be-
trieb nehmen, wenn das Silikon vollstéandig getrocknet ist
(mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstemperatur).
Ein geeignetes Silikon ist Gber unseren Kundendienst zu bezie-
hen.
Achtung!
Durch die Verwendung von ungeeignetem Silikon kénnen dauer-
hafte Farbverédnderungen auf Arbeitsplatten aus Naturmarmor
entstehen.
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Geréat anschlieBen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Rlckstauklappe mit einem maxima-
len Offnungsdruck von 65 Pa eingebaut werden. Ist dem Geréat

keine Ruckstauklappe beigelegt, kann sie tber den Fachhandel
bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftverbindung herstellen

1. Abluftrohr am Flachkanalbogen befestigen.

2. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

3. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Aktivkohlefilter und Metallfettfilter einsetzen

1. Zwei der Aktivkohlefilter links und rechts in das Gerat einsetzen
und nach vorne schieben. (Bild 7a)

2. Die anderen Aktivkohlefilter links und rechts in das Gerét einset-
zen.

3. Den Metallfettfilter einsetzen. (Bild 7b)
4.Das Liftungsgitter auflegen. (Bild 7c¢)

Stromanschluss herstellen
Spannung: Siehe Typenschild.
Nur geméaB Anschlussdiagramm anschlieBen (Bild 8):
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und griin
BK: Schwarz
GY: Grau
Je nach Anschlussart muss eventuell die Anordnung der vom
Werk gelieferten Aderendhlilsen verédndert werden. Dafiir miis-

sen eventuell die Adern gekirzt und die Isolierung entfernt wer-

den, um eine Aderendhillse einzusetzen, die zwei Kabel
verbindet.
[T L B ol T g B )

1. Erscheint in der Anzeige des Geréts U0, ELS 13 oder £, ist
es nicht richtig angeschlossen. Trennen Sie das Gerat vom Stro-
manschluss und prifen Sie, ob der Anschluss am Geréat (Bild 4)
und der gebaudeseitige Anschluss (Bild 8) dem Anschlusssche-
ma in dieser Montageanleitung entsprechen.

2.Wenn kein Fehler in der Anzeige des Geréts erscheint, prufen
Sie die Funktion der Liftung anhand der Gebrauchsanleitung.

Anzeige auf Abluftbetrieb oder Umluftbetrieb
umstellen
Fir den Abluftbetrieb und den Umluftbetrieb bei Bedarf die

Anzeige der elektronischen Steuerung in den Grundeinstellungen
entsprechend umstellen.

Dazu Kapitel Grundeinstellungen in der Gebrauchsanleitung
beachten.

Gerét demontieren

1. Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Abluftkanal entfernen oder Umluftverbindungen lésen.
3. Gerét von unten herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden: Gerét nicht von oben heraushebeln.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.

The manufacturer shall assume no liability for malfunctions or
damage resulting from incorrect electrical wiring.

Power cable: This may already be connected to the
connection box on the hob or is supplied with the appliance.
It must only be installed by an authorised expert or by a qualified
member of the after-sales service team. The required connection
data can be found on the type plate and in the connection diagram.
Use only the cable that is supplied with the appliance or is
provided by technical after-sales service.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g.
state building regulations) must be followed.

Danger of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).
In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.

u

7
[

In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases being drawn back in. When
installing a ventilation system in an open-flued boiler, the electricity
supply to the ventilation system must be provided with a suitable
safety switch.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do not
install the appliance near a heat-producing appliance for solid fuel
(e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable cover is
available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Changes to the electrical or mechanical assembly are

dangerous and may lead to malfunctions. Do not make any
changes to the electrical or mechanical assembly.

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.
Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.
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Do not install this appliance on boats or in vehicles.
Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's
instructions.

The appliance can be installed in the following heat- and water-
resistant work surfaces:

Work surfaces made from marble, natural stone

Synthetic work surfaces

Solid wood work surfaces: Only in agreement with the
manufacturer of the work surface (sealed cutting edges)
Installing other types of work surfaces: Only in agreement with
the manufacturer of the worktop.

The worktop into which you install the hob should be able to
withstand loads of approx. 60 kg. If necessary, strengthen the
worktop with temperature and water-resistant material.

Only check the evenness of the hob after it has been installed.

Notes
To level the appliance, do not use connecting pieces at
individual points.
Adjustments to the work surface must be carried out by a
specialist service provider in accordance with the installation
diagram. The cutting edge must be clean and precise because
the edge is visible on the surface. Clean the cutting edges with a
suitable cleaning agent and degrease them.

General information

The surfaces of the appliance are easily damaged. Avoid
damaging them during installation.

Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft that is used to ventilate
rooms in which heating appliances are installed.

If the exhaust air is to be conveyed into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, you must obtain the consent of the heating
engineer responsible.

Exhaust duct
Note: The appliance manufacturer does not provide any warranty
for faults attributable to the pipe section.

The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long, rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly (1°
slope).

Round pipes

An inside diameter of 150 mm is recommended.

Flat ducts

The inside cross-section must be the same as the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?
Flat ducts should not have any sharp bends.
Use sealing strips for different pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

Only a licensed professional may connect the appliance. The
appliance must be installed in accordance with the most recent
IEE (Institute of Electrical Engineers) guidelines. The appliance
may be damaged if it is not connected correctly.

Make sure that the voltage of the power supply matches the value
specified on the rating plate.

Make sure that the power supply is properly earthed, that the fuse
protection is sufficient and the cable/wiring system in the building

is sufficiently dimensioned for the electrical power of the appliance.

Comply with the following when installing the power cable:
Ensure that the cable is not pinched or crushed.
Keep the cable away from sharp edges.

Ensure that the cable is not in contact with the metal casing on
the underside of the appliance, as this becomes hot.
Check the household wiring before connecting the appliance.
Ensure that there is sufficient fuse protection for the household
wiring. The voltage and frequency of the appliance must match the
electrical installation (see rating plate).
The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.
The installation must have an all-pole isolating switch with a
contact gap of at least 3 mm. This must still be accessible once the
appliance has been installed.
Only a qualified electrician may install or replace the power cable,
taking the relevant regulations into account.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will
invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Preparing for installation

Appliance dimensions and safety clearances
Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)
Observe the dimensions of the air extraction duct. (Fig. B)
Ensure that, once it is installed, there will be adequate access to
the appliance for emptying the overflow container. (Fig. C)

Optimum performance is achieved at a distance of at least
50 mm between the rear panel of the unit and the wall.
Performance is reduced at a smaller distance. (Fig. D)

Comply with the safety clearances. (Fig. C, D, 1a)

Checking the fitted unit
The fitted unit must be level and have sufficient load-bearing
capacity.
The max. weight of the appliance is approx. 25 kg.
The worktop into which the hob is installed should be able to
withstand loads of approx. 60 kg.
The appliance is very heavy. The appliance should be installed
by two persons.
Only check the evenness of the hob after it has been installed.
The fitted unit must be heat-resistant up to 90 °C.

The fitted unit must still be sturdy after the cut-outs have been
made.

Use suitable supporting structural measures beneath the
worktop, especially if the worktop is not very thick, to ensure that
it is both robust and capable of bearing the required load.Take
into account the weight of the appliance and any additional
loads. The reinforcing material used must be heat and moisture
resistant.

Do not install ovens, refrigerators, dishwashers, washing
machines or other appliances underneath the appliance.

Note: Check that the appliance is level once it has been installed
in the installation opening.

Installation flush with surrounding surfaces

Appliances without a frame are designed to be installed flush with
the worktop.

The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:

Granite worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)

For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.

The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop must be made in a specialist
workshop as shown in the installation diagram.Each cut-out must
be neat and precise as the cut edge is visible on the surface.
Clean and degrease the cut-out edges with a suitable cleaning
agent (follow the instructions provided by the silicone
manufacturer).

Preparing the units

1. Make the cut-out in the worktop as shown in the installation
drawing. (Fig. 1a)

Note: The angle between the cut surface and the worktop must
be 90°. The cut-out edges at the sides must be flat. For laminate
worktops, it may be necessary to secure strips at the sides in the
cut-out.
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2. Use the template to make the cut-out in the back panel
(Fig. 1b, c). If air is circulated in the pipework in the base of the
unit or during air extraction, if necessary, remove the back panel
of the unit.

3. For circulating-air mode: Make an air outlet in the unit's front toe
kick.

Note: The air outlet must have a minimum cross section of
approximately 440 cm?. Make the outlet opening in the kick panel
as large as possible in order to keep draughts and noise to a
minimum.

4. After making the cut-outs, remove any shavings.
Note: Seal cut surfaces with heat-resistant and waterproof
material.

5.To guarantee that the appliance works correctly, the cooktop
must be sufficiently ventilated. To do this, make an air outlet with
a minimum cross section of 200 cm? in the base unit.

6. Comply with the minimum clearances when installing over a
drawer. (Fig. C, D)
Preparing for the electrical connection work

Note: Refer to the Electrical connection section in the General
information chapter.

On appliances that do not have a pre-installed cable, insert
the mains cable into the socket.
1. Use a screwdriver to lift up the socket's cover. (Fig. 2)

2. Undo the fastening screw and use a screwdriver to lift the hose
clamp. (Fig. 3)

3.0nly connect to the mains socket as shown in the figure (Fig. 4):

BN: Brown

BU: Blue

GN/YE: Yellow and green
BK: Black

GY: Grey

Notes

If required, fit the copper bridges provided as shown in the
circuit diagram.

Ensure that the screws are screwed in tightly on the socket
after the cables have been connected.

For a 1N~ or 2L/2N connection in accordance with the
connection diagram, 1 corresponds to the fan motor.

For a 2N~/3N~ connection, the phase L1 (grey) corresponds
to the fan motor.

4. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the
fastening screw. (Fig. 5)
5. Close the cover on the socket.

Note: Arrange the cables in the central area of the mains socket
in order to facilitate the fastening.

Note: If a longer power cord is required, please contact after-sales

service. Connecting cables up to 2.20 m long are available.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly
will invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Installing the appliance

A\ Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.

A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

Caution!

The appliance is only intended for flush installation. The appliance

must be secured in the worktop using a suitable silicone adhesive.

For air extraction mode: Insert the hob and establish the

pipework

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2. Secure the seal to the exhaust air duct. Secure the seal no more
than 5 mm from the edge. (Fig. 6b)

3. Attach the seal to the cut-out in the back panel of the unit.

4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob is at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

6. Insert the air extraction channel into the ventilation opening on
the rear of the appliance. (Fig. 6c)

7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.
Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least
24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!

Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

For circulating-air mode: Insert the hob and connect the
pipework between the appliance and the rear panel of the unit

Caution!

Do not install the appliance on walls without sound insulation.

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2. Insert the adapter into the outlet opening at the rear of the
cooktop. (Fig. 6e)

3. Remove the protective film on the adhesive tape from the
adapter.

4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob iF at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

6. In the floor unit, push the adapter by the side holders against the
rear panel of the unit and stick it securely. When doing so, hold
the adapter by the middle holder. If necessary, secure it in place
using screws. (Fig. 6)

7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.

Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least

24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!
Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

In guided circulating-air mode: Insert the hob and connect the

pipework between the appliance and the diffuser (Fig. 6f)

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2.When using the air recirculation duct: Secure the seal to the air
r%circulation duct. Secure the seal no more than 5 mm from the
edge.

3. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

4. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob is at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

5. Connect the components of the air recirculation duct and insert it
into the outlet opening at the rear of the hob.

6. Connect the diffuser to the air recirculation duct.
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7.Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.

Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least

24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!

Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

Connecting the appliance

Notes

For air extraction mode, a back-pressure flap with a maximum
opening pressure of 65 Pa should be installed. If a back-
pressure flap is not included with the appliance, one can be
ordered from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Connecting the air extractor

1. Secure the exhaust air pipe to the flat duct elbow.

2.Connect it to the exhaust air opening.

3. Use suitable means to seal the joints.

Insert the activated charcoal filter and metal grease filter

1. Insert two of the activated charcoal filters into the left and right of
the appliance and slide them forwards. (Fig. 7a)

2. Insert the other activated charcoal filters into the left and right of
the appliance.

3.Insert the metal grease filter. (Fig. 7b)

4. Place the ventilation grille on top. (Fig. 7c)

Establishing a connection to the mains
Voltage: See the rating plate.
Only connect as shown in the circuit diagram (Fig. 8):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Green and yellow
BK: Black
GY: Grey

Depending on the type of connection, the arrangement of the
ferrule terminals supplied by the factory may need to be
changed. To do this, the ferrule terminals may need to be
shortened and the insulation removed in order to insert a ferrule
terminal that connects two cables.

1.1 4500, EDS 13 or £ appears in the appliance display, it is not
connected correctly. Disconnect the appliance from the power
supply and check whether the connection to the appliance
(Fig. 4) and the connection to the building (Fig. 8) correspond to
the connection diagram in these installation instructions.

2.1f no fault appears in the display of the appliance, check the
functior|1 of the ventilation system according to the instruction
manual.

Switching the display to air extraction mode or air
recirculation mode

For air extraction mode and air recirculation mode, if necessary,
switch the electronic control unit's display accordingly to the basic
settings.

To do this, refer to the Basic settings section in the instruction
manual.

Removing the appliance
1. Disconnect the appliance from the power supply.

2. Remove the exhaust air duct or disconnect the air recirculation
connections.

3. Push out the appliance from below.
Caution!

Damage to the appliance: Do not prise out the appliance from
above.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod. Jediné tak mizete svij spotiebic
spravné a bezpeéneé pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpecéné pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbée
podle navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Nositelé elektronickych implantata!

Spotrebi¢ muze obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovliviiovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalnf
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantatu.

Vyrobce neodpovida za poruchy provozu nebo pfipadné Skody
vzniklé v disledku nespravné elektrické izolace.

Sitovy kabel: Je mozné, Ze je jiz pfipojeny do zdroje varné
desky nebo je dodavan se spotiebicem a instalovat ho mlze
pouze poveéreny technik nebo kvalifikovany personal zakaznického
servisu. Potfebné udaje k pfipojeni jsou uvedeny na typovém
Stitku a ve schématu pfipojeni.

Pouzivejte pouze kabely dodané spolu se spotfebi¢em nebo
kabely dodané zakaznickym servisem.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
predpisy mistnich dodavatell elektrické energie a plynu.

P¥i odvadéni vzduchu je nutno dodrzovat ufedni a zakonné
predpisy (napf. stavebni fady).

Ohrozeni zivota!

Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzaviené spotfebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadéji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.

Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné

a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vzdy nutné zajistit dostatecny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyZ podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.

u
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery mlze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi ohrozeni zivota!

Zpét nasaté spaliny mohou zpuUsobit otravu. Pfi instalaci
odvétravani s ohnistém se zavislosti na okolnim vzduchu musi byt
privod odvétravani opatfen vhodnym bezpecénostnim vypinacem.
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Nebezpedi pozaru!
Usazeniny tuku v tukovém filtru se mohou vznitit. V blizkosti
spotfebiCe nikdy nepouzivejte otevieny plamen (napf.
flambovani). Spotfebi¢ se smi v blizkosti zafizeni na pevna paliva
(napf. dfevo nebo uhli) instalovat pouze tehdy, pokud je k dispozici
uzavieny, neodnimatelny kryt. Nesmi odlétavat jiskry.
Nebezpeci poranéni!
Zmény elektrické nebo mechanické konstrukce jsou
nebezpeéné a mohou zpUsobit nespravnou funkci. Neprovadéjte
zadné zmeny elektrické nebo mechanické konstrukce.
Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré
hrany. Pouzivejte ochranné rukavice.
Spotrebié je tézky. Pro pfemistovani spotiebice jsou zapotiebi
2 osoby. Pouzivejte pouze vhodné pomiicky.
Nebezpeci uduseni!
Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

Tento spotrebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Pracovni deska: rovna, umisténa vodorovné a stabilni. Drzte se
pokyn( uvedenych vyrobcem pracovni desky.

Spotrebi¢ smi byt zabudovany do nasledujicich Zaruvzdornych
a vodéodolnych pracovnich desek:
Pracovni desky z mramoru, pfirodniho kamene.
Syntetické pracovni desky.
Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zapeceténé fezné hrany).
Montaz jinych druhd pracovnich desek: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky.
Pracovni deska, do které montujete varnou desku, musi vydrzet

zatizeni cca 60 kg. V pfipadé potfeby vyztuzte pracovni desku
tepelné a vodéodolnym materialem.

AZ po zabudovani varné desky zkontrolujte, zda je v roving.

Upozornéni
Pro vyrovnani spotfebice nepouzivejte podpéry na jednotlivych
mistech.

PrizpUsobeni pracovni plochy musi provést specializovany
pracovnik podle nakresu montaze. Rezné hrany musi byt Cisté
a presné, protoze okraj je na povrchu vidét. Rezné hrany
oCistéte a odmastéte pfisluSnym Cisticim prostfedkem.

Vseobecna upozornéni

Povrchy spotrebice jsou choulostivé. Dejte pozor, abyste pfi
instalaci nezplsobili poskozeni.

Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani prostor(, ve kterych jsou nainstalované
spotfebice paliv.

Pfi odvadéni vzduchu do koufovodu nebo komina, ktery neni

v provozu, je nutné si opatfit souhlas pfisluSného kominického
mistra.

Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebi¢e neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim pramérem.

V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfilis
velkém poctu kolen nebo praméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Pokud se vzduch odvadi obvodovou zdi, méli byste pouzit
teleskopickou rouru do zdi.

Nebezpeci poskozeni zpétnym tokem kondenzatu. Odvétravaci
kanal ze spotfebiCe nainstalujte s mirnym sklonem (sklon 1°).

Kruhové trubky
Doporuéujeme vnitfni pramér 150 mm.
Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.
@ 150 mm cca 177 cm?
Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.
PFi odliSném praméru trubky nasadte tésnici prouzek.

Elektrické pfipojeni
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotfebici.
Tento spotrebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Elektrické pfipojeni smi provadét pouze koncesovany odbornik.
Spotfebi¢ musi byt nainstalovany podle nejnovéjSich smérnic IEE
(Institution of Electrical Engineers). V pfipadé nespravného
pfipojeni muZe dojit k poskozeni spotrebice.
Zkontrolujte, zda hodnota napéti elektrické sité souhlasi s
hodnotou uvedenou na typovém Stitku.
Zaijistéte, aby byla elektricka sitf fadné uzemnéna a jisténi s kabely
a jeho samotné vedeni v budové, byly dostate¢né dimenzovany
pro elektricky vykon spotrebice.
Pfi vedeni pfipojovaciho kabelu dodrzujte nasledujici body:
Kabel se nesmi pfiskfipnout nebo zmacknout.
Chrarnite kabel pfed ostrymi hranami.
Kabel se nesmi dostat do styku s kovovym krytem na spodni
strané spotfebice, protoze je horky.
Pfed pfipojenim spotfebice zkontrolujte domovni instalaci. Dbejte
na vhodné jisténi domovni instalace. Napéti a frekvence
spotfebiCe musi odpovidat elektrické instalaci (viz typovy Stitek).
Spotfebi¢ odpovida stupni ochrany | a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodi¢em.
Pti instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdla se vzdalenosti
kontaktt min. 3 mm. Sifova zastréka musi byt pfistupna i po
dokonceni vestavby.
Pokladani nebo vyménu pfipojovaciho kabelu smi provadét pouze
odborny elektrikarf podle pfislusnych predpisu.
Zaruka: Nespravné provedend instalace, zapojeni ¢i montaz jsou
ddvodem ke ztraté zaruky poskytované na vyrobek.
Upozornéni: Jakykoliv zasah do spotfebice, véetné vymény
privodniho kabelu, smi provadét pouze autorizovany servis.

Priprava instalace

Rozméry spotiebice a bezpeénostni vzdalenosti
Ridte se rozméry spotiebice. (obrazek A)
Ridte se rozméry kanalu pro odvod vzduchu. (obrazek B)
Zajistéte, aby byl spotfebi¢ po dokonéeni instalace dostate¢né
pfistupny pro vyprazdnéni pfepadové nadoby. (obrazek C)
Vykon je optimalni pfi vzdalenosti 50 mm mezi zadni sténou
skFinky a sténou. Pfi mensi vzdalenosti je vykon mensi.
(obrazek D)
Dodrzujte bezpec€nostni vzdalenosti. (obrazek C, D, 1a)

Kontrola nabytku

Vestavna skfiftka musi byt vyrovnana do vodorovné polohy
a mit dostate¢nou nosnost.

Max. hmotnost spotfebice Cini cca 25 kg.

Pracovni deska, do které se varna deska zabudovava, by méla
vydrzet zatizeni cca 60 kg.

Spotiebic€ je velice t&zky. Spotfebi¢ by mély usazovat dvé osoby.
AZ po zabudovani varné desky zkontrolujte, zda je v roviné.
Vestavny nabytek musi byt odolny vici teplotam do 90 °C.
Stabilita vestavného nabytku musi byt zajisténa i po provedenti
vyfezu.

Nosnost a stabilitu, zejména u slabych pracovnich desek, je
nutné zabezpecit vhodnou opérnou konstrukci. Zohlednéte

hmotnost spotfebice véetné dalSiho zatizeni. Pouzity
vyztuzovaci material musi byt odolny viéi zaru a vihku.

Pod spotfebi¢ se nesmi zabudovavat pecici trouby, lednice,
my¢ky nadobi, pracky a jiné spotfebice.
Upozornéni: Vyrovnani spotrebice zkontrolujte az po
nainstalovani do vestavného otvoru.
Vestavba v roviné

Spotfebice bez ramu jsou uréené pro vestavbu do pracovni desky
Vv roviné.

Spotrebi¢ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky.
Pracovni desky z plastu (napf. Corian®).

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U ostatnich materialt projednejte pouziti s vyrobcem pracovni
desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.
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Upozornéni: Veskeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a pfesné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného Cisticiho prostfedku hrany vyfezu
vycCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).

Priprava nabytku

1. Vyfiznéte do pracovni desky otvor podle obrazku vestavby.
(obrazek 1a)

Upozornéni: Uhel fezné plochy viigi pracovni desce musi &init
90°. Bocni hrany vyfezu musi byt rovné.U vicevrstvych
pracovnich desek v pfipadé potreby pfipevnéte po strandch ve
vyrezu listy.

2. \yfiznéte otvor do zadni stény podle Sablony (obrazek 1b, c). Pfi
rezimu cirkulace s trubkami v podstavci skfifiky nebo pfi rezimu
odvétrani pfipadné odstrante zadni sténu skrinky.

3. Pfi rezimu cirkulace: V soklové listé skfinky vyfiznéte otvor pro
odvod vzduchu.

Upozornéni: Otvor pro odvod vzduchu musi mit minimalini
prlfez cca 440 cm?. Otvor pro odvod vzduchu v krytu podstavce
udélejte co nejvétsi pro co nejmensi tah vzduchu a hluénost.

4.Po vyfezavani odstrarite piliny.
Upozornéni: Rezné plochy opatiete zaruvzdornou
a vodotésnou vrstvou.

5. Aby byla zaru€ena spravna funkce spotrebice, musi byt varna
deska pfimérené odvétravana. Za timto ucelem vytvorte v dolini
skfifice vétraci otvor o minimalnim prarezu 200 mmz2.

6. Pfi zabudovani nad zasuvkou dodrzujte minimalni vzdalenosti.
(obrazek C, D)

Priprava elektrického pfipojeni

Upozornéni: Ridte se pokyny v &4sti Elektrické pfipojeni

v kapitole VSeobecné pokyny.
U spotiebi¢lti bez predem nainstalovaného kabelu zapojte
§|’t’ovy kabel do pripojovaci zasuvky.

1. Sroubovakem nazdvihnéte kryt pfipojovaci zasuvky. (obrazek 2)

2. Povolte upevnovaci Sroub a Sroubovakem nazdvihnéte
pfichytku. (obrazek 3)

3. Zapojuijte do pfipojovaci zasuvky pouze podle obrazku (obrazek
4):

BN: hnédy
BU: modry
GN/YE: Zluty a zeleny
BK: ¢erny
GY: Sedy
Upozornéni
V pfipadé potfeby namontujte pfilozené médéné mustky podle
obrazku pripojeni.
Dbejte na to, aby byly Srouby pfipojovaci zasuvky po pfipojeni
kabell utazené.
U pfipojky 1N~ nebo 2L/2N podle obrazku pfipojeni odpovida
1 motoru ventilatoru.
U pfipojky 2N~/3N~ odpovida faze L1 (Sedy) motoru
ventilatoru.
4. Sitovy kabel upevnéte pfichytkou a utdhnéte upevrovaci $roub.
(obrazek 5)
5. Zavfete kryt pfipojovaci zasuvky.
Upozornéni: Pro usnadnéni uzavieni umistéte kabely
doprostfed pfipojovaci zasuvky.
Upozornéni: Pokud budete potfebovat del$i sitovou pfipojku,
kontaktujte zakaznicky servis. K dispozici jsou sitové piipojky do
délky 2,20 m.
Zaruka: Nespravné provedena instalace, zapojeni ¢i montaz
jsou divodem ke ztraté zaruky poskytované na vyrobek.
Upozornéni: Jakykoliv zasah do spotfebice, véetné vymény
privodniho kabelu, smi provadét pouze autorizovany servis.

Montaz spotrebice
A\ Nositelé elektronickych implantatu!

Spotfebi¢ muze obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovlivhovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalni
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantatd.

A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Muze dojit

k poskozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

A\ Nebezpeéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Pozor!

Spotrebi€ je uréeny pouze pro vestavbu v roviné. Spotrebi¢ se
musi v pracovni desce upevnit vhodnym silikonovym lepidlem.
PFi rezZimu odvétravani: Nasad'te varnou desku a propojte
trubky.

1. Dodanou lepici pasku upevnéte na vyfez pracovni desky.
(obrazek 6a)

2.Na odtahovy kanal upevnéte tésnéni. Tésnéni upevnéte
maximalné 5 mm od okraje. (obrazek 6b)

3.Do vyfezu v zadni sténé skfinky pfipevnéte tésnéni.

4. Vsadte spotrfebic¢ opatrné do vyfezu ve skfince.

5. PfiSroubujte dodané pfidrzné spony na pracovni desku
a opatrné na spotrebi¢. Dbejte na to, aby varna deska byla ve
stejné vySce jako pracovni deska a aby se spotfebi¢ neposunul.
Upozornéni: Nepouzivejte elektricky Sroubovak.

6. Odtahovy kanal nasadte do vétraciho otvoru na zadni strané
spotiebice. (obrazek 6c)

7. Pred prilepenim tésnéni (obrazek 6d) provedte pfislusny
test funkce!

Mezeru dokola utésnéte vhodnym zaruvzdornym silikonem
(napf. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Té€snéni vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny na
silikonu. Neuvadeéjte spotfebi¢ do provozu, dokud silikon Uplné
nezaschne (v zavislosti na pokojové teploté minimalné 24 hodin).

Vhodny silikon Ize zakoupit u naseho zakaznického servisu.

Pozor!
PFi pouziti nevhodného silikonu miZe u pracovnich desek
z pfirodniho mramoru dojit k trvalé zméné barvy.
Pfi rezimu cirkulace: Nasad'te varnou desku a propojte trubky
mezi spotiebi¢em a zadni sténou skFinky.
Pozor!
Neinstalujte spotfebi¢ na stény bez izolace.

1. Dodanou lepici pasku upevnéte na vyfez pracovni desky.
(obrazek 6a)

2.Nasadte adaptér do vystupniho otvoru na zadni strané varné
desky. (obrazek 6e)

3. Sejméte ochrannou fdlii lepici pasky z adaptéru.

4. Vsadte spotfebic¢ opatrné do vyfezu ve skfince.

5. PfiSroubujte dodané pfidrzné spony na pracovni desku
a opatrné na spotrebi¢. Dbejte na to, aby varna deska byla ve
stejné vysce jako pracovni deska a aby se spotfebi¢ neposunul.
Upozornéni: Nepouzivejte elektricky Sroubovak.

6. Adaptér v dolni skfifice zatlacte na bo¢nich drzacich k zadni
sténé skfinky a pfilepte. Pfitom adaptér pfidrzujte na stfednich
drzacich. V pfipadé potfeby ho navic upevnéte Srouby.
(obrazek 6)

7. Pred prilepenim tésnéni (obrazek 6d) provedte pfislusny
test funkce!

Mezeru dokola utésnéte vhodnym zaruvzdornym silikonem
(napf. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Té€snéni vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny na
silikonu. Neuvadéjte spotfebi¢ do provozu, dokud silikon uplné
nezaschne (v zavislosti na pokojové teploté minimalné 24 hodin).
Vhodny silikon Ize zakoupit u naseho zakaznického servisu.
Pozor!

P¥i pouziti nevhodného silikonu mdze u pracovnich desek

z prirodniho mramoru dojit k trvalé zméné barvy.

PFi rezimu cirkulace: Nasad'te varnou desku a propojte trubky

mezi spotiebi¢em a difuzoru (obrazek 6f)

1. Dodanou lepici pasku upevnéte na vyfez pracovni desky.
(obrazek 6a)

2. PHi pouziti cirkulaéniho kanalu: Na cirkulaéni kanal pfipevnéte
tésnéni. Tésnéni upevnéte maximalné 5 mm od okraje.

3. Vsadte spotfebic opatrné do vyfezu ve skfifice.

4. PfiSroubujte dodané pridrzné spony na pracovni desku
a opatrné na spotrebi¢. Dbejte na to, aby varna deska byla ve
stejné vysce jako pracovni deska a aby se spotiebi¢ neposunul.

Upozornéni: Nepouziveijte elektricky Sroubovak.
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5. Spojte soucasti cirkulaéniho a nasadte je do vystupniho otvoru
na zadni strané varné desky.

6. Pfipojte difuzor k cirkulaénimu kanalu.

7.Pied pfilepenim tésnéni (obrazek 6d) provedte pfislusny
test funkce!
Mezeru dokola utésnéte vhodnym zaruvzdornym silikonem
(napf. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Tésnéni vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny na
silikonu. Neuvadéjte spotrebi¢ do provozu, dokud silikon Uplné

nezaschne (v zavislosti na pokojové teploté minimalné 24 hodin).

Vhodny silikon Ize zakoupit u naSeho zakaznického servisu.

Pozor!

P¥i pouziti nevhodného silikonu miize u pracovnich desek
z prirodniho mramoru dojit k trvalé zméné barvy.

Pripojeni spotrebice

Upozornéni
P¥i provozu na odvétrani by méla byt namontovana zpétna
klapka s maximalnim oteviracim tlakem 65 Pa. Pokud zpétna
klapka neni pfiloZena ke spotfebidi, Ize ji obdrzet ve
specializované prodejné.
Pokud se vzduch odvadi obvodovou zdi, méli byste pouzit
teleskopickou prichodku zdi.

Napojeni odvétravani

1. Ke kolenu plochého kanalu pfipevnéte trubku pro odvod
vzduchu.

2. Pfipojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.

3. Mista spoju vhodnym zpUsobem utésnéte.

]!\llasazem' aktivnich uhlikovych filtrG a kovového tukového

iltru

1. Nasadte do spotrebice dva aktivni uhlikové filtry vlevo a vpravo
a posunte je dopfedu. (obrazek 7a)

2. Nasadte do spotiebiCe zbyvajici aktivni uhlikové filtry vlevo
a vpravo.

3. Nasadte kovovy tukovy filtr. (obrazek 7b)

4. Nasadte vétraci mfizku. (obrazek 7c)

Elektrické pfipojeni
Napéti: viz typovy Stitek.
Pripojujte pouze podle schématu zapojeni (obrazek 8):
BN: hnédy
BU: modry
GN/YE: Zluty a zeleny
BK: cerny
GY: Sedy
V zavislosti na zpusobu pfipojeni se pfipadné musi zménit
usporadani kabelovych svazk( dodanych z vyrobniho zavodu.
Za timto ucelem se pfipadné musi zily zkratit a odstranit izolace,
aby bylo mozné pouzit zilu, ktera spojuje dva kabely.

1. Pokud se na displeji spotiebite zobrazi <0, 05 {3 nebo £,
neni spravné zapojeny. Odpojte spotiebi¢ od pfivodu proudu
a zkontrolujte, zda pfipojka na spotiebici (obrazek 4) a pfipojka
elektroinstalace budovy (obrazek 8) odpovidaji schématu
pfipojeni v tomto montaznim navodu.

2. Pokud se na displeji spotfebice nezobrazi zadna chyba,
zkontrolujte funkci ventilace podle navodu k obsluze.

Pfepnuti ukazatele na rezim odvétrani nebo rezim
cirkulace

Pro rezim odvétrani nebo rezim cirkulace je nutné ukazatel
elektronického fizeni v zékladnich nastavenich odpovidajicim
zplsobem prepnout.

Ridte se kapitolou Zakladni nastaveni v navodu k pouziti.
Demontaz spotrebice

1. Odpojte spotiebi¢ od elektrické sité.

2. Odstrante kanal pro odvod vzduchu nebo povolte cirkulaéni

spojky.
3. Spotrebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!
Poskozeni spotiebi¢e: NesnaZte se spotfebi¢ vypacit shora.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.

Producenten heefter ikke for fejl ved driften og eventuelle skader,
som skyldes forkert elektrisk installation.

Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens
tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet.
Netkablet ma kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en
kvalificeret kundeservice-medarbejder. De kraevede
tilslutningsdata er angivet pa typeskiltet.

Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er
leveret af kundeservice, ma anvendes.

Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og
lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfgre forgiftning.

Sorg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, ndr emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
og farer raggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.
En taendt emheette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftreekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstreekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftraeksluft alene sikrer ikke, at

graenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbraendingen, kan stremme
ind gennem &bninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilfersel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

u

AT

Sperg under alle omsteendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.
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Livsfare!

Retursugning af forbreendingsgas kan medfgre forgiftning. Ved
installation af ventilation ved et ildsted, som forbruger rumluft, skal
ventilationen forsynes med en egnet sikkerhedsafbryder.

Brandfare!

Fedtaflejringer i fedtfiliret kan blive antaendt. Der ma ikke arbejdes
ved &ben ild (f.eks. flambering) i neerheden af emhaetten.
Emheaetten ma kun installeres i nzerheden af et ildsted til fast
breendsel (f.eks. trae eller kul), hvis der forefindes en lukket, ikke
aftagelig afdaekning. Der ma ikke kunne forekomme gnister.

Fare for tilskadekomst!

FAEndringer i den elektriske eller mekaniske konstruktion er
farlige og kan medfare fejlfunktioner. Foretag ikke aendringer i
den elekiriske eller mekaniske konstruktion.

Komponenter, som er frit tilgaengelige under montagen, kan
have skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Emheetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte
emhaetten. Anvend kun egnede hjeelpemidler.
Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
karetajer.
Bordplade: plan, vandret, stabil. Folg bordpladefabrikantens
anvisninger.
Apparatet kan indbygges i felgende varme- og vandbestandige
bordplader:
Bordplader af marmor, natursten
Bordplader af syntetiske materialer
Bordplader af massivt trae: Kun i overensstemmelse med
bordpladens producent (forseglende snitkanter)

Indbygning i andre typer bordplader: Kun i overensstemmelse
med bordpladens producent.

Bordpladen, hvor kogesektionen indbygges, skal kunne tale
belastninger pa op til ca. 60 kg. Om ngdvendigt skal bordpladen
forsteerkes med temperatur- og vandbestandigt materiale.
Kontroller farst, at kogesektionen er plan efter indbygningen.

Anvisninger
Apparatet ma ikke nivelleres ind til vandret udelukkende ved
understottelse af enkelte punkter.
Tilpasningen af arbejdsfladen skal udferes af en specialfagmand
iht. indbygningstegningen. Snitkanterne skal vaere udfert klart og
preecist, fordi kanterne er synlige pa overfladen. Snitkanterne
skal renses og affedtes med et egnet renggringsmiddel.

Generelle anvisninger

Apparatets overflader er sarte. Undgé beskadigelser under
installationsarbejdet.

Drift med aftreeksfunktion

Bemeerk: Aftreeksluften ma ikke ledes ud i skorstene, som
anvendes til afledning af reggas, eller i skakte, som bruges til
afledning af luft fra rum, hvor der er installeret ildsteder til fast
breendsel.

Hvis aftreeksluften ledes ind i en nedlagt skorsten til raggas, skal
installationen godkendes af den ansvarshavende
skorstensfejermester.

Aftraeksledning
Bemaerk: Producenten af apparatet patager sig ikke ansvaret for
mangler ved reklamationer, hvis arsag skyldes rarfgringen.

Apparatet opnar den optimale ydelse med et kort, lige aftrecksrar
og sa stor rgrdiameter, som muligt.

Ved lange, ru aftraeksrar, mange rarbgjninger eller ved en
rardiameter under 150 mm, opnas den optimale

udsugningseffekt ikke, og stajen fra ventilatoren bliver kraftigere.

Rear eller slanger, der anvendes til aftraeksledningen, skal veere
udfert af ikke-breendbare materialer.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en yderveeg, bgr der anvendes
en teleskop-murkasse.

Fare for beskadigelse som falge af tilbagelab af kondensvand.
aftorafzﬁ;(analen fra emheetten skal installeres med et svagt fald
Runde kanaler

Der anbefales en indvendig diameter pa 150 mm.

Fladkanaler

Det indvendige tvaersnit skal svare til de runde kanalers diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

Fladkanaler bar ikke have skarpe knaek.

Ved afvigende kanaldiametre skal der anvendes

teetningsstrimler.
Elektrisk tilslutning
De kraevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.
Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-
bestemmelser om radiostgjdaempning.
Apparatet ma kun tilsluttes af en autoriseret fagmand. Apparatet
skal installeres i henhold til de nyeste IEE-retningslinjer (Institution
of Electrical Engineers). Hvis apparatet tilsluttes forkert, kan det
blive beskadiget.
Kontroller, at speendingen i det aktuelle stramforsyningsnet
stemmer overens med den angivne veerdi pa typeskiltet.
Kontroller, at stramforsyningsnettet er korrekt forbundet med jord,
og at bygningens afsikring samt kabel- og ledningssystem er
tilstreekkeligt dimensioneret til apparatets elektriske effekt.
Ved udlaegningen af tilslutningskablet skal falgende punkter
overholdes:

Kablet ma ikke komme i klemme.

Kablet ma ikke komme i bergring med skarpe kanter.

Kablet ma ikke komme i bergring med metalkabinettet pa

apparatets underside, fordi det bliver meget varmt.
Kontroller den elektriske installation i huset, inden apparatet
tilsluttes. Der skal veere en egnet afsikring i husets installation.
Apparatets spaending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskilt).
Apparatet er klassificeret i beskyttelsesklasse | og ma kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.
Der skal indgéa en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktafstand i installationen. Den skal veere tilgaengelig efter
indbygningen.
En evt. flytning eller udskiftning af tilslutningsledningen mé kun
udfares af en faguddannet elektriker i henhold til de geeldende
forskrifter.
Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder,
at produktgarantien bortfalder.
Bemaerk: Enhver eendring i apparatets indre herunder udskiftning
af forsyningskablet skal udfares af seerligt uddannet personale i
vores tekniske serviceafdeling.

Forberede installation

Apparatets mal og sikkerhedsafstande
Veer opmeerksom pa apparatets mal. (fig. A)
Veer opmeerksom pa aftraekskanalens mal. (fig. B)

Sorg for, at der efter installationen er tilstraekkelig fri adgang til
apparatet til temning af overlgbsbeholderen. (fig. C)

Ved en afstand pa 50 mm mellem indbygningsmegblets bagveeg
og vaeggen er ydelsen optimal. Ved en mindre afstand
reduceres ydelsen. (fig. D)

Overhold sikkerhedsafstandene. (fig. C, D, 1a)

Kontrol af kekkenelementet

Kokkenelementet skal veere justeret i vater og have en
tilstreekkelig baereevne.

Apparatet vejer maksimalt ca. 25 kg.
Bordpladen, hvor kogesektionen er indbygget, skal kunne tale
belastninger pa op til ca. 60 kg.
Apparatet er meget tungt. Apparatet skal saettes pa plads af to
personer.
Kontroller farst, at kogesektionen er plan efter indbygningen.
Indbygningsskabet skal veere temperaturbestandigt op til 90°C.
Det skal sikres, at indbygningsskabet stadig er stabilt, efter at
udskeeringerne er udfort.
Iseer ved tynde bordplader skal baereevnen og stabiliteten sikres
ved hjeelp af egnede underkonstruktioner.Apparatets vaegt
inklusive ekstra belastninger skal medregnes. Det anvendte
forstaerkningsmateriale skal veere varme- og fugtbestandigt.
Der ma ikke indbygges ovne, kale-/fryseskabe,
opvaskemaskiner, vaskemaskiner eller andre apparater
nedenunder.

Bemaerk: Efter installationen skal det kontrolleres, at apparatet er

plant placeret i indbygningsabningen.

Planmontering

Apparater uden ramme er beregnet til planmontering i en
bordplade.
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Apparatet kan indbygges i falgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)
Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)
Ved andre bordpladematerialer skal den pagaeldende producent
spgrges til rads.
Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.
Bemaerk: Alle udskeeringer i bordpladen skal udfares
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
montagetegningen.Udskaeringen skal udferes ngjagtigt og med
renskarne kanter, fordi snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens
og affedt udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel
(felg silikoneproducentens anvisninger).
Forberede indbygningsskab
1. Lav en udskeering i bordpladen iht. montagetegningen. (fig. 1a)
Bemaerk: Snitfladerne skal veere vinkelrette (90°) i forhold fil
bordpladen. Udskaeringskanternes sider skal veere plane.Ved

bordplader med flere lag skal der eventuelt fastgares lister pa
siden af udskeeringen.

2.Lav en udskeering i bagvaeggen iht. skabelonen (fig. 1b, ¢). Fjern
eventuelt skabets bagveeg ved recirkulationsdrift med rgrfaring i
indbygningsskabets sokkel eller ved aftraeksdrift.

3. Ved recirkulationsdrift: Der skal etableres en ventilationsabning i
indbygningsskabets sokkel.

Bemeerk: Ventilationsédbningen skal som minimum have et areal
pa ca. 440 cm2. Ventilationsabningen i sokkelpanelet skal vaere
sa stor som muligt for at reducere traek og staj mest muligt.

4.Fjern alle spaner, nar udskeeringen er feerdig.
Bemaerk: Snitfladerne skal forsegles varmebestandigt og
vandteet.

5.For at sikre at kogesektionen fungerer korrekt, skal den veere
tilstreekkeligt ventileret. Hertil skal der laves en ventilationsabning
i underskabet med et areal pa4 minimum 200 mma2.

6. Overhold minimumafstandene ved indbygning over en skuffe.
(fig. C, D)
Forberede elektrisk tilslutning

Bemaerk: Folg anvisningerne i afsnittet Elektrisk tilslutning i
kapitlet Generelle oplysninger.

Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet fores
ind i tilslutningsdasen.

1. Loft ved hjeelp af en skruetraekker tilslutningsdasens daeksel lidt.
(fig. 2)

2. Skru befeestigelsesskruen ud, og laft spaendebandet lidt ved
hjeelp af en skruetraekker. (fig. 3)

3.Ma kun tilsluttes i tilslutningsdasen iht. tegning (fig. 4):

BN: brun

BU: bla

GN/YE: gul og grgn

BK: sort

GY:gra

Anvisninger
Monter om ngdvendigt de medfglgende kobber-
kortslutningsbgijler iht. tilslutningstegningen.

Sarg for at spaende skruerne i tilslutningsdasen fast til, nar
kablerne er tilsluttet.

Ved en 1N~ eller 2L / 2N tilslutning svarer 1 til
ventilatormotoren.
Ved en 2N~/3N~ tilslutning svarer fase L1 (gra) til
ventilatormotoren.
4. Fastgor netkablet med spaendebandet, og spaend
befeestigelsesskruen til. (fig. 5)
5. Luk tilslutningsdasens daeksel.

Bemaerk: Placer kablerne i midteromradet af tilslutningsdasen
for at lette lukningen.

Bemaerk: Kontakt kundeservice, hvis der er brug for en laengere
nettilslutningsledning. Der findes tilslutningsledninger med
leengder op til 2,20 m.
Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering
betyder, at produktgarantien bortfalder.

Bemaerk: Enhver eendring i apparatets indre herunder udskiftning
af forsyningskablet skal udferes af seerligt uddannet personale i
vores tekniske serviceafdeling.

Montering af emheaette
A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.

/\ Fare for elektrisk sted!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Pas pa!

Apparatet er kun beregnet til plan indbygning i en bordplade.

Apparatet skal befaestiges i bordpladen med en egnet
silikoneklaeber.

Ved aftreeksdrift: Saet kogesektionen pa plads, og etabler

rorforbindelsen

1. Anbring det medfalgende klaebeband pa anlaegsfalsen i
bordpladen. (fig. 6a)

2. Fastger teetningen pa aftreekskanalen. Fastger taetningen maks.
5 mm fra kanten. (fig. 6b)

3. Fastger teetningen i udskaeringen i indbygningsmgblets bagveeg.

4. Placer forsigtigt apparatet i udskeeringen.

5. Skru forsigtigt de leverede befeestigelsesklemmer pa
bordpladen og apparatet. Sgrg for, at kogesektionen har samme
hgjde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.
Bemeerk: Der ma ikke anvendes elektrisk skruetraekker.

6. Seet aftreekskanalen ind i ventilationsabningen pa apparatets
bagside. (fig. 6c)

7.Udfar en funktionstest inden den endelige forsegling af
aftaetningen (fig. 6d)!

Spalten rundt om kogesektionen skal forsegles med en egnet
varmebestandig silikone (f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70).
Glat aftaetningen med et glatningsprodukt, som er anbefalet af
producenten. Fglg anvisningerne for silikoneproduktet. Tag farst
apparatet i brug, nar silikonen er fuldsteendig ter (minimum

24 timer, afheengigt af temperaturen i omgivelserne).

Der kan bestilles egnet silikone via vores kundeservice.
Pas pa!

Anvendelse af uegnet silikone kan give permanente
misfarvninger af bordplader af naturmarmor.

Ved recirkulationsdrift: Seet kogesektionen pa plads, og
etabler en rgrforbindelse mellem apparatet og skabets
bagvaeg

Pas pa!

Installer ikke apparatet ved vaegge uden isolering.

1. Anbring det medfalgende klaebeband pa anlaegsfalsen i
bordpladen. (fig. 6a)

2. Seet adapteren ind i aftreeksabningen pa bagsiden af
kogesektionen. (fig. 6e)

3. Fjern klzebebandets beskyttelsesfolie fra adapteren.

4. Placer forsigtigt apparatet i udskeeringen.

5. Skru forsigtigt de leverede befeestigelsesklemmer pa
bordpladen og apparatet. Sgrg for, at kogesektionen har samme
hgjde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.
Bemaerk: Der ma ikke anvendes elekirisk skruetraekker.

6. Tryk adapteren i holderne pa siden mod skabets bagveeg, og
klzeb den fast. Hold hertil adapteren fast i holderen i midten.
Fastger den om ngdvendigt med skruer. (fig. 6)

7. Udfer en funktionstest inden den endelige forsegling af
afteetningen (fig. 6d)!

Spalten rundt om kogesektionen skal forsegles med en egnet
varmebestandig silikone (f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70).
Glat afteetningen med et glatningsprodukt, som er anbefalet af
producenten. Falg anvisningerne for silikoneproduktet. Tag forst
apparatet i brug, nar silikonen er fuldsteendig ter (minimum

24 timer, afhaengigt af temperaturen i omgivelserne).

Der kan bestilles egnet silikone via vores kundeservice.

Pas pa!

Anvendelse af uegnet silikone kan give permanente
misfarvninger af bordplader af naturmarmor.
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Ved recirkulationsdrift: Seet kogesektionen pa plads, og

etabler en rorforbindelse mellem apparatet og anemostaten

(fig. 6f)

1. Anbring det medfelgende kleebeband pa anlaegsfalsen i
bordpladen. (fig. 6a)

2.Ved anvendelse af recirkulationskanalen: Fastger teetningen pa
recirkulationskanalen. Fastger taetningen maks. 5 mm fra
kanten.

3. Placer forsigtigt apparatet i udskaeringen.

4. Skru forsigtigt de leverede befzestigelsesklemmer pa
bordpladen og apparatet. Sarg for, at kogesektionen har samme

hgjde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.

Bemaerk: Der ma ikke anvendes elektrisk skruetraekker.

5.Forbind recirkulationskanalens komponenter med hinanden, og
saet den ind i aftraeks&bningen pa bagsiden af kogetoppen.

6. Forbind anemostaten med recirkulationskanalen.

7. Udfor en funktionstest inden den endelige forsegling af
aftaetningen (fig. 6d)!
Spalten rundt om kogesektionen skal forsegles med en egnet
varmebestandig silikone (f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70).
Glat afteetningen med et glatningsprodukt, som er anbefalet af
producenten. Falg anvisningerne for silikoneproduktet. Tag forst
apparatet i brug, nar silikonen er fuldsteendig ter (minimum
24 timer, afheengigt af temperaturen i omgivelserne).

Der kan bestilles egnet silikone via vores kundeservice.
Pas pa!

Anvendelse af uegnet silikone kan give permanente
misfarvninger af bordplader af naturmarmor.

Tilslutning af apparat

Anvisninger
Ved drift med aftraek bar der indbygges en kontraklap med et
maksimalt &bningstryk pa 65 Pa. Hvis der ikke fglger en
kontraklap med apparatet, kan den kabes via forhandleren.

Hvis aftraeksluften ledes gennem en ydervaeg, bar der anvendes
en teleskop-murkasse.

Etablering af forbindelse til aftreeksroret

1. Fastger aftraeksraret pa fladkanalbgjningen.

2. Forbind aftracksraret med aftraeksabningen.

3. Teet samlingerne pa egnet vis.

Iszetning af aktivt kulfilter og metalfedtfilter

1. Saet to af de aktive kulfiltre ind i venstre og hgjre side af
apparatet, og skyd dem fremad. (fig. 7a)

2.Saet de andre aktive kulfiltre ind i venstre og hgjre side af
apparatet.
3. Saet metalfedtfiltret i. (fig. 7b)
4. Laeg ventilationsgitteret pa. (fig. 7¢)
Etablering af stromtilforsel
Speaending: se typeskilt.
Ma kun tilsluttes iht. tilslutningsdiagrammet (fig. 8):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og gren
BK: sort
GY: gra
Afhaengigt af tilslutningsmaden skal placeringen af
ledningsmufferne, som er leveret fra fabrikkens side, evt.
gndres. Hertil skal ledningerne eventuelt afkortes, og

isoleringen fjernes for at kunne placere en ledningsmuffe, der
forbinder to kabler.

1.Hvis U400, EDS 13 eller £ vises, er apparatet ikke korrekt
tilsluttet.Afbryd streamforsyningen til apparatet, og kontroller, at
tilslutningen pa apparatet (fig. 4) og tilslutningen i bygningen (fig.
8) er udfert i henhold til denne montagevejledning.

2. Kontroller ventilationens funktion i henhold til denne
brugsvejledning, hvis der ikke vises en fejl i apparatets display.

Omstilling af indikator til drift med aftraek eller
recirkulation
Ved drift med aftreek eller med recirkulation skal indikatoren for

den elektroniske styring eventuelt omstilles tilsvarende i
grundindstillingerne.

Se vedrarende dette kapitlet Grundindstillinger i
brugsvejledningen.

Demontering af emhaette

1. Afbryd streamforsyningen til apparatet.
2. Fjern aftrackskanalen eller recirkulationsforbindelserne.
3. Tryk apparatet op nedefra.

Pas pa!

Beskadigelse af apparatet: Apparatet ma ikke laftes med et
veerktgj oppefra.

A ZNUAVTIKEG UTTOJEIEEIG AOPAAEIG

AioB&OTE TIPOTEKTIKA QUTEG TIG 0dnyieg. Movo TOTE pmopeite va
XEIPIOTEITE T OUOKEUN Oiyoupa Kol owoTd. PUAGETE TIG 0dnyieg
XPr)ONG Kol GUVOIPHOAGYNONG IO HIG BipydTEPN XPNON 1 YIo TV
€TTOYEVO IDIOKTNTN.

Movo pe T OWOTH EYKATROTHON CUMPWVA HeE TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG eEXOPONIETAN N AOPEAEI KATE TN XPrioN. O
EYKOTOOTATNG €ival uTeUBuvog yia TNV &yoyn AeIToupyia oTn B€on
TOTTOBETNONG.

dopeig NAEKTPOVIKWV GTOIXEIWV EPPUTEUONG!

H ouoKeur PTTOPEi VO TIEPIEXE! HOVILOUG HOYVITEG, Ol OTT0i0l ITTOPOUV
VO ETTNPERTOUV XPVNTIKG TX NAEKTPOVIKG OTOIXEI EPPUTEUONG, TT.X.
BnuoTodoTeg KapSIGG 1 avTAieg Ivoouhivng. I’ quTO KOT& T
ouvappoAoynon TnEnoTe pix eA&xIoTn amoaTaon 10 cm omo T
NAEKTPOVIK& OTOIXEIX eUPUTEUONG.

O koTaoKeUaoTHG Bev avaapBavel Kapio eudlvn yix
duoheiToupyieg r) TUXOV {NHIEG TTOU OPEIAOVTOI OE HICt EAOTTWHOTIK
NAEKTPIKI EYKXTAOTOON.

KaAwd10 ouvdeong: Evdexopévwg givai 16n ouvoedepévo oTo
KouTi 6UvSeoNG TNG BAONG ECTIWV 1) TapadISeTal Hagi pe T
GUGKEUI KOl ETTITPETETAI VX EYKATROTOOEI HOVO aImo Evav adeiouxo
NAEKTPOAOYO ] ATTO TO EIBIKEUPEVO TTIPOCWITIKO TNG UTTNPETIOG
e€urmpeTnong meAaTav. Ta amxpaiTNTX oToIXEio oUVOEDNG
BpiokovTal OTNV TIVOKIdA TUTTOU KOl GVO(PEPOVTAI OTO OXEDIO
ouvdeong.

XpnoIHoTIoIgiTe HOVO TO CUUTTAPOBISOUEVO e T CUOKEUN 1} TO
TIGPEXOUEVO QTTO TNV UTINPEECIX €EUTTNPETNONG TTEAGTWV KXAWDIO.
Mpiv TNV ekTEAEDN OTTOIXOONTTOTE EPYAOIOG KAEIVETE TNV TTAXPOXI
PeUPATOG.

Mo TNV eYKaT&OTOON TTPETTEI VO TNPOUVTAI Ol TPEXOUGES, IOXUOUCES
OIKOBOUIKEG TIPOBIOYPOPEG KOl O TTPOBIOYPOPEG TWV TOTIIKAV
ETTXEIPNOEWV TTAPOXNG PEUPATOG KOl BEPIOU.

SNV omoywyn Tou eEXePICHOU TIPETTE VOl IPOCEEETE TOUG I0XUOVTEG
KOVOVIOHOUG KO TIG VOUIKEG OIGTAEEIG (TT.X. YEVIKOC OIKODOUIKOG
KQVOVIOHOG).

OavaTngopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUHEVA GEPIX KAXUGNG HTTOPOUV VX TIPOKXAETOUV
dnAnTnpi&oelg.

®povTileTe MAVTOTE VI ETIAPKI| TTOPOX OEPT, OTAV N GUOKEUN
XPNOIPOTIOIEITON OTN AEITOUPYIx EEXEPICHOU TAUTOXPOVX € PICK EOTIQ,
e€apTnUEVN amd Tov aéPa Tou TrEPIB&AAOVTOC.

EoTieg, e§apTnpevEG ommo Tov oepat Tou TEPIBANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVANG TToU AeIToupyoUV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO N
&vBpaiKa, TOXUBEPHOCIPWVEG, BEPUOVTPEG VEPOU) AaB&vouy Tov
GEPO VI KKUOT OO TO XWPO TOTTOBETNONG KO 0dNYyOUV T
KOUCOEPI LECK OO HIGK EYKOTROTOON OTTAYWYFG TWV KAUCHEPI®Y
(TT.X. KOPIVEOX) OTOV EEW XWPO.
3& oUVBUOIOHO PE EVOV EVEPYOTTOINUEVO GITOPPOPNTHPN paipeiTal
OEPOIG OO TNV KOUTiVaX KO TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTHPKN
TTapoxn a€pa dnuIoupyeiTal pic uttortiean. Ta GnAnTNEINdN aEPIx
QIO TNV KOHIVODX 1 TOV OMOPPOGNTHPG EMOTPEPOUV TTOW 0T
OWHATIC TOU OTTITIOU.
I’ auTO TIPETTEI VO PPOVTI(ETE TTAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXI KEPTL.
‘Eva evToIXIoHEVO KIBWTIO aepIopoU / e€xepiapoU povo Tou, dev
e€aopalilel TNV THPNON TNG OPIGKIG TIUNG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail duvaTn Hovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTOOETNONG TNG 0Tiag Sev utiepPaivel Ta 4 Pa
(0,04 mbar). AuTo EMITUYXQVETO, OTOV HEOW PN KAEIVOUEVWV
QVOIYPATWY, TT.X. OTIG TIOPTEG, OTA MAPXOUP, O CUVDUNGOHO UE EV
EVTOIXICOPEVO KIBWTIO OEPIOPOU/EEXEPIOUOU ] PHE GAADK TEXVIKG
HETPQ, UTTOPE] VO avamANPwBEi 0 AmaPAITNTOG BEPXIG TTOU XPEIRGETON
Yot TNV Kawon.
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ZnTNoTe Oe K&Be MEPITTWON TN GUPBOUAN Tou OpHOSIoU
KOTIVOB0XOKOOOPIOTH, O OTT0IOG UTTOPE] VOl EKTIUNGEI TO GUVOAIKO
OUOTNHO BEPICHOU TOU OTTITIOU KOl VO GO TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
PETPO OlEPICHOU.

Eav o omoppoq)r]Tr]paq Asnoupyel OMOKAEIOTIK& OTNV )\SITOUpYIO(
QVOKUKAOPOPIOG aEpa, TOTE N AeIToupyiar eivar Suvarmr| Xwpig
TTEPIOPIOO.

Oavarnpopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUHEVA GEPIX KAUGNG UTTOPOUV VXX TIPOKXAETOUV
BNANTNPIKOEIG, Z€ TEPITITWON EYKATAOTOONG EVOG EEXEPIOHOU OF HIG
€0TIX EEXPTNHEVN OO TOV XEPX TOU TTEPIBXAAOVTOG TIPETTEI N TTAXPOXT)
pelpaTog Tou e€aepiopol va givail eE0TTAICUEVN HE PI KATXAANAN
OIXTOEN TTEVEPYOTTOINONG XOPAAEING.

Kivéuvog mupkayiag!

O evomoesomq )\lnouq oTo (pl)\TpO TOU AiTTOUG UTTOPOUV VO
ava@Aeyouv. Kovré oTrn ouokeur prn SOUAEUETE TIOTE pie avoIXTN
@Ay (M. PAopTe). EYKATOOTAOTE TN OUCKEUH KOVTQ OF HICL EOTIOK
yio OTSpSO( UNIKO KO(uor]q (TT.X. Eu)\a n KO(p[30UVO() povo TOTS oTav
UTTGPXE EVOX KAEIOTO, N GPaIPOUHEVO KAAUPHO. AV ETITPETIETOI VO
dnuioupyolvTal KOBOAOU oTTIVOnPEeG.

Kivduvog TpaupaTicpou!
AMOQYEG OTNV NAEKTPIKN 1] HNXOVIKA dOMI €ivail ETIKIVOUVES K
HTTOpEi VO 0BNYFO0UV 08 E0POAEVEG AeToupyieg, Mnv
TIPXYPOTOTTOINCETE KAHIot XAAGYT) OTNV NAEKTPIKH 1} UNXQVIKH Sopn.
EEopTrpoTa, T OTToIa KATX TN SIGPKEIX TNG CUVOPHOAOYNONG
elvou TPOOITd, priopei va eival KogTepd. Pop&TE TTPOOTATEUTIKK
YOVTIO.

H ouokeun eivai Bapi&. Mo Tn PeTOKIVNON TNG CUOKEUNG Eivail
QMOPAITNTON 2KTOHO. XPNOILOTIOIEITE HOVO KATGANAGH BonBNTIKG
HEDQ.

Kivduvog aopugiag!

To UNKG TNG GUOKSUO(OIO(Q eival EMKIVOUVA YIX TOX TTAIDIGK. Mnv

apnveTe TX MAIdI& Vo TIICOUV TTOTE Pe TAX UNIK& ouoxsuo«)laq

Mnv TOTTOBETEITE QUTI) T GUOKEUN 0€ OKAQN 1 OE OXNHOTO.

HO(vKoq KouZivag: srnrrséoq, opKovnoq, oT00ePOG. AKoAoubroTe

TIg oﬁr]ylsq TOU KO(TO(GKSUO(OTI’] TOU TTYKOU.

H ouokeur) pmopei va TormofeTnOei 0Toug aKOAOUBOUG AVOEKTIKOUG

01N OepUdTNTA KA OTO VEPD TIAYKOUG EPYOTING:
M&ykol epyaaicg oo HAPHAPO, QUOIKI TIETPX
JUVOETIKOI TIAYKOI EPYOTIOG
Maykol epycaoioag amd poacip EUAo: Movo 0 GUPPWVIX Pe Tov
KOTGOKEUGOTH) TOU TIAYKOU EPYXTING (OPPAYIOPEVEG KKUEG KOTTNG)
EykaraoTaon dAwv TUToV Maykwv epyaciag: Movo og ouppwvic
HE TOV KATOIOKEUOOTI) TOU TTAYKOU EPYOTIOG.
O N&yKoG EPYNTitG, OTOV OTToiov B TOTIOBETOETE TN PAON
€0TIWV, TIPETTEI VO QVTEXEI OE KATATIOVHOEIC TTEPITTOU 60 KIAWV. 2¢
TTEPIMTWON TTOU XPEIR{ETA, EVIOXUOTE TOV TTAYKO EPYNTING e UAIKO
QAVOEKTIKO OTN BEPUOKPATIX KO OTO VEPO.
EAeyETe TNV emmedOTNTA TNG BAONG EOTIWV, GPOU TTPWTX EXEI
TOTTOOETNOE.

Yrodei&eig
Mot TNV opIZovTIOToINGN TNG CUCKEUT, KN XPNOIUOTIOINCETE KAVEVX
OTNPIYHO 0 EEXWPIOTA ONpeia.
Ol TIPOCOPHOYEG TNG ETIPAVEING EPYXTINAG TIPETTEI VX
TTPQYHOTOTTOINOOUV AITO HIC EEEIBIKEUPEV ETAIPEIX CUPPWVX PE TO
OXEDI0 EYKATXOTAONG. H GKpI KOTIAG TIPETTEI VO Eivail KXOOPT| KA
QKPIPNG, eTeIdr) To TIEPIBWPIO OTNV EEWTEPIKN EMPAVEIX EIVOI
opard. KaBapioTe ko AmONTTAVETE TIG OKUEG KOTING HE Eva
QVTIOTOIXO OTIOPPUTTAVTIKO.

Fevikég uTTobEiEEIg

O1 eMPAVEIEG TG CUOKEUNG EivVal EUXIOBNTEG. ATIOPEUYETE TIG {NUIEG
KOO TNV EYKATROTOON.

AeiToupyia eEaxepicpoU

YrodeiEn: O aépag amaywyng dev emTpeNeTal Vo SIoXeTeUDEI O€
KOPIVEOO KATTVOU I Kuoaepiwv TTou BpiokeTal og AeiToupyia oUTe o€
OlyWwYO, O OTToI0G XPNOIUEUE! YIX TOV EXEPIOUO XWPWV HE EOTIEG
TTUPGG.

e MepiMTWON TOU 0 OEPOG AMAYWYNG TIPOKEITAI Vo DloXeTEUBE! o8

KOHIVOBO KATVOU T KAUOOEPIWY TTOU Be BpioKeTaN 08 AeIToupyia,
eiVal amaPAITNTN 1N £YKPION TOU GPHODIOU KOTIVODOXOKAOXPIOTT).

AYywyog ammaywyrng Tou aEpa
Ymodeign: MNa Tig dixpapTUPIEG, TTOU OPEINOVTAI OTO TUAHG TWV
OWANVWV, 0 KATAXOKEUTOTNG TNG OUOKEUNG eV avaAXUBOVE! KOpix
euduvn.
H ouokeur) emTuyxavel TNV I8avIKr TNG 10U HECW VOGS HIKPOU,
€UBUYPOAPHOU COANVA EEXEPICHUOU KA I KATK TO SUVATOV EYGRAN
di&peTpO ow)\r']vu.
Me Toug paKpIoUg TPOKIOUG OWAINVEG OMayWYNG TOU GEPT, TIG
no)\)\sq KOUTTUAEG 1) TIQ 6|apeTpouq ow)\r]vwv Tou eiva lepOTspsq
ammd 150 mm, dev SI'IITUYXO(VSTCXI n |60(V|Kr1 I0XUC QvapPOPNnang Kol
0 BopuPog Tou owsploTr]pO( yiveTau duvaroTepog.
O1 owAveg 1} ol EUKOPTITOI CWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI VIO TNV
AITAYWYN TOU GEPT TIPETIEI VX EIVAI OTTO U EUPAEKTO UAIKO.
Av 0 aEpag armaywyng SIOXETEUETAI 0TO UTTAIOPO HECW TOU
efwTepIKOU TOiXOU, O TIPETIEI VO XPNOIPOTIOINOEI EVOIG
TNAEOKOTIIKO, evTOIXI{OUEVO KIBWTIO.
Kivouvog nuicig Aoyw emoTpopng CUPTIUKVOUOTOG. EykaTaoTroTe
TO KAVAAI EEXEPIOUOU, XPXICOVTOG OO TN GUOKEUI, JE HIX EAGPPIK
kAion (khion 1°).
ZTPOYYUAOi CWANVEG
JuvioTaTal PIG e0WTEPIKH dI&UeTpog armd 150 mm.
Emimedo KavaAix
H eowTepikr) SiaTopr) TTPETIEI VO QVTIOTOIXEI TN DIKUETPO TWV
OTPOYYUAOV CWARVWV.
@ 150 mm mepimou 177 cm?
To emimeda KAVAAIK deV TTPETTEI VO €XOUV XTTOTOUES XAAXYEQ
kaTeubuvong.
3 & TIePIMTWON TToU SINPEPOUV OI DIGUETPOI TWV CWAVWY
TommoBeTnOTE Awpideg OTEYQRVOTIOINONG.

HAekTpIKA cuvéeon
Ta amapaiTnTa oToIXEi aUvVOEANG BPIOKOVTAI OTNV TVOKIOX TUTTIOU
OTIN GUOKEUT).
AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig diaT&Eeig Tng EK mepi
O(VTITrO(pO(OITIKd)V OUCTNUATWV.
Movo évag adelolyoG EYKOTOOTATNG EMTPEMETAN VO OUVEEDE! TN
OuOKeur. H OUOKeUr) TIPETIE! VO EYKATAOTOOET OUHPWVO pE TN
vedTepn KaTeubuvTrpia odnyia IEE (Institution of Electrical
Engineers). 3e mepimTwon eo@aApévng olvSeong PTTOPEI N CUOKEUN
va utooTei {nId.
BeBaiwbeiTe, 0TI N TIYr T&ONG TOU SIKTUOU PEUPOTOG GUUTIITITEI e
TNV TIYM TToU cxvo«ps':pswl oTNV MVOKIdX TUTTOU.
BepauwbeiTe, 0TI TO BIKTUO TOU PEULATOG EiVal YEIWUEVO OUHGWVA Pe
TOUG Kavowopouq KOl N aocpa)\sw( KOl TO cuomya KO()\wémv Kal
QYWY®V TOU KTIPIOU ETIPKOUV YIG TNV NAEKTPIKN I0XU TNG OUOKEUNG.
OTO(V' TommoBeTEITE TO KAXAWDIO CUVOEDNG, TIPOOEETE TO GKOAOUBK
onueia:

Mn paykaoveTe 1 un ouvBAiBeTe To KaAwdio.

KpardTe To KOADSIO PHOKPIG OO KOPTEPES AKUEG.

Mn @épeTe o€ eMaPr) To KXAWDIO e TO HETAANIKO TTEPIBANUX oTNV

KXTW PEPIK TNG OUOKEUNG, ETEIDN QUTO BEPUAiVETAI TTXPX TTOAU.
Mpiv TN oUVSEDN TNG CUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKI EYKOTAOTOON.
Mpoo&gTe yiot KATGANAN GOPEAEIC TNV OIKIOKI| EYKATHOTOON. H
TQON KOI N CUXVOTNTX TNG CUCKEUNG TIPETEl VX TAUTICETAI e TNV
NAEKTPIKN eyKaT&oTOON (BAETE TVOKIOX TUTTOU).
H cuokeur avTIoTOIXEl OTNV KATNYOPIX TIPOOTACIAG | KOl EMTPEMETA
va AeiIToupyei povo pe ouvoeon aywyou TIPooTaaiag (yeiwon).
3TNV EYKOTAOTOON TIPETEI VX UTIGPXE! HIa SIGTAEN SIOKOTTG OAwV
TWV TTOAWV e VXX SIXKEVO ETTAPNG TO AlyoTEPO 3 mm. AuTr), HETX TNV
TonoeéTr]or] npénel Vol €iVal GKON TIPOOITH).
H peTO(Tornor] nn O(VTIKO(TO(OTO(OI’] TOU KO()\O.)5IOU ouvdeon
ETITPEMETAI VO TIPOYHOTOMOINGET HOVO o EVaV EIBIKEUHEVO
NAEKTPOAOYO, AGB&VOVTAG UTTOYN TOUG GXETIKOUG KOAVOVIOUOUG.
Evyunon HIO PN OWOTH EYKATROTAAN, CUVOEDT) OTO NAEKTPIKO
peUpaL 1) CUVOPHOAGYNON CUVETIBYETAI TNV GITOAEIC I0XUOG TNG
€YYUIOEWE TOU TTPOIOVTOG.

Yrodeign: OmoloodnmoTe XEIPIOHOG OTO E0WTEPIKO TNG OUCKEUNG,
nepihapBavopevou TNV aoayr kaxhwdiou TPo@odoaiag, Ba MpETel va
TIPOYHOTOTTOIEITAI HOVO OTTO TEXVIKO TIPOCWTIIKO TOU TEXVIKOU Z€PPIg
pe I0Ikn exkmaideuar).

MPOETOINAOIX EYKATAOTAONG

AIXOTAOEIG GUGKEUNG KO KITOCTAOEIG XOPAAEING
Mpooé&Te TIg dicoTdoelg TNG ouokeung. (Eik. A)
MpooelTe TIg dixoTAOoEIg ToU Kavahiou e€aepiopou. (Eik. B)
BepouwOeite, OTI N GUOKEUN PETA TO TEPOG TNG EYKATAOTAONG

eival eMOPKNG TPOGR&OIN YIX TO &IEIOUX Tou doxeiou
urrepyeihiong. (Eik. C)

3& MepINTWON PIBG amdoTaong armo 50 mm peTa&U Tou TTow
TOIXWPATOG TOU VTOUAGTIOU KO TOU TOiX0U, gival n armodoon
IDQWVIKI). Z€ TIEPITTTWAN PIKPOTEPNG KIMOOTAONG, EAXTTOVETAI N
amodoon. (Eik. D)

MpooélTe TIg amooTdoelg aopaleiag. (Eik. C, D, 1a)
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‘EAeyxoq Tou vTouAarmiou

To evToI(I{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VO VOl EUBUYPOUUIOUEVO

opIlOVTIO KOl VO EXEI ETTOPKI PEPOUTT IKAVOTNTA.

To peyioTo B&POC TNG CUOKEUNG QVEPXETAI TTEPITTOU 0T 25 Kg.

O n&yKog epyaoiaGg, oTov omoiov Ba ToTroBeTNOEI N B&ON ECTIWV,

TIPETTEI VO AVTEXEI OE KATATTOVOEIG TTEPiTTou 60 KIAQV.

H ouokeur gival oAU Bapid. H ouokeun Ba Tpémel va TormoBeTnOei

oo U0 KTOA.

EAéyETe TNV emmedoOTNTO TNG BAONG E0TIMV POVO, GPOU TIPWTX

TOTTOOETNOEI.

To evToIXI{OPEVO VTOUAXTTI TIPETTEI VA VA GVOEKTIKO OTN

Beppokpaaia pexpl Toug 90 °C.

H oTa®epdTnTal TOU vToIXI{OPEVOU VTOUAGTTIOU TIPETTEI VX

e€xo@aNi{eTA €TTIONG KOl HETAX OTTO TIG EPYATIEG KOTING TWV

QVOIYHATWV.

H avToxr Kai n oTa®epoTnTa, €I0IKG OTOUG AETTTOUG TIXYKOUG

£PYOOIOG, TIPEMEl VO EEXOPOAILOVTOI HE KOTGAANAEG

UTTOKOTOIOKEUEG. AGBETE UTIOWN TO BAPOG TNG CUOKEUNG

oupmepIAapBavopévou Tou ipocBeTou popTiou. To

XPNOIHOTIOIOUPEVO UAIKO £VIOXUONG TIPETE! VX Eivail GVBEKTIKO OTN

BepPOTNTA KOI OTNV UYPOTiaL.

Mnv TOTTOOETHOETE KATW IO TOV TIAYKO EPYATIOG KAVEV GoUPVO,

Yuyeio, TAUVTAPIO TATWY, TTAUVTIPIO POUXWV I GANEG CUOKEUEG.
YodeiEn: EAEyETe TV emmeddTNTA TNG OCUOKEUNG HETA TNV
EYKOTAOTOON TNG OTO QVOIYUX TOTTOOETNONG.

loomedn He TV smtpc'xvsm( TommoBETNON
O1 ouoKkeUuEg wpiG TMAGoI0 TTPOOPIGOVTAl I TNV 100TTEdN e TNV
EMPAVEIX Tonoesmoq 0’ €vov TIAYKO EPYOCIOG.
H ouokeur propei va TomoBeTnBei 0Toug akOAOUBOUG AVOEKTIKOUG
0TN BEPPOKPATIX KO OTO VEPO TIARYKOUG EPYATIOG:

METpIVOl (MOPHAPIVOL) TIGYKO! EPYOTIOG

Maykol epyaoioag omd ouvOeTIKO UNIKO (1.X. Corian®)

Maykol epyaaioag omod poaip EUAo: Mdvo KaTOTIIV GUVEVVONONG Pe
TOV KATOOKEUNOTH TOU TTAYKOU EPYATING (OPPAYIOUX TWV OKHWV
TOU GVOIYHOTOG)
3¢ epinTwan &AoU UNIKOU cuvevvondeiTe, OXETIKX Pe Tn Xpron,
HE TOV KATOIOKEUOOTI) TOU TTIYKOU EPYOTIOG.
Mia TOTTOBETNON O€ TTAYKOUG EPYOTIaG oo voporav dev eival
duvarn.

Ynoéelﬁn OMeg o1 epyaioieq Konr]q TWV QVOIYUATWV OTOV TIAYKO
£PYOCiOG TIPETTEI VO Yivouy O évax €181KO GUVEPYEIO CUHPWV E TO
OXEDI0 EYKATAOTAANG. TO QVOIYUX TTPETIEI VO YIVEI KABXP& KOl OWOT,
€MEION N OKUI TNG TOUNG OTNV EMAVW ETPAVEIX EIVAI EPPAVIG.
KaBopioTe Kol GITONITTAVETE TIG GKHEG TOU QVOIYHOATOG HE Eva
KOTXANAO UAIKO Ka®apiopoU (TTpooelTe TIG uTTodEiEeIg emegepyaaiag
TOU KQXTQXOKEUXOTN TNG OIAIKOVNG).

MpoeTOINATIia TOU VTOUAXTTIOU

1. KATOOKEUKOTE TO GVOIYUX OTOV TIAYKO EPYATING CUUPWVX HE TO
oxedlo eykaTaoTaong. (Eik. 1a)

Ynoﬁslﬁn H ymvw( TNG EMPAVEING TOUNG TIpOG TOV TIGYKO spyaomq
nipénel va avepxeTal oTIG 90°. O1 TTASUPIKEG OKHEG TOU OVOIYHOTOG
rrpsrrs:l Va giva smrrsésq 3 TOUG TI&YKOUG spyamaq TTOAACTTAWYV
OTPWOEWY, OTEPEWOTE EVOEXOUEVWG TINXAKIN OTO TTAGYIOK TOU
QVOIYHOTOG.

2. KATooKEUGOTE TO QVOIYIQ OTO TTIOW T0|x(up0( pe Tn Bor]98|cx Tou
deiypaTog (Eik. 1b,c). >¢ nsplnTwor] oénynpsvnq Aswoupylaq
avaKukAopopiog O(SpO( He owAvwan oTn B&on Tou VToUAaIoU f o8
TIEQITITWON AEITOUPYIOG EEOEPIOHOU, PAIPEDTE EVIEXOPEVG TO
oW TOIXWHO TOU VTOUAXTTIOU.

3.3 mepinTwaor) AsIToupyiag avaKuKAopopiog agpa: KaraokeukoTe
OTO TINXGKI BAONG TOU VTOUAXTTIOU pick €080 QEPO.

Yo6e1EN: MpoBAeYTe piak eAGxIoTn SioTopr) TNG €€600U Tou KEPX
oo mepimou 440 cm2. KATaoKeUXOTE TO Gvolypo e€0d0U 0N
Awpida K&AuYNS TNG BAONG 000 To dUVATO TTO PEYGAO, VI VO
KPOTHOETE Xotpn)\c') TO psﬂpa TOU O(épO( Kol TOV eépuBo

4. MeT& TIG EPYOOIEG KOTIFG TWV QVOIYUETWY, OTTOUOKPUVETE TO!
amoBANTa (TTpIovidia, YPEQIXK).
Yode1gn: ZppayioTe TIG EMPAVEIEG KOTING Y’ VO OTEYRVOTIOINTIKO
UANIKO avBEKTIKO 0Tn BeppodTNTO.

5.T1a TV e€aopaAIon evog 0waToU TPOTToU AgIToupyiag TNG
OGUOKEUNG, TIPETTEI N BAON €0TIOV VX £XEl Evav eVOEDEIYUEVO
eZaePIopO. 0 TOV OKOTTO QUTOV KOTOOKEUNOTE OTO KATW VTOUAGTT
€val avolydo e€000U TOU OéPa Pe HIo EA&XIOTN dITOWr oo
200 cm>.

6. 3¢ TTepIMTWON TOTTOOETNONG TI&VK OTTO EVAX CUPTAPI, TNPNOTE TIG
ehayioTeg amooTtdoel. (Eik. C,D)

MposeTolpacia TNG NAEKTPIKIG cUVEEDNG

YnodeigEn: MNpooette Tnv evotTnTal HAEKTPIKA oUVSEDN GTO
kepahaio Fevikég umrodeigelg.

ZTIG OUCKEUEG XWPIG TTPOEYKATEOTNHEVO KXAWSIO TTEPAOTE TO
KXAWSI0 SIKTUOU GTO KOUTI auvésanq

1. 3NKWOTE TO KATTGKI TOU KOUTIOU ouvdeang pe Tn Bonoeia evog
kaToopidiov. (EIK. 2)

2. \UoTe TN BIdX OTEPEWONG KOI ONKWOTE TO OPIYKTPXK EUKOUTITOU
owAfjva e Tn BorBeia evog karoopidiou. (EiK. 3)

3.3uvdeoTe 0TO KOUTI GUVDEDNG POVO CUHPWVA JE TNV EIKOVK
(EIK. 4):
BN: Kage
BU: MrmAe
GN/YE: Kitpivo kau Mp&oivo
BK: Maupo
GY: Tkpi
Yrodeigeig

3e TepinTwaon mou Xpel&{eTal, TOTTOOETHOTE TAX GUVNUHEV
XOAKIVO EEQPTAUOTA YEQUPWONG CUPPWOVX Pe TO OXeDI0
ouvdeong.

MpooelTe, va o@ixToUV o1 Bideg oTo KouTi oUvdeang, apou
TTPOTA oUVOEOOUV TAX KAAWDIGK.

3¢ mepinTwon piog ouvdeong 1IN~ 2L/ 2N To 1 avTioToIXE,
OUPQWVX e TO oXedIO GUVOEDNG, OTOV KIVNTHPO TOU
OVEUIOTNPA.

3¢ mepinTwon piog ouvdeong 2N~/3N~ n gpaon L1 (ykp!)
OVTIOTOIXEI OTOV KIVITIPX TOU QVEUIOTIPO.

4. 3TepewaTe TO KAXAWDIO SIKTUOU UE TO OPIYKTHPX EUKXUTITOU CWANVX
Kol o@iyETe TN Bida oTepewong. (EIK. 5)
5. KAgioTe TO KOTGKI TOU KOUTIOU aUvdeong.

Yrodeign: AloaT&ETe To KOA®DI OTN Peaaiar TTEPIOXT| TOU KOUTIOU
ouvdeong, YIO Vo OIEUKOAUVETE TO KAEIGIPO TOU KOUTIOU.

YTodeIgn: e MepimTWOon ToU XPEINOTEl Vol HOKPUTEPO KOAWSIO
ouvdeong, EAXTE TIAPOKOAGD OE ETMOQN UE TNV UTINPECIO
s{unnpsmonq eAaTWV. YIIXPXOUV OIGOECIHG KOAWDIX oUVOEONG
pexp! kai 2,20 m.
Eyyunon: pia pn 0woTh eYKaT&oTaon, 0UVBEON OTO NAEKTPIKO
psupa n ouvappo)\oynon OUVETIQYETAI TNV OTTWAEIX 1I0XUOG TNG
€YYUNOEWE TOU TIPOIOVTOG.

Ymodei1gn: OmoloadATIOTE XEIPIOPOG OTO E0WTEPIKO TNG GUOKEUNG,
mepihapBavopgvou Thv aayr) kohwdiou Tpo@odoaiag, Ba mpeTel va
TTIPOYHOTOTTOIEITOI POVO OTTO TEXVIKO TIPOCWTIIKO TOU TeXVIKOU Z€pPIg
pe €IdIkn exmaideuaorn.

TommoB£TNOoN GUCKEUNRG

A\ ®opeig NAEKTPOVIKWV OTOIXEIWV EPPUTEUONG!

H ouoKeur| PTTOPEi VO TIEPIEXE! POVILOUG HOYVITEG, Ol OTT0iOl UTTOPOUV
VO ETTNPEROOUY OPVNTIKG T MAEKTPOVIKK OTOIXEI EUPUTEUOTNG, TI.X.
BnuoTodoTeg KaPSIGG 1 avTAieg IvaouAivng. I’ quTO KOT& TN
ouvappoAoynon TnNENoTe pix eA&xIoTn amoaTaon 10 cm oo T
NAEKTPOVIK& OTOIXEIX eUPUTEUONG.

A\ Kivduvog nAekTporAn&iag!

To eEXPTHUATO OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG UMTopei va eiva
KopTEPA. To KaAwSIo ouvdeong pmopei va utooTei {npia. Kard Tnv
EYKOTAOTOON PNV TOOKITETE KOl PN HOYKWVETE To Kahwdio olvdeong.

A Kivéuvog TpaupaTiopou!

E&opTripara;, Tor omoia KaTd T SIGPKEI TNG CUVOPHOAGYNONgG eival
TIPOCITQ, UTTOPEi V& Eival KOPTEPE. DOP&TE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOK.
Mpoocoxn!

H OUOKSUI’] npoopKSTou povo YIX TNV 1001EdN e TNV smq)owsw(

TomodeTnon. H ouoKeun TpEMel Vo 0Tepewdel Pe It KATGAMNAN
KOMO GIANIKOVNG OTOV TTAYKO EPYOTIOG.

21N )\slToupvla eﬁaeplopou TomoBeTrOTE TN BAON ECTIWV KAI

KOTXOKEUNKOTE T CWARVWON

1. TormoBeTnOTE TN GUUTTXPADIDOPEVN XUTOKOANTN TAIVIG TI&QVW OTNV
TaToUpa Tou TIAyKou epyaoiag. (Eik. 6a)

2.3TepemaTE TN OTEYAVOTTOINGN OTO KAVAAI EEXEPIOUOU. STEPEWOTE
TN oTeyavoroinon To Peylioto 5 mm omo Tnv akpn. (Eik. 6b)

3.3TepewOTE TN OTEYAVOTIOINGN OTO GVOIYUX TOU TTIOW QVOIYHOTOG
TOU VTOUAQTTIOU.

4. TorroOETOTE TI CUOKEUT TIPOCEKTIKA OTO GVOIYHO VTOUAGTTIOU.

5. BI5(.00T8 TO oupnapaéléopsva KAITT oupraTnonq oTov l'lO(YKO
£PYOOIOG KOl TIPOCEKTIKK OTN GUOKeur. MpooeTe, va ival n Béon
€0TIOV OTO D10 UYPOG OTIWE KA O TIAYKOG EPYXCING KOl VX [N
YAUOTP& N oUOKeUN.

Yod€1EN: Mn XPnOILOTIOINOETE KAVEVO NAEKTPIKO KATOXRID!.

6. TormoBeTOTE TO KAVAAI EEXEPICUOU OTO GVOIYUX OEPIGUOU GTNV

mow mAeup& Tng ouokeun|G. (EIK. 6¢)
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7.Npiv To oPpAyIoHa TWV oTeyavorroifoewv (Eik. 6d) eKTEAEOTE
Hix avTioToiXn dokipn AsiToupyiag!
>ppatyioTe TN OXI0UA OAOYUPO LE KOTGAANAN, OVBEKTIKR OTN
BepponTa alhikovn (.. Novasil® §70, Ottoseal® S70).
EZopaxAUveTe Tn 0TEYQVOTTOINGN Y€ TO CUVIGTOUHEVO OTTO TOV
KOTGOKEUROTH TIP0idv e€opAuvong. AkoAouBnaTe Tig utTodeiEeig
TOU TIPOIOVTOG OIAIKOVNG. @ECTE TN GUOKEUN 0€ AgIToupyid, apou
TPWTX OTEYVWOEl EVTEANG N CIAIKOVN (TO AlyoTEPO 24 WPEG,
avahoyo e T Beppokpaaia TIEpIBAAOVTOG).
Mia KaT&AANAN CIAIKOVN PTTOPEITE VO TTPOPNBEUTEITE HECW TNG
UTINPECiag eEUTINPETNONG TTEAXTWV TNG ETAIPEING POG.
Mpoocoxn!
Me Tn xprion akaxT&AANANG OIAIKOVNG UTTOPET VO TIPOKANBOUV POVIPES
XPWHOTIKEG XANQYEG OTOV TTAYKO EPYOCIOG GITO PUTIKO HAPHAPO.

21N AeiToupyia avakukho@opiag agpa: TomoBeTROTE TN B&ON

E0TIOV KO KATKOKEUXGTE TN CWANVWON HETOEU TG CUGKEUN KX

TOU TTOW TOIXWHXTOG TOU VTOUAXTTIOU

Mpoocoxn!

Mnv TOTTOBETEITE TN CUCKEUN O€ TOIXOUC XWPIG HOVWOT.

1. ToroBeTrOTE TN CUMTOPAGIDOPEVN AUTOKOAANTN TOIVIX TIAVW® GTNV
TTToUPa TOU TIAYKOU epyaciog. (EIK. 6a)

2. TomoBeTOTE TOV TPOCOPHOYEX OTO &volypa €€000U OTNV TTHoW
mAeup& TNG Baong eoTiwv. (EIK. 6€)

3. AQQIpEDTE TNV TIPOOTATEUTIKI) HEUPBPAVN TNG KOMNTIKNG TXIVIOG
QIO TOV TIPOCOPHOYEQ.

4. TorroOETOTE TN GUOKEUN TIPOCEKTIKG OTO GVOIYPO VTOUAGTTIOU.

5.BIdwoTe Ta oUPTTOPOBIBOPEVA KAITT CUYKPATNONG OTOV TIYKO
£PYOOIOG KOl TTPOCEKTIKA OTN ouokeun. MNpocégTe, va givail n Baon
€0TIWV OTO D10 UYOG OTIWG KOI O TIAYKOG EPYQCIOG KO VO |
YAUOTP& N ouoKeuUr).
Ymodeign: Mn XpnoILOTIOINOETE KAVEVA NAEKTPIKO KAXTOOBId!.

6.3T0 K&TW VTOUAGTI, THIECTE TOV TIPOCHPHOYEX 0T TIAQYIX
OTNPIYMOTA EVAVTI TOU THIOW TOIXWHATOC TOU VTOUAITIOU KOl
KOMINOTE TOV OTEPEX OTO TOW TOIXWHX TOU VTOUAGIOU. 3€ QUTH
TNV TIEPITITWON KPATIOTE TOV TIPOCOPHUOYEX ATTO TO HECXIO
OTNPIYHO. € TTePIMTWOoN TToU XPeialeTal, OTEPEWMATE TOV TIPOCOET
pe Bideg. (EIk. 6)

7.TpIv To oppAyIopa TwV oTeyavormoinoewv (Eik. 6d) ekTeAEoTe
Hia avTioToIxXn dokipn AsiToupyiag!
ZQpayioTe TN OXIOHr OAOYUPO PE KATGAANAN, QVOEKTIKN 0T
BeppdTnTa aIAikovn (.. Novasil® S70, Ottoseal® S70).
E€opaAUveTe Tn OTeyQvOTTOINGN HE TO GUVIOTOUHEVO OO TOV
KOTOIOKEUOTN TIPOIioV e€opdihuvong. AkoAoubnaTe TiG UTTodEigeIg
TOU TIPOIOVTOG OIAIKOVNG. @EOTE TN GUOKEUN G€ AeIToupyia, apou
TTPWTQ OTEYVWOEI EVTEAWG N OIANIKOVN (TO AiyOTEPO 24 WPEG,
avahoya e Tn Beppokpaaia TIEPIB&AAOVTOG).
Miot KaT&AANAN GIANIKOVN UTTOPEITE VOl TTPOUNOeUTEITE PECW TNG
utnpPeoiag eEUTIMPETNONG TTEAXTWOV TNG ETAIPEIRG POG.
Npoooxn!
Me Tn xprion akam&AANANG GINKOVNG PTTopei va TTPOKANBoUV POVIES
XPWHOTIKEG XAAXYEC OTOV TTAYKO EPYOCIOG OTTO PUTIKO PHAPUXPO.

21N AeIToupyiax avakukAopopiag agpa: TomoBeTROTE TN B&ON

E0TIWV KOI KATAOKEUKOTE TN CWARVWON HETAEU TNG GUGKEUI KA

Tou Si1axuTn (EIK. 6f)

1. TomoBeTr|oTe T CUPTTOPODIDOPEV QUTOKOANTN TAIVIG TIGVW OTNV
maToUpa Tou Maykou epyaaiog. (EIK. 6a)

2.3 MePITTWON XProng Tou KAVOAIOU GVOKUKAOPOPIOG BEPT:
3TEPEWOTE TN OTEYQVOTIOINGN OTO KAVAAI AVOKUKAOPOPIOG TOU
OEPO. ZTEPEWOTE TN GTEYOVOTIOINGN TO LEYIOTO 5 mm ard TNV
AaKEN.

3. TomoBEeTOTE TN GUOKEUN TIPOCEKTIKG OTO GVOIYHO VTOUAGTTIOU.

4.BIdWOTE TA CUPTTOPOBIBOPEVA KAITT GUYKPATNONG OTOV TIRYKO
£PYOOIOG KOl TIPOCEKTIKK 0T OUCKeur. MpooekTe, va ival n Baon
€0TIOV OTO i3I0 UYPOC OTTWE KXI O TTAYKOG EPYHTING KOI VX [
YAUGTP& N GUOKEUN).
Yodeign: Mn XpnoIHOTIOINOETE KAVEVO NAEKTPIKO KOXTOOBIdI.

5.3uvdeoTe PeTOEU TOUG TX EEXPTIHATO TOU KAVOAIOU
QVOKUKAOQOPIOG OEPT KOl TOTIOBETIOTE T OTO QvOIyPax €€050U
oTNV oW TTAEUP& TNG PAONG ECTIAOV.

6.3uvdeaTe Tov JloUTN e TO KAV GVAKUKAOPOPITG TOU OEPT.

7.TpIv To oppAyIopa TwV oTeyavoroinoewv (Eik. 6d) ekTeAEoTe
Hia avTioToIxXn dokipn AsiToupyiag!
ZPpayioTe TN OXIOHr OAOYUPO PE KXTGAANAN, QVOEKTIKM 0T
BeppdTnTa aIAiKovn (.. Novasil® S70, Ottoseal® S70).
EZopaA\UveTE TN OTEYAVOTIOINGN HE TO GUVIOTOUPEVO OO TOV
KOTOOKEUROTH TIp0idv e€opdAuvong. AkoAouBnoTe Tig uttodeifeig
TOU TIPOTIOVTOC OIAIKOVNG. OE0TE TN CUOKEUN O€ AEITOUPYIX, APOU
TTPWTX OTEYVWOEI EVTEAWG N GIANIKOVN (TO AiyOTEPO 24 WPEG,
avaloya pe TN Beppokpaoia repIBGAAOVTOQ).
Miot KaT&AANAN GIANIKOVN UTTOPEITE VO TTPOUNOEUTEITE PECW TNG
utinpPeoiag eEUTMPETNONG TTEAXTWOV TNG ETAIPEIRG POG.
Npoooxn!
Me Tn xprion akam&AANANG GINKOVNG PTTopei Vo TTPOKANBOUV POVIHES
XPWHOTIKEG XAAXYEG OTOV TTAYKO EPYOCIOG OTTO PUTIKO PHAPUOPO.

ZUvOEON TNG CUCKEUNG

Ymodei&eig
21n Aermoupyia e€axepiopou TPETEl va TOTIOBETNOEI EVA KAOTIETO
HIOG KOTEUBUVONG e PIX JEYIOTN TTiean avoiypaTog 65 Pa. Eav oTn
OUOKEUN O€ OUUTTEPIAGHBAVETOI KAVEVX KAXTIETO HIGG
KOTeUBUVONG, TOTE UTTOPEITE VO TO TIPOUNOEUTEITE 0T EISIKA
KOTOOTAHOTO.

Av 0 GEPOG aTTaYWYNG SIOXETEUETAI TNV UTIXIOPO PECW TOU
e€wTepIKoU ToiXOU, OO TIPETTEI VO XPNOIPoTIoINOEl Vo TNAETKOTTIKO,
evToIXI{OEVO KIBWTIO.

KaTaokeun TnG cuvdeong e§xepiopou

1.3TepewaTe TO CWANVO eEXEPIOHOU OTNV KOXWUTTUAN emimedou
KavoAioU.

2. KaTookeudoTe T oUvSeon 0TO &vOIyHa eEXePIGHOU.

3. ZTeyavoroinoTe KATGANAG T onpeia ouvdeang.

Tormo0£TNoN TOU PIATPOU EVEPYOU AVOPAKX KOI TOU HETAAAIKOU

@iATpou Aimoug

1. TomoBeTr|oTe SUO MO TAX PIATPA EVEPYOU XVOPOKX OPICTEPS KOl
0e&I&x 0T oUOKeuUr| Kol OTTPWETE Ta TTPOG T eUPog. (EIk. 7a)

2. ToroBeTAOTE Tot KA GIATPO EVEPYOU GVOPOKAL BIPIOTEPA KOl BEEIK
OTn CUOKEUN).

3. TomoBeTnoTE TO PeTOANIKO PiIATpO Aittoug. (EIK. 7b)

4. TorroBeTrioTe amod enM&vw To TAEYPa aepiopou. (EIk. 7¢)

Karaokeun Tng cuvdeong peUPATOG
T&on: BAETe mvokida TUTTOU.
3 uvdean PHOVo CUPPWVG pe To diaypapua ouvdeong (EIK. 8):
BN: Kape
BU: MmAe
GN/YE: Kitpivo kai [Mp&aivo
BK: Maupo
GY: Tkpi
Avaloya e Tov TPOTIO oUVOEDNC TIPETTEl EVOEXOUEVIC VO OAAGEE!
N SIGTOEN TWV CUPTTXPOSIDOPEVWV OO TO EPYOOTATIO
OKPOXITWViWV oUVBEDNG. ' GUTO TIPETTEI EVOEXOUEVMG VO
KOVTUVOUV Ol KAQVOI KOIl VOt GPOIPEBET 1) LOVWOT), YIO TN XPrion evog
OKPOXITwViou oUVdEONG TTOU OUVSEE! BUO KOAWOIGL _
1. OTawv 0TV evOEIEN TNC ouokeung sppaviCeTan DD, DS (30 E
TOTE N gUoKeUn Bev eival 0wOT& ouVdEdEUEVT.ATTOOUVBEDTE TN
OUOKEUT aTTo TN oUVOEON Tou peUPaTog Kal eAeYETE, eQv N oUVDEDN
otn ouokeur (EIK. 4) kai n ouvdean amod TNV TTAeUP& TOU KTIpiou
(EIK. 8) TAnpouv To ox€dI0 ouvdeong 0° aUTEG TIG odnyieg
OUVOPHOAOYNONG.
2.Edv dev elavIOTEl KAVEVD OQOAUQ OTNV EVOEIEN TNG CUOKEUNG,
eAeyETe TN AeiToupyia Tou aiepiopoU pe Tn Pondeia Twv odnylwov

Xprong.

AANayr TNG €vOeIENg oTN AsITOUpYia EEXEPICHOU 1}
oTN AEITOUPYIX AVAKUKAOPOPIXG XEPX
lox TN Aeimoupyia egaepiopiou Kot T Aeiroupyior avokukhogopiog

OEPO PUBIOTE, O€ TIEPITITWON TIOU XPEIXIETAI, AVTIOTOIXX TNV EVOEIEN
TOU NAEKTPOVIKOU €AEYXOU OTIC BAOIKEG PUBUICEIG.

I’ quTd MPooETe To Kep&haio BaoIKEG puBpIcEIG OTIG 08nyieg
xpnong.
ATTOGUVOPHMOAOYNON TG CUCKEUNG
1. Amoouvd£QTE TN CUOKEUN OO TO JIKTUO TOU PEUHXTOG.
2. ApaupéaTe TO KOVaA Eaepiopou 1 AuaTe TN olvdeon
QVOKUKAOPOPIOG TOU QEPQ.
3. ZMpWETE OO KATW TN GUOKEUN TIPOG TX £EW.
MNpoocoxn!
ZnNEG oTn OUOKEUN: Mn ONKWOETE TI GUOKEUN GO EMAVW.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.
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The manufacturer shall assume no liability for malfunctions or
damage resulting from incorrect electrical wiring.

Power cable: This may already be connected to the
connection box on the hob or is supplied with the appliance.
It must only be installed by an authorised expert or by a qualified
member of the after-sales service team. The required connection

data can be found on the type plate and in the connection diagram.

Use only the cable that is supplied with the appliance or is
provided by technical after-sales service.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g.
state building regulations) must be followed.

Danger of death!

Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).
In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure

compliance with the limit.
Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.

u

7
1

In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of death!

Risk of poisoning from flue gases being drawn back in. When
installing a ventilation system in an open-flued boiler, the electricity
supply to the ventilation system must be provided with a suitable
safety switch.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work
with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do not
install the appliance near a heat-producing appliance for solid fuel
(e.g. wood or coal) unless a closed, non-removable cover is
available. There must be no flying sparks.

Risk of injury!
Changes to the electrical or mechanical assembly are

dangerous and may lead to malfunctions. Do not make any
changes to the electrical or mechanical assembly.

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are
required. Use only suitable tools and equipment.

Danger of suffocation!
Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.
Do not install this appliance on boats or in vehicles.
Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's
instructions.
The appliance can be installed in the following heat- and water-
resistant work surfaces:
Work surfaces made from marble, natural stone
Synthetic work surfaces
Solid wood work surfaces: Only in agreement with the
manufacturer of the work surface (sealed cutting edges)
Installing other types of work surfaces: Only in agreement with
the manufacturer of the worktop.
The worktop into which you install the hob should be able to
withstand loads of approx. 60 kg. If necessary, strengthen the
worktop with temperature and water-resistant material.
Only check the evenness of the hob after it has been installed.

Notes

To level the appliance, do not use connecting pieces at
individual points.

Adjustments to the work surface must be carried out by a
specialist service provider in accordance with the installation
diagram. The cutting edge must be clean and precise because
the edge is visible on the surface. Clean the cutting edges with a
suitable cleaning agent and degrease them.

General information

The surfaces of the appliance are easily damaged. Avoid
damaging them during installation.

Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft that is used to ventilate
rooms in which heating appliances are installed.

If the exhaust air is to be conveyed into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, you must obtain the consent of the heating
engineer responsible.

Exhaust duct
Note: The appliance manufacturer does not provide any warranty
for faults attributable to the pipe section.
The appliance achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long, rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.
The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.
Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly (1°
slope).
Round pipes
An inside diameter of 150 mm is recommended.
Flat ducts
The inside cross-section must be the same as the diameter of the
round pipes.
dia. 150 mm ca. 177 cm?
Flat ducts should not have any sharp bends.
Use sealing strips for different pipe diameters.

Electrical connection

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

Only a licensed professional may connect the appliance. The
appliance must be installed in accordance with the most recent
IEE (Institute of Electrical Engineers) guidelines. The appliance
may be damaged if it is not connected correctly.

Make sure that the voltage of the power supply matches the value
specified on the rating plate.

Make sure that the power supply is properly earthed, that the fuse
protection is sufficient and the cable/wiring system in the building
is sufficiently dimensioned for the electrical power of the appliance.
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Comply with the following when installing the power cable:
Ensure that the cable is not pinched or crushed.
Keep the cable away from sharp edges.
Ensure that the cable is not in contact with the metal casing on
the underside of the appliance, as this becomes hot.
Check the household wiring before connecting the appliance.
Ensure that there is sufficient fuse protection for the household
wiring. The voltage and frequency of the appliance must match the
electrical installation (see rating plate).
The appliance corresponds to protection class | and must only be
operated with a protective earth connection.
The installation must have an all-pole isolating switch with a
contact gap of at least 3 mm. This must still be accessible once the
appliance has been installed.
Only a qualified electrician may install or replace the power cable,
taking the relevant regulations into account.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will
invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Preparing for installation

Appliance dimensions and safety clearances
Observe the appliance's dimensions. (Fig. A)
Observe the dimensions of the air extraction duct. (Fig. B)

Ensure that, once it is installed, there will be adequate access to
the appliance for emptying the overflow container. (Fig. C)
Optimum performance is achieved at a distance of at least

50 mm between the rear panel of the unit and the wall.
Performance is reduced at a smaller distance. (Fig. D)

Comply with the safety clearances. (Fig. C, D, 1a)

Checking the fitted unit
The fitted unit must be level and have sufficient load-bearing
capacity.
The max. weight of the appliance is approx. 25 kg.
The worktop into which the hob is installed should be able to
withstand loads of approx. 60 kg.
The appliance is very heavy. The appliance should be installed
by two persons.
Only check the evenness of the hob after it has been installed.
The fitted unit must be heat-resistant up to 90 °C.
Th%fitted unit must still be sturdy after the cut-outs have been
made.
Use suitable supporting structural measures beneath the
worktop, especially if the worktop is not very thick, to ensure that
it is both robust and capable of bearing the required load.Take
into account the weight of the appliance and any additional
loads. The reinforcing material used must be heat and moisture
resistant.
Do not install ovens, refrigerators, dishwashers, washing
machines or other appliances underneath the appliance.

Note: Check that the appliance is level once it has been installed
in the installation opening.

Installation flush with surrounding surfaces
Appliances without a frame are designed to be installed flush with
the worktop.
The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:
Granite worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop must be made in a specialist
workshop as shown in the installation diagram.Each cut-out must
be neat and precise as the cut edge is visible on the surface.
Clean and degrease the cut-out edges with a suitable cleaning
agent (follow the instructions provided by the silicone
manufacturer).

Preparing the units
1. Make the cut-out in the worktop as shown in the installation
drawing. (Fig. 1a)

Note: The angle between the cut surface and the worktop must
be 90°. The cut-out edges at the sides must be flat. For laminate
worktops, it may be necessary to secure strips at the sides in the
cut-out.

2. Use the template to make the cut-out in the back panel
(Fig. 1b, c). If air is circulated in the pipework in the base of the
unit or during air extraction, if necessary, remove the back panel
of the unit.

3. For circulating-air mode: Make an air outlet in the unit's front toe
kick.

Note: The air outlet must have a minimum cross section of
approximately 440 cm?2. Make the outlet opening in the kick panel
as large as possible in order to keep draughts and noise to a
minimum.

4. After making the cut-outs, remove any shavings.
Note: Seal cut surfaces with heat-resistant and waterproof
material.

5.To guarantee that the appliance works correctly, the cooktop
must be sufficiently ventilated. To do this, make an air outlet with
a minimum cross section of 200 cm2 in the base unit.

6. Comply with the minimum clearances when installing over a
drawer. (Fig. C, D)
Preparing for the electrical connection work

Note: Refer to the Electrical connection section in the General
information chapter.

On appliances that do not have a pre-installed cable, insert
the mains cable into the socket.

1. Use a screwdriver to lift up the socket's cover. (Fig. 2)

2.Undo the fastening screw and use a screwdriver to lift the hose
clamp. (Fig. 3)

3.0nly connect to the mains socket as shown in the figure (Fig. 4):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Yellow and green
BK: Black
GY: Grey

Notes

If required, fit the copper bridges provided as shown in the
circuit diagram.

Ensure that the screws are screwed in tightly on the socket
after the cables have been connected.

For a 1N~ or 2L/2N connection in accordance with the
connection diagram, 1 corresponds to the fan motor.

For a 2N~/3N~ connection, the phase L1 (grey) corresponds
to the fan motor.

4. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the
fastening screw. (Fig. 5)
5. Close the cover on the socket.

Note: Arrange the cables in the central area of the mains socket
in order to facilitate the fastening.

Note: If a longer power cord is required, please contact after-sales

service. Connecting cables up to 2.20 m long are available.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly
will invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Installing the appliance
/A Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.

A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.
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Caution!

The appliance is only intended for flush installation. The appliance
must be secured in the worktop using a suitable silicone adhesive.

For air extraction mode: Insert the hob and establish the

pipework

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2. Secure the seal to the exhaust air duct. Secure the seal no more
than 5 mm from the edge. (Fig. 6b)

3. Attach the seal to the cut-out in the back panel of the unit.

4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob is at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

6. Insert the air extraction channel into the ventilation opening on
the rear of the appliance. (Fig. 6¢)

7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.
Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least
24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!

Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

For circulating-air mode: Insert the hob and connect the
pipework between the appliance and the rear panel of the unit

Caution!

Do not install the appliance on walls without sound insulation.

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2.Insert the adapter into the outlet opening at the rear of the
cooktop. (Fig. 6e)

3.Remove the protective film on the adhesive tape from the
adapter.

4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob is at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

6. In the floor unit, push the adapter by the side holders against the
rear panel of the unit and stick it securely. When doing so, hold
the adapter by the middle holder. If necessary, secure it in place
using screws. (Fig. 6)

7.Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.

Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least

24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!

Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

In guided circulating-air mode: Insert the hob and connect the

pipework between the appliance and the diffuser (Fig. 6f)

1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop.
(Fig. 6a)

2.When using the air recirculation duct: Secure the seal to the air
recirculation duct. Secure the seal no more than 5 mm from the
edge.

3. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

4. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw
them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the
hob is at the same height as the worktop and the appliance does
not slip.

Note: Do not use an electric screwdriver.

5. Connect the components of the air recirculation duct and insert it
into the outlet opening at the rear of the hob.

6. Connect the diffuser to the air recirculation duct.

7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d),
check that it works correctly.

Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone
(e.g. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Use the smoothing product
that is recommended by the manufacturer to smooth the seal.
Follow the instructions for the silicone product. Do not use the
appliance until the silicone has dried completely (at least

24 hours, depending on the ambient temperature).

Suitable silicone can be obtained from our after-sales service.

Caution!

Using unsuitable silicone may result in permanent discolouration
of natural marble worktops.

Connecting the appliance

Notes

For air extraction mode, a back-pressure flap with a maximum
opening pressure of 65 Pa should be installed. If a back-
pressure flap is not included with the appliance, one can be
ordered from a specialist retailer.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.

Connecting the air extractor

1. Secure the exhaust air pipe to the flat duct elbow.

2. Connect it to the exhaust air opening.

3. Use suitable means to seal the joints.

Insert the activated charcoal filter and metal grease filter

1. Insert two of the activated charcoal filters into the left and right of
the appliance and slide them forwards. (Fig. 7a)

2.Insert the other activated charcoal filters into the left and right of
the appliance.

3. Insert the metal grease filter. (Fig. 7b)
4. Place the ventilation grille on top. (Fig. 7¢)

Establishing a connection to the mains
Voltage: See the rating plate.
Only connect as shown in the circuit diagram (Fig. 8):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Green and yellow
BK: Black
GY: Grey

Depending on the type of connection, the arrangement of the
ferrule terminals supplied by the factory may need to be
changed. To do this, the ferrule terminals may need to be
shortened and the insulation removed in order to insert a ferrule

terminal that connects two cables.
1 ”:’u_:nn cCrc 13

w400, ELS 14 or £ appears in the appliance display, it is not
connected correctly. Disconnect the appliance from the power
supply and check whether the connection to the appliance (Fig.
4) and the connection to the building (Fig. 8) correspond to the
connection diagram in these installation instructions.

2.1f no fault appears in the display of the appliance, check the

functio? of the ventilation system according to the instruction
manual.

Switching the display to air extraction mode or air
recirculation mode

For air extraction mode and air recirculation mode, if necessary,
switch the electronic control unit's display accordingly to the basic
settings.

To do this, refer to the Basic settings section in the instruction
manual.

Removing the appliance

1. Disconnect the appliance from the power supply.

2. Remove the exhaust air duct or disconnect the air recirculation
connections.

3. Push out the appliance from below.
Caution!

Damage to the appliance: Do not prise out the appliance from
above.
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A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

iPersonas con implantes electronicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrdnicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrdnicos.

El fabricante no asume responsabilidad alguna por fallos de
funcionamiento o posibles dafios derivados de una mala
instalacion eléctrica.

Cable de alimentacion: puede estar conectado en la caja de
conexion de la placa de coccién o suministrado con el
aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista
autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica. Los datos de conexion necesarios estan
indicados en la placa de caracteristicas y en los esquemas de
conexion.

Utilizar unicamente el cable suministrado con el aparato o por el
Servicio de Asistencia Técnica.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para la desviacion de la salida del aire se han de seguir las
disposiciones oficiales (ej. normativas de edificacion del pais).

iPeligro mortal!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).
En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones proximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacidn se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacién de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u

AT

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacién de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de muerte!

Los gases de combustidn que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones. Al instalar una ventilaciéon con chimenea
estanca se debe equipar el suministro eléctrico con un circuito de
proteccion adecuado.

iPeligro de incendio!

Los depdsitos de grasa del filtro de grasas pueden prenderse.
Nunca trabaje con una llama directa cerca del aparato (p. €j.,
flambear). Instalar el aparato cerca de un equipo calefactor para
combustibles sdlidos (p. e]., madera o carbdn) solo si se dispone
de una cubierta cerrada no desmontable. No deben saltar chispas.

iPeligro de lesiones!
La realizaciéon de modificaciones en la estructura eléctrica o
mecanica resulta peligrosa y puede provocar un funcionamiento
erréneo. No realizar modificaciones en la estructura eléctrica ni
mecanica.

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan
2 personas. Utilizar unicamente los medios auxiliares
apropiados.
iPeligro de asfixia!
El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.
No montar este aparato en barcos o vehiculos.
Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del
fabricante de la encimera.

El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
resistentes a la temperatura y al agua:
Encimeras de marmol, piedra natural
Encimeras sintéticas
Encimeras de madera maciza: sélo de acuerdo con el fabricante
de la encimera (sellado de los bordes de recorte)
Montaje en otro tipo de encimeras: sélo de acuerdo con el
fabricante de la encimera
La encimera donde se instale la placa debe ser resistente a
pesos de 60 kg aproximadamente. Refuerce la encimera con un
material resistente a la temperatura y al agua en caso
necesario.
La planitud de la placa de coccién sélo debe comprobarse una
vez instalada en el hueco de encastre.

Notas
No utilizar apoyos puntuales para enrasar el aparato.

Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el
croquis de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto
que el borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase
los bordes de recorte utilizando un producto de limpieza
adecuado.

Consejos y advertencias generales

Las superficies del aparato son sensibles. Evitar dafos durante la
instalacion.

Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe emitirse a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacién de los recintos de instalacidon de equipos
calefactores.

Si el aire de salida se evacua hacia una chimenea de humos o
gases de escape que no esté en marcha, sera necesario contar
previamente con la aprobacién del técnico competente que
corresponda.
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Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al segmento de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto que tenga un diametro lo mas
grande posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, con muchos
codos o con un didmetro inferior a 150 mm no se consigue la
capacidad de aspiracion dptima y los ruidos del ventilador seran
mayores.
Los tubos o las mangueras para el tendido del conducto de
salida del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Peligro de darios por recirculacién del vapor condensado. Instalar
el canal de salida de aire del aparato ligeramente inclinado hacia
abajo (1° de desnivel).
Conductos cilindricos
Se recomienda un diametro interior de 150 mm.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
150 mm @; aprox. 177 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros del conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar cintas de estanqueidad.

Conexion eléctrica

Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.
Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.
Solo un técnico especialista autorizado puede conectar el aparato.
El aparato debe instalarse conforme a las ultimas directivas de la
IEE (Institution of Electrical Engineers). El aparato puede resultar
danado si ho se conecta de forma adecuada.
Asegurarse de que el valor de tensidn de la red coincide con el
valor indicado en la placa de caracteristicas.
Asegurarse de que la red de corriente eléctrica conste de puesta a
tierra segun las disposiciones legales y de que la proteccién por
fusibles y el sistema de cableado y conductos del edificio sean
suficientes para la potencia eléctrica del aparato.
Al tender el cable de conexidn, tener en cuenta los siguientes
puntos:

No aprisionar ni aplastar el cable.

No acercar el cable a bordes afilados.

El cable no debe tocar la carcasa metalica de la parte inferior

del aparato, ya que esta se calienta.
Comprobar la instalacion doméstica antes de conectar el aparato.
Comprobar que la instalacion doméstica tenga la proteccién por
fusible adecuada. El voltaje y la frecuencia del aparato deben
coincidir con la instalacion eléctrica (ver placa de caracteristicas).
El aparato pertenece a la clase de proteccién | y solo puede
utilizarse conectado a una conexién con conductor de toma a
tierra.
Para la instalacion se necesita un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto de 3 mm como minimo.

Este enchufe debe seguir accesible también después del montaje.

La instalacion o el cambio del cable de conexion debe realizarlo
siempre un técnico electricista experto cumpliendo con las normas
pertinentes.

Garantia: una instalacién, conexién o montaje inadecuado
supone la pérdida de validez de la garantia del producto.

Nota: Cualquier manipulacion en el interior del aparato,
incluyendo el cambio del cable de alimentacion, debera realizarlo
unicamente personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica.

Preparar la instalacion
Medidas del aparato y distancias de seguridad
Respetar las dimensiones del aparato. (Fig. A)
Prestar atencion a las medidas del conducto de escape de aire.
(Fig. B)
Comprobar al terminar el montaje que el electrodoméstico

queda lo suficientemente accesible para vaciar la bandeja de
rebosamiento. (Fig. C)

La potencia alcanza su valor éptimo con una distancia de
50 mm entre la parte posterior del mueble y la pared. Cuando la
distancia es menor, la potencia se ve reducida. (Fig. D)

Respetar las distancias de seguridad. (Fig. C, D, 1a)

Comprobar el mueble

El mueble empotrado debe orientarse horizontalmente y debe
ser suficientemente resistente.

El peso maximo del aparato es de aproximadamente 25 kg.

La encimera donde se instale la placa debe ser resistente a
pesos de 60 kg aproximadamente.

El aparato pesa demasiado. Se aconseja que la insercién la
lleven a cabo dos personas.

La planitud de la placa de coccién solo debe comprobarse una
vez instalada en el hueco de encastre.

El mueble de montaje debe ser resistente a temperaturas de
hasta 90 °C.

La estabilidad del mueble de montaje debe quedar garantizada
incluso tras el trabajo de corte.

La capacidad de carga y la estabilidad, especialmente con
encimeras finas, deben garantizarse por medio de un bastidor
adecuado. Tener en cuenta el peso del aparato, incluida la
carga adicional. El material de refuerzo usado debe ser
resistente al calor y a la humedad.

No montar encimeras hornos, neveras, lavavajillas, lavadoras ni
otros aparatos debajo del extractor.

Nota: Comprobar la nivelacién del aparato una vez instalado en la
abertura de montaje.

Instalaciéon enrasada

Los aparatos sin marcos estan pensados para la instalacion
enrasada en una encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de piedra

Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacién por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes del hueco)
En caso de otros materiales se debe consultar al fabricante de

la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes del hueco recortado utilizando un producto de limpieza
adecuado (consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Preparar los muebles

1. Realizar el corte en la encimera segun el esquema de montaje.
(Fig. 1a)

Nota: El angulo de la superficie de corte respecto a la encimera
debe ser de 90°. Los bordes de corte laterales deben ser
planos.En encimeras laminadas, en caso de ser necesario, fijar
listones en los lados del hueco.

2. Realizar el corte en la pared posterior segun la plantilla
(Fig. 1b, c). Retirar, si fuera necesario, la pared posterior del
mueble en caso de tener activado el funcionamiento con
recirculacion de aire guiado con sistema de tuberias hacia la
base del mueble o la evacuacién exterior de aire.

3. En funcionamiento con recirculacion de aire: colocar una salida
de aire en el zécalo del mueble.

Nota: Prever un corte transversal minimo de salida de aire de
aprox. 440 cm2. Realizar una abertura de salida en la placa
protectora del zécalo lo mas grande posible para mantener una
corriente de aire y un nivel de ruido bajos.

4. Retirar las virutas después de los trabajos de corte.

Nota: Sellar las superficies de corte con material resistente al
calory al agua.

5. Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato, hay que
prever una adecuada ventilacion de la placa de coccion. Para
ello, crear una salida de aire en el armario de base con una
seccion de al menos 200 cm2.

6. En el montaje sobre un cajén respetar la distancia minima.
(Fig. C, D)
Preparar la conexion eléctrica

Nota: Observar el apartado Conexidn eléctrica del capitulo
Indicaciones generales.
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En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de
alimentacion en la caja de conexién

1. Levantar la tapa de la caja de conexidn con ayuda de un
destornillador. (Fig. 2)

2. Quitar el tornillo de sujecién y levantar la abrazadera con ayuda
de un destornillador. (Fig. 3)

3. Conectar exclusivamente segun el esquema de conexion a la
toma de corriente (Fig. 4):

BN: Marrén

BU: Azul

GN/YE: Amarillo y verde
BK: Negro

GY: Gris

Notas

En caso necesario, montar los puentes de cobre adjuntos
siguiendo el esquema de conexién.

Comprobar que los tornillos de la toma de corriente queden
apretados después de realizar la conexion de los cables.

En una conexion 1N~ o 2L/2N, segun el esquema de
conexion, 1 se corresponde con el motor del ventilador.

En una conexién 2N~/3N~, la fase L1 (Grey) se corresponde
con el motor del ventilador.

4. Guiar y fijar el cable de alimentacion con la abrazadera y colocar
el tornillo de sujecion. (Fig. 5)
5.Cerrar la tapa de la caja de conexion.

Nota: Alojar adecuadamente los cables en la zona central de la
caja de conexion para facilitar el cierre.

Nota: En caso de necesitar un cable de mayor longitud contacte

con el Servicio de Asistencia Técnica. Disponible hasta 2,20 m.
Garantia: una instalacion, conexién o montaje inadecuado
supone la pérdida de validez de la garantia del producto.

Nota: Cualquier manipulacién en el interior del aparato,
incluyendo el cambio del cable de alimentacion, debera realizarlo
unicamente personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica.

Montaje del aparato
A\ jPersonas con implantes electronicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrénicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrénicos.

A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexion podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacién.

A iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.
jAtencion!

El aparato solo estd pensado para la instalacién enrasada en una

encimera. El aparato debe fijarse a la encimera con pegamento de
silicona adecuado.

En caso de funcionamiento con evacuacion exterior de aire:
colocar la placa de coccion e instalar el sistema de tubos

1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escaldn de la
encimera. (Fig. 6a)

2. Fijar la junta en el conducto de escape de aire. Fijar la junta
maximo 5 mm desde el borde. (Fig. 6b)

3.Fijar la junta en el hueco de la pared posterior del mueble.
4. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.

5. Atornillar con cuidado los clips de sujecion suministrados en la
encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de coccion
quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se
desliza.

Nota: No utilizar destornilladores eléctricos.

6. Insertar el conducto de escape de aire en la abertura de
ventilacién de la parte posterior del aparato. (Fig. 6¢)

7.jAntes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar
una prueba de funcionamiento!
Sellar la separacion perimétrica utilizando silicona adecuada y
termorresistente (p. ej., Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alisar la
junta con el producto de alisado recomendado por el fabricante.
Segquir las indicaciones del producto de silicona. No poner en
marcha el aparato hasta que la silicona esté completamente
seca (como minimo 24 horas, dependiendo de la temperatura
ambiente).
En nuestro Servicio de Atencién al Cliente se pueden adquirir
siliconas adecuadas.
jAtencion!
El uso de silicona inadecuada puede provocar cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

En caso de funcionamiento con recirculacion de aire: colocar
la placa de coccion e instalar el sistema de tubos entre el
aparato y la pared posterior del mueble

jAtencion!

No se recomienda la instalacién en paredes sin aislar.

1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escalén de la
encimera. (Fig. 6a)

2. Montar el adaptador en la abertura de salida de la parte trasera
de la placa de coccidn. (Fig. 6e)

3. Retirar la lamina protectora de la cinta adhesiva del adaptador.

4. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.

5. Atornillar con cuidado los clips de sujecion suministrados en la
encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de coccion
quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se
desliza.

Nota: No utilizar destornilladores eléctricos.

6. Presionar y pegar el adaptador en la pared trasera del mueble de
abajo usando las sujeciones laterales. Sostener el adaptador
sobre la sujecion central. En caso de ser necesario, fijar con
tornillos. (Fig. 6)

7.iAntes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar
una prueba de funcionamiento!

Sellar la separacién perimétrica utilizando silicona adecuada y
termorresistente (p. €j., Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alisar la
junta con el producto de alisado recomendado por el fabricante.
Segquir las indicaciones del producto de silicona. No poner en
marcha el aparato hasta que la silicona esté completamente
seca (como minimo 24 horas, dependiendo de la temperatura
ambiente).

En nuestro Servicio de Atencion al Cliente se pueden adquirir
siliconas adecuadas.

jAtencion!

El uso de silicona inadecuada puede provocar cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

En caso de funcionamiento con recirculacion de aire

conducido: colocar la placa de coccion e instalar el sistema de

tubos entre el aparato y con el difusor (Fig. 6f)

1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escalon de la
encimera. (Fig. 6a)

2.En caso de utilizar el canal de recirculacion de aire: fijar la junta
en el canal de recirculacién de aire. Fijar la junta maximo 5 mm
desde el borde.

3. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.

4. Atornillar con cuidado los clips de sujecion suministrados en la
encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de coccion
quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se
desliza.

Nota: No utilizar destornilladores eléctricos.

5. Conectar los componentes del canal de recirculacién de aire
entre si y montarlos en la abertura de salida de la parte trasera
de la placa de coccidn.

6. Unir el difusor con el canal de recirculacion de aire.

7.jAntes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar
una prueba de funcionamiento!

Sellar la separacion perimétrica utilizando silicona adecuada y
termorresistente (p. ej., Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alisar la
junta con el producto de alisado recomendado por el fabricante.
Segquir las indicaciones del producto de silicona. No poner en
marcha el aparato hasta que la silicona esté completamente
seca (como minimo 24 horas, dependiendo de la temperatura
ambiente).

En nuestro Servicio de Atencion al Cliente se pueden adquirir
siliconas adecuadas.

jAtencion!

El uso de silicona inadecuada puede provocar cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.
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Conectar el aparato

Notas

En el caso de funcionamiento de evacuacion exterior del aire, se
debe montar una valvula de retencién con una presion maxima
de apertura de 65 Pa. Si no se incluye una valvula antirretorno
en el aparato, esta se puede adquirir en un comercio
especializado.

Si la salida de aire se evacua a través la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.
Conexion de la salida de aire
1. Fijar el tubo de salida de aire al codo del conducto plano.
2. Establecer la conexién con la abertura de salida de aire.
3. Obturar convenientemente los puntos de unién.

Introducir filtro de carbon activo y filtro de metal antigrasa

1. Insertar dos de los filtros de carbdn activo en los lados izquierdo
y derecho del aparato y empujarlos hacia delante. (Fig. 7a)

2. Colocar los otros filtros de carbén activo en los lados izquierdo y
derecho del aparato.

3. Insertar el filtro de metal antigrasa. (Fig. 7b)

4. Colocar la rejilla de ventilacion. (Fig. 7c¢)

Montar la toma de corriente
Tensidn: ver placa de caracteristicas.
Conectar exclusivamente segun el esquema de conexion
(Fig. 8):
BN: Marrén
BU: Azul
GN/YE: Verde y amarillo
BK: Negro
GY: Gris
Segun el tipo de conexidn puede ser necesario modificar los
casquillos de los terminales suministrados por fabrica. Para ello
sera necesario cortar los cables y eliminar el aislante necesario
para colocar un casquillo que una dos cables.

1.Si en el display del aparato aparece L/MOD, E05 (3 oF,
significa que esta mal conectado.Desconectar el aparato de la
toma de corriente y comprobar que la conexién al aparato
(Fig. 4) y la conexion del lado del edificio (Fig. 8) se
corresponden con el esquema de conexién de estas
instrucciones de montaje.

2.Si no aparece ningun error en el panel indicador del aparato,
comprobar el funcionamiento de la ventilacion mediante las
instrucciones de uso.

Cambio del indicador al funcionamiento de
evacuacion exterior del aire o al funcionamiento
con recirculacion de aire.

Para el funcionamiento en evacuacion exterior del aire y el
funcionamiento con recirculacién de aire, cambiar en caso

necesario el indicador del control electrénico en los ajustes
basicos correspondientes.

Para ello, consultar el capitulo Ajustes basicos en el manual de
uso.

Desmontaje del aparato

1. Desconectar el aparato de la red eléctrica.

2. Retirar el canal de evacuacion exterior del aire o aflojar las
uniones de recirculacion de aire.

3.Extraer el aparato desde abajo.
jAtencion!

Dafos en el aparato: No hacer palanca con el aparato desde
arriba hacia fuera.

A Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytt6- ja asennusohje mydhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen k&yttd on taattu vain, kun asennus tehddén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.

Elektronisten implanttien kéayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pida sen tdhden asennuksen yhteydessa
véhintdan 10 cm:n etisyys elektronisiin implantteihin.

Valmistaja ei vastaa kayttéhairidisté tai mahdollisista vaurioista,
jotka johtuvat virheellisestd sdhkdasennuksesta.

Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo
keittotason liitintdkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana
ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut
asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitdntatiedot
I6ytyvat tyyppikilvestd ja liitdntdkuvasta.

Kéyta vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun
toimittamaa johtoa.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksié ja paikallisen sédhké- ja kaasulaitoksen
maarayksia.

Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten
s&ddoksid ja lakisdateisid maarayksia (esimerkiksi
rakennuslainsdadanto).

Hengenvaara!
Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytdssé yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, éljy-, puu- tai
hiilikayttéiset lammityslaitteet, 1apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittidstd ja sen viereisista huoneista ilmaa - tama
on korvattava riittavéall4 tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavésta tuloilmasta.

Sein&an asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyisté ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tama
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteista johtuen palamisilman tilalle pdasee virtaamaan
korvausilmaa.

u

7T

Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttava neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetddn vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mabhdollista ilman rajoituksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Kun tuuletin asennetaan tilaan, jossa on huoneilmaa kayttava
tulisija, tuulettimen virransy6ttéon on asennettava asianmukainen
turvakytkin.

Palovaara! )
Rasvasuodattimeen kerdéntynyt rasva voi syttyé tuleen. Ala pida
avotulta liesituulettimen l&heisyydessé (esim. ala liekita ruokia).
Liesituulettimen saa asentaa kiinteill& polttoaineilla toimivien
(esim. puu- tai hiillammitteisten) liesien ylapuolelle vain, kun liesi
on varustettu suljetulla, kiinteélla kannella. Kipindita ei saa
muodostua.

Loukkaantumisvaara!

Séhkétoimisen tai mekaanisen rakenteen muutokset ovat
vaarallisia ja voivat aiheuttaa virhetoimintoja. Alé tee muutoksia
séhkétoimisiin tai mekaanisiin rakenteisiin.

Rakenneosat, joihin paédset asennuksen aikana kasiksi, voivat
olla terdvéreunaisia. Kayté suojakésineita.

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkil6a.
Kéayta vain tarkoitukseen sopivia apuvalineita.
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Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ald anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Alé asenna tat4 laitetta veneeseen tai autoon.

Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason
valmistajan ohjeita.
Laite voidaan asentaa seuraaviin kuumuutta ja vetta kestéaviin
tybtasoihin:
Marmoria, luonnonkived olevat tyétasot
Synteettiset tydtasot
Massiivipuuta olevat ty6tasot: vain tyétason valmistajan luvalla
(tiivistetyt leikkausreunat)
Muuta materiaalia olevien tyétasojen asennus: vain tybtason
valmistajan luvalla.

Tyétason, johon keittotaso asennetaan, pitda kestaa n. 60 kg:n
kuormitus. Vahvista tyétaso tarvittaessa |&mmon- ja
vedenkestavélla materiaalilla.
Tarkasta keittotason pinnan tasaisuus vasta, kun se on
asennettu paikalleen.

Huomautuksia
Sovittaaksesi laitteen vaakatasoon &la kayta tukia yksittaisissa
kohdissa.
Ty6tason pinnan sovitukset on teetettdva ammattiasentajalla
asennuspiirustusten mukaan. Leikkausreunan pitda olla puhdas
ja tdsmaéllinen, koska reuna nékyy ylépinnalla. Puhdista ja
leikkausreunat soveltuvalla puhdistusaineella ja poista niista
rasva.

Yleiset ohjeet

Laitteen pinnat vahingoittuvat helposti. Varo vahingoittamasta
pintoja asennuksen yhteydessa.

Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.

Mikali poistoilma johdetaan savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin,
joka ei ole kaytdssa, on siihen saatava lupa paikalliselta
nuohoojalta.

Poistoilmaputki
Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.

Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.

Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttdmasta pitkid, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.

Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan l&pi, tulee kayttada
teleskooppiliitosta.

Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna laitteesta
lahteva poistoilmakanava hieman kaltevaksi (1° kaltevuus).

Pyoéroputket
Suositus putkien siséhalkaisijaksi on 150 mm.
Laakeat kanavat
Sisépoikkileikkauksen on vastattava pyéréputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kdantoja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohéiridsuojattu EU-méaaréysten mukaisesti.

Laitteen saa liittdé vain valtuutettu asentaja. Laite on asennettava
uusimpien IEE-sdaddsten (Institution of Electrical Engineers)
mukaan. Jos liitdnta tehd&an vaarin, laite voi vaurioitua.

Varmista, ettd sdhkdverkon jannite vastaa tyyppikilvessa mainittua
jAnnitetta.

Varmista, ettd sdhkdverkko on maadoitettu asianmukaisesti ja etta
seka sulake ettd rakennuksen kaapelien ja johtojen mitoitukset
ovat laitteen teholle riittavat.

Ot._a_\ litdntdkaapelin sijoituksessa huomioon seuraavat seikat:
Al jaté kaapelia puristuksiin tai paasta sitd hankautumaan.
Pida kaapeli poissa teravien reunojen |ahelta.

Al paasta kaapelia kosketuksiin laitteen alasivulla olevan
metallikotelon kanssa, koska se kuumenee.
Tarkasta ennen laitteen asentamista taloverkossa oleva
sulakekoko. Varmista, etta talon sdhkoverkon sulakekoko on
oikea. Laitteen jénnitteen ja taajuuden pitéa olla yhtenevainen
talon séhkoéverkon kanssa (ks. tyyppikilpi).
Laitteen suojaluokka on |, ja sen kéyttd on sallittu vain
maadoitusliitinndn kanssa.
Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintdan 3 mm. Tahan pitda paasté kasiksi
my®&s asennuksen jélkeen.
Liitdntdjohdon muuttaminen tai vaihto on sallittua vain
ammattimaiselle sdhkdasentajalle, jonka on noudatettava
asianomaisia maarayksia.
Takuu: virheellinen asennus tai litdntd mitatdi tuotteen takuun.

Huomautus: Laitteen sisdosien késittely, mukaan lukien
virtajohdon vaihto, tulee jatta4 vastaavan koulutuksen saaneen
huoltopalvelun suoritettavaksi.

Asennuksen alkuvalmistelut

Laitemitat ja turvallisuusetéisyydet
Ota huomioon laitemitat. (kuva A)
Ota huomioon poistoilmakanavan mitat. (kuva B)
Varmista asennuksen jélkeen riittdva kasiksipaasy laitteeseen
ylivuotosailioén tyhjennysta varten. (kuva C)
Teho on optimaalinen, kun kalusteen takaseinén ja seindn
valinen etdisyys on 50 mm. Jos etéisyys on pienempi, teho
laskee. (kuva D)

Noudata turvallisuusetéisyyksia. (kuva C, D, 1a)

Tarkista kaluste
Kalusteen on oltava vaakasuorassa ja riittdvan kantokykyinen.
Laitteen maksimipaino on noin 25 kg.
Tydtason, johon keittotaso asennetaan, pitda kestda n. 60 kg:n
kuormitusta.
Laite on hyvin painava. Laitteen asennuksessa on hyva kayttaa
kahta henkilda.
Tarkasta keittotason pinnan tasaisuus vasta, kun se on
asennettu paikalleen.
Keittibkalusteen pitda kestda [ampda aina 90 °C:een asti.
Kalusteen vakauden pitdé olla taattu myds asennusaukon
valmistamisen jalkeen.
Erityisesti ohuiden tydtasojen kantavuus ja vakaus on
varmistettava tarkoitukseen sopivilla alustarakenteilla. Ota
huomioon laitteen paino ja lisdkuormitus. Kaytetyn
vahvikemateriaalin pitda olla kuumuutta ja kosteutta kestavaa.
Al asenna alapuolelle uunia, kylmalaitetta, astianpesukonetta,
pyykinpesukonetta tai muita laitteita.

Huomautus: Tarkasta laitteen oikea asento vasta, kun se on
paikallaan asennusaukossa.

Samantasoinen asennus
liman kehysta olevat laitteet on tarkoitettu samantasoiseen
asennukseen tyétason kanssa.
Laite voidaan asentaa seuraaviin Iammon- ja vedenpitaviin
ty6tasoihin:

Kiviset tydtasot

Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)

Umpipuiset tydtasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaén)

Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa ty6tason
valmistajalta.

Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautus: Kaikki ty6tason leikkaustyét on teetettava
ammattilikkeessa asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsméllinen, koska
leikkausreuna tulee ndkyméaén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan késittelyohjeita).

Kalusteen valmistelu

1. Tee ty6tasoon asennusaukko asennuspiirroksen mukaan.
(kuva 1a)

Huomautus: Leikkuupinnan kulman tyétasoon nahden pitéa olla
90°. Asennusaukon sivureunojen pitaa olla tasaiset. Jos tyétaso
on monikerroksinen, kiinnita tarvittaessa aukon sivuihin listat.

2. Tee takaseindan asennusaukko sapluunan mukaan
(kuva 1b, c). Jos iima ohjataan kiertoilmakaytdssé putkella
kalusteen sokkeliin tai kyseessa on poistoilmakayttd, poista
tarvittaessa kalusteen takaseiné.
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3. Jos kiertoilmakéyttd: tee ilmanpoistoaukko kalusteen
sokkelilistaan.

Huomautus: Suunnittele iimanpoistoyksikélle vahintdan
n. 440 cm2:n poikkileikkaus. Tee sokkelipaneeliin
mahdollisimman suuri poistoaukko, jotta veto ja kdyntid&ni
pysyvat pieniné.

4. Poista lastut aukon tekemisen jélkeen.

Huomautus: Kasittele leikkuupinnat kuumuutta kestaviksi ja
vedenpitaviksi.

5. Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on
tuuletettava asianmukaisesti. Suunnittele sité varten alakaappiin

ilmanpoistoyksikkd, jonka poikkileikkaus on vahintdan 200 mmz2.

6. Noudata vahimmaisetéisyyksia, kun asennus tehdaén
vetolaatikon yldpuolelle. (kuva C, D)

Sahkoliitannan valmistelu

Huomautus: Noudata kappaleessa Sahkéliitanta luvussa Yleisia
ohjeita olevia ohjeita.

Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie
verkkojohto liitédntérasiaan.
1. Nosta liitAntarasian kantta ruuvimeisselin avulla. (kuva 2)

2. Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristinté ruuvimeisselin avulla.
(kuva 3)

3. Liit4 lit&dntarasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 4):
BN: ruskea
BU: sininen
GN/YE: keltainen ja vihred
BK: musta
GY: harmaa

Huomautuksia

Asenna tarvittaessa mukana toimitetut kupariliittimet
litAntékuvan mukaan.

Varmista, etta liitdntarasiassa olevat ruuvi kiristetdan sen
jélkeen, kun johdot on liitetty.

Liitdntdkuvan mukaisen liitinnén 1N~ tai 2L / 2N yhteydessa
vastaa 1 tuuletinmoottoria.

Liitdnnan 2N~/3N~ yhteydessa vastaa vaihe L1 (harmaa)
tuuletinmoottoria.
4. Kiinnita verkkojohto kiristimella ja kirista kiinnitysruuvi. (kuva 5)
5. Sulje liitntarasian kansi.

Huomautus: Sijoita johdot liitintarasian keskelle, jotta
sulkeminen on helpompaa.

Huomautus: Jos tarvitset pidemman verkkoliitdntdjohdon, ota
yhteys huoltopalveluun. Kaytettavissa on litdntajohtoja aina
2,20 m saakka.

Takuu: virheellinen asennus tai liitAdnta mitatoi tuotteen takuun.
Huomautus: Laitteen sisdosien kasittely, mukaan lukien

virtajohdon vaihto, tulee jattda vastaavan koulutuksen saaneen
huoltopalvelun suoritettavaksi.

Laitteen asentaminen
A\ Elektronisten implanttien kayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pida sen tdhden asennuksen yhteydessa
vahintdan 10 cm:n etéisyys elektronisiin implantteihin.

A\ Sahkoiskun vaara!

Laitteen sisapuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litAntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai j&a puristuksiin
asennuksen aikana.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdéset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Huomio!

Laite on tarkoitettu vain samantasoiseen tyétason asennukseen.
Laite on kiinnitettdva tyétasoon tarkoitukseen sopivalla
silikonilimalla.

Jos poistoilmakéytt6: aseta keittotaso paikalleen ja asenna
putki

1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha tyétason aukon
olakkeeseen. (kuva 6a)

2. Kiinnita tiiviste poistoilmakanavaan. Kiinnité tiiviste enintdan
5 mm:n etaisyydelle reunasta. (kuva 6b)

3. Kiinnita tiiviste kalusteen takaseinadn aukkoon.

4. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.

5. Kierrd mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla tyétasoon ja
varovasti laitteeseen. Varmista, etté keittotaso on tyétason
kanssa samalla korkeudella eik3 laite paase luiskahtamaan pois
paikaltaan.

Huomautus: Ala kdytd sahkdtoimista ruuvinvadnninta.

6. Asenna poistoilmakanava tuuletusaukkoon laitteen takasivulla.
(kuva 6¢)

7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
Tiivisté rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla, kuumuutta
kestavalla silikonilla (esim. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Tasoita
tiiviste valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikonituotteen kayttdohjeita. Ota laite kayttéon vasta, kun
silikoni on taysin kuivunut (vahintdén 24 tuntia, ymparistén
lAmpétilasta riippuen).

Tarkoitukseen sopivaa silikonia on saatavana
huoltopalvelustamme.

Huomio!

Tarkoitukseen soveltumattoman silikonin kayttd voi aiheuttaa
pysyvié valimuutoksia aitoa marmoria oleviin tyétasoihin.

Jos kiertoilmakéaytto: aseta keittotaso paikalleen ja asenna
putki laitteen ja kalusteen takaseinan valiin

Huomio!
Ala asenna laitetta seiniin, joissa ei ole eristetta.

1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha tyétason aukon
olakkeeseen. (kuva 6a)

2. Aseta adapteri keittotason takaosassa olevaan poistoaukkoon.
(kuva 6e)

3. Poista limanauhan suojamuovi adapterista.
4. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.

5. Kierrd mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla tyétasoon ja
varovasti laitteeseen. Varmista, etté keittotaso on tyétason
kanssa samalla korkeudella eiké laite p4dése luiskahtamaan pois
paikaltaan.

Huomautus: Ala kdytd sahkdtoimista ruuvinvadnninta.

6. Paina adapteri alakaapissa sivukannattimista takaseinda vasten
ja liimaa kiinni. Pida talléin kiinni adapterin keskikannattimesta.
Kiinnitd tarvittaessa liséksi ruuveilla. (kuva 6)

7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
Tiivisté rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla, kuumuutta
kestavalla silikonilla (esim. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Tasoita
tiiviste valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikonituotteen kayttéohjeita. Ota laite kayttéon vasta, kun
silikoni on taysin kuivunut (vahintdén 24 tuntia, ymparistdn
lAmpédtilasta riippuen).

Tarkoitukseen sopivaa silikonia on saatavana
huoltopalvelustamme.

Huomio!

Tarkoitukseen soveltumattoman silikonin kayttd voi aiheuttaa
pysyvié valimuutoksia aitoa marmoria oleviin tyétasoihin.

Jos kiertoilmakéaytto: aseta keittotaso paikalleen ja asenna

putki laitteen ja diffuusori véliin (kuva 6f)

1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha tyétason aukon
olakkeeseen. (kuva 6a)

2. Kaytettédessa kiertoilmakanavaa: kiinnita tiiviste
kiertoilmakanavaan. Kiinnité tiiviste enintddn 5 mm:n etdisyydelle
reunasta.

3. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.

4. Kierrd mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla tyétasoon ja
varovasti laitteeseen. Varmista, etté keittotaso on tyétason
kanssa samalla korkeudella eikd laite paase luiskahtamaan pois
paikaltaan.

Huomautus: Ala kdytd sahkdtoimista ruuvinvaanninta.

5. Liita kiertoilmakanavan rakenneosat yhteen ja aseta ne
keittotason takaosassa olevaan poistoaukkoon.

6. Liita diffuusori kiertoilmakanavaan.

7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
Tiivista rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla, kuumuutta
kestavalla silikonilla (esim. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Tasoita
tiiviste valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata
silikonituotteen kayttéohjeita. Ota laite kayttéon vasta, kun
silikoni on taysin kuivunut (vahintdan 24 tuntia, ymparistén
lampétilasta riippuen).

Tarkoitukseen sopivaa silikonia on saatavana
huoltopalvelustamme.

Huomio!

Tarkoitukseen soveltumattoman silikonin kayttd voi aiheuttaa
pysyvié valimuutoksia aitoa marmoria oleviin tyétasoihin.
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Laitteen liittdminen

Huomautuksia

Hormiliitdntdkaytdssa pitda olla asennettuna takaiskuldppa,
jonka suurin avautumispaine on 65 Pa. Jos laitteen mukana ei
tule takaiskuldppéd, se voidaan hankkia alan liikkeesta.

Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinédn Iapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.
Poistoilmaliitanta
1. Kiinnita poistoilmaputki laakeaan kanavaan.
2. Tee liitdntd poistoilma-aukkoon.
3. Tiivista liitoskohdat sopivaa menetelméaa kayttéen.
Aktiivihiilisuodattimen ja metallisen rasvasuodattimen
asentaminen

1. Aseta kaksi aktiivihiilisuodattimista vasemmalle ja oikealle
laitteeseen ja tydnna eteenpéin. (kuva 7a)

2. Aseta toiset aktiivihiilisuodattimet vasemmalle ja oikealle
laitteeseen.

3. Asenna metallinen rasvasuodatin paikalleen. (kuva 7b)
4. Aseta tuuletinritila paikalleen. (kuva 7¢)

Laitteen liittiminen sahkoéverkkoon
Jéannite: ks. tyyppikilpi.
Liita vain liitAntdkaavion mukaan (kuva 8):
BN: ruskea
BU: sininen
GN/YE: keltainen ja vihrea
BK: musta
GY: harmaa

Liitantatyypisté riippuen saatetaan tehtaalta toimitettujen
johdinholkkien sijaintia joutua muuttamaan. Johtimia on t4ta
varten mahdollisesti lyhennettava ja eriste poistettava, jotta

voidaan asentaa kaksi johtoa yhdistava johdinholkki.
.Jos laitteen nayttéén ilmestyy L4010, E05 13 tai £, laite ei ole
oikein liitetty. Irrota laite sahkdliitAnnasté ja tarkasta, vastaako
laitteessa liitdnta (kuva 4) ja rakennuksen puoleinen liitdnta

(kuva 8) tédssé asennusohjeessa olevaa liitAntakaaviota.
2. Jos laitteen nayttddn ei ilmesty virheilmoitusta, tarkasta
tuulettimen toiminta kayttéohjeen perusteella.
Néaytén muuttaminen poistoilmakaytt6on tai
kiertoilmakayttoon sopivaksi

Poistoilmakayttéa ja kiertoilmakayttda varten on elektronisen
ohjauksen naytt6a muutettava perusasetuksissa vastaavasti.

Ota sité varten huomioon kayttdohjeen luku Perusasetukset.
Laitteen irrottaminen

1. Irrota laite sdhkdverkosta.

2. Poista poistoilmakanava tai kiertoilmaliitdnnat.

3.Paina laite irti alhaalta p&in.

Huomio!
Laitevauriot: Ala nosta laitetta ylh&alta pain.

-

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.

Le fabricant décline toute responsabilité pour des dérangements
ou dommages éventuels dus a une installation électrique
incorrecte.

Cable d’alimentation : il est peut-étre déja branché a la boite
de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec
I'appareil et doit uniquement étre installé par un personnel
spécialisé et autorisé ou une personne compétente du service
aprés-vente. Les données de raccordement requises sont
indiquées sur la plaque signalétique et sur le schéma de
raccordement.

Utilisez uniquement le cable d’alimentation fourni avec I'appareil
ou celui fourni par le Service aprés-vente technique.

Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.

L'installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de l'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systéme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
piéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la magonnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a |'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

AT

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Danger de mort !

Il existe un risque d'intoxication par réaspiration des gaz de
combustion. Lors de l'installation d'une ventilation avec un foyer
exploitant 'air ambiant, I'alimentation électrique de la ventilation
doit étre munie d'un circuit de sécurité approprié.

Risque d'incendie !

Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent s'enflammer.
Ne jamais travailler avec une flamme nue a proximité de I'appareil
(par ex. flamber). N'installer I'appareil a proximité d’un foyer a
combustibles solides (par ex. bois ou charbon) qu’en présence
d’'un couvercle fermé et non amovible. Aucune projection
d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !
Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.
Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.
L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.
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Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne
permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.
Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.
Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les
instructions du fabricant du plan de travail.
L'appareil peut étre monté dans les plans de travail réfractaires et
imperméables suivants :
Plans de travail en marbre, pierre naturelle
Plans de travail synthétiques
Plans de travail en bois massif : uniquement en accord avec le
fabricant du plan de travail (arétes de coupes nettes sans
effilochures)
Montage d'autres types de plans de travail : uniquement en
accord avec le fabricant du plan de travail.
Le plan de travail sur lequel vous installez la table de cuisson
doit pouvoir supporter des charges d'env. 60 kg. Si nécessaire,
renforcez le plan de travail avec un matériau résistant a la
température et a I'eau.
Vérifiez la planéité de la table de cuisson une fois qu'elle est
montée.

Remarques
Pour aligner I'appareil, ne pas utiliser de supports a des points
individuels.
Les modifications de la surface de travail doivent étre réalisées
par un fournisseur spécialisé selon le croquis d'installation.
L'aréte de coupe doit étre propre et précise car le bord est
visible sur la surface. Nettoyer et dégraisser les arétes de coupe
a l'aide d'un détergent adapté.

Consignes générales

Les surfaces de I'appareil sont fragiles. Lors de l'installation, évitez
de les endommager.

Mode Evacuation de I'air

Remarque : L’air vicié ne doit pénétrer ni dans une cheminée en
service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.

Si I'air vicié circule par une cheminée non en service destinée a
évacuer la fumee ou des gaz brilés, vous devrez d'abord obtenir
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diameétre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Si l'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le

conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de

I'appareil (1° de pente)

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diametre intérieur de 150 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diamétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la

plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant

I'antiparasitage.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

L'appareil doit étre installé conformément aux derniéres directives

IEE (Institution of Electrical Engineers). L'appareil risque d'étre
endommagé en cas de raccordement incorrect.
Assurez-vous que la tension d'alimentation concorde avec la
valeur indiquée sur la plague signalétique.
Veillez a ce que le réseau électrique soit correctement mis a la
terre et que le fusible et le systéme de cébles et de lignes du
batiment soient suffisamment dimensionnés pour la puissance
électrique de l'appareil.
Lors de la pose du céble d'alimentation, respectez les points
suivants :

Ne pas pincer ou écraser le céble.

Eloigner le cable des arétes coupantes.

Ne mettez pas le céble avec le boitier métallique en contact
avec le dessous de I'appareil car celui-ci chauffe.
Avant de raccorder I'appareil, vérifiez l'installation domestique.
Veillez a une protection par fusible suffisante de l'installation
domestique. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plague
signalétique).
L'appareil est conforme a la classe de protection | et doit
uniquement étre utilisé avec une prise a conducteur de protection.
Un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de
contact d'au moins 3 mm doit étre présent dans l'installation. Ce
dernier doit encore étre accessible aprés I'encastrement.
Seul un électricien agréé est habilité a installer ou a remplacer le
cordon d'alimentation secteur, en respectant les prescriptions en
vigueur.
Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou
un montage inadapté peuvent conduire a la perte de validité de la
garantie du produit.

Remarque : Toute manipulation & l'intérieur de I'appareil, y
compris le remplacement du céble d'alimentation, devra étre
effectuée par du personnel technique du service d'assistance
technique ayant recu une formation spécifique.

Préparer I'installation
Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenez compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Tenez compte des dimensions du conduit d'évacuation. (fig. B)

Assurez-vous que I'appareil reste suffisamment accessible une
fois le montage terminé pour pouvoir vider le réservoir de trop-
plein. (fig. C)

A une distance de 50 mm entre la paroi_arriere du meuble et le
mur, les performances sont optimales. A une plus petite
distance, les performances sont réduites. (fig. D)

Respectez les distances de sécurité. (fig. C, D, 1a)

Vérifier I'état du meuble
Le meuble d'encastrement doit étre posé a I'horizontale et
posséder une capacité de charge suffisante.
Le poids max. de I'appareil est d'environ 25 kg.
Le plan de travail qui est monté dans la table de cuisson doit
pouvoir supporter env. 60 kg.
L'appareil est trop lourd. L'appareil doit étre installé par deux
personnes.
Vérifier la planéité de la table de cuisson une fois qu'elle est
montée.
Le meuble d'encastrement doit résister a des températures
jusqu'a 90°C.
La stabilité du meuble d'encastrement doit étre garantie méme
aprés les travaux de découpe.

La capacité de charge et la stabilité, en particulier en cas de
plans de travail fins, doivent étre assurées par des sous-
structures appropriées. Prenez en compte le poids de I'appareil,
y compris sa charge supplémentaire. Le matériau de
renforcement utilisé doit étre résistant a la chaleur et a
'humidité.

Ne pas installer de four, réfrigérateur, lave-vaisselle, lave-linge
ou autres appareils en-dessous.

Remarque : Vérifiez la planéité de I'appareil seulement apres
l'installation dans I'ouverture d'encastrement.
Montage affleurant

Les appareils sans cadre sont prévus pour un montage affleurant
dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

Pierre
Matiere plastique (par ex. Corian®)
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Bois massif Uniqguement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Pour utiliser d'autres matériaux, consultez le fabricant du plan
de travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyez et dégraissez les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respectez les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Préparation du meuble

1. Réalisez la découpe dans le plan de travail conformément au
croquis d'installation. (fig. 1a)

Remarque : L'angle du chant de la découpe par rapport au plan
de travail doit étre de 90°. Les bords de découpe latéraux doivent
étre plans. En cas de plans de travail multicouches, fixez le cas
échéant les baguettes de maniére latérale dans la découpe.

2.Réalisez la découpe dans la paroi arriere a I'aide du gabarit
(fig. 1b, c). Dans le cas d'un mode de recirculation de l'air dans
le socle du meuble ou dans le cas d'un mode évacuation
extérieure, retirez la paroi arriere du meuble si nécessaire.

3.En mode recirculation de I'air : créez une sortie d'air dans la
plinthe du meuble.

Remarque : Prévoyez une section minimale de la sortie d'air
d'environ 440 cm?2. Confectionnez une ouverture de sortie aussi
grande que possible dans le bandeau du socle, afin de minimiser
le courant d'air et le bruit.

4.Retirez les copeaux apres les travaux de découpe.
Remarque : Scellez les chants de découpe de fagon
thermostable et étanche.

5. Afin de garantir un fonctionnement correct de I'appareil, la table
de cuisson doit étre suffisamment ventilée. Pour ce faire, créez
une sortie d'air dans I'élément du bas avec une section minimale
de 200 cmz2.

6. Observez les distances minimales en cas de montage au-dessus
d'un tiroir. (fig. C, D)
Préparation du branchement électrique

Remarque : Observer le paragraphe Branchement électrique
au chapitre Remarques d'ordre général.

En cas d'appareil sans céable pré-installé, introduire le cable
secteur dans la prise de raccordement.

1. Soulevez le chapeau de la prise de raccordement a I'aide d'un
tournevis. (fig. 2)

2.Desserrez la vis de fixation et soulevez le collier de serrage a
I'aide d'un tournevis. (fig. 3)

3. Effectuez le raccordement a la prise de raccordement
uniguement conformément a la figure (fig. 4) :

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert
BK : noir

GY : gris
Remarques

Si nécessaire, montez les ponts en cuivre joints selon le
schéma de raccordement.

Veillez a ce que les vis soient solidement fixées sur la prise de
raccordement aprés avoir raccordé le céble.

En cas de raccordement 1N~ ou 2L/2N selon le schéma de
raccordement, 1 correspond au moteur du ventilateur.

En cas de raccordement 2N~/3N~ la phase L1 (Grey)
correspond au moteur du ventilateur.

4.Fixez le cable secteur avec le collier de serrage et serrez la vis
de fixation. (fig. 5)

5.Fermer le chapeau de la prise de raccordement.

Remarque : Disposer les cables dans la partie centrale de la
prise de raccordement afin de faciliter la fermeture.

Remarque : Si vous avez besoin d'un cordon d'alimentation
secteur plus long, veuillez contacter le service aprés-vente. |l
existe des cordons d'alimentation secteur jusqu'a 2,20 meétres de
longueur.

Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement

ou un montage inadapté peuvent conduire a la perte de validité
de la garantie du produit.

Remarque : Toute manipulation a l'intérieur de I'appareil, y
compris le remplacement du céble d'alimentation, devra étre
effectuée par du personnel technique du service d'assistance
technique ayant recu une formation spécifique.

Monter I'appareil

A\ Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.

A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

A\ Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Attention !
Cet appareil est uniquement prévu pour un encastrement

affleurant. L'appareil doit étre fixé dans le plan de travail a l'aide
d'une colle silicone appropriée.

Pour le mode évacuation extérieure, insérez la table de

cuisson et créez la tuyauterie

1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail.
(fig. 6a)

2.Fixez le joint sur le conduit d'évacuation. Fixez le joint au
maximum a 5 mm du bord. (fig. 6b)

3. Fixez le joint dans la découpe de la paroi arriere du meuble.

4.Insérez |'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.

5.Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et
avec précaution sur I'appareil. Veillez a ce que la table de
cuisson soit a la méme hauteur que le plan de travail et a ce que
I'appareil ne glisse pas.
Remarque : N'utilisez pas de tournevis électrique.

6. Insérez le conduit d'évacuation dans l'ouverture de ventilation a
l'arriére de l'appareil. (fig. 6¢)

7. Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test
fonctionnel correspondant !
Scellez l'interstice a I'aide d'un silicone résistant a la chaleur (par
ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Lissez le joint a I'aide du
produit de lissage recommandé par le fabricant. Suivez les
instructions du produit a base de silicone. Faites fonctionner
I'appareil uniquement lorsque le silicone est entierement sec (au
minimum 24 heures apres sa pose, selon la température
ambiante).

Un silicone approprié est en vente auprés de notre service apres-
vente.

Attention !
L'utilisation de silicone non approprié peut entrainer des
décolorations durables sur les plans de travail en marbre naturel.

En mode recirculation de I'air : insérez la table de cuisson et

créez des tuyaux entre I'appareil et la paroi arriere du meuble

Attention !

N'installez pas I'appareil sur des parois non isolées.

1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail.
(fig. 6a)

2. Insérez I'adaptateur dans I'ouverture de sortie a I'arriere de la
table de cuisson. (fig. 6e)

3. Retirez le film protecteur du ruban adhésif de I'adaptateur.

4.Insérez I'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.

5.Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et
avec précaution sur I'appareil. Veillez a ce que la table de
cuisson soit a la méme hauteur que le plan de travail et a ce que
I'appareil ne glisse pas.
Remarque : N'utilisez pas de tournevis électrique.

6. Sous le plan de travail, faire glisser |'adaptateur jusqu’a la paroi
arriére du meuble en s’aidant des maintiens latéraux et collez-le.

Dansle m.éme temps, retenez I'adaptateur au niveau du maintien
central. Si nécessaire, fixez-le avec des vis. (fig. 6)
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7.Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test
fonctionnel correspondant !

Scellez l'interstice & |'aide d'un silicone résistant a la chaleur (par
ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Lissez le joint a l'aide du
produit de lissage recommandeé par le fabricant. Suivez les
instructions du produit a base de silicone. Faites fonctionner
I'appareil uniguement lorsque le silicone est entiérement sec (au
minimum 24 heures apres sa pose, selon la température
ambiante).

Un silicone approprié est en vente aupres de notre service apres-
vente.

Attention !

L'utilisation de silicone non approprié peut entrainer des
décolorations durables sur les plans de travail en marbre naturel.

Sile mode de recirculation d'air est assuré : insérez la table de

cuisson et créez de tuyaux entre I’appareil et le diffuseur

(fig. 6f)

1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail.
(fig. 6a)

2. En cas d'utilisation d'un conduit pour utilisation en recyclage :
fixez le joint sur le conduit. Fixez le joint au maximum a 5 mm du
bord.

3.Insérez I'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.
4.Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et
avec precaution sur l'appareil. Veillez a ce que la table de
cuisson soit a la méme hauteur que le plan de travail et a ce que
I'appareil ne glisse pas.
Remarque : N'utilisez pas de tournevis électrique.

5. Raccordez les composants des conduits pour utilisation en
recyclage les uns aux autres et insérez-les dans I'ouverture de
sortie située a l'arriére de la table de cuisson.

6. Connectez le diffuseur a le conduit pour utilisation en recyclage.

7.Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test
fonctionnel correspondant !

Scellez l'interstice a I'aide d'un silicone résistant a la chaleur (par
ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Lissez le joint a l'aide du
produit de lissage recommandé par le fabricant. Suivez les
instructions du produit a base de silicone. Faites fonctionner
I'appareil uniquement lorsque le silicone est entierement sec (au
minimum 24 heures apres sa pose, selon la température
ambiante).

Un silicone approprié est en vente auprés de notre service apres-
vente.
Attention !

L'utilisation de silicone non approprié peut entrainer des
décolorations durables sur les plans de travail en marbre naturel.

Brancher I'appareil

Remarques

En mode évacuation extérieure, un clapet anti-retour doit étre
installé avec une pression d'ouverture de 65 Pa. Si un clapet
anti-retour n'est pas joint a l'appareil, il est en vente dans le
commerce spécialise.

Si 'air vicié traverse la paroi extérieure, il faut utiliser un caisson
télescopique mural.
Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air
1. Fixez le conduit d’évacuation contre le coude de gaine plate.
2.Réalisez la jonction vers I'orifice d'évacuation d'air.
3.Scellez les zones de jonction de fagon appropriée.
In?éirez les filtres a graisse métallique et les filtres a charbon
acti

1. Insérez deux des filtres a charbon actif dans 'appareil a gauche
et a droite et poussez-les vers |'avant. (fig. 7a)

2.Insérez les autres filtres a charbon actif dans 'appareil, I'un a
gauche et l'autre a droite.

3.Insérez le filtre a graisse métallique. (fig. 7b)

4.Posez la grille de ventilation. (fig. 7c)

Réaliser le raccordement électrique
Tension : voir la plaque signalétique.

Procédez au raccordement uniquement selon le schéma de
raccordement(fig. 8) :

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert
BK : noir

GY : gris

Selon le type de raccordement, la disposition des embouts
fournis par l'usine doit éventuellement étre modifiée. Pour ce
faire, il faut éventuellement raccourcir les conducteurs et enlever
l'isolant pour utiliser un embout de connecteur reliant deux
cables.

1. Si l'affichage de I'appareil indique /500, EO5 13 ou £, il n'est
pas correctement raccordé. Debranchez I'appareil du secteur et
vérifiez si le raccordement sur I'appareil (fig. 4) et le
raccordement c6té batiment (fig. 8) correspondent au schéma de
raccordement des présentes instructions de montage.

2. Si aucun défaut n'apparait dans I'affichage de I'appareil, vérifiez
la fonction de la ventilation selon la notice d'utilisation.

Commutation de I’affichage sur le mode
Evacuation extérieure ou le mode Recyclage d'air

Pour le mode évacuation extérieure et le mode recirculation de
I'air, modifiez si nécessaire I'affichage de la commande
électronique en conséquence dans les réglages de base.

Pour ce faire, consultez le chapitre Réglages de base de la notice
d'utilisation.

Démonter I'appareil

1. Débrancher I'appareil du réseau électrique.

2. Détachez le conduit d'évacuation ou les conduits de recyclage
d'air.

3. Faites sortir I'appareil en le poussant par le bas.
Attention !

Risques de détérioration de I'appareil: N'extrayez pas
I'appareil par le haut en faisant levier.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore e responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio pud contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.

Il costruttore non si assume alcuna responsabilita per eventuali
guasti o danni riconducibili a un'installazione elettrica difettosa.
Cavo di rete: & possibile che sia gia collegato alla scatola di
allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme
all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un
esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato del
servizio di assistenza clienti. | dati necessari per I'allacciamento
sono indicati sulla targhetta di identificazione e sullo schema di
allacciamento.

Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme
all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta & necessario
rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative
urbanistiche provinciali).

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.
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| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
é garantito se |'aria necessaria alla combustione pud affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u

7
1

Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio e possibile senza limitazioni.

Pericolo di morte!

| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
Installando un sistema di aspirazione con un focolare dipendente
dall'aria ambiente, I'alimentazione dell'aspirazione deve essere
provvista di un adeguato comando di sicurezza.

Pericolo di incendio!
| depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono
incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con
fiamme libere (ad es. fiammeggiare). L’installazione
dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibili
solidi (ad es. legno o carbone), & consentita solo se questo &
dotato di copertura chiusa e non estraibile. Non deve esserci
produzione di scintille.
Pericolo di lesioni!
Modifiche all'impianto elettrico o meccanico sono pericolose e
possono causare anomalie nel funzionamento. Non apportare
modifiche all'impianto elettrico o meccanico.
| componenti costruttivi che restano scoperti durante il

montaggio possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.
Pericolo di soffocamento! . o .
Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.
Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.
Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle
istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
L'apparecchio puo essere incassato nei seguenti piani di lavoro
refrattari e resistenti all'acqua:
piani di lavoro in marmo, pietra naturale
piani di lavoro in materiale sintetico
piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con le
indicazioni fornite dal produttore del piano di lavoro (bordi di
taglio sigillati)
montaggio di altri tipi di piano di lavoro: solo in accordo con le
indicazioni fornite dal produttore del piano di lavoro.
Il piano di lavoro all'interno del quale deve essere incassato |l
piano cottura deve essere in grado di sostenere carichi di ca.
60 kg. Se necessario, rafforzare il piano di lavoro con del
materiale resistente al calore e all'acqua.
Controllare la planarita del piano di cottura solo dopo che ¢ stato
incassato.
Avvertenze
Per livellare I'apparecchio, non utilizzare sostegni in singoli
punti.
Eventuali adattamenti della superficie di lavoro devono essere
eseguiti da un fornitore specializzato secondo i disegni di
montaggio. |l bordo di taglio deve essere pulito e preciso poiché
il margine & visibile sulla superficie. Pulire e sgrassare i bordi di
taglio con un apposito detergente.

Indicazioni generali

Le superfici dell’apparecchio sono delicate. Evitare danni durante
l'installazione.

Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.

Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione di
un tecnico specializzato.

Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.

Con tubi d'espulsione aria lunghi, che presentano molte curve o
che hanno un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la
prestazione ottimale di aspirazione e il rumore della ventola
aumenta.

I tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
canale di espulsione in posizione leggermente spiovente rispetto
all'apparecchio (1° di dislivello).
Tubi rotondi
Si consiglia un diametro interno di 150 mm.
Canali piatti
La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
@ 150 mm ca. 177 cmz?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del tubo utilizzare strisce di tenuta.

Collegamento elettrico
| dati necessari per l'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’'Unione Europea.
L'allacciamento dell'apparecchio puod essere effettuato solo da un
tecnico autorizzato. L'apparecchio deve essere installato in
maniera conforme alle nuove direttive IEE (Institution of Electrical
Engineers). Un allacciamento scorretto dell'apparecchio pud
causarne il danneggiamento.
Accertarsi che il valore della tensione dell'alimentazione elettrica
coincida con il valore indicato sulla targhetta di identificazione.
Accertarsi che la messa a terra dell'alimentazione elettrica sia
conforme e che il fusibile e il sistema di cavi e condotti dell'edificio
per la conduttura elettrica dell'apparecchio abbia una portata
sufficiente.
Per la posa del cavo di collegamento, rispettare i seguenti punti:
Non incastrare o schiacciare il cavo.
Tenere lontano il cavo da spigoli taglienti.

Non fare entrare in contatto il cavo con un alloggiamento in
metallo poiché quest'ultimo si surriscalda.
Prima dell'allacciamento dell'apparecchio, controllare l'impianto
domestico. Verificare la corretta protezione dell'impianto
domestico. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono essere
compatibili con l'impianto elettrico (vedere la targhetta
identificativa).
L'apparecchio rientra nella classe di protezione | e puo funzionare
solo se dotato di un conduttore di terra.
In fase d'installazione € necessario prevedere un sezionatore
universale con un'apertura di contatto di almeno 3 mm che deve
rimanere accessibile anche dopo il montaggio.
La posa o la sostituzione del cavo di collegamento possono
essere eseguite unicamente da un elettricista qualificato tenendo
conto delle relative istruzioni.
Garanzia: la garanzia del prodotto non ¢ valida se l'installazione,
la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera
impropria.
Avvertenza: Qualsiasi tipo di manipolazione all'interno
dell'apparecchio, inclusa la sostituzione del cavo di alimentazione,
deve essere effettuata esclusivamente da personale del servizio di
assistenza tecnica debitamente formato.
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Preparazione dell'installazione

Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
Osservare le dimensioni dell'apparecchio. (fig. A)
Tenere conto delle dimensioni del canale di scarico. (fig. B)

Accertarsi che, al termine dell'installazione per lo svuotamento
del serbatoio di raccolta I'apparecchio sia sufficientemente
accessibile. (fig. C)

Con una distanza di 50 mm tra la parte posteriore del mobile e la
parete, la prestazione € ottimale. Se la distanza é ridotta, si
riduce anche la prestazione. (fig. D)

Osservare le distanze di sicurezza. (fig. C, D, 1a)

Controllare il mobile

Il mobile da incasso deve essere posto in posizione orizzontale
ed essere abbastanza resistente.

Il peso max. dell'apparecchio € pari a circa 25 kg.

Il piano di lavoro all'interno del quale viene incassato il piano di
cottura deve essere in grado di sostenere carichi di ca. 60 kg.

L'apparecchio é troppo pesante. Per la collocazione
dell'apparecchio € necessaria la presenza di due persone.

Controllare la planarita del piano di cottura solo dopo che ¢ stato
incassato.

Il mobile da incasso deve essere termostabile fino a una
temperatura di 90 °C.

La stabilita del mobile da incasso deve essere garantita anche
dopo i lavori di taglio.

La portata e la stabilita, in particolare per quanto riguarda piani
di lavoro sottili, devono essere assicurate grazie a strutture
sottostanti adatte. Osservare il peso dell'apparecchio compreso
il carico supplementare. Il materiale usato per il rinforzo deve
essere resistente al calore e all'umidita.

Non € consentito incassare forni, frigoriferi, lavastoviglie,
lavatrici o altri apparecchi.

Avvertenza: Verificare la planarita dell'apparecchio solo dopo
l'installazione nell'apertura di montaggio.

Installazione a filo

Gli apparecchi senza telaio sono previsti per il montaggio a filo in
un piano di lavoro.

L'apparecchio pud essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

Piani di lavoro in pietra
Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro
in relazione alla sua utilizzazione.

Non ¢ possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Preparazione dei mobili

1. Realizzare I'apertura nel piano di lavoro secondo il disegno di
montaggio. (fig. 1a)

Avvertenza: L'angolo della superficie di taglio rispetto al piano di
lavoro deve essere di 90°. | bordi laterali dell'apertura devono
essere lisci. In caso di piani di lavoro a piu strati, fissare
eventualmente i listelli lateralmente all'apertura.

2.Realizzare I'apertura nella parete posteriore secondo la dima
(fig. 1b, c). Con la modalita di aspirazione a ricircolo con
tubazione o con la modalita a estrazione d'aria, rimuovere
eventualmente la parete posteriore del mobile.

3. Per il funzionamento a ricircolo: realizzare uno scarico per I'aria
nello zoccolo del mobile.

Avvertenza: Prevedere una sezione minima dello scarico per
I'aria di circa 440 cm?2. Eseguire l'apertura di scarico nel pannello
dello zoccolo della maggior dimensione possibile per limitare il
flusso d'aria e il rumore.

4.Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.

Avvertenza: Sigillare le superfici di taglio in modo refrattario e a
tenuta stagna.

5. Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano
di cottura deve essere adeguatamente aerato. Creare a tal
proposito uno scarico dell'aria nel mobile inferiore con una
sezione minima di 200 cm?2.

6.In caso di montaggio sopra uno scomparto scorrevole, rispettare
le distanze indicate. (fig. C, D)

Preparazione del collegamento elettrico

Avvertenza: Osservare il paragrafo Allacciamento elettrico nel
capitolo Avvertenze generali.

Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo
di rete nella presa di collegamento.

1. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con I'aiuto di
un cacciavite. (fig. 2)

2. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con
l'aiuto di un cacciavite. (fig. 3)

3. Effettuare I'allacciamento alla presa di collegamento
esclusivamente in conformita a quanto mostrato in figura (fig. 4):
BN: marrone
BU: blu
GN/YE: giallo e verde
BK: nero
GY: grigio
Avvertenze

Se occorre, montare i ponticelli in rame forniti in dotazione in
conformita allo schema di collegamento.

Prestare attenzione a che le viti sulla presa di collegamento
vengano serrate dopo che sono stati collegati i cavi.

Durante il collegamento 1N~ o 2L / 2N, in conformita allo
schema di collegamento, 1 corrisponde alla ventola motore.

Durante il collegamento 2N~/3N~ la fase L1 (grigio)
corrisponde alla ventola motore.

4. Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite
di fissaggio. (fig. 5)
5. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.

Avvertenza: Disporre il cavo nella parte interna della presa di
collegamento per facilitarne la chiusura.

Avvertenza: Se € necessario un cavo di collegamento alla rete
elettrica piu lungo, si prega di contattare il servizio di assistenza
clienti. Sono a disposizione cavi di collegamento fino a 2,20 m di
lunghezza.
Garanzia: la garanzia del prodotto non & valida se
l'installazione, la connessione o il montaggio vengono effettuati
in maniera impropria.
Avvertenza: Qualsiasi tipo di manipolazione all'interno
dell'apparecchio, inclusa la sostituzione del cavo di alimentazione,
deve essere effettuata esclusivamente da personale del servizio di
assistenza tecnica debitamente formato.

Montaggio dell’apparecchio

A\ Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio puo contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.

A\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

A\ Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
Attenzione!

L'apparecchio & previsto esclusivamente per il montaggio a filo.

Fissare I'apparecchio nel piano di lavoro utilizzando un adesivo a

base di silicone idoneo.

In caso di modalita di aspirazione a ricircolo: inserire il piano

cottura e realizzare la conduttura

1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del
piano di lavoro. (fig. 6a)

2. Serrare la guarnizione del canale di scarico. Fissare la
guarnizione a max. 5 mm dal bordo. (fig. 6b)

3.Fissare la guarnizione nella sezione della parte posteriore del
mobile.

4. Inserire con cautela I'apparecchio nell'apertura del mobile.

5. Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di
lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di
cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che
I'apparecchio non scivoli.

Avvertenza: Non utilizzare avvitatori elettrici.
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6. Inserire il canale di scarico nell'apertura di ventilazione sul lato
posteriore dell'apparecchio. (fig. 6¢)

7.Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un
corrispondente test funzionale!
Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al
calore (ad es. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Levigare la
sigillatura con il prodotto per levigatura consigliato dal produttore.
Seguire le indicazioni riportate sulla confezione del silicone.
Mettere in funzione I'apparecchio soltanto quando il silicone si &
completamente asciugato (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).
Presso il nostro servizio di assistenza clienti & disponibile un
silicone adatto.

Attenzione!

L'utilizzo di silicone non adatto pud provocare variazioni
cromatiche permanenti sui piani di lavoro in marmo naturale.

In caso di funzionamento a ricircolo d'aria: inserire il piano
cottura e realizzare la conduttura tra I'apparecchio e la parete
posteriore del mobile

Attenzione!
Non installare I'apparecchio alle pareti senza isolarlo.

1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del
piano di lavoro. (fig. 6a)

2.Inserire I'adattatore nell'apertura di sfiato sul retro del piano
cottura. (fig. 6e)

3. Rimuovere il foglio protettivo del nastro adesivo dall'adattatore.

4.Inserire con cautela I'apparecchio nell'apertura del mobile.

5.Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di
lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di
cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che
I'apparecchio non scivoli.

Avvertenza: Non utilizzare avvitatori elettrici.

6. Spingere l'adattatore, dai supporti laterali, contro la parete
posteriore del mobile inferiore e attaccarlo. Qui fissare
I'adattatore nel supporto centrale. Se necessario fissarlo con le
viti. (fig. 6)

7.Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un
corrispondente test funzionale!

Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al
calore (ad es. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Levigare la
sigillatura con il prodotto per levigatura consigliato dal produttore.
Seguire le indicazioni riportate sulla confezione del silicone.
Mettere in funzione I'apparecchio soltanto quando il silicone si &
completamente asciugato (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).

Presso il nostro servizio di assistenza clienti & disponibile un
silicone adatto.

Attenzione!

L'utilizzo di silicone non adatto pud provocare variazioni
cromatiche permanenti sui piani di lavoro in marmo naturale.

In caso di funzionamento a ricircolo d'aria: inserire il piano

cottura e realizzare la conduttura tra I'apparecchio e il

diffusore (fig. 6f)

1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del
piano di lavoro. (fig. 6a)

2.1n caso di utilizzo del condotto a ricircolo: fissare la guarnizione
sul condotto aricircolo. Fissare la guarnizione a max. a 5 mm dal
bordo.

3. Inserire con cautela l'apparecchio nell'apertura del mobile.

4.Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di
lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di
cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che
I'apparecchio non scivoli.

Avvertenza: Non utilizzare avvitatori elettrici.

5.Collegare tra loro i componenti del condotto di ricircolo e inserirli
nell'apertura di sfiato sul retro del piano cottura.

6. Collegare il diffusore al condotto a ricircolo.

7.Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un
corrispondente test funzionale!
Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al
calore (ad es. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Levigare la
sigillatura con il prodotto per levigatura consigliato dal produttore.
Seguire le indicazioni riportate sulla confezione del silicone.
Mettere in funzione I'apparecchio soltanto quando il silicone si &
completamente asciugato (almeno 24 ore, a seconda della
temperatura ambiente).
Presso il nostro servizio di assistenza clienti & disponibile un
silicone adatto.

Attenzione!

L'utilizzo di silicone non adatto pud provocare variazioni
cromatiche permanenti sui piani di lavoro in marmo naturale.

Allacciamento dell'apparecchio

Avvertenze

Nel funzionamento a estrazione d'aria deve essere montato un
raccordo alettato con una pressione d'apertura massima di

65 Pa. Se con I'apparecchio non & fornito il raccordo alettato &
possibile reperirlo in un negozio specializzato.

Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta murale telescopica.
Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
1. Fissare il tubo di scarico sulla curva del canale piatto.
2. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.
Inserimento del filtro a carbone attivo e del filtro metallico per
grassi

1. Inserire e spostare in avanti due dei filtri a carbone attivo a
sinistra e a destra all'interno dell'apparecchio. (fig. 7a)

2.Inserire gli altri filtri a carbone attivo a sinistra e a destra
nell'apparecchio.

3. Inserire il filtro grassi metallico. (fig. 7b)
4.Collocare la griglia di ventilazione. (fig. 7c)

Realizzazione del collegamento elettrico

Tensione: vedere la targhetta di identificazione.
Effettuare I'allacciamento esclusivamente in conformita al
relativo schema (fig. 8):
BN: marrone
BU: blu
GN/YE: giallo e verde
BK: nero
GY: grigio
A seconda del tipo di allacciamento, modificare eventualmente
la disposizione dei manicotti terminali forniti di fabbrica. A tale
scopo potrebbe essere eventualmente necessario accorciare i
conduttori e rimuovere l'isolamento per impiegare un manicotto
che unisce due cavi.

XX Ixln] cgg [ A

. Se sul display dell'apparecchio compare =i, C 7o,
I'apparecchio non é collegato correttamente. Staccare
I'apparecchio dall'alimentazione elettrica e verificare se il
collegamento sull'apparecchio (fig. 4) e il collegamento
dell'edificio (fig. 8) corrispondono allo schema di allacciamento
delle presenti istruzioni di montaggio.

2.Se non compare alcun errore sul display dell'apparecchio,
verificare il funzionamento del sistema di aspirazione in base alle
istruzioni per l'uso.

Passaggio dell'indicatore alla modalita
aspirazione a ricircolo o al funzionamento ad aria
di ricircolo

Se necessario, per il funzionamento a estrazione d'aria e il
funzionamento a ricircolo d'aria occorre modificare
opportunamente l'indicatore del controllo elettronico nelle
impostazioni di base.

A tale scopo consultare il capitolo Impostazioni di base nelle
istruzioni per l'uso.
Smontaggio dell'apparecchio
1. Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.
2. Rimuovere il canale di scarico o i collegamenti di ricircolo d'aria.
3. Estrarre I'apparecchio spingendolo dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio: Non sollevare I'apparecchio tirandolo
dall'alto.

-

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.
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Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvioeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elektronische implantaten aan.

De fabrikant is niet verantwoordelijk voor bedrijfsstoringen of
mogelijke schade als gevolg van een onjuiste elektrische
installatie.

Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de
kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het
apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een
medewerker van de servicedienst worden geinstalleerd. De
vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje en in het
aansluitschema.

Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische
servicedienst geleverde kabel gebruiken.

Voor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaakt.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke
voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden
genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de

minimale eisen te voldoen.
U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u

7
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
Bij de installatie van een ventilatie met een vuurbron die gebruik
maakt van de aanwezige lucht moet de stroomtoevoer van de
ventilatie voorzien worden van een geschikte
veiligheidsschakeling.

Brandgevaar!

De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt
van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv.
flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron voor
vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wanneer er een
afgesloten, niet verwijderbare afscherming aanwezig is. Er mogen
geen vonken wegspringen.

Risico van letsel!

Wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw zijn
gevaarlijk en kunnen leiden tot functiestoringen. Geen
wijzigingen aan de elektrische of mechanische opbouw
aanbrengen.

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het
apparaat te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.
Verstikkingsgevaar!
Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.
Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.
Werkblad: viak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de
fabrikant van het werkblad op.
Het apparaat kan in de volgende hitte- en waterbestendige
werkbladen worden ingebouwd:

Werkbladen van marmer, natuursteen

Synthetische werkbladen

Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met

de fabrikant van het werkblad (afgedichte snijranden)

Montage van andere soorten werkbladen: alleen in

overeenstemming met de fabrikant van het werkblad.

Het werkblad, waarin u de kookplaat inbouwt, moet bestand zijn

tegen een belasting van ca. 60 kg. Indien nodig het werkblad

met temperatuur- en waterbestendig materiaal versterken.

Controleer pas of de kookplaat ligt nadat deze is gemonteerd.
Aanwijzingen

Gebruik geen steunen op afzonderlijke plekken om het apparaat

te nivelleren.

Aanpassingen aan het werkoppervlak moeten door een

gespecialiseerde dienstverlener volgens het inbouwschema

worden uitgevoerd. De snijkant moet zuiver en precies zijn,

omdat de rand op het oppervlak zichtbaar is. De snijkanten met
een geschikt reinigingsmiddel schoonmaken en ontvetten.

Algemene aanwijzingen

De oppervlakken van het apparaat zijn gevoelig. Voorkom
beschadiging tijdens de installatie.

Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet via een rook- of
afvoergasschoorsteen die in gebruik is of via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met stookplaatsen worden
weggeleid.

Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of afvoergasschoorsteen
die niet in gebruik is, dan dient u een vakbekwame
schoorsteenveger te raadplegen.

Luchtafvoer
Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
Het apparaat werkt het best wanneer het wordt aangesloten op
een korte, rechte afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter.
Bij gebruik van lange afvoerbuizen met een ruwe binnenkant,
veel bochten of buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt de
optimale luchtafvoercapaciteit niet behaald en is het
ventilatiegeluid harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.
Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop.
Luchtafvoerkanaal vanuit het apparaat licht hellend installeren (1°
verloop).
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm.
Platte buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
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@ 150 mm ca. 177 cm?
Platte buizen mogen geen scherpe bochten hebben.
Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.

Elektrische aansluiting

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.
Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Het apparaat dient volgens de nieuwste IEE-richtlijnen (Institution
of Electrical Engineers) te worden geinstalleerd. Bij een verkeerde
aansluiting kan het apparaat beschadigd raken.
Verzeker u ervan dat de spanningswaarde van het elektriciteitsnet
overeenkomt met de aangegeven waarde op het typeplaatje.
Zorg ervoor dat het elektriciteitsnet volgens voorschrift geaard is
en de zekering, het snoer en het leidingsysteem van het gebouw
voldoende gedimensioneerd zijn voor het elektrisch vermogen van
het apparaat.
Let bij het leggen van het aansluitsnoer op de volgende punten:
Het snoer mag niet beklemd raken of ingedrukt worden.
Het snoer mag niet in de buurt komen van scherpe randen.

Snoer niet met de metalen behuizing tegen de onderkant van
het apparaat in contact brengen omdat deze heet wordt.
Voor aansluiting van het apparaat de huisinstallatie controleren.
Let erop dat de huisinstallatie goed beveiligd is met zekeringen.
Spanning en frequentie van het apparaat moeten
overeenstemmen met de elektrische installatie (zie het
typeplaatje).
Het apparaat voldoet aan beveiligingsklasse | en mag alleen met
een geaarde aansluiting worden gebruikt.
De installatie dient te beschikken over een alpolige schakelaar met
een contactopening van minstens 3 mm. Deze dient ook na de
inbouw toegankelijk te zijn.
Het leggen of het vervangen van de aansiuitleiding mag alleen
door een elektrotechnicus, met inachtneming van de geldende
voorschriften, worden uitgevoerd.
Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage
houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het
product in.

Aanwijzing: Elke manipulatie in het apparaat, met inbegrip van de
vervanging van de voedingskabel, moet worden uitgevoerd door

personeel van de Technische Dienst met een specifieke opleiding.

Installatie voorbereiden

Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
Houd rekening met de afmetingen van het apparaat. (Afb. A)
Afmetingen van afvoerluchtkanaal in acht nemen. (Afb. B)

Zorg ervoor dat het apparaat na afronden van de installatie
voldoende toegankelijk is voor het legen van het
overloopreservoir. (Afb. C)

Bij een afstand van 50 mm tussen meubelachterwand en wand
is het vermogen optimaal. Bij een kleinere afstand vermindert
het vermogen. (Afb. D)

Houd rekening met de veiligheidsafstanden. (Afb. C, D, 1a)

Meubel controleren
Het inbouwmeubel moet horizontaal uitgericht zijn en voldoende
draagvermogen bezitten.
Het max. gewicht bedraagt ca. 25 kg.
Het werkblad waarin de kookplaat wordt gemonteerd, moet
bestand zijn tegen een belasting van ca. 60 kg.
Het apparaat is te zwaar. Het moet worden geplaatst door twee
personen.
Controleer pas of de kookplaat vlak staat als hij is gemonteerd.
Het inbouwmeubel moet bestand zijn tegen een temperatuur
van maximaal 90°C.
De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na de
uitsnijwerkzaamheden gewaarborgd zijn.
Vooral bij dunne werkbladen dient door middel van geschikte
onderconstructies te worden gezorgd voor voldoende
draagvermogen en stabiliteit. Houd rekening met het gewicht
van het apparaat incl. belading. Het gebruikte
versterkingsmateriaal dient hitte- en vochtbestendig te zijn.
Geen ovens, koelapparaten, vaatwasmachines, wasmachines of
andere apparaten onderbouwen.

Aanwijzing: Pas na installatie in de inbouwopening controleren of
het apparaat waterpas is.

Vlakke inbouw
Apparaten zonder frame zijn bestemd voor vlakke inbouw in een
werkblad.
Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met

de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Bij andere materialen dient u het gebruik af te stemmen in

overleg met de fabrikant van het werkblad.
Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd. De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het oppervlak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).
Meubel voorbereiden

1. Maak de uitsnijding in het werkblad aan de hand van de
inbouwtekening. (Afb. 1a)

Aanwijzing: De hoek van het snijvlak tot het werkblad moet 90°
bedragen. De zijranden van de uitsnijding dienen vlak te zijn.Bij
multiplex werkbladen eventueel lijsten aan de zijkanten in de
uitsnijding bevestigen.

2.De uitsnijding in de achterwand aan de hand van de sjabloon
maken (Afb. 1b, c). Bij geleide circulatiefunctie met buizen in de
meubelsokkel of bij circulatiefunctie eventueel de
meubelachterwand verwijderen.

3. Bij circulatielucht: in de plint van het meubel een luchtuitlaat
maken.

Aanwijzing: Zorg ervoor dat de luchtuitlaat een minimale
diameter van ca. 440 cm? heeft. Maak de uitlaatopening in de
plintplaat zo groot mogelijk, zodat er weinig trek en zo min
mogelijk geluid ontstaat.

4. Na uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.

Aanwijzing: Snijviakken hittebestendig en waterdicht afdichten.

5.0m een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de
kookplaat naar behoren worden geventileerd. Hiervoor een
luchtuitlaat in de onderkast maken met een minimale diameter
van 200 cm?2.

6. Houd bij inbouw boven een lade minimale afstanden aan.
(Afb. C, D)
Elektrische aansluiting voorbereiden

Aanwijzing: Paragraaf Elektrische aansluiting in het hoofdstuk
Algemene aanwijzingen in acht nemen.

Bij apparaten zonder vooraf geinstalleerde kabel, de
netkabel in de aansluitdoos steken.

1. Het deksel van de aansluitdoos optillen met behulp van een
schroevendraaier. (Afb. 2)

2. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem optillen met
behulp van een schroevendraaier. (Afb. 3)

3. Alleen volgens de afbeelding aansluiten op het stopcontact

(Afb. 4):

BN: bruin

BU: blauw

GN/YE: groen en geel

BK: zwart

GY: grijs

Aanwijzingen
Zo nodig de bijgevoegde koperbruggen monteren volgens het
aansluitschema.

Let erop dat de schroeven van het stopcontact worden
vastgedraaid nadat de kabels zijn aangesloten.

Bij een aansluiting 1N~ of 2L / 2N conform aansluitschema
komt 1 overeen met de ventilatormotor.

Bij een aansluiting van 2N~/3N~ komt de fase L1 (grey)
overeen met de ventilatormotor.

4. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de
bevestigingsschroef aandraaien. (Afb. 5)
5. De deksel van de contactdoos sluiten.

Aanwijzing: De kabels in het middelste deel van de contactdoos
plaatsen, om het sluiten te vergemakkelijken.
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Aanwijzing: Is er een langere netkabel nodig, neem dan contact

op met de servicedienst. Er zijn kabels tot 2,20 m beschikbaar.
Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage
houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het
product in.

Aanwijzing: Elke manipulatie in het apparaat, met inbegrip van de
vervanging van de voedingskabel, moet worden uitgevoerd door
personeel van de Technische Dienst met een specifieke opleiding.

Apparaat monteren

A\ Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvioeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elektronische implantaten aan.

/\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.
Attentie!

Het apparaat is uitsluitend bestemd voor vlakke inbouw. Het
apparaat moet met een geschikte siliconenlijm in het werkblad
worden bevestigd.

Bij afvoerfunctie: kookplaat aanbrengen en buizen aansluiten

1. De meegeleverde zelfklevende tape op de aanzet van het
werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)

2. Afdichting op luchtafvoerkanaal bevestigen. Afdichting maximaal
5 mm van de rand bevestigen. (Afb. 6b)

3. Afdichting in uitsparing van de meubelachterwand bevestigen.

4. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.

5.De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en
voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de
kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het
apparaat niet wegglijdt.

Aanwijzing: Geen elektrische schroefmachine gebruiken.

6. Het afvoerluchtkanaal in de ventilatie-opening aan de achterzijde
van het apparaat aanbrengen. (Afb. 6¢)

7.VOor het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige
functietest uitvoeren!

De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte, hittebestendige
silicone (bijv. Novasil® S70, Ottoseal® S70). De afdichting
gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen polijstmiddel.
De aanwijzingen bij het siliconenproduct opvolgen. Het apparaat
pas in gebruik nemen wanneer de silicone helemaal droog is
(minstens 24 uur, afhankelijk van de omgevingstemperatuur).

Geschikte silicone is verkrijgbaar via onze servicedienst.

Attentie!
Door het gebruik van ongeschikte silicone kunnen op werkbladen
van natuurmarmer blijvende kleurveranderingen ontstaan.

Bij circulatiefunctie: kookplaat plaatsen en leidingwerk tussen
apparaat en achterwand van het meubel realiseren

Attentie!

Het apparaat niet aan wanden zonder isolatie installeren.

1. De meegeleverde zelftklevende tape op de aanzet van het
werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)

2.De adapter in de uitlaatopening aan de achterkant van de
kookplaat inzetten. (Afb. 6e)

3.De beschermfolie van de zelfklevende tape van de adapter
verwijderen.

4. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.

5.De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en
voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de
kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het
apparaat niet wegglijdt.

Aanwijzing: Geen elektrische schroefmachine gebruiken.

6.In de onderkast de adapter aan de zijdelingse houders tegen de
achterwand van het meubel drukken en vastplakken. Hierbij de
adapter aan de middelste houder vasthouden. Indien nodig
bijkomend met schroeven bevestigen. (Afb. 6)

7.VOor het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige
functietest uitvoeren!

De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte, hittebestendige
silicone (bijv. Novasil® S70, Ottoseal® S70). De afdichting
gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen polijstmiddel.
De aanwijzingen bij het siliconenproduct opvolgen. Het apparaat
pas in gebruik nemen wanneer de silicone helemaal droog is
(minstens 24 uur, afhankelijk van de omgevingstemperatuur).

Geschikte silicone is verkrijgbaar via onze servicedienst.

Attentie!
Door het gebruik van ongeschikte silicone kunnen op werkbladen
van natuurmarmer blijvende kleurveranderingen ontstaan.
Bij circulatiefunctie: kookplaat plaatsen en leidingwerk tussen
apparaat en de diffusor realiseren (Afb. 6f)

1. De meegeleverde zelfklevende tape op de aanzet van het
werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)

2. Bij gebruik van het circulatiekanaal: afdichting aan het
circulatiekanaal bevestigen. Afdichting maximaal 5 mm van de
rand bevestigen.

3. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.
4. De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en
voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de
kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het
apparaat niet wegglijdt.
Aanwijzing: Geen elektrische schroefmachine gebruiken.

5. De componenten van het circulatiekanaal met elkaar verbinden
en in de uitlaatopening aan de achterkant van de kookplaat
inzetten.

6. De diffusor met het circulatiekanaal verbinden.

7.VOor het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige
functietest uitvoeren!

De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte, hittebestendige
silicone (bijv. Novasil® S70, Ottoseal® S70). De afdichting
gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen polijstmiddel.
De aanwijzingen bij het siliconenproduct opvolgen. Het apparaat
pas in gebruik nemen wanneer de silicone helemaal droog is
(minstens 24 uur, afhankelijk van de omgevingstemperatuur).

Geschikte silicone is verkrijgbaar via onze servicedienst.

Attentie!

Door het gebruik van ongeschikte silicone kunnen op werkbladen
van natuurmarmer blijvende kleurveranderingen ontstaan.

Apparaat aansluiten

Aanwijzingen
Voor de afvoerlucht dient een stuwklep met een maximale
openingsdruk van 65 Pa te worden ingebouwd. Is er geen

stuwklep bij het apparaat gevoegd, dan kan deze worden
verkregen bij speciaalzaken.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan dient er
een telescoop-muurkast te worden gebruikt.
Luchtafvoerverbinding maken
1. Luchtafvoerbuis bevestigen aan de bocht van de platte buis.
2. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
3. Verbindingspunten goed afdichten.

Actief koolstoffilter en metalen vetfilter plaatsen

1. Twee van de actief koolstoffilters links en rechts in het apparaat
plaatsen en naar voren schuiven. (Afb. 7a)

2. De andere actief koolstoffilters links en rechts in het apparaat
aanbrengen.

3. Het metalen vetffilter plaatsen. (Afb. 7b)
4. Het ventilatierooster plaatsen. (Afb. 7c)

Stroom aansluiten
Spanning: zie het typeplaatje.
Uitsluitend aansluiten volgens aansluitschema (Afb. 8):
BN: bruin
BU: blauw
GN/YE: groen en geel
BK: zwart
GY: grijs
Afhankelijk van de aansluitwaarde moet eventueel de plaatsing
van de door de fabriek geleverde adereindhulzen worden
veranderd. Hiervoor is het wellicht nodig de aders in te korten en

de isolatie te verwijderen, zodat een adereindhuls kan worden
aangebracht die twee kabels verbindt.
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1. Verschijnt op het display van het apparaat /500, E05 {3 of £,

dan is het niet goed aangesloten.Koppel het apparaat los van de
stroomaansiuiting en controleer of de aansluiting op het apparaat
(Afb. 4) en de aansluiting van het gebouw (Afb. 8)
overeenkomen met het aansluitschema in deze
montagehandleiding.

2.Wanneer er geen storing op het display van het apparaat
verschijnt, controleer dan de werking van de ventilator aan de
hand van de gebruiksaanwijzing.

Display omschakelen naar luchtafvoer of
luchtcirculatie

Voor de luchtafvoer en luchtcirculatie moet het display van de
elektronische regeling zo nodig in de basisinstellingen worden
omgeschakeld.

Zie hiervoor het hoofdstuk Basisinstellingen in de
gebruiksaanwijzing.

Apparaat demonteren
1. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.

2. Luchtafvoerkanaal verwijderen of luchtcirculatieverbindingen
loskoppelen.

3. Het apparaat van onderuit naar buiten drukken.
Attentie!

Schade aan het apparaat: Het apparaat er niet van bovenaf
uittillen.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.

Produsenten overtar ikke ansvar for driftsfeil eller mulige skader
grunnet mangelfull elektrisk installasjon.

Stremledning: Denne er muligens allerede koblet til
tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den fglger med
apparatet og ma da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert
personell fra kundeservice. De nadvendige tilkoblingsdataene star
oppgitt pa typeskiltet og i koblingsskjemaet.

Bruk kun den ledningen som falger med apparatet, eller en ledning
levert av teknisk kundeservice.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved
avledning av avluften.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.

| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utbldsningsluft er ikke

tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u

T

Du bgr i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Livsfare!

Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning. Ved
installasjon av ventilator med et romluftavhengig ildsted ma
stramtilfarselen til ventilatoren utstyres med en egnet
sikkerhetskobling.

Brannfare!

Fettavleiringer i fettfilteret kan antennes. Arbeid aldri i naerheten av
apparatet med apen flamme (f.eks. flambering). Apparatet ma kun
installeres over en komfyr for faste fyringsmidler (f. eks. tre eller
kull), dersom det finnes et lukket deksel som ikke kan tas av. Det
ma ikke forekomme gnistsprang.
Fare for skade!
Endringer pa elektriske eller mekaniske komponenter er farlige
og kan fare til feilfunksjon. Gjennomfer ingen endringer pa
elektriske eller mekaniske komponenter.

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe
kanter. Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.
Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.
Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Felg instruksjonene fra
produsenten av koketoppen.
Apparatet kan installeres i folgende varme- og vannbestandige
benkeplater:
Benkeplater av marmor, naturstein
Syntetiske benkeplater
Benkeplater av massivt tre: kun etter avtale med produsenten av
benkeplaten (forseglede snittkanter)
Montering i andre typer benkeplater: kun etter avtale med
produsenten av benkeplaten.
Benkeplaten som platetoppen skal installeres i, skal tdle en
belastning pa ca. 60 kg. Ved behov ma benkeplaten forsterkes
med temperatur- og vannbestandig materiale.
Farst nar platetoppen er installert, skal du sjekke at den ligger
jevnt.

Merknader
Ikke bruk enkeltstdende statter for & stille apparatet i vater.

Tilpasninger av arbeidsoverflaten ma utfgres av en spesialisert
servicemann i henhold til monteringstegninger i samsvar med
innbyggingsskissene. Snittkanten ma veere rent og ngyaktig
tilskaret, da kanten er synlig pa overflaten. Rengjor og avfett
snittkantene med et egnet rengjaringsmiddel.

Generelle veiledninger

Overflaten av apparatet er gmfintlig. Ved installasjonen méa skader
unngas.

Utluftingsdrift

Merk: Avtrekksluften ma ikke ledes igjiennom en rayk- eller
avgasskanal som er i drift, heller ikke igjiennom en sjakt som
brukes til ventilasjon av fyringsrom.

Dersom avtrekksluften skal fares igjennom en rayk- eller
avgasskanal som ikke er i bruk, ma det farst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.
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Utluftingsror
Merk: Produsenten av apparatet har ikke garantiansvar ved
reklamasjoner som skyldes rarlengden.

Apparatet nar optimal ytelse dersom avtrekksraret er kort og rett
og reret har stgrst mulig diameter.

Med lange og ujevne avtrekksrgr og mange bayer eller
rardiametere mindre enn 150 mm, oppnas det ikke optimalt
avtrekk og viftestgyen blir hgyere.

Rarene eller slangene som brukes til avtrekkskanalen, ma ikke
veere av brennbart materiale.

Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bar det
brukes en teleskopisk veggboks.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Utluftingskanalen fra
apparatet ma installeres med et svakt fall (1° fall).

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm.
Flatkanaler
Det innvendige tverrsnittet m4 tilsvare rundrgrenes diameter.
@ 150 mm ca. 177 cm?

Flatkanaler ber ikke ha skarpe vendinger.

Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling

De nadvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Apparatet ma bare tilkobles av en godkjent fagperson. Apparatet
mé installeres i henhold til de nyeste IEE-retningslinjene
(Institution of Electrical Engineers). Apparatet kan bli gdelagt ved
feiltilkobling.

Forviss deg om at spenningsverdien for stramnettet stemmer
overens med den verdien som star angitt pa typeskiltet.

Pase at stramnettet er forskriftsmessig jordet, og at sikringene og
kabel- og ledningssystemet i bygningen er tilstrekkelig
dimensjonert for apparatets elektriske effekt.

Nar du legger tilkoblingskabelen, ma du veere obs pa falgende
punkter:

Ikke klem kabelen eller la den gnisse mot noe.
Hold kabelen unna skarpe kanter.

Ikke la kabelen komme naer metallhuset pa undersiden av
apparatet. Det blir svaert varmt.

For apparatet kobles til, m& el-installasjonen i huset kontrolleres.
Sorg for at det er en egnet sikring i el-installasjonen i huset.
Apparatets spenning og frekvens ma veere i samsvar med el-
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og méa bare
kobles til en jordet stikkontak.

Det skal innga en flerpolet skillebryter med minst 3 mm
kontaktavstand i installasjonen. Denne ma veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Montering eller utskifting av tilkoblingsledning ma bare foretas av
elektriker, og alle gjeldende regler og forskrifter ma falges.
Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil
annullere garantien.

Merk: Enhver modifikasjon av apparatets indre, inkludert bytte av
stramledningen, ma kun utferes av oppleert teknisk personell fra
var serviceavdeling.

Forberede installasjonen

Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
Veer obs pa apparatets dimensjoner. (bilde A)
Veer obs pa malene for avirekkskanalen. (bilde B)

Pase at apparatet er lett tilgjengelig for temming av
overlgpsbeholderen etter monteringen. (bilde C)

Ytelsen er optimal med en avstand pa 50 mm mellom apparatet
og bakveggen i innbyggingsmodulen. Ytelsen reduseres nar
avstanden er mindre. (bilde D)

Serg for at sikkerhetsavstandene overholdes. (bilde C, D, 1a)

Kontroller innbyggingsmodulen.

Innbyggingsmodulen ma veere innrettet vannrett og ha
tilstrekkelig baereevne.

Apparatets maks. vekt er ca. 25 kg.

Benkeplaten som platetoppen skal installeres i, skal téle en
belastning pa ca. 60 kg.
Apparatet er for tungt. Apparatet bar settes inn av to personer.

Farst nar platetoppen er installert, skal du sjekke at den ligger
jevnt.

Innbyggingsmodulen mé tale temperaturer pa inntil 90 °C.
Innbyggingsmodulen ma vaere stabil ogsa etter
utskjeeringsarbeidet.

Baereevnen og stabiliteten til arbeidsplaten sikres med egnede
underkonstruksjoner, spesielt hvis arbeidsplaten er tynn. Ta
hensyn til apparatets vekt inkludert last. Det anvendte
forsterkningsmaterialet ma vaere varme- og fuktbestandig.

Det skal ikke bygges inn stekeovner, kjgleapparater,
oppvaskmaskiner, vaskemaskiner eller andre apparater under
koketoppen.

Merk: Kontroller farst etter installasjon at apparatet star jevnt i
innbyggingsapningen.

Planmontering

Apparater uten ramme er tiltenkt planmontering i en benkeplate.

Apparatet kan monteres i folgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:
benkeplater i stein
benkeplater i plast (f.eks. Corian®)
Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)
Ved benkeplater i andre materialer m& du radfere deg med
produsenten.
Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kryssfinér,
sponplater o.l.

Merk: Alle utskjaeringen i benkeplaten ma foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen. Utskjeeringen mé vaere ren og
neyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smar dem
inn med fett (falg anvisningene fra silikonprodusenten).
Klargjere innbyggingsmoduler
1. Lag en utskjeering i benkeplaten i henhold til innbyggingsskissen.
(bilde 1a)
Merk: Det ma vaere 90° vinkel pa snittflaten i forhold til
benkeplaten. Utskjeeringskantene pa sidene ma vaere plane. Ved
benkeplater som bestér av flere lag, mé det eventuelt festes lister
pa sidene i utskjeeringen.
2.Lag en utskjeering i bakveggen ved hjelp av sjablongen
(bilde 1b, c). Ved sirkulasjon med kanal, der luften skal fgres inn
i skapsokkelen, eller hvis du har avtrekk, mé bakveggen i skapet
eventuelt fiernes.
3. Ved sirkulasjon: Lag et luftutlep i sokkellisten pa
innbyggingsmodulen.
Merk: Luftutlopet ma ha et tverrsnitt pa minst ca. 440 mm.
Luftedpningen i sokkelpanelet méa vaere sa stor som mulig, slik at
trekk og stey holdes pa et lavt niva.

4.Fjern spon etter utskjaeringene.

Merk: Snittflatene mé& gjeres varmebestandige og vanntette.

5. For & sikre at apparatet fungerer korrekt, ma platetoppen vaere
tilstrekkelig ventilert. Lag et luftutlep i underskapet med et
tverrsnitt pa minst 200 cmz=.

6. Ved montering over en skuff ma du overholde minsteavstandene.
(bilde C, D)

Klargjor den elektriske tilkoblingen

Merk: Falg avsnittet Elektrisk tilkobling i kapittelet Generelle

opplysninger.
Pa apparater uten forhandsinstallert kabel skal
stromkabelen fores inn i stikkontakten.

1. Laft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker.
(bilde 2)

2. Losne festeskruen og lgft opp slangeklemmen med en
skrutrekker. (bilde 3)

3. Tilkobling til stikkontakten ma kun skje i henhold til figur
(bilde 4):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grunn
BK: svart
GY:gra
Merknader

Monter de vedlagte kobberstroppene i henhold til
koblingsskjemaet ved behov.

Sarg for at skruene pa stikkontakten trekkes til etter at
kabelen er koblet til.

- 46 -



Pa kontakter av typen 1N~ eller 2L / 2N i henhold til
koblingsskjemaet svarer 1 til ventilatormotoren.

Pa kontakter av typen 2N~/3N~ svarer fasen L1 (Grey) til
ventilatormotoren.

4. Fest stramkabelen med en slangeklemme og trekk il
festeskruen. (bilde 5)

5. Lukk dekselet til stikkontakten.

Merk: Plasser kablene i midtre del av stikkontakten slik at den
blir lettere a lukke.

Merk: Hvis du trenger en lengre stramledning, kontakt

kundeservice. Det finnes stramledninger med inntil 2,20 m lengde.

Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil
annullere garantien.

Merk: Enhver modifikasjon av apparatets indre, inkludert bytte av
stramledningen, ma kun utferes av oppleert teknisk personell fra
var serviceavdeling.

Montering av apparatet
A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.

A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stremkabelen

kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn

under installasjonen.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.

Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Obs!

Apparatet er kun beregnet for planmontering i en benkeplate.

Apparatet ma festet i benkeplaten med et egnet silikonlim.

Ved utlufting: Sett inn platetoppen og lag rerforbindelse

1. Legg den medfalgende teipen pa kanten av utskjaeringen i
benkeplaten. (bilde 6a)

2. Festtetningen til avtrekkskanalen. Fest tetningen maks. 5 mm fra
kanten. (bilde 6b)

3. Fest tetningen i utskjeeringen i bakveggen i innbyggingsmodulen.

4. Sett apparatet forsiktig i utskjeeringen i innbyggingsmodulen.

5. Monter de medfglgende festeklemmene pa benkeplaten og skru
apparatet forsiktig fast. Pass pa at platetoppen er i samme
hgyde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.
Merk: |kke bruk elektrisk skrutrekker.

6. Sett avtrekkskanalen inn i luftedpningen pa baksiden av
apparatet. (bilde 6c)

7.For tetningene (bilde 6d) forsegles, ma det utfgres en
funksjonstest.

Tett spalten rundt platetoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatt ut silikonet med et
glattemiddel som anbefales av produsenten. Fglg anvisningene
for silikonproduktet. Ikke ta apparatet i bruk for silikonet er helt
tarket (minst 24 timer, avhengig av omgivelsestemperaturen).

En egnet silikonmasse kan bestilles hos var kundeservice.

Obs!
Ved bruk av feil type silikon kan det oppsta permanente
fargeendringer pa benkeplater av naturlig marmor.

Ved sirkulasjon: Sett inn platetoppen og lag rerforbindelse

mellom apparatet og bakveggen i innbyggingsmodulen.

Obs!

Ikke installer apparatet i vegger uten isolasjon.

1. Legg den medfglgende teipen pa kanten av utskjeeringen i
benkeplaten. (bilde 6a)

2. Sett adapteren i utlgpsapningen pa baksiden av platetoppen.
(bilde 6e)

3. Fjern beskyttelsesfolien av teipen fra apparatet.

4. Sett apparatet forsiktig i utskjeeringen i innbyggingsmodulen.

5. Monter de medfglgende festeklemmene pa benkeplaten og skru
apparatet forsiktig fast. Pass pa at platetoppen er i samme
hoyde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.

Merk: |kke bruk elektrisk skrutrekker.

6. Trykk holderne pa siden av adapteren mot bakveggen i
underskapet, og lim adapteren fast til bakveggen. Hold fast
adapteren pa holderen i midten. Fest den med skruer i tillegg ved
behov. (bilde 6)

7.For tetningene (bilde 6d) forsegles, ma det utferes en
funksjonstest.

Tett spalten rundt platetoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatt ut silikonet med et
glattemiddel som anbefales av produsenten. Falg anvisningene
for silikonproduktet. lkke ta apparatet i bruk far silikonet er helt
tarket (minst 24 timer, avhengig av omgivelsestemperaturen).

En egnet silikonmasse kan bestilles hos var kundeservice.

Obs!
Ved bruk av feil type silikon kan det oppsta permanente
fargeendringer pa benkeplater av naturlig marmor.
Ved sirkulasjon: Sett inn platetoppen og lag rerforbindelse
mellom apparatet og diffusoren (bilde 6f)
1.Legg den medfglgende teipen pa kanten av utskjaeringen i
benkeplaten. (bilde 6a)

2.Ved bruk av omluftskanal: Fest tetningen til omluftskanalen. Fest
tetningen maks. 5 mm fra kanten.

3. Sett apparatet forsiktig i utskjeeringen i innbyggingsmodulen.

4. Monter de medfglgende festeklemmene pa benkeplaten og skru
apparatet forsiktig fast. Pass pé at platetoppen er i samme
hayde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.
Merk: Ikke bruk elektrisk skrutrekker.

5. Koble sammen komponentene i sirkulasjonsluftkanalen og sett
den inn i utlepsapningen pa baksiden av koketoppen.

6. Koble diffusoren til omluftskanalen.

7. For tetningene (bilde 6d) forsegles, ma det utferes en
funksjonstest.

Tett spalten rundt platetoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatt ut silikonet med et
glattemiddel som anbefales av produsenten. Fglg anvisningene
for silikonproduktet. Ikke ta apparatet i bruk for silikonet er helt
tarket (minst 24 timer, avhengig av omgivelsestemperaturen).

En egnet silikonmasse kan bestilles hos var kundeservice.

Obs!

Ved bruk av feil type silikon kan det oppsta permanente
fargeendringer pa benkeplater av naturlig marmor.

Koble til apparatet

Merknader

Ved sirkulasjonsdrift bar det monteres en tilbakeslagsventil med
et maksimalt apningstrykk pa 65 Pa. Dersom det ikke falger en
tilbakeslagsventil med apparatet, kan den kjopes hos en
forhandler.

Dersom avtrekksluften ledes gjennom ytterveggen, bar det
brukes en teleskopisk veggboks.

Lage avluftsforbindelse

1. Fest avtrekksraret pa flatkanalbendet.

2. Lag forbindelse til avtrekksapningen.

3. Tett igjen forbindelsespunktene pa egnet vis.

Sette inn kullfiltre og metallfettfilter

1. Settinn to av kullfiltrene p& venstre og hoyre side i apparatet, og
skyv dem forover. (bilde 7a)

2. Sett inn de andre kullfiltrene pa venstre og hgyre side i apparatet.

3. Sett inn metallfettfilteret. (bilde 7b)

4.l egg pa ventilasjonsgitteret. (bilde 7c)

Koble til strommen
Spenning: Se typeskilt.
Tilkobling ma utfgres i samsvar med koblingsskjema (bilde 8):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grunn
BK: svart
GY:gra
Avhengig av tilkoblingstype ma eventuelt plasseringen av
endehylsene som fglger med fra fabrikken, endres. For & sette
inn en endehylse som forbinder to kabler, ma lederne om
nedvendig forkortes og isolasjonen fjernes.

1.Vises LML, EDS 13 eller £ i apparatets display, er det ikke
riktig tilkoblet. Koble apparatet fra strammen og kontroller om
stremtilkoblingen pa apparatet (bilde 4) og stremuttaket i
bygningen (bilde 8) er i samsvar med koblingsskjemaet i denne
monteringsanvisningen.

2. Hvis det ikke vises noen feil i displayet pa apparatet, ma du
kontrollere ventilasjonen ved hjelp av bruksanvisningen.
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Stille inn displayet pa sirkulasjonsdrift eller
omluftsdrift

Ved behov kan displayet for den elektroniske styringen stilles om
for sirkulasjonsdrift og omluftsdrift i grunninnstillingene.

Da ma du se kapittelet Grunninnstillinger i bruksanvisningen.

Demontering av apparatet

1. Koble apparatet fra stramnettet.
2.Fjern avtrekkskanalen eller lasne omluftsforbindelsene.
3. Skyv ut apparatet nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet: Apparatet ma ikke lirkes ut ovenfra.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczytaé niniejsza instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowaé do pézniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzgdzenia.

Uzytkownicy implantéw elektronicznych!

Urzadzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, kiére moga mie¢
wptyw na dziatanie implantdw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowac odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.

Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za usterki lub ewentualne
szkody powstate w wyniku nieprawidtowo wykonanej instalaciji
elektryczne;.

Przewod zasilajacy: Mozliwe, ze jest on juz podigczony do
skrzynki przytaczeniowej ptyty grzewczej lub zawarty jest w
dostawie wraz z urzadzeniem. Moze go zainstalowac wytacznie
uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracownik
serwisu. Wymagane dane przytgczeniowe sg podane na tabliczce
znamionowej i schemacie potaczen.

Uzywacé wytgcznie przewodu dostarczonego wraz z urzgdzeniem
lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.

Przed preprowadzeniem prac wytaczy¢ doptyw pradu.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego nalezy przestrzegac
urzedowych i prawnych przepiséw (np. ustawy budowlanej).
Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania mogg byé
przyczyng zatrucia.

Nalezy zadbac¢ o dostateczng ilo$¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wriaczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilo$é

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.

Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiagnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

u

7
[

Nalezy zasiegnaé porady kominiarza, ktéry moze ocenic¢ instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania moga byé
przyczyng zatrucia. W przypadku instalacji wentylacji z
urzgdzeniem spalajgcym potaczonym z kominem nalezy
dopilnowag, aby zasilanie wyciagu energig elektryczng posiadato
odpowiedni wytacznik bezpieczenstwa.

Niebezpieczenstwo pozaru!

Osad z tluszczu w filtrze przeciwttuszczowym moze sie zapali€.
Nie uzywac w poblizu urzagdzenia zrédet otwartego ognia (np. przy
flambirowaniu). Urzgdzenie mozna zainstalowac w poblizu pieca
opalanego paliwem statym (np. drewnem lub weglem) tylko wtedy,
gdy wystepuje zamknieta, zamocowana na state ostona ochronna.
Nie moze dochodzi¢ do iskrzenia.

Niebezpieczenstwo zranienia!
Wszelkie zmiany i modyfikacje w zakresie uktadu elektrycznego
lub konstrukcji mechanicznej sa niebezpieczne i moga byc¢
przyczyna nieprawidtowego dziatania urzgdzenia. Nie
dokonywac¢ zadnych zmian w zakresie uktadu elekirycznego lub
konstrukcji mechanicznej.

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, moga mie¢
ostre krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzadzenia potrzebne
sg 2 osoby. Uzywac¢ wytgcznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.

Niebezpieczenstwo uduszenia!
Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.
Urzadzenia nie montowa¢ na todziach ani w pojazdach.
Blat: ptaski, poziomy, stabilny. Postepowac zgodnie ze
wskazéwkami producenta blatu.
Blaty robocze przeznaczone do zabudowy urzgdzenia musza by¢
zaro- i wodoodporne:

blaty robocze z marmuru, kamienia naturalnego

syntetyczne blaty robocze

blaty robocze z litego drewna: tylko w porozumieniu z
producentem blatu roboczego (zabezpieczone krawedzie ciecia)

Montaz innych rodzajéw blatéw roboczych: tylko w
porozumieniu z producentem blatu roboczego.

Blat roboczy przeznaczony do zabudowy ptyty grzewczej musi
wytrzymacé obcigzenie ok. 60 kg. Jesli jest to konieczne, nalezy
wzmocni¢ blat roboczy materiatem odpornym na dziatanie
temperatury i wody.

Wypoziomowanie ptyty grzewczej sprawdzi¢ dopiero po
zakoriczeniu montazu.

Wskazowki
W celu wypoziomowania urzgdzenia nie uzywac¢ podpor w
pojedynczych miejscach.
Dopasowanie powierzchni roboczej musi by¢ przeprowadzone
przez wykwalifikowanego specjaliste zgodnie ze szkicem
montazowym. Poniewaz brzeg powierzchni bedzie widoczny,
krawedzie ciecia muszg by¢ czyste i precyzyjne. Krawedzie
ciecia oczysci¢ za pomoca odpowiedniego srodka
czyszczacego i nasmarowac.
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Wskazowki ogoélne

Powierzchnie urzagdzenia sg wrazliwe. Podczas instalowania
unika¢ uszkodzenia urzadzenia.

Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowac¢ do
komina odprowadzajacego spaliny lub dym z uzytkowanych
jeszcze palenisk, ani do kanatu wentylacyjnego pomieszczen, w
ktdrych stoja piece z paleniskami.

W przypadku odprowadzania powietrza wylotowego do
nieuzywanego juz komina odprowadzajacego spaliny lub dym,
konieczne jest uzyskanie zgody kominiarza.

Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci
za zaklécenia dziatania spowodowane nieprawidiowym
funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.
W przypadku odprowadzania oparéw kuchennych przez
zewnetrzng sciane konieczne jest zamontowanie teleskopowej
skrzynki $ciennej.
Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sie
kondensatu. Kanat odprowadzajgcy powietrze z urzadzenia nalezy
zainstalowac pod lekkim katem (spadek 1°).
Rury okragte
Zaleca sig rury o Srednicy wewnetrznej 150 mm.
Kanaly ptaskie
Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac¢ srednicy rur okragtych.
@ 150 mm ok. 177 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
Niezbedne dane przytgczeniowe znajdujg sie na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami elektrycznymi. Urzgdzenie musi by¢ zainstalowane
zgodnie z najnowszymi dyrektywami IEE (Institution of Electrical
Engineers). Niewtasciwe podigczenie moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia.
Upewnic sie, ze warto$¢ napiecia sieci energetycznej jest zgodna
z wartoscig podang na tabliczce znamionowej.
Upewni¢ sie, ze sie¢ energetyczna jest prawidtowo uziemiona, a
bezpieczniki oraz system kabli i przewoddw w budynku sg
odpowiednio zwymiarowane i dostosowane do mocy urzadzenia.
Uktadajgc przewdd przytaczeniowy zwrdci¢ uwage na nastepujace
punkty:

Nie przycinaé, ani nie przygniata¢ przewodu.

Nie prowadzi¢ przewodu po ostrych krawedziach.

Nie dopusci¢ do stykania sie przewodu z metalowg obudowg na
spodzie urzadzenia, poniewaz jest gorgca.
Przed podtgczeniem urzadzenia sprawdzi¢ domowg instalacje
elektryczng. Zwrdéci¢ uwage na odpowiednie bezpieczniki w
domowej instalacji elekirycznej. Napiecie i czestotliwos¢
urzadzenia muszg byé zgodne z parametrami instalacji
elekirycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie odpowiada klasie ochrony | i moze by¢ uzytkowane
wyltgcznie, jesli jest podigczone do przewodu uziemiajacego.
Instalacja musi by¢ wyposazona w wielobiegunowy roztgcznik od
sieci elektrycznej z rozwarciem stykéw co najmniej 3 mm.
Roéwniez po dokonaniu montazu musi sie ona znajdowaé w
dostepnym miejscu.
Instalacja lub wymiana przewodu przytaczeniowego moze byc¢
wykonana wytacznie przez wykwalifikowanego elekiryka, z
uwzglednieniem odpowiednich przepiséw.
Gwarancja: nieprawidtowo wykonana instalacja, podtgczenie lub
montaz powoduje utrate waznosci gwarancji produktu.

Wskazowka: Wszelkie czynnosci wewnatrz urzadzenia, wigcznie
z wymiang kabla zasilania, powinny zosta¢ wykonane przez
odpowiednio przeszkolonych pracownikéw technicznych Serwisu
Technicznego.

Przygotowanie do instalacji

Wymiary urzadzenia i odstepy bezpieczenstwa
Przestrzega¢ wymiardw urzadzenia. (rys. A)
Przestrzega¢ wymiaréw kanatu odprowadzajacego. (rys. B)
Upewnic sig, ze po zakoriczeniu instalacji zagwarantowany jest
dostateczny dostep do urzadzenia w celu opréznienia pojemnika
przelewowego. (rys. C)
Optymalng wydajnos¢ mozna uzyskaé zachowujgc odstep
50 mm pomiedzy tylng Sciankg mebla a Sciang. Mniejszy odstep
zmniejsza wydajnos¢. (rys. D)
Przestrzegaé odstepdw bezpieczenstwa. (rys. C, D, 1a)

Sprawdzenie mebla
Mebel do zabudowy musi by¢é wypoziomowany i odznaczac¢ sie
dostateczng nosnoscia.
Maks. ciezar urzadzenia wynosi okoto 25 kg.
Blat roboczy przeznaczony do zabudowy ptyty grzewczej
powinien wytrzymacé obcigzenie ok. 60 kg.
Urzadzenie jest za ciezkie. Urzgdzenie powinno by¢ osadzane
przez dwie osoby.
Wypoziomowanie ptyty grzewczej sprawdzi¢ dopiero po
zakoriczeniu montazu.
Meble do zabudowy muszg by¢ odporne na dziatanie
temperatury do 90°C.
Wykonanie wycieé nie moze naruszy¢ stabilnosci mebli do
zabudowy.
Nosnos¢ i stabilnos¢, szczegdlnie w przypadku cienkich blatéw
roboczych, nalezy zapewnic¢ za pomocg odpowiednich
konstrukcji stelazowych. Uwzgledni¢ ciezar urzagdzenia wraz z
dodatkowym zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajacy
musi by¢ odporny na dziatanie wysokie] temperatury i wilgoci.
Nie montowaé nad piekarnikami, chtodziarkami, zmywarkami,
pralkami lub innymi urzgdzeniami.

Wskazoéwka: Dopiero po zainstalowaniu urzadzenia w otworze
montazowym nalezy sprawdzi¢, czy urzadzenie jest ptaskie.

Montaz na réwni z powierzchnia blatu
Urzadzenia bez ramy sg przewidziane do montazu w ptaszczyznie
powierzchni blatu roboczego.
Urzadzenie mozna zamontowac¢ w nastepujgcych blatach
roboczych, ktére sa odporne na wysokg temperature i dziatanie
wody:
blaty robocze z kamienia
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wycigcia)
W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.
Nie wolno montowac blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
doktadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym i odttuscié¢ (przestrzegac¢ wskazoéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Przygotowanie mebli

1. Wyciecie w blacie roboczym wykonac¢ zgodnie ze szkicem
montazowym. (rys. 1a)

Wskazoéwka: Kat miedzy krawedzig ciecia a blatem roboczym
musi wynosi¢°90°. Boczne krawedzie wycigcia musza by¢
ptaskie. W przypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy z boku w wycigciu.
2. Wyciecie w tylnej Sciance wykonaé zgodnie z szablonem
(rys. 1b,c). W przypadku trybu pracy w ukierunkowanym obiegu
zamknietym z orurowaniem w cokotach mebili lub przy pracy w
obiegu otwartym usung¢ w razie potrzeby tylng sciane mebla.
3. Tryb pracy w obiegu zamknigetym: w listwie cokotowej mebla
wykonac wylot powietrza.

Wskazowka: Minimalny przekrdéj wylotu powietrza powinien
mie¢ ok. 440 cm2. Otwor wylotowy w przestonie cokotu musi by¢
mozliwie jak najwiekszy, aby zminimalizowaé przewiew i
niepozadane odgtosy.

4. Po wykonaniu wycie¢ usungc widry.
Wskazowka: Krawedzie ciecia zabezpieczy¢ srodkiem
zaroodpornym i odpowiednio uszczelnic.
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5.W celu zapewnienia prawidtowego dziatania urzadzenia nalezy
zadbac o prawidtowg wentylacje ptyty grzewczej. W tym celu
wykonaé otwdr wylotowy powietrza w szafce dolnej, o Srednicy
200 cm2,

6. W przypadku montazu nad szufladg zachowac¢ odstepy
minimalne. (rys. C, D)

Przygotowanie przytacza elektrycznego

Wskazowka: Przestrzegaé wskazéwek zawartych w akapicie

Podtaczenie do sieci elektrycznej w rodziale Informacje
ogolne.
W przypadku urzagdzen bez wstepnie zainstalowanego
przewodu umiesci¢ przewod zasilajacy w gniezdzie
przytaczeniowym.
1. Za pomoca wkretaka podnies¢ pokrywe gniazda
przytaczeniowego. (rys. 2)
2. Odkreci¢ srube mocujaca i za pomocg wkretaka unies¢ opaske
zaciskowa. (rys. 3)
3.Podtgczac do gniazda przytgczeniowego wytacznie zgodnie z
rysunkiem (rys. 4):
BN: brgzowy
BU: niebieski
GN/YE: z¢6tty i zielony
BK: czarny
GY: szary

Wskazowki

W razie potrzeby zamontowa¢ zgodnie ze schematem
potaczen dotgczone mostki miedziane.

Zwrdci¢ uwage, aby sruby w gniezdzie przytgczeniowym
zostaty dokrecone po podigczeniu przewoddw.

Przy przytagczeniu 1N~ lub 2L / 2N zgodnie ze schematem
1 odpowiada silnikowi wentylatora.

Przy przytaczeniu 2N~/3N~ faza L1 (Grey) odpowiada
silnikowi wentylatora.

4. Przewdd zasilajacy przymocowac za pomoca opaski zaciskowej
i dokreci¢ srube mocujaca. (rys. 5)
5.Zamknac¢ pokrywe gniazda przytgczeniowego.

Wskazowka: Umiesci¢ przewdd w srodkowej czesci gniazda
przytaczeniowego, aby utatwi¢ zamknigcie.

Wskazowka: Jesli wymagany jest diuzszy przewdd zasilajacy,
nalezy skontaktowac sie z serwisem. Dostepne sg przewody
przytaczeniowe o dtugosci do 2,20 m.
Gwarancja: nieprawidtowo wykonana instalacja, podtgczenie
lub montaz powoduje utrate waznosci gwarancji produktu.

Wskazowka: Wszelkie czynnosci wewnatrz urzadzenia, wigcznie
z wymiang kabla zasilania, powinny zosta¢ wykonane przez
odpowiednio przeszkolonych pracownikéw technicznych Serwisu
Technicznego.

Montaz urzadzenia
A\ Uzytkownicy implantéw elektronicznych!

Urzadzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, kiére moga mie¢
wptyw na dziatanie implantéw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowac odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!
Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginacé ani nie zaciskaé kabla przytaczeniowego podczas
instalowania.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, moga mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.

Uwaga!

Urzadzenie jest przewidziane do montazu na réwni z blatem.
Urzadzenie musi by¢ zamocowane w blacie roboczym za pomoca
odpowiedniego kleju silikonowego.

Tryb pracy w obiegu otwartym: wiozy¢ plyte grzewcza i
wykona¢ potaczenia rurowe

1. Dotaczona tasme klejaca przyklei¢ na krawedziach blatu
roboczego. (rys. 6a)

2.Zamocowac uszczelke na kanale wentylacyjnym. Zamocowacé
uszczelke maks. 5 mm od krawedzi. (rys. 6b)

3.Zamocowa¢ uszczelke w wycieciu tylnej Scianki mebla.
4.Urzadzenie ostroznie osadzi¢ w wycieciu mebla.

5. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujace przykreci¢ do
blatu roboczego i ostroznie do urzadzenia. Dopilnowac, aby
ptyta grzewcza znajdowata sie na wysokosci blatu roboczego i
aby urzadzenie sie nie zeslizgneto.

Wskazowka: Nie uzywaé wkretakéw elektrycznych.

6. Wiozy¢ kanat wentylacyjny do otworu wentylacyjnego z tytu
urzgdzenia. (rys. 6c)

7. Przed zabezpieczeniem uszczelnien (rys. 6d)
przeprowadzi¢ test dziatania urzadzenia!
Zabezpieczy¢ szczeline odpowiednim zaroodpornym silikonem
(np. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Wygtadzi¢ uszczelnienie za
pomoca srodka wygtadzajgcego zalecanego przez producenta.
Postepowac zgodnie z instrukcjg zamieszczong na produkcie
silikonowym. Uruchomi¢ urzadzenie dopiero, gdy silikon
catkowicie wyschnie (co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od
temperatury otoczenia).
Odpowiedni silikon mozna naby¢ w naszym serwisie.
Uwaga!

Uzycie nieodpowiedniego silikonu moze spowodowac trwate
przebarwienia na blatach roboczych z naturalnego marmuru.

Tryb pracy w obiegu zamknigetym: wlozy¢ plyte grzewcza i
wykona¢é potaczenia rurowe miedzy urzadzeniem a tylng
$cianka mebla.

Uwaga!

Nie instalowaé na scianach bez izolacji.

1. Dotaczong tasme klejaca przyklei¢ na krawedziach blatu
roboczego. (rys. 6a)

2. Adapter umiesci¢ w otworze wylotowym na tylnej stronie ptyty
grzewczej. (rys. 6e)

3. Usung¢ folie ochronna tasmy klejacej z adaptera.

4.Urzadzenie ostroznie osadzi¢ w wycieciu mebla.

5. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujace przykreci¢ do
blatu roboczego i ostroznie do urzagdzenia. Dopilnowaé, aby
ptyta grzewcza znajdowata sie na wysokosci blatu roboczego i
aby urzadzenie sie nie zeslizgneto.

Wskazowka: Nie uzywaé wkretakéw elektrycznych.

6. W dolnej szafce nacisnaé adapter na bocznych mocowaniach w
kierunku tylnej $cianki mebla i przyklei¢. Przytrzymac przy tym
adapter przy srodkowym mocowaniu. W razie potrzeby
zamocowac dodatkowo za pomoca Srub. (rys. 6)

7. Przed zabezpieczeniem uszczelnien (rys. 6d)
przeprowadzi¢ test dziatania urzadzenia!

Zabezpieczy¢ szczeline odpowiednim zaroodpornym silikonem
(np. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Wygtadzi¢ uszczelnienie za
pomoca Srodka wygtadzajacego zalecanego przez producenta.
Postepowac zgodnie z instrukcjg zamieszczong na produkcie
silikonowym. Uruchomié urzadzenie dopiero, gdy silikon
catkowicie wyschnie (co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od
temperatury otoczenia).

Odpowiedni silikon mozna naby¢ w naszym serwisie.

Uwaga!

Uzycie nieodpowiedniego silikonu moze spowodowac trwate
przebarwienia na blatach roboczych z naturalnego marmuru.

Tryb pracy w obiegu zamknietym: wlozy¢ ptyte grzewczg i

wykona¢ potaczenia rurowe miedzy urzadzeniem a dyfuzor

(rys. 6f)

1. Dotaczong tasme klejaca przyklei¢ na krawedziach blatu
roboczego. (rys. 6a)

2. W przypadku stosowania kanatu recyrkulacji powietrza:
Zamocowac¢ uszczelke na kanale recyrkulacji powietrza.
Zamocowac¢ uszczelke maks. 5 mm od krawedzi.

3. Urzadzenie ostroznie osadzi¢ w wycieciu mebla.

4. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujace przykreci¢ do
blatu roboczego i ostroznie do urzadzenia. Dopilnowac, aby
ptyta grzewcza znajdowata sie na wysokosci blatu roboczego i
aby urzadzenie sie nie zeslizgneto.

Wskazowka: Nie uzywaé wkretakéw elektrycznych.

5. Elementy kanatu recyrkulacji powietrza nalezy potaczy¢ ze sobg
i wiozy¢ do otworu wylotowego z tytu ptyty grzewcze;j.

6. Podtaczy¢ dyfuzor do kanatu recyrkulacji powietrza.
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7.Przed zabezpieczeniem uszczelnien (rys. 6d)
przeprowadzi¢ test dziatania urzadzenia!

Zabezpieczy¢ szczeline odpowiednim zaroodpornym silikonem
(np. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Wygtadzi¢ uszczelnienie za
pomocg Srodka wygtadzajgcego zalecanego przez producenta.
Postepowac zgodnie z instrukcjg zamieszczong na produkcie
silikonowym. Uruchomi¢ urzadzenie dopiero, gdy silikon
catkowicie wyschnie (co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od
temperatury otoczenia).

Odpowiedni silikon mozna naby¢ w naszym serwisie.
Uwaga!

Uzycie nieodpowiedniego silikonu moze spowodowac trwate
przebarwienia na blatach roboczych z naturalnego marmuru.

Podtaczanie urzadzenia

Wskazowki
W trybie pracy w obiegu otwartym nalezy zamontowaé zawdr
zwrotny o maksymalnym cisnieniu otwarcia wynoszacym 65 Pa.
Jezeli do urzgdzenia nie dotaczono zaworu zwrotnego, mozna
go naby¢ w sklepie specjalistycznym.
W przypadku odprowadzania oparéw kuchennych przez
zewnetrzna sciane konieczne jest zamontowanie teleskopowej
skrzynki Sciennej.

Podtaczanie do otworu wylotowego

1. Rure powietrza wylotowego przymocowacé na ztgczce kanatu
ptaskiego.

2.Podtgczy¢ do otworu wylotowego.

3. Miejsca potgczenia odpowiednio uszczelnic.

Wkiadanie filtra z weglem aktywnym i metalowego filtra

przeciwtluszczowego

1. Dwa z filtréw z weglem aktywnym wiozy¢ po lewej i po prawej
stronie do urzadzenia i przesunaé do przodu. (rys. 7a)

2. Pozostate filtry z weglem aktywnym wtozy¢ po lewej i po prawej
stronie do urzadzenia.

3. Wtozy¢ metalowy filtr przeciwttuszczowy. (rys. 7b)
4. Zatozy¢ siatke wywiewowa. (rys. 7c)
Podtaczanie do instalacji elektrycznej
Napiecie: patrz tabliczka znamionowa.
Podigczaé wytgcznie zgodnie ze schematem potaczen (rys. 8):
BN: brgzowy
BU: niebieski
GN/YE: z6tty i zielony
BK: czarny
GY: szary

W zaleznosci od rodzaju przytacza konieczna moze byé zmiana
koncéwek przewoddéw dostarczonych przez producenta. W tym
celu nalezy w razie potrzeby skrdci¢ zyty przewoddéw i usunaé
izolacje, aby zamontowac konicéwke przewodu, taczacg dwa
przewody.

1. Jesli na_wyswietlaczu urzadzenia pojawi sie symbol L5011,
£45 14 iub &, oznacza to, ze urzadzenie nie jest prawidtowo
podtaczone. Odtaczycéurzadzenie od pradu i sprawdzié, czy
podtaczenia od strony urzadzenia (rys. 4) i od strony budynku
(rys. 8) dem odpowiadajg schematowi potagczen zawartemu w
niniejszej instrukcji montazu.

2. Jesli na wyswietlaczu urzgdzenia nie pojawi sie zaden btad,
sprawdzi¢ dziatanie systemu wentylacyjnego na podstawie
instrukcji obstugi.

Przetaczanie wyswietlacza na tryb obiegu
otwartego lub zamknietego
Dla trybu obiegu otwartego i zamknietego nalezy odpowiednio

przetaczy¢ w ustawieniach podstawowych wyswietlacz sterownika
elektronicznego.

Patrz rozdziat Ustawienia podstawowe w instrukcji obstugi.

Demontaz urzadzenia
1. Odtaczy¢ urzadzenie od sieci elektrycznej.

2. Usuna¢ kanat wyciagowy lub odkrecic przedtuzenia stosowane w
trybie obiegu zamknietego.

3.Wypchna¢ urzadzenie od dotu.
Uwaga!
Uszkodzenie urzadzenia: Nie wycigga¢ urzadzenia od gory.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. Sé assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Portadores de implantes eletronicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletrénicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distancia minima de 10 cm em relacdo aos implantes eletrénicos.
O fabricante ndo assume qualquer responsabilidade por
anomalias de funcionamento ou possiveis danos causados por
uma instalagéo elétrica incorreta.

Cabo de rede: podera ja estar conectado a caixa de ligagao
da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho,
podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por
pessoal qualificado da Assisténcia técnica. Os dados de ligagédo
necessarios encontram-se indicados na placa de caracteristicas e
no esquema de ligagdes.

Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou
pela Assisténcia técnica.

Desligar a alimentagéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Na sua instalagdo tém de ser respeitadas as normas de )
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais
relativamente a extragéo do ar evacuado (p. ex., regulamentos de
construgdo municipais).

Perigo de vida!
Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicacéao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvao,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustdo para o
exterior através de um sistema de exaustdo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extragao
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagao.

Por isso, tem que existir sempre a reposigéo de ar fresco
suficiente no local da instalagao.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s6 por si, ndo garante a
manutenc¢éo do valor limite.

O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressao negativa
no local da instalagcdo do fogao néo ultrapassar os 4 Pa

(0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que nao
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligacdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagdo de ar
suficiente para a combustéo.

u

7
[

Consulte sempre a entidade responsavel para avaliara
interligacdo da ventilagcdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.
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Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, néo
existe qualquer limitagédo na sua utilizagao.

Perigo de morte!

Os gases de combustao aspirados podem ser toxicos. No caso da
instalagdo de um ventilador com instalagéo de aquecimento
estanque, é necessario prever um circuito de seguranca
adequado na alimentacao de corrente da ventilagdo.

Perigo de incéndio!

A gordura acumulada no filtro pode incendiar-se. Nunca trabalhe
com uma chama aberta perto do aparelho (p. ex. flambear).
Instalar o aparelho perto de um fogéo para combustiveis solidos
(p.ex. madeira ou carvao), somente se existir no local uma
cobertura fechada e néo retiravel. Ndo pode haver fagulhas a
voar.

Perigo de ferimentos!
Quaisquer modificagdes na instalagao elétrica ou mecéanica séo
perigosas e podem provocar falhas de funcionamento. Nao
efetuar modificagdes na instalagédo elétrica ou mecénica.

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéao.

O aparelho é pesado. S&o necessarias 2 pessoas para
transportar o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares
apropriados.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

N&o monte este aparelho em embarcacgdes ou veiculos.
Bancada: plana, horizontal, estavel. Siga as instrugées do
fabricante da bancada.

O aparelho pode ser montado em bancadas de trabalho
resistentes ao calor e a dgua:

Bancadas de trabalho em marmore, pedra natural
Bancadas de trabalho sintéticas

Bancadas de trabalho em madeira macica: apenas apds acordo
do fabricante da bancada de trabalho (arestas de corte seladas)

Montagem de outros tipos de bancadas de trabalho: apenas
apds acordo do fabricante da bancada de trabalho.

A bancada, na qual monta a placa de cozinhar, deve resistir a
cargas de aprox. 60 kg. Se necessario, reforce a bancada com
um material impermeavel e resistente a temperatura.

Verifique o nivelamento da placa de cozinhar apenas quando
esta estiver montada.

Notas
Para nivelar o aparelho, néo utilize apoios em locais individuais.

As adaptagdes na superficie de trabalho tém de ser efetuadas
por um prestador de servigos especializado, em conformidade
com o esbogo de encastramento. A aresta de corte tem de estar
limpa e precisa, pois o rebordo da superficie esta visivel. Limpe
e lubrifique as arestas de corte com um produto de limpeza
correspondente.

Indicacoes gerais
As superficies do aparelho séo sensiveis. Evitar danos durante a
instalagéo.

Func¢ado com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustéo de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagcao
de locais com lareiras instaladas.

Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma chaminé
de exaustédo de fumos ou de gases queimados que ndo esteja em
funcionamento, é necessaria uma autorizacao da entidade
supervisora da instalacdo dos aparelhos de queima.

Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagodes que resultem da disposi¢éo do tubo.
O aparelho atinge a sua poténcia otimizada quando o tubo de
extracéo € curto e rectilineo e com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizagdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e didametro de tubos inferior a 150 mm provoca uma
diminuicdo da poténcia de ventilagio otimizada e o aumento de
ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagao da tubagem de
exaustdo ndo podem ser de material inflamavel.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescépica.

Perigo de danificagdo devido ao retorno de condensacéo. Instalar
a conduta de ar com ligeira queda a partir do equipamento (12
inclinacao).

Tubos circulares

Recomendamos um didmetro interior de 150 mm.

Canais planos

O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.

@ 150 mm aprox. 177 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Caso os diametros de tubos sejam diferentes devem ser
aplicadas tiras de vedagéo.
Ligacao eléctrica
Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.
Este aparelho corresponde as determina¢des UE sobre supresséo
de interferéncias.
O aparelho sé pode ser ligado por um técnico autorizado. O
aparelho tem de ser montado em conformidade com as Diretivas
IEE (Institution of Electrical Engineers) mais recentes. Uma
ligacdo errada pode danificar o aparelho.
Certifique-se de que a tenséo da rede elétrica coincide com o
valor indicado na placa de caracteristicas.
Certifique-se de que a rede elétrica esta devidamente ligada a
terra e que o fusivel e o sistema de cabos e condutores do edificio
esta devidamente dimensionado para a poténcia elétrica do
aparelho.
Ao instalar o cabo de ligagéo, tenha em atencédo os seguintes
pontos:
N&o estrangular nem comprimir o cabo.
Manter o cabo afastado de arestas afiadas.

Nao deixe o cabo entrar em contacto com a caixa metdlica na
parte inferior do aparelho, pois este ficara quente.

Antes de ligar o aparelho, verifique a instalagéo da casa. Observe
a seguranca adequada da instalagdo doméstica. A tensédo e a
frequéncia do aparelho tém de coincidir com a instalagéo elétrica
(ver placa de caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegdo | e apenas pode ser
operado com ligacéo de condutor de protecao.

Na instalagédo devera existir um dispositivo de corte omnipolar
com uma abertura de contacto de, pelo menos, 3 mm. Este tem de
estar acessivel mesmo apds a montagem.

A instalagdo ou a substituigdo do cabo de alimentacéo sé pode ser
feita por um eletricista credenciado, respeitando as normas
aplicaveis.

Garantia: uma instalagao, ligagdo ou montagem inadequada
implica a anulagdo da garantia do produto.

Nota: Qualquer manipulagédo no interior do aparelho, incluindo a
mudanga do cabo de alimentacéo, deve ser realizada
exclusivamente por pessoal técnico do Servigo de Assisténcia
com formacgéao especifica.

Preparar a instalacao

Medidas do aparelho e distancias de seguranca
Respeite as medidas do aparelho. (Fig. A)
Observe as medidas da conduta de extracédo de ar. (Fig. B)

Assegure que o aparelho estd bem acessivel apds a instalagao
para o esvaziamento do recipiente de transvazamento. (Fig. C)

No caso de uma distancia de 50 mm entre a parede traseira do
movel e a parede, o desempenho é ideal. No caso de uma
distancia menor, o desempenho diminui. (Fig. D)

Respeite as distancias de seguranga. (Fig. C, D, 1a)
Verificar o movel

O mdvel para encastrar tem de ser alinhado na horizontal e tem
de possuir uma capacidade de carga suficiente.

O peso max. do aparelho é de aprox. 25 kg.

A bancada, na qual a placa de cozinhar é incorporada, deve
resistir a cargas de aprox. 60 kg.

O aparelho é muito pesado. O aparelho devia ser colocado por
duas pessoas.

Verifique o nivelamento da placa de cozinhar apenas quando
esta estiver montada.

O mdvel para encastrar deve resistir a temperaturas até 90°C.

A estabilidade do mdvel para encastrar deve estar garantida
mesmo apds a realizagdo de trabalhos no nicho.
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A sustentabilidade e a estabilidade, em especial no caso de
bancadas de trabalho finas, estdo garantidas por
subconstrugbes adequadas. Considere o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforco utilizado deve ser
resistente ao calor e & humidade.

Né&o instale por baixo fornos, equipamentos de frio, maquinas de
lavar louca, maquinas de lavar roupa ou outros aparelhos.

Nota: Verifique o nivelamento do aparelho na abertura de
encastre apenas apos a instalacéo.

Encastre plano a superficie

Aparelhos sem moldura estéo previstos para a montagem rente a
superficie numa bancada de trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira maciga: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)

No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacao.

Né&o € possivel uma instalagdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.

Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esboco de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indicacdes de processamento do
fabricante do silicone).

Preparar o movel

1. Crie o nicho na bancada, de acordo com o esbogo de
encastramento. (Fig. 1a)

Nota: O angulo da superficie de corte em relagao a bancada tem
de ser de 90°. Os cantos laterais do nicho tém de estar lisos. No
caso de bancadas de varias camadas, fixe eventualmente
réguas nas partes laterais do nicho.

2.Crie o nicho na parede traseira com base na matriz (Fig. 1b, c).
No funcionamento por circulagdo de ar dirigido com tubagem no
rodapé do mdvel ou no modo de funcionamento em recirculagéo
de ar &, eventualmente, necessario retirar a parede traseira do
movel.

3.No modo de funcionamento por circulagéo de ar: faga uma
saida de ar no rodapé do movel.

Nota: Faca um corte transversal minimo da saida do ar de
aprox. 440 cm2. Faga uma abertura de saida no rodapé tao
grande quanto possivel, para manter um nivel baixo de corrente
de ar e de ruido.

4. Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remova as aparas.

Nota: Sele as superficies cortadas de modo a que resistam a
temperaturas elevadas e sejam impermeaveis.

5.Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é
necessario ventilar a placa de cozinhar adequadamente. Para
tal, crie uma saida de ar no armario inferior com uma seccao
transversal minima de 200 cm>.

6.Se a montagem for realizada por cima de uma gaveta, respeite
as distancias minimas. (Fig. C, D)

Preparar a ligacao elétrica

Nota: Consulte a sec¢éo Ligacao elétrica no capitulo

Indicacoes gerais.
No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o
cabo de rede na tomada de ligacao.

1. Levante a tampa da tomada de ligacdo com a ajuda de uma
chave de fendas. (Fig. 2)

2. Solte o parafuso de fixagéo e levante a bragadeira da mangueira
com a ajuda de uma chave de fendas. (Fig. 3)

3.Ligue a tomada de ligagdo apenas de acordo com a figura
(Fig. 4):
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento
Notas

Se necessario, monte as pontes de cobre fornecidas, de
acordo com o esquema de ligacoes.

Preste atengéo para que os parafusos sejam bem apertados
na tomada de ligagao depois de os cabos serem ligados.

No caso de uma ligagdo 1N~ ou 2L / 2N, de acordo com o
esquema de ligagoes, 1 corresponde ao motor do ventilador.

No caso de uma ligagdo 2N~/3N~, a fase L1 (cinzento)
corresponde ao motor do ventilador.

4.Fixe o cabo de rede com a bracadeira da mangueira e aperte o
parafuso de fixagao. (Fig. 5)

5. Feche a tampa da tomada de ligagéo.

Nota: Arrume os cabos no centro da tomada de ligacéo, para
facilitar o fecho.

Nota: Se for necessario um cabo de ligacdo a rede mais
comprido, contacte a Assisténcia técnica. Estao disponiveis cabos
de ligagéo até 2,20 m.
Garantia: uma instalagéo, ligagdo ou montagem inadequada
implica a anulagéo da garantia do produto.

Nota: Qualquer manipulagédo no interior do aparelho, incluindo a
mudanca do cabo de alimentagdo, deve ser realizada
exclusivamente por pessoal técnico do Servigo de Assisténcia
com formagéao especifica.

Montar o aparelho

A\ Portadores de implantes eletronicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletrénicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distancia minima de 10 cm em relacdo aos implantes eletrénicos.

A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacdo pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pegas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protegéo.

Atencao!

O aparelho esta previsto apenas para a montagem rente a
superficie numa bancada de trabalho. O aparelho tem de ser

fixado na bancada de trabalho com uma cola de silicone
adequada.

No funcionamento de recirculacao de ar: insira a placa de

cozinhar e crie a tubagem

1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)

2. Fixe o vedante na conduta de exaustao. Fixe o vedante a, no
maximo, 5 mm do bordo. (Fig. 6b)

3. Fixe o vedante no recorte da parede traseira do mével.

4.Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do mével.

5. Fixe os grampos de fixacédo fornecidos na bancada e
cuidadosamente no aparelho. Preste atencdo para que a placa
de cozinhar fique a mesma altura da bancada e para que o
aparelho ndo resvale.

Nota: Nao utilize aparafusadoras elétricas.

6.Insira o canal de exaustdo na abertura de ventilagdo na parede
traseira do aparelho. (Fig. 6c¢)

7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste
de funcionamento correspondente!
Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao
calor (por ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alise o vedante com
o produto de alisamento recomendado pelo fabricante. Siga as
instrucdes do produto de silicone. Apenas coloque o aparelho
em funcionamento quando o silicone estiver completamente
seco (pelos menos 24 horas, conforme a temperatura ambiente).
Podera adquirir um silicone adequado através do nosso Servigo
de Assisténcia Técnica.

Atencao!
A utilizagéo de um silicone desadequado pode provocar

alteracdes permanentes na cor das bancadas em marmore
natural.

No funcionamento de circulacdo de ar: insira a placa de
cozinhar e crie a tubagem entre o aparelho e a parede traseira
do movel

Atencao!

Nao instale o aparelho em paredes sem isolamento.

1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)

2. Insira o adaptador na abertura de saida, na parte traseira da
placa de cozinhar. (Fig. 6e)

3.Remova a pelicula de protecao da fita adesiva do adaptador.
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4.Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do mdvel.

5.Fixe os grampos de fixacédo fornecidos na bancada e
cuidadosamente no aparelho. Preste atengéo para que a placa
de cozinhar figue a mesma altura da bancada e para que o
aparelho ndo resvale.

Nota: N&o utilize aparafusadoras elétricas.

6.No armario inferior, pressione o adaptador pelos suportes
laterais contra a parede traseira do mével e cole-o. Nesse
momento, segure o adaptador pelo suporte central. Se
necessario, fixe adicionalmente com parafusos. (Fig. 6)

7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste
de funcionamento correspondente!
Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao
calor (por ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alise o vedante com
o produto de alisamento recomendado pelo fabricante. Siga as
instrucdes do produto de silicone. Apenas coloque o aparelho
em funcionamento quando o silicone estiver completamente
seco (pelos menos 24 horas, conforme a temperatura ambiente).
Podera adquirir um silicone adequado através do nosso Servigo
de Assisténcia Técnica.

Atencao!
A utilizagéo de um silicone desadequado pode provocar

alteracdes permanentes na cor das bancadas em marmore
natural.

No funcionamento de circulacao de ar: insira a placa de
cozinhar e crie a tubagem entre o aparelho e o difusor (Fig. 6f)
1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)

2.Em caso de utilizagdo da conduta de recirculacédo de ar: fixe o
vedante a conduta de recirculagio de ar. Fixe o vedante a, no
maximo, 5 mm do bordo.

3.Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do mével.

4. Fixe os grampos de fixagédo fornecidos na bancada e
cuidadosamente no aparelho. Preste atengéo para que a placa
de cozinhar fique a mesma altura da bancada e para que o
aparelho ndo resvale.

Nota: N&o utilize aparafusadoras elétricas.

5.Una os componentes da conduta de recirculagdo de ar e insira-
0s na abertura de saida, na parte traseira da placa de cozinhar.

6. Una o difusor a conduta de recirculagéo de ar.

7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste
de funcionamento correspondente!

Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao
calor (por ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Alise o vedante com
o produto de alisamento recomendado pelo fabricante. Siga as
instrugcdes do produto de silicone. Apenas coloque o aparelho
em funcionamento quando o silicone estiver completamente
seco (pelos menos 24 horas, conforme a temperatura ambiente).

Podera adquirir um silicone adequado através do nosso Servigo
de Assisténcia Técnica.

Atencao!

A utilizagéo de um silicone desadequado pode provocar

alteragbes permanentes na cor das bancadas em marmore
natural.

Ligar o aparelho

Notas

Para o modo de funcionamento em recirculagéo de ar deve ser
montada uma tampa de refluxo com uma pressao maxima de
abertura de 65 Pa. Se o aparelho néo for fornecido com tampa
de refluxo, podera adquiri-la no comércio especializado.

Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescépica.
Construir a ligacao de exaustao de ar
1. Fixe o tubo de exaustédo na curva do canal plano.
2.Estabeleca a ligagdo a saida de exaustao de ar.
3. Vede convenientemente os pontos de ligacéo.
Insira o filtro de carvao ativo e o filtro metalico de gorduras

1. Coloque dois dos filtros de carvéo ativo do lado esquerdo e do
direito no aparelho e empurre para a frente. (Fig. 7a)

2. Coloque o outro filtro de carvéo ativo do lado esquerdo e do
direito no aparelho.

3. Insira o filtro metalico de gorduras. (Fig. 7b)
4.Coloque a grelha de ventilacéo. (Fig. 7¢)

Efetuar a ligacao elétrica
Tens&o: ver placa de caracteristicas.
Ligue apenas de acordo com o esquema de ligagées (Fig. 8):
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Dependendo do tipo de ligagéo, é possivel que se tenha de
alterar a disposi¢ao das ponteiras fornecidas pela fabrica. Para
isso, podera ser necessario encurtar os fios e remover o
isolamento, para colocar uma ponteira que una dois cabos.
1.Se surgir S4O0, EDS 13 ou £ no visor do aparelho, isso
significa que o aparelho néo esta ligado corretamente. Desligue
o aparelho da corrente e verifique se a ligagédo ao aparelho
(Fig. 4) e a ligacéo da estrutura (Fig. 8) correspondem ao
esquema de ligacdes constante destas instru¢des de montagem.

2.Se né&o surgir qualquer falha no visor do aparelho, verifique o
funcionamento da ventilagdo com base no manual de instrucoes.

Mude a indicacao para o modo funcionamento por
recirculacao de ar ou circulacao de ar

Para o modo funcionamento por recirculagéo de ar e por
circulacdo de ar, mude se necessario a indicacdo do controlo
eletrénico para as regulagdes base.

Para isso, respeite o capitulo Regulagées base no manual de
instrucoes.

Desmontar o aparelho

1. Desligue o aparelho da fonte de alimentagéo.

2.Remova o canal de exaustéo ou solte as ligagdes de circulagéo
de ar.

3. Pressione por baixo para retirar o aparelho.
Atencao!
Danificacao do aparelho: Nao retire o aparelho por cima.

A BaXHble NpaBuna TeXHMK1 6e3onacHoOCTH

BHuMaTtenbHo npounTanTe AaHHOEe pyKoBOACTBO. OHO NMOMOXKET BaMm
HayuuTbCA NpaBUbHO U Be30nacHoO NoNbL30BaThCA NMPUBOPOM.
CoxpaHAnTe pyKoBOACTBO MO 3KCnyaTtaunm U MHCTPYKLUMIO NO
MOHTa)Ky AN1A AanbHEWLLEro UCNonb30BaHWA UK ANA nepeaayu
HOBOMY Bnaaenbuy.

BesonacHocTb aKcnyaTaunMmu rapaHTMpyeTca TONIbKO Npu
KBanMpMULUMPOBaHHOK cOOpKe ¢ CoBMOAEHUEM UHCTPYKLWK MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCET MOHTEp.

INuua, MmetoLiMe aNeKTPOHHbIE UMMMAaHTaThbI!

B npu6op MoryT 6biTb BCTPOEHLI MOCTOAHHLIE MarHuThl,
BO3/IE/CTBYIOLLUME HA SNEKTPOHHbIE UMMNAHTATLI, HANpUMep, Ha
KapAMOCTUMYTATOP UM MHXKEKTOP MHCYMHA. [T03TOMY NpU MOHTaXKe
cneayet cobnoaate MUHUMabHOE PACCTOAHUE 10 SNEKTPOHHBIX
nmnnantaros 10 cm.

MpounsBoanTens He HECET OTBETCTBEHHOCTL 3@ 3KCMyaTauUOHHbIe
HEeUCnpPaBHOCTU WUNU NMOBPEXAEHUA, BOHUKLLME B pedynbTarte
HenpaBW/IbHOrO MOAK/OUYEHUA K ANEKTPOCETU.

CeTeBOM NpOBOA: BO3MOMHO, OH YXe NOAKIIOUEH K
pacnpegennTenbHOH KOPoOGKe BAPOUHOM NaHenn unu
nocTaBnAeTcA ¢ NPUBOPOM U OMKEH BbiTb YCTAHOB/EH
YNOSHOMOYEHHBIM CMELUUaNUCTOM UK KBANUPULMPOBAHHBIM
NepcoHanomM CepBUCHOI cny)kObl. TpebyemMble ANA NOAKNHYEeHUA
JlaHHble NPUBEZAEHb! Ha TUMOBOM TABNUUKE U HA CXEME MOAKIIOUYEHHUA.
Mcnonbayiite ToNbKo Kabenb, BXOAALLMIA B KOMMIEKT NOCTaBKU
npubopa unu nocTasnAeMblii CEPBUCHOW CIYXOOW.

Mepen npoBeseHneM nobbix paboThl BeIKAOYATL NoJady
9NIEKTPUYECKOr0 TOKA.

Mpu ycTaHoBKe 06A3aTeNnbHO cobntoaanTe COOTBETCTBYHOLLIME
[eiCTBUTENbHBLIE CTPOUTENBHLIE HOPMbI M NPEANUCAHWUA MECTHbIX
NpeanpUATUI NO SNEKTPO- U ra30CHABXKEHHUIO.

Mpu noakntoYeHU BO3yXOBOAOM CrielyeT PyKOBOACTBOBATLCA
COOTBETCTBYIOLLMMU HOPMaMM U 3aKOHaMu (Hanpumep,
CTpOWTENbHbIE HOPMbI M MpaBuia, AEUCTBYHOLLME B COOTBETCTBYOLLEN
CTpaHe).
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OnacHo Anf MU3Hu!

BTAHYTbIE 06paTHO oTpaboTaBLUMe rasdbl MOTYT CTaTb NPUUMHOM
OTpaBfeHuA.

Bcerna obecneunBaiite NpUTOK AOCTATOMHOMO KOIMYECTBA BO3AYXa,
€C/n NpUOBOP M UCTOUHUK NNAaMEHN C NOABOAOM BO3AyXa U3
nomMeLleHnA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXUMe 0TBOJA BO3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHn ¢ NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHNA
(Hanpumep, paboTatoLLre Ha rase, *XUAKOM TOMMBeE, APOBaX UK
yrne HarpeBsartenu, NpoTo4Hble BoJoHarpesarenu, 6oinepsbl)
nonyyatoT BO3AYX ANA CXKUraHWA TOMMBA U3 NMOMELLIEHWA, TAe OHU
YCTaHOBNEHbI, @ OTPaBoTaBLUKE rasbl OTXOAAT YEPES BBITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYO TPyOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paBoThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaralowmxca pAaoM
MoOMeLLEHWH yaanfaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEJOCTATO4HOrO
KonmyecTBa BO3Ayxa BO3HWKAET NMOHWXEHWE AaBneHnA. ALoBUTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl MNK BbITAXKHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06parHoO B Xuible NOMeLLeHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3ayxa.

Cam cTeHHOMN Kopob cUCTeMbl MPUTOKA/OTBOAA BO3AyXa He

obecneunBaeT rapaHTUio co6ntoaeHUA NPeaenbHON BeNUUYUHBI.
Ina 6e3onacHoi aKcniyaTauun NoOHWKeHUe AaBneHUA B MOMELLEHUH,
rfe yCTaHOB/IEH UCTOYHUK MNaMeHH, He A0MKHO ObiTk Bbilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, eCnu Tpebyemblit AnA
CXKWraHua Bosayx ByaeT noctynatb Yepes He3akpbliBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOTO
KopoBa cuCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AYXA UM UHBIX TEXHUYECKUX
MepPONPHUATUN.

u

7

B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMNETEHTHOMY JLLy,
OTBETCTBEHHOMY 32 3KCMyaTauuto U O4UCTKY TpyO, crnocoBbHoMY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYHO CUCTEMY BCero AomMa 1 Npeasnoxuts Bam
peLUeHWe MO NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMUX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LMPKYNALUM
BO3JyXa, TO 9KCnyartauna Bo3MOXKHa 6e3 orpaHuueHun.

OnacHoCTb ANA MU3HU!

OtpaboTaHHble rassl, CHoBa nonasLuMe B KOMHaTY, MOryT CTaTb
NpUYMHON oTpaBneHua. Mpn yCTaHOBKe CUCTEMbI BEHTUNALMK B
MOMELLEHHWAX, r4e NPUCYTCTBYET UCTOYHUK MAaMeHn ¢ NoABOAOM
BO34yxa M3 NoOMeLLleHua, cucTema nojauun nutaHuA npuéopa AomKHa
6biTb 060pyAOBaHa GYHKUMEN aBAPUIUHOTO OTKIKOUYEHHA.

OnacHocTb Bo3ropaHusa!

OTNOXKEHUA UPa B XKUPOYNaBnuBatoLLeM GUILTPE MOTYT BCTbIXHYTb.

HvKorza He paboTaiite ¢ OTKPbITbIM NiamMeHeM PALOM C NPMBoOpPoM
(Hanpumep, dnambupoBanue). Mpubop MOXKHO ycTaHaBnUBaTh
BOMIM3M MCTOYHMKA ANA CXXUraHWA TBEPAOro TonnMBa (Hanpumep,
ZipoBa WNK yronb), eCnv NPeaycMoTpeHa LeNlbHaA HeCbEMHaA
3alUMTHaA naHenb. He A0MKHO BbiTb pasneTatoLLMXCA UCKP.

OnacHocTb TpaBMUpOBaHHA!
N3MeHeHne MexaHUUYeCKOoN UK SNEKTPUUECKON KOHCTPYKLIMK
MOXXET CTaTb UCTOYHUKOM OMaCHOCTU M NPUBECTU K BbIXOAY
npuéopa 13 cTpoA. M3ameHeHne MexaHU4YeCKoh Unn 3NeKTpUYECKoi
KOHCTPYKLIMM 3anpeLLeHo.

JeTanu, oTKpbITbIE NMPU MOHTaXKE, MOTYT BbITb OCTPLIMMU.
Mcnonb3yiTe 3alMTHBIE NEPYATKH.

Mpubop TAXKENLIK. [nA ero nepemelLeHna notpedytoTtcaA
2 yenoseka. I/IcnonbsyﬁTe TONbKO noaxoAALllne BcnomMorartesibHble
cpeacTBa.

OnacHocTb yayLbA!

YnakoBOYHLIM MaTepuan npeacTaBiAeT ONacHoOCTb ANA AeTew.
Hukoraa He no3BonAnTe AETAM UrpaTb C YNakoBOYHLIM MaTepUasioMm.
3anpeLluaertcA ycTaHaBnMBaTh AaHHbIM NpUOOP Ha NoaKax U B
aBTOMallWHax.

CroneLuHUUa: NioCKanA, ropu3oHTanbHanA, yctonunaan. Cneayite
MHCTPYKLUMAM NPOU3BOANTENA CTOMNELLHULbI.

YcTaHoBKa npméopa MOXXEeT BbINOJIHATLCA B CTONELLHUUAX U3 Xapo- U
BﬂaroyCTOVNMBOFO Martepuana, Takoro Kak:

Mpamop, HaTypanbHbIM KaMeHb
CuHTETUYECKME MaTepuanbl

MaccuBHOe IepeBO: TONbKO B COOTBETCTBUM C YKa3aHWUAMM
M3roTOBUTENA CTONELUHULbI (3anevaTaHHble 00pesHble KPOMKHM)
MOHTa)K CTOMELLUHUL APYTUX TUMOB: TONLKO B COOTBETCTBUM C
yKasaHWAMM W3rOTOBMTENA CTONELLHULbI.

CTOJ'IeIJJHVILI,a, B KOTOPYHO yCTaHaBnBaeTCA Bapo4yHaA naHenb,
ZOMKHA BblAep)KuBaTh HarpysKy npum. 60 Kr. Mpu HeoBxoaAMMOCTH
obpaboTaiTe CTONELHULY TEPMOCTOMKUMU U BOAOCTOMKUMMU
marepuanam.

POBHOCTb yCTaHOBKM BAPOYHOM NaHeNM cneayet NpoBePATb TONbKO
nocne BbINOJIHEHNA YCTAHOBKM.

YKkasaHuAa

InAa Toro, uto6bl BICTABUTL MPUOOP MO YPOBHIO, HE UCTONb3YHTE
onopbl Ha OTAESNbHBIX Y4YacTKax.

MoaroHka cTtoneLwHUUbl A0MKHA BbINOAHATLCA CNEeLManucTom B
COOTBETCTBUM C YCTAaHOBOYHLIM YepTexxoM. OBpesHan KpoMKa
ZIOMKHa BbITb YUUCTOW M TOYHOM, TaK Kak Kpai noBepxHocTH ByaeT
BWZEH nocre BbinonHeHnA pabotel. OBpesHble KPOMKK cresyeT
3aUNCTUTb U 0BEIKUPHUTE NOAXOAALLMM YACTALLMM CPEACTBOM.

O6wue ykazaHuA

MoBepxHOCTM NPUBOPa MOXKHO NErKo noBpeanTs. Mpu ycTaHoBKe
usberaiTe NoBPEKAEHUN.

Pexum oTBOAa BO3AyXa

YKasaHue: 3anpeLuaetcA NOAKNIOYATb BbITAXKKY K AENCTBYOLLEN
ZbIMOBOM TPy6e Unu K KaHany, Yepes KOTOPbI OCYLLECTBAETCA
BEHTUNALMA NOMELLEHUI C YCTAHOBNEHHLIMU NpUbopamu,
MCNONb3YHOLLMMU OTKPbITHIA OFOHb.

Ecnu BbITAXXKHOW BO3AyX BLIXOAWUT B HEUCNONb3YEMYIO AbIMOBYHO
TpyOy, cneayeT NonyYnTb paspeLleHne y KOMMETEHTHOO inua,
OTBETCTBEHHOIO 3a 3KCM/yaTauuto U OUNUCTKY TpyoO.

Tpy6a ans oTeBOAa BO3AyXa
YkasaHue: [NpoussoauTtens npubopa He JaéT rapaHTWu B Criyyae
peKnamauuii, KacatoLmuxca y4acTkoB Tpybonposoa.
OnTuManbHaA MOLHOCTbL Npubopa A0CTUraeTcA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOI OTBOAHOM TPYObl, UMEIOLLEN MO BO3MOXKHOCTH B0/bLLON
avamertp.
MpyW HaNMUMK ANMHHBIX LLUEPOXOBATLIX OTBOAHbLIX TPY6, 60MbLIOr0
KonnMuyecTBa KoneH unun Tpyd ¢ anametpom MmeHee 150 Mm
onTUManbHaA MOLLHOCTb BbITAXKKU HE AOCTUraeTcA 1 LyM
BEHTUNIATOPA CTAHOBUTCA rPOMYeE.
TpyO6bl MK WNAHMM ANA NPOKNAaAKW TpyObl AnA 0TBOAA BO3AyXa
ZIOMKHbI BbITb BBINOMHEHBI U3 HEBOCMIAMEHAIOLLErOCA Matepuana.
Ecnv BbITAXKHOW BO3AYX OTBOAMTCA Yepes HAPYXXHYIO CTEHY, B
KNnaake crnefyet UCMonb30BaTh TENIECKOMUYECKUIA BOK.
OnacHocCTb NOBpeXAeHUA BCeACTBME BO3BpaTa KOHAeHcarta.
YcTaHOBWTE KaHan AnA oTBoAa BO3AyXa UyTh HWXe npubopa
(yknon 1°).
Kpyrnbie Tpy6bi
PexomeHayeTca BHyTpeHHWIH anameTp 150 mm.
Mnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne A0MKHO COOTBETCTBOBATbL
ZMameTpy Kpyribix Tpyo.
@ 150 Mm oK. 177 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.
MpKn HecooTBETCTBUM AMaMETPOB TPYO UCMONb3YyiTe
repMeTU3UPYIOLLYIO NIEHTY.

SneKpr-lecuoe noaknroyeHue

TpebyeMble AnA NOAKNOYEHNA AaHHBIE MOXHO HaWTW Ha TUMOBOW
Tabnuyke npubopa.

3107 6bITOBOM NpUbOp oTBEYaET TpeboBaHuAM Mpasun EC

Mo NoAaBNeHU0 PAANONOMEX.

MoakntoyeHue npubéopa AOMKHO BbINONHATLCA TOLKO
KBaNMOULMPOBAHHLIM CMELManMcToM. YCTaHoBKa npubopa AomKHa
NPOWU3BOANTLCA B COOTBETCTBUM C NOCIEAHUMMU AUpeKTuBamu |IEE
(Institution of Electrical Engineers). HenpasunbHoe noaxkntoyeH1e
MOXXeT CTaTb NPUYMHON NOBPEXAEHUA Nprbopa.

Y6eautech, YTO HANPAXXEHUE B SNEKTPOCETU COBMNAaAaeT Co
3HaYeHMeM, yKasaHHbIM Ha TUMoBOK Tabnyke.

Y6eaunTtech, 4To INEKTPOCETb UMEET HaANeXallee 3a3emieHne 1
napameTpbl NPefoXpPaHUTENA Y NPOBOAKKU 3AaHUA COPa3MepPHbI
3/1eKTPHUYECKO MOLLHOCTH Npubopa.

Mocne npoknaaku ceteBoro kabena cobnoaaite cneaytoLume
ycrnoBus:

He s3a)kumaiite 1 He caasnuBaiTe Kabenb.
Jeprxute kabenb BAANM OT OCTPbIX KPOMOK.

Kabenb He AomKeH conpuKkacartbcAa C MeTanMyecKom BHyTpeHHeVI
4acTblO npwéopa, TaK KakK OHa HarpeBaeTcA.
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Mepea noakntoyeHnem npudopa NpoBepbTe AOMALLHIOW
3/IEKTPONPOBOAKY. Y6eanTech, UTo NPefoXpaHuTeNu B BalLeM AOMe
paccuuTaHbl Ha COOTBETCTBYHOLLEe HanpAXkeHue. HanpaykeHue u
yacrtoTa npubopa ACMKHbLI CoBNaAaTh C XapakTepucTUKkamMmm
3/1IEKTPOCETH (CM. TUMOBYHO TAB/INUKY).

Mpurbop cooTBETCTBYET KNaccy 3aLuuThl |, NO3TOMY OH AOMKEH
SKCMNyaTMpOBaTbCA TONbKO C NOAKIIOUYEHHBIM 3a3€MAAIOLLMM
NPOBOAOM.

Mpu MOHTaXKe cnedyeT NPefycMOTPETb CrielMabHbIi BbiKIoUaTenb
ANA pasMbIKaHUA BCEX KOHTAKTOB C PACCTOAHUEM MeXAy
Pa30MKHYTLIMU KOHTaKTaMu He MeHee 3 MM. [ocne yCTaHoBKM K
HEMYy J0MKeH UMETbCA AOCTY.

MepeHoc UK 3aMeHa COeAMHUTENBHOTO Kabena AOMKHbI
BbINONHATLCA TOMBKO KBAIMOULIMPOBAHHBIM 3MIEKTPUKOM C YYETOM
CYLLEeCTBYIOLLWX NPeanUcaHui.

FapaHTHA: HenpaBubHaA YCTaHOBKA, NOAKIOUYEHNE MU MOHTaX
BNIEKYT 32 COOOW OTMEHY rapaHTMK NPOU3BOAUTENA.

YKka3saHue: JTtoBble AeCTBUA C BHYTPEHHUMMU KOMMOHEHTaAMM
npubopa, BKtOYaA 3aMeHy Kabena nuTaHuA, JOMKHbLI NPOU3BOANTLCA
crneuuanucTaMm CepBUCHOrO LieHTpa.

MoaroToBKa K NOAKNHOUEHUIO

Paamepbl npubopa u 6esonacHbie pacCcTOAHNA
YuuTbiBaiiTe pasmepsl npubopa. (puc. A)
YuutbiBaviTe pasmepbl BbITAXHOrO KaHana. (puc. B)

MpoBepbTe, ocTancA N1 cBoBOAHLIM AOCTYN K Npubopy AnA
OMOPOXHEHUA EMKOCTU ANA CAMBA NIULLHEN XXMUAKOCTM nocne
3aBepLUeHnA paboT no ycrtaHoBke. (puc. C)

OnTumanbHaA MOLLHOCTb AOCTUraeTCA, eC/IM PACCTOAHWE MeXAY
3a/lHel cTEHKOW Mebenu v cTeHoi coctasnAeT 50 mm. Mpu
HeJOoCTaTOYHOM PacCTOAHWU MOLLHOCTb CHWxXaeTcA. (puc. D)

Cobntogaite 6esonacHoe paccroaHue. (puc. C, D, 1a)

MpoBepka mebenu

BcTpoeHHaa mebenb AomkHa ObITb yCTaHOBMIEHA B rOPU30OHTasIbHOE
NONOXXEHWE W BblAEPXKMBATb JOCTATOYHYIO HarpysKy.

MakcumanbHeblid Bec npubopa cocTaBnaeT NprUM. 25 Kr.

CroneluHuua, B KOTOPYIO yCTaHaBNWBAETCA BAPOYHaA NaHenb,
AOJHKHA BblAepXKMBaTb HarpysKy npum. 60 Kr.

Mpubop oueHb TAXENLIN. HeoBxoaMmo ycTaHaBnMBaThb npuéop
BABOEM.

PoBHOCTb yCTaHOBKM BapOYHOM NaHeNu cneayeT NpoBEPAThb TONbKO
rocrne BbINOSIHEHUA YCTAHOBKM.

Mebenb anA BCTpaMBaHWA AOMKHA BblAEPKUBATL TEMMEPATYpy A0
90 °C.

Kpome aToro, nocne BbINOMHEHWA Bbipe3a CneayeT NpoBepuTb eé
yCTONYMBOCTb.

CneanyeT o6ecneunTb HecyLLyto CNoCOBHOCTb M YCTOMUYMBOCT,
0COBEHHO Y TOHKUX CTONELLHML, C MOMOLLbIO MOAXOAALLMX OMOPHbIX
KOHCTPYKUMI. YuuTbiBaiiTe BeC npubopa, BKItouyas
[OMNONHUTENBHYIO HarpysKy. Matepuan, ucnonb3yemblii and
YCUNEHUA, A0MKEH ObITb XKapPOMPOYHbIVA U BAaroCTOMKUIA.

Henb3A BcTpanBaTb AyXoBble LKadbl, XONOAUBHUKM,
NoCYyAOMOEYHbIE MaLUWHbI, CTUPaNbHblE MaLLUWHbI M APYTYHO TEXHUKY
noa npu6opom.

YKa3aHue: ToUHOCTb pacnonoXeHusa Npubéopa B ropu3oHTaIbHOM
MMOCKOCTW HAANEXUT KOHTPOIMPOBATh MOCSE €r0 YCTAHOBKU B
MOHTa>KHbIA NPOEM.

BcTpauBaHue 3anoanvuo
Mpun6opbl 6e3 pambl NPeAyCMOTPEHbI ANA BCTpauBaHWA B
CTOMeLUHULY 3anoAsuuo.
Mprbop MOoXKeT BCTpauBaTbCA TONbKO B NePEYNCIEHHbIE HUKE
CTONELUHWULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- U BIaroyCTONUYMUBbIX
Marepuasnos:

KaMeHHbIE CTONEeLLHML b

NNacTMKOBble CTOMELHULbI (Hanpumep, Corian®)

CTOJIeLLHULbI U3 MAaCCUBHOWM ApeBeCUHbI: TOJIbKO B COOTBETCTBUU C
yKasaHUAMU N3rotoBmuTenAa CToNnelwHULUbI (3arepM9TM3MpOBaTb LLIBbI)

B oTHOLWEHUM Apyrux marepuanoB BO3SMOXHOCTb UCMNONb30BaHUA

AomKHa ObITb cornacoeaHa ¢ npoussoantTenem CtoneLllHnubl.
BCTpaMBaHMe B CTONeWHNUbI 13 npeccosaHHoH ApeBeCHHbl
HEBO3MOXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELIHNLE A0MKHbI ObiTh BbINONHEHbI B
cneunanu3aMpoBaHHOM MacTEPCKOM B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHLIM
uepTerKoM. Bblpes AomKeH ObiTb YACTLIM M aKKypaTHbLIM, TaK KaK Kpas
Bblpesa OyayT BUAHbI HA NOBEPXHOCTU. QUUCTUTE Kpad Bhipesa
NOAXOAALLMM YUCTALLMM CPEACTBOM U 0Be3KupbTe (Cneaynte
MHCTPYKUMM NPOM3BOAMTENA CUIIMKOHOBOTO Kies).

MoaroToBKa mebenu

1. Caename B CTOneLwHuue Bblipe3 B COOTBETCTBMU C yCTAHOBOYHbLIM
yepTexxom. (puc. 1a)

YKasaHue: Yron Mexay NoBepXHOCTbIO Cpes3a 1 CToNeLlHULEeN
ZomkeH coctaBnate 90°. BokoBble KpanA Bblpesa A0MKHbI ObiTb
POBHBLIMU. Y MHOFOCNOMHbIX CTOMELUHUL NPKU HEOBXOAUMOCTH
3aKpenuTe B Bbipe3e MNiaHKy.

2.Cpenaiite Bbipe3 B 3aHEN CTEHKE, NOMb3yAChH LIabnoHoM AnA
cBeprnenus (puc. 1b, c). Ecnv ynpasnaemas LMpKyAaUMA BO3Ayxa 1
cuctemMa Tpy6 NpoxoAAT B LIOKONe, Npu HEOBX0AUMOCTU CHUMUTE
3a/1HIOK0 CTEHKY Mebenu.

3. [inA pexkuma UMpKynAuun Bo3ayxa: B LLOKONbHOW peiike yCTaHoBUTE
BO3JYLUHbIA Knana.

YKa3aHue: MuHMMasnbHoe nonepeyHoe ceyeHue KnanaHa AomKHO
ObITb NpUM. 440 cm2. BbinycKHOE 0TBEPCTHUE B LIOKONIbHOW NaHenu
ZJOMKHO BbITb AOCTATOYHO BONBLUMM, YTOOLI 0BECNEUYUTL HU3KYHO
TArY ¥ NOAAEPIKAHUE HU3KOTO YPOBHA LLyMa.

4.Tlocne BbINONHEHUA Bbipesa yoepuTe OnuiKK.
YKasaHue: 3arepmMeTu3nMpymnTe CTblKi TEPMOCTONKUM U
BOAOHENPOHULAEMbIM FrePMETUKOM.

5. inA npaBunbHOro GyHKUMOHMpoBaHWUA npubopa cneayet
06ecneynTb ero Haanexalllyto BEHTUAALMIO. [INA STOro B HUXXHEM
WKady ycTaHoBHUTE BO3AYLUHbIA KnanaH ¢ MUHUMaNbHbIM
nonepeyHbIM ceyeHnem 200 cm2.

6.pun ycTaHOBKE HaA BbIABMKHLIM ALLMKOM BblAEPXKUTE
MUHMMasbHOe paccTtofAHue. (puc. C, D)

MoaroToBKa NOAKIOYEHUA K ANeKTpoceTH

YkasaHue: Cobniogaite ykasaHud, NpUBEAEHHbIE B pasaene «

AneKTpuuecKkoe noakntoUeHue» masbl «O6LME YKa3aHUA».

Mpwu ycTaHoBKe npubopos 6e3 npeaBapuTEnbHO 5
CMOHTHUPOBaHHOro Kabensa Heo6Xo0AUMO NPOBECTH CETEBOM
Kabenb K poseTke.

1.TloAHMMUTE KPBILLKY PO3ETKM C MOMOLLLIO OTBEPTKHU. (pUC. 2)

2. BbiBEpHWTE BMHT KpenieHna 1 NOAHUMMUTE LLTAHTOBbIA XOMYT C
MOMOLLbIO OTBEPTKM. (pUC. 3)

3. BbINonHANTE NOAKNIOYEHNE K PO3ETKE B COOTBETCTBUU C PUCYHKOM
(puc. 4):

BN: KopnuHeBbIi

BU: cunuit

GN/YE: »xéntblit 1 3enéHbin
BK: uépHbii

GY: cepblit

YKasaHuna

I'IpM Heo6X0AMMOCTH yCTaHOBUTE npunararowneca meHbole
nepeMblYKK COornacHo cxemMme NOAKIHYEeHUA.

Cneaute 3a Tem, 4ToObI Nocne NoAKtoUYeHUs Kabenei BUHTbLI Ha
po3eTKe BbInu KPEenKo 3aTAHYTHI.

CornacHo cxeme noakntodeHua noaxknoueHnto 1N~ unm 2L / 2N
COOTBETCTBYET pasa 1 aneKkTpoaBUraTena BeHTUNATopa.

Moakntoyenunto 2N~/3N~ cootBeTcTByeT dpasa L1 (cepeblit)
3neKTpoABUraTena BEHTUNATOpa.

4. 3aduKcupyiiTe ceTeBON Kabenb LLUNAHrOBLIM XOMYTOM U 3aTAHUTE
BWHT KpenneHua. (puc. 5)

5. 3aKpoKTe KPbILLKY PO3ETKM.

YKa3aHue: Kabenu B LeHTpanbHOW YacTh PO3ETKN PACTONOKUTE
TakuM 06pasoM, UToObI KpbILLIKA Ierko 3aKkpbiBanach.

YkasaHue: Ecnv Bam AnA NOAKMIOYEHNA K CeTU Heobxoanm Bonee
LANVHHBIA Kabenb, 0BpaTuTecb B CEPBUCHYIO Cy»XOy. B Hannuum
kabenu AnuHoin Ao 2,2 M.
FapaHTUA: HenpaBubHAA YCTAHOBKA, MOAKIIFOYEHUE UK MOHTaK
B/IEKYT 32 COOOM OTMEHY rapaHTUK NPOU3BOAUTENA.

YKa3saHue: Jliobble 4eUCTBUA C BHYTPEHHUMMW KOMMOHEHTaMM
npubopa, BKtoYaA 3aMeHy Kabena nutaHua, IOMKHbI NPOU3BOANUTLCA
cneuvanMcTamMu CepBUCHOrO LIEHTpA.

YcTaHoBKa npubopa

Anuua, UMmerouiue NeKTPOHHbIe umnnaHTaTbl!

B npu6op MoryT 6biTb BCTPOEHbI MOCTOAHHLIE MarHuThl,
Bosaeﬁcrsyromwe Ha 3NIEKTPOHHbIE UMNNaHTaTbl, HaNpuMep, Ha
KapAWOCTUMYNATOP UK MHXKEKTOP MHCYNMUHA. [T03TOMY MpU MOHTaXKe
cneayet cobnoaate MUHUMabHOE PACCTOAHUE 10 ANEKTPOHHbIX
umnnantaros 10 cm.

A\ OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTtopble aetany BHyTpH Nprbopa MMEIOT OCTPbIe KPOMKH, YTO
MOXXET NoBpeanTb CoeAMHWUTENbHBIA NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbl
COeAMHUTENbHbIN MPOBOJ HE 3a)XXKMMaSICA U He nepernbanca.
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A\ OnacHocTb TpaBMUpPOBaHUA!

[eTanu, oTKpbITble MPU MOHTaxXKe, MOryT BbiTb OCTPLIMU. Ucnonbayiite
3aLUMTHBIE MEPYATKM.

BHumaHue!

JaHHbIi nprbop npeaHasHaYeH UCKNIOUMTENBHO ANA BCTPauBaHWA
3anoanuuo. Mpubop HeoBXOAMMO NPUKPENUTL K CTONELLHULE MPK
MOMOLLIM MOAXOAALLEr0 CUIIMKOHOBOTO KeA.

Jna pexuma oTBOAA BO3JyXa: yCTaHOBUTE BapOUHYHO NaHesb U

cuctemy Tpy6

1. MpukneiiTe npunararoLLyoca KNenKyo NeHTy Ha BHYTPEHHWI TopeL,
Bblpesa B cToneLuHuue. (pu1c. 6a)

2. 3aKpenuTe ynnoTHUTENb Ha BbITAXXHOM KaHane. 3akpenuTte
YNAOTHUTENb He Aanblie 5 MM oT Kpas. (puc. 6b)

3. 3akpenuTe ynnoTHEHWE B Bbipese Ha 3aJHen CTeHKe Mebenu.

4. AKKypaTHO yCTaHOBWTE NpUOOpP B OTBEPCTUE ANA BCTpauBaHuA.

5.YcTaHoBUTE 3a)KMMbl U3 KOMIMJIEKTA MOCTaBKW Ha CTONELLHULY U
OCTOPOXKHO MPUKPYTUTE UX K Npubopy. Cneaute 3a Tem, 4ToOsbl
BapoyHaA NaHeslb HaXoAMNach Ha TOW e BbICOTE, YTO U
cTonelH1ua v npubop He cMeLlancs.

YKasaHue: He ncnonb3ynte aneKTpooTBEPTKY.

6. YcTaHOBUTE BBITAXXHOW KaHas B BEHTUNALMOHHOE OTBEepCTME Ha
3aaHel cTeHKe npubopa. (puc. 6¢)

7.Mepen TeM KaKk repmeTU3MpoBaTb ynnoTHUTeNu (puc. 6d),
BbIMOJIHUTE COOTBETCTBYIOLLYIO MPOBEPKY
¢YHKUMOHUpOBaHHUA!
3arepmMeTusnpyiTe 3a30p No NEPUMETPY NOAXOAALLUM
YKapomnpoyHbIM cunnkoHom (Hanpumep, Novasil® S70, Ottoseal @
S70). O6paboTaiTe ynnoTHUTENb, UCNONb3YA ANIA 3TOro
peKkoMeHAOBaHHOe npoussoauTenem cpeactso. Cneayiite
yKasaHWAM WU3roTOBUTENA CUIIMKOHA. DKcnnyatauua npubopa
Z10MYyCKaeTCA TOMbKO NOCHe TOro, Kak CUIIMKOH NMOMTHOCTLIO BbICOXHET
(MKWH. 24 yaca, B 3aBUCMMOCTKM OT TEMMNepaTypbl OKpYKatoLLen
cpeasbl).
MoaxoAALMiA CUIIMKOH MOXKHO 3aKasaTb Yepes Hally CepPBUCHYHO
cnyxoy.
BHumaHue!
Mcnonb3oBaHWe HENOAXOAALLEro CUIIMKOHA MOXXET NPUBECTU K
M3MEHEHUIO LBETa CTONELLHULbBI U3 HaTypasnbHOro Mpamopa.

Ina pexuma UMpKynauuM Bo3ayxa: YCTaHOBUTE BapOUHYHO
na%enb 1 cucTemy Tpy6 memay npubopom 1 3agHen CTEHKOM
mebenu

BHumaHue!

He BeLwaiite npubop Ha cTeHy 6e3 usonaumm.

1. MNpvkneiTe npunaratoLLyoca KNenKyo NEeHTy Ha BHYTPEHHUI Topel,
Bblpesa B cTonewHuue. (puc. 6a)

2.YcTaHoBUTe afanTep B BbiMyCKHOE OTBEPCTUE B 3aAHEeN YacTu
BapOYHOM NaHenu. (puc. 6e)

3. CHMMUTE 3aLLMTHYIO NNEHKY C aaanTepa.

4. AKKypaTHO ycTaHoBUTE NpWUBOop B OTBEPCTUE ANA BCTPAWBAHMA.

5.YcraHoBuTE 3a)XXKMMbl M3 KOMINEKTa NOCTaBKM Ha CTOMELIHULY U
OCTOPOXHO NPUKPYTUTE KUX K NpuBopy. CneanTe 3a TeMm, 4ToObI
Bapo4HanA NaHesb HaXOAWNach Ha TOW e BbICOTE, YTO U
cToMeLH1ua 1 Npubop He cMeLlanca.

YKa3saHue: He ncnonbsyiTe 9NeKTpOOTBEPTKY.

6. B HWKHeM WKady HaXxMUTe Ha aaanTep BOKOBLIX AepyKaTtenei B
HanpaBneHuu 3aaHel cTeHkn Mebenu 1 npukneiTe ero. Bmecte ¢
3TUM 3aKpenuTe aganTep Ha cpeaHeM aepxxarene. Npu
HEeo6X0AMMOCTH 3aPUKCUPYITE AOMONHUTENBHO BUHTAMU. (PUC. 6)

7.Mepen TeM KaKk repmMeTU3MpoBaThb YyninoTHUTENU (puc. 6d),
BbINOJIHUTE COOTBETCTBYHOLLYIO NPOBEPKY
}YHKUMOHUpPOBaHHUA!
3arepmeTuaupyiTe 3a30p No nepumMeTpy NOAXOAALLUM
YKapomnpoyHbIM cunnKoHoMm (Hanpumep, Novasil® S70, Ottoseal @
S70). O6paboTaiTe ynnoTHUTENb, UCMONb3YA ANIA 3TOro
pekoMeHAOBaHHOe npoussoanTenem cpeactso. Cneayiite
yKasaHWAM M3roToBUTENA CUAMKOHA. DKcnnyartauna npubopa
ZlonycKaeTcA TONbKO Nocie TOro, Kak CUIMKOH NOSTHOCTBIO BbICOXHET
(MWH. 24 yaca, B 3aBMCMMOCTH OT TEMMEepaTypbl OKpy>KatoLLen
cpeasbl).

MoaxoAaALLMiA CUITMKOH MOXXHO 3aKasaTb Yepes Hallly CEPBUCHYIO
cnyxoy.

BHumaHue!

Mcnonb3oBaHWe HENOAXOAALLEro CUIIMKOHA MOXXET NPUBECTU K
M3MEHEHMIO LBEeTa CTONELLHULBI M3 HaTypasibHOro Mpamopa.

AnAa pexuvma UMPKYNALMK BO3AyXa: yCTAHOBUTE BapPOYHYHO

naHenb U cucTemy Tpy6 Mexay npnbopom u auddysopom

(puc. 6f)

1. MNpvkneWTe NnpunaratoLLyocA KNENKyo NIEHTY Ha BHYTPEHHWIA Topew
Bblpesa B cToneluHuue. (puc. 6a)

2. Tpy nCnonb30BaHMKM BBITAXKHOTO KaHana: 3akpenure yninoTHUTENb Ha
BLITAXXHOM KaHane. 3akpenute ynnoTHWTeNb He Aanblie 5 Mm oT
Kpas.

3. AKKypaTHO ycTaHoBUTE NpHUBOp B OTBEPCTUE ANA BCTPaUBaHMA.

4.YcTaHoBUTE 3aXKMMbl U3 KOMIMJIEKTA NOCTABKMU Ha CTONnewHuuy 1
OCTOPOXHO MPUKPYTUTE UX K Npubopy. Cneaute 3a Tem, YToObl
Bapo4yHaA naHenb HaxoauMnacb Ha TOW xe BbICOTE, YTO U
cToneLH1Ua v Npubop He cMeLlancs.

YKa3zaHue: He ncnonb3ynte aNeKTpoOTBEPTKY.

5. MoacoeanHnTe KOMMNOHEHTLI BLITAXHOIO KaHana v BCTaBbTe MX B
BbIlMYyCKHOE 0TBEpPCTUE B 3a7Hen yacTu Bapquoﬁ naHenu.

.MoacoeanHuTe ANDPY30pP K BLITAXKHOMY KaHany.

7.Mepen TemM KaKk repMeTU3UpOBaTh YNNOTHUTENH (puUc. 6d),
BbINOJIHUTE COOTBETCTBYHOLLYIO NPOBEPKY
¢$yHKUMOHMUpPOBaHUA!

3arepmeTunsupyiTe 3a30p No NepUMeTpy NOAXOAALLMM
YKaponpouHbIM CMANKOHOM (Hanpumep, Novasil® S70, Ottoseal ®
S70). O6paboTaiTe ynnoTHUTENb, UCMONbL3YA ANA 3TOro
pekoMeHAOBaHHOE NpousBoAnTenem cpeacTeo. Cneayiite
yKasaHWAM W3roToBUTENA CUNMKOHA. KcnnyaTtauna npubopa
ZI0NyCcKaeTCA TOMbKO MOC/Ee TOro, Kak CUIIMKOH NOJTHOCTHIO BbICOXHET
(MMH. 24 yaca, B 3aBUCHMOCTHM OT TeMnepaTypbl OKPY>KatoLLen
cpeabl).

MoaxoAALMIA CUAIMKOH MOXKHO 3aKasaTb Yepes Hally CEPBUCHYHO
cny»xo0y.

BHumaHue!

Mcnonb3oBaH1e HENOAXOAALLEro CUIMKOHA MOXXET MPUBECTH K
M3MEHEHWMIO LBeTa CTONELIHULbI M3 HAaTypasibHOro MpamMopa.

MoakntoueHue npubopa

YKasaHuAa

B pexkume oTBOAA BO3AyXa AOMKHA ObiTb YCTAHOBNEHA 3aC/OHKA
06parTHOM TAMM ¢ MakcMManbHbIM AaBneHnem OTKpbITUA 65 Ma.
Ecnu 3acnoHka o6paTHoi TAMM He BXOAMT B KOMMIIEKT MOCTaBKM, €€
MOXHO NPUOBPECTH B CrieLmanMsMpoBaHHOM MarasuHe.

Ecnu BbITAXXHOM BO34yX OTBOAMTCA Yepe3 HapPYIKHYHO CTEHY, B
KnazKke crneayeT UCrnonb30BaTh TENECKOMUUECKUI BNOK.
MoacoeauHeHue BLITAMHON TPYO6bI
1. 3akpenuTe BbITAXKHYIO TPYOY Ha KofieHe Ni0CKoro BO3AyX0BOAA.
2. MoacoeaunHute Tpy6y K BLITAXKHOMY OTBEPCTHIO.
3. ObecneybTe repMeTUYHOCTL MECT COEIMHEHHA.
YcTaHOBKa ¢pUnbTpa ¢ akTMBUPOBaHHbLIM Yyrnem u
MeTanIMyecKoro xupoynasnuearowiero ¢punbTpa

1. BcTasbTe ABa HuUnbTpa C aKTMBUPOBaHHLIM YIieM CrieBa U crpasa B
npubop U BblABUHLTE Breped. (pUc. 7a)

2.BcTaBbTe Apyryue GUILTPbI C aKTUBUPOBAHHBLIM YrieM cleBa v
cnpaea B npuoop.

3. YcTaHoBUTE METaNNUYECKUIA XXUPOYnaBnuBaoLLni GuUnbTp.
(puc. 7b)

4. YcTaHoBUTE BEHTUNALMOHHYIO peLLeTKy. (p1c. 7¢)

3ne|(pr~|ecuoe noaknro4yeHue
Hal'lpﬂ)'KeHVIeZ CM. Ha TUNoBo# Tabnuuke.

MoAkntoyeHne obA3aTeNbHO BhINONHANTE B COOTBETCTBUM C CXEMOW
noakntoyeHus (puc. 8):
BN: kopuuHeBbii
BU: cuHui
GN/YE: »énTblit 1 3enéHbli
BK: yépHbii
GY: cepblit
B 3aBMCMMOCTHM OT YCNOBUI NOAKIOYEHNA HEOBXOAMMO U3MEHUTb
pacnpeaeneH1e KabenbHbIX 32XKMMOB, NOCTaBNAEMbIX B
KomnnekTe. [InA aT10ro, Npu HE0BXOAUMOCTH, CHEeLyeET YKOPOTUTb
YXunbl kabenew 1 ynanuTb M30MALMIO, YTOObI yCTaHOBUTL KabenbHbIi
32)KMM, COEAMHAIOLLMIA ABa Kabens.

wurmm Cr

1. Ecnv Ha avcninee npubéopa noABnAeTcA uHankauma LS00, E05 13
Wnu £, OH NOAKNIOYEH HenpaBunbHO. OTCoeanHUTE NPUBOP OT

3NEKTPOCETH M NPOBEPbLTE COOTBETCTBUE pasbéma npubopa (puc. 4)
“ pasbéma Ha cTeHe (pUc. 8) cornacHo Cxeme NOAKIIIYEHNA U3
MHCTPYKLWK NO MOHTaIKY.

2. Ecnv Ha aucnnee npubopa He NoABAAETCA UHAMKALMA OLUMOOK,
npoBepbTe GYHKLMOHUPOBAHWE BEHTUAALMM C MOMOLLbHO
PYKOBOACTBA MO 3KCyaTaumny.

HGPEHaCTpOﬁKa WHAUKALUHUU Ha peXxXxum oTBoaa

BOo3A4yxa Unu pexxmm LUPKynauun Bo3gyxa

Lna pexxuma oTBoAa BO3ZyXa W PeXx1mMma UMPKYIALMK BO3Ayxa Npu

HEe0BX0AMMOCTM COOTBETCTBYIOLLMM 00pa3oM nepeHacTponte

3/1EKTPOHHOE YrpaBreHne B 6a30BbIX YCTAHOBKAX.

Lna atoro cm. rnasy «Ba3oBble ycTaHOBKU» B PyKOBOACTBE MO
aKcnnyarauuu.
CHaTHe npubopa
1. OTcoeanHuTe NpUBop OT SNEKTPOCETH.
2. CHMMUTE BBITAYKHOW KaHan Uin oTCoeanHuTe TpyObl ANA KOHBEKLUUM.
3. M3BnekuTe npubop, BLITONKHYB Ero CHU3Yy.

BHumaHue!

MoepexaeHne npubopa: He onkumaiite npubop ceepxy.

[o2]
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A Viktiga sékerhetsanvisningar!

L&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande agare.

En sé&ker anvandning kan bara garanteras om spisflékten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
Hall 10 cm minimiavstand vid installation om du har elektroniska
implantat.

Tillverkaren tar inget ansvar for driftstdrningar eller ev. skador som
beror pa felaktig elinstallation.

Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hdllens
kopplingsdosa eller sa medféljer den enhetenoch dé far bara
behdrig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de
anslutningsuppgifter du behéver pa typskylten och
kopplingsschemat.

Anvand bara den sladd som medféljer enheten eller som service
levererat.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfér arbeten av alla slag.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
méste foljas i samband med monteringen.

Foélj gallande féreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) fér evakuering.

Livsfara!
Foérbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god lufttillférsel om enheten kors i franluftsdrift i
narheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstader som ar beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillréckligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sdkerstéller inte att

grénsvardena uppratthalls.
Séker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum déar
eldstaden befinner sig inte dverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgéarder.

u

7T

Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla lampliga
atgéarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Livsfara!!

Rokgaser som gar i retur kan ge forgiftning. Flaktens
strommatning maste ha en sarskild sédkerhetsbrytare vid
fléktinstallation i utrymmen med eldstader som drar rumsluft.

Brandrisk!

Avlagringar i fettfiltret kan antdndas. Anvand aldrig 6ppen eldslaga
i ndrheten av enheten (t.ex. flambering). Produkten far endast
monteras i ndrheten av eldstad fér fasta branslen (t.ex. tra eller
kol) om eldstaden har ett slutet, ej avtagbart lock. Den far inte ge
ifrdn sig gnistor.

Risk f6r personskador!!

Andringar pa de elektriska eller mekaniska konstruktionerna ar
farliga och kan leda till felfunktion. Andra aldrig de elektriska
eller mekaniska konstruktionerna.

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvéand alltid skyddshandskar.

Enheten &r tung. Det krévs tva personer for att flytta enheten.
Anvand endast harfér avsedda hjélpmedel.
Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Bankskiva: plan, vagrat, stabil. Folj instruktionerna fran
bankskivans tillverkare.

Enheten gar att montera i féljande varme- och vattentaliga
bénkskivor:

bankskivor av marmor, natursten
laminatskivor

Bankskivor i massivt tra: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Montering av andra slags bankskivor: bara om du féljer
anvisningarna fran tillverkaren av bénkskivan.

Bankskivan du ska montera hallen i ska klara belastningar pa ca
60 kg. Forstark bankskivan med temperatur- och vattentaligt
material, om det behdvs.

Kontrollera inte att hallen ar plan férrén den sitter i.
Anvisning
Anvénd inte stdd nagonstans for att fa enheten i vag.

Anpassningar av bankskivan enligt inbyggnadsritningen kréver
specialisthantverkare. Urtagskanterna maste vara rena och
exakta eftersom kanten syns ovanpa. Rengor och fetta av
urtagskanterna med lampligt rengéringsmedel.

Allméanna anvisningar
Hoéljet &r kéansligt. Undvik att skada det vid installationen.
Franluftsdrift

Anvisning: Evakueringen far varken ga via befintlig rok- eller
skorstensgang i bruk eller via ventilationskanal fran utrymme med
eldstad.

Evakuering via rok- eller skorstensgang som inte ar i bruk kraver
sotningsgodk&nnande.

Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Ska evakueringen ga genom yttervdgg, anvand anslutningslada
mot mur.

Skaderisk vid kondensaterfldde. Franluftskanalen installeras nagot
sluttande (1° fall).

Rundrér
Vi rekommenderar inner-& 150 mm.
Plankanaler
Invandigt tvérsnitt ska motsvara rundrérs-@.
@ 150 mm ca 177 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande roér-Q.

Elektrisk anslutning

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.
Den héar enheten &r avstoérd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Det &r bara behorig elektriker som far elansluta enheten. Enheten
kréver installation i enlighet med de senaste IEE-rikilinjerna

(Institution of Electrical Engineers). Felanslutning kan skada
enheten.
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Se till sa att ndtspanningen matchar det varde som star pa
typskylten.

Se till s& att elnatet ar ratt jordat och att husets avsékring, sladdar
och ledningar &r dimensionerade fér enhetens effekt.

Téank pa féljande nér du drar sladden:
se till s att du inte klAmmer eller viker sladden.
se till s& att sladden inte gar dver vassa kanter.

Se till sa att sladden inte &r i kontakt med metallhéljet pa
enhetens undersida eftersom det blir varmt.

Kontrollera avsékringarna innan du ansluter enheten. Kontrollera
att avsékringen racker till for installationen. Enhetens spénning
och frekvens maste matcha elinstallationen (se typskylten).

Enheten har skyddsklass | och ska ha jordad elanslutning.

Installationen kréver allpolig brytare med brytavstand pa minst
3 mm. Det méaste ga att komma &t den aven efter inbyggnad.

Det ar bara behdrig elektriker som far installera uttag eller byta
sladd enligt gallande féreskrifter.

Garanti: vid felaktig montering eller anslutning géller inte
produktgarantin.

Anvisning: Atgarder pa apparatens insida, inklusive byte av
stromkabel, far endast utforas av sarskilt utbildad personal fran
Kundtjéanst.

Foérbereda installationen
Enhetens matt och sakerhetsavstand
Hall enhetens matt. (bild A)
Hall evakueringens méatt. (bild B)

Se till sa att det gar att komma at for att tomma
bréaddningsbehallaren pa enheten efter installationen. (bild C)

Kapaciteten ar optimal vid 50 mm avstand mellan stomrygg och
vagg. Mindre avstand sénker kapaciteten. (bild D)

Hall sdkerhetsavstanden. (bild C, D, 1a)

Kontrollera moébelstommen

Inbyggnadsstommen skall vara vagrét injusterad och ha
tillracklig barighet.

Enhetens maxvikt &r ca 25 kg.

gg\r;kskivan du ska montera hallen i ska klara belastningar pa ca
g.

Enheten &r tung. Ta hjélp av ndgon nér du sétter i enheten.

Kontrollera inte att hallen &r plan férrén den sitter i.

Stommen maste tala temperaturer pa upp till 90°C.

Stommen ska vara stabil dven efter att du gjort urtagen.

Ar bankskivorna tunna, se till s& att underbyggnaden ger
béarighet och stabilitet. Ta med enhetens vikt inkl. belastningen
pa enheten i berdkningarna. Forstarkningsmaterialet ska vara
varme- och fukttaligt.

Ingen underliggande inbyggnad av ugnar, kylar, diskmaskin,
oventilerade ugnar eller andra enheter.

Anvisning: Kontrollera att enheten &r i vag efter att du installerat
den i urtaget.
Planoinbyggnad
Enheter utan ram &r avsedda for planoinbyggnad i bénkskiva.
Enheten gar att montera i foljande tempertur- och vattentéliga
bankskivor:
stenbankskivor
plastbénkskivor (t.ex. Corian®)
bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)
Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bénkskivan.
Det gér inte montera i spanbénkskivor.

Anvisning: Alla urtag i bankskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
méste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengér och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).

Forbereda stommarna
1. Gor urtagen i bankskivan enligt monteringsskissen. (bild 1a)
Anvisning: Kantvinkeln mot bankskivan ska vara 90°.

Urtagskanterna maste vara jAmna pa sidorna.Fast ev. lister pa
sidkanterna i urtaget pa bankskivor av sandwichmaterial.

2.Gor urtaget i bakvaggen med mallen (bild 1b, c). Ta ev. bort
stomryggen vid styrd cirkulationsdrift med kanal i stomsockeln
eller evakuering.

3. Cirkulationsdrift: gér en evakuering i stommens sockellist.

Anvisning: Evakueringen ska ha en tvérsnittsarea om min.
ca 440 cm2. Gor evakueringen i sockelfronten sa stor som
mojligt, sa att du héller ned luftdrag och ljudniva.

4.Ta bort spanen efter urtagningen.

Anvisning: Fdrsegla kanterna varmebestandigt och vattentétt.

5.Hallen kraver angiven ventilation fér att enheten ska fungera
ordentligt. Gor en evakuering i underskapet med minimiarea pa
200 cm2,

6. Hall minimiavstanden vid inbyggnad 6éver lada. (bild C, D)
Forbereda elanslutningen

Anvisning: Folj avsnittet Elanslutning i kap. Allménna
anvisningar.

Enheter utan férmonterad sladd, for in sladden i
kopplingsdosan.
1. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel. (bild 2)
2. Lossa fastskruven och lyft slangklamman med mejsel. (bild 3)
3. Anslut alltid som bilden pa kopplingsdosan anger (bild 4):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Anvisning
Montera de medféljande kopparbyglingarna enligt
kopplingsschemat, om det behévs.

Se till s& att skruvarna i kopplingsdosan &r ordentligt atdragna
efter sladdanslutningen.

Vid 1N~ eller 2N~/2N~-anslutning enligt kopplingsschemat gar
fas 1 till flaktmotorn.

Vid 2N~/3N~-anslutning gar fas L1 (gra) till flaktmotorn.
4.Fast sladden med slangkldmman och dra at fastskruven. (bild 5)
5. Satt pa locket till kopplingsdosan.

Anvisning: Placera sladden mitt i kopplingsdosan, sa gar det
lattare att stdnga.
Anvisning: Behdver du langre sladd, kontakta service. Det finns
upp till 2,2 m langa sladdar.
Garanti: vid felaktig montering eller anslutning géller inte
produktgarantin.
Anvisning: Atgarder pa apparatens insida, inklusive byte av
stromkabel, far endast utforas av sarskilt utbildad personal fran
Kundtjanst.

Montera enheten

/A Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
Hall 10 cm minimiavstand vid installation om du har elektroniska
implantat.

A\ Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller kidmmas vid installationen.

A\ Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvéand alltid skyddshandskar.

Obs!

Enheten &r bara avsedd fér planoinbyggnad i bankskiva. Enheten
kraver fastséattning i bankskivan med lamplig silikonfog.
Evakueringsdrift: sétt i hidllen och dra réren mellan enhet och
stomrygg

1. Satt den medféljande tejpbiten pa bénkskivans avsats. (bild 6a)

2. Fast tatningen pa evakueringen. Fast tdtningen max. 5 mm fran
kanten. (bild 6b)

3. Fast tatningen i stomryggens urtag.
4. Satt enheten forsiktigt i stomurtaget.

5. Skruva forsiktigt fast de medféljande fastklammerna pa
bénkskiva och enhet. Se till s& att héllen &r i hdjd med
bénkskivan och att enheten inte glider.

Anvisning: Anvénd inte skruvdragare.

6. Séatt evakueringen i flaktdppningen pa enhetens baksida.
(bild 6c)
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7. Funktionsprova innan du tatfogar (bild 6d)!

Foga spalten runtom med lampligt, varmebesténdigt silikon
(t.ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatta tatningen med den
glattningsprodukt som tillverkaren anger. Félj anvisningarna pa
silikonprodukten. Anvénd inte enheten férrén silikonet torkat helt
(minst 24 timmar, beroende pa omgivningens temperatur).

Du hittar ratt silikon hos service.

Obs!
Anvéander du fel silikon kan du fa permanenta fargférandringar pa
marmorbankskivor.

Cirkulationsdrift: satt i hdllen och dra réren mellan enhet och

stomrygg

Obs!

Installera inte enheten mot vaggar utan ljudisolering.

1. Satt den medféljande tejpbiten pa bénkskivans avsats. (bild 6a)

2. Satt adaptern i evakueringen pé baksidan av hallen. (bild 6e)

3.Ta bort tejpens skyddsfolie fran adaptern.

4. Satt enheten forsiktigt i stomurtaget.

5. Skruva forsiktigt fast de medféljande fastklammerna pa
bankskiva och enhet. Se till s att héllen &r i hdjd med
bankskivan och att enheten inte glider.

Anvisning: Anvand inte skruvdragare.

6. Tryck adaptern pa sidohallarna i underskapet mot stomryggen
och sa att den fastnar. Hall fast adaptern med mitthallaren. Fast
aven med skruv, om det behdvs. (bild 6)

7. Funktionsprova innan du tatfogar (bild 6d)!

Foga spalten runtom med Iampligt, varmebestandigt silikon
(t.ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatta tdtningen med den
glattningsprodukt som tillverkaren anger. Fo6lj anvisningarna pa
silikonprodukten. Anvand inte enheten férran silikonet torkat helt
(minst 24 timmar, beroende pa omgivningens temperatur).

Du hittar ratt silikon hos service.

Obs!
Anvéander du fel silikon kan du f& permanenta fargféréandringar pa
marmorbankskivor.
Cirkulationsdrift: satt i hdllen och dra réren mellan enhet och
diffusorn (bild 6f)
1. Satt den medféljande tejpbiten pa bankskivans avsats. (bild 6a)

2.Vid cirkulationsluftkanal: fast tatningen pa
cirkulationsluftkanalen. Fast tdtningen max. 5 mm fran kanten.

3. Satt enheten forsiktigt i stomurtaget.

4. Skruva forsiktigt fast de medfdljande féstklammerna pa
bankskiva och enhet. Se till s att héllen &r i hdjd med
bankskivan och att enheten inte glider.

Anvisning: Anvand inte skruvdragare.

5. Satt ihop cirkulationsluftkanalens komponenter och séatt i
evakueringen pa baksidan av héllen.

6. Satt ihop diffusor och cirkulationsluftkanal.
7.Funktionsprova innan du tatfogar (bild 6d)!

Foga spalten runtom med Iampligt, virmebestéandigt silikon
(t.ex. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Glatta tatningen med den
glattningsprodukt som tillverkaren anger. Félj anvisningarna pa
silikonprodukten. Anvand inte enheten férrén silikonet torkat helt
(minst 24 timmar, beroende pa omgivningens temperatur).

Du hittar ratt silikon hos service.

Obs!

Anvéander du fel silikon kan du fa permanenta fargférandringar pa
marmorbéankskivor.

Ansluta maskinen

Anvisningar
Montera backspjall med max. 6ppningstryck pa 65 Pa vid
evakuering. Foljer det inte med nagot backspjall till enheten, kép
hos din aterférséljare.

Ska evakueringen ga genom yttervagg, anvand anslutningslada
mot mur.

Ansluta evakueringen

1. Fast evakueringen péa plankanalbdjen.

2.Koppla ihop med evakueringséppningen.

3. Tata anslutningarna pa lampligt satt.

Satt i aktiva kolfilter och metallfilter

1. Satt i tva aktiva kolfilter till vAnster och héger i enheten och skjut
fram. (bild 7a)

2. Satt dvriga aktiva kolfilter till vanster och héger i enheten.

3.Satt i metallfiltret. (bild 7b)

4. Sétt pa ventilationsgallret. (bild 7c)

Elanslut enheten
Spénning: se typskylten.
Anslut alltid som kopplingsschemat anger (bild 8):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Andra fabriksledarandhylsorna sa att de matchar
anslutningstypen, om det behdvs. Du maste eventuellt korta

ledarna och ta bort isoleringen fér att sétta i ledarandhylsorna
som kopplar ihop ledarna.

1.Far du upp indikeringen LIN0L, ELS {3 eller £ pa enheten, s&
ar den felansluten.Gor enheten strémlds och kontrollera om
anslutningarna pa enheten (bild 4) och i fastigheten (bild 8) ar
gjorda enligt kopplingsschemat i monteringsanvisningen.

2. Far du inte upp nagon felindikering pa enheten,
funktionskontrollera flakten enligt bruksanvisningen.

Stélla om displayen till evakuering eller
cirkulationsdrift

Sla om displayen till elektroniken fér evakuering eller
cirkulationsdrift i grundinstéliningarna, om det behévs.
Folj kap. Grundinstéllningar i bruksanvisningen.

Demontera enheten

1. Gor enheten stromids.
2. Ta bort evakueringskanalen eller lossa cirkulationskopplingarna.
3. Tryck ut enheten underifran.

Obs!
Risk fér enhetsskador!: Lyft inte ur enheten ovanifran.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi glvenli
ve dogru bir bigimde kullanmaniz mimkin olacaktir. Daha sonra
kullaniimak Gizere veya bagka birisinin kullanimi i¢in kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gore yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Elektronik implant tasiyanlar!

Cihazda kalici miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, 6rnegin kalp pilini veya insilin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tasiyanlar en az 10 cm uzak durmahdir.

Hatali bir elektrik tesisatindan kaynaklanan igletme arizalari veya
olasI hasarlarda uretici hi¢cbir sekilde sorumluluk kabul etmez.
Sebeke kablosu: Ocagin baglanti kutusunda bagh halde veya
cihazla teslim edilmis olabilirve sadece egitimli uzman, tercihen
musteri hizmetleri personeli tarafindan kurulmalidir. Gerekli
baglanti verileri tip plakasinda ve baglanti resminde belirtilmistir.
Sadece cihazla teslim edilen veya teknik miisteri hizmetlerinden
tedarik edilen kablo kullaniimalidir.

Her tarlG calismalara baglamadan 6nce elektrik baglantisini kesin.
Kurma iglemi icin, gtincel gecerli yapi yénetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz igletmelerinin yonetmeliklerine dikkat edilmelidir.
Atik havanin ¢ikarilmasinda idari ve yasal diizenlemelere (6rn.
Ulkenin ingaat yénetmelikleri) dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.
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Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kdmurle
¢alisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanalyla digariya aktarirlar.

Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olugur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.

Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.

Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa

(0,04 mbar) degerini agmadidi strece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak 6rnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkun olmayan hava delikleri
veya baska teknik 6énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkunddir.

A
7

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma icin uygun 6nerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka danisiniz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli igletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkunddr.

Oliim tehlikesi!

Geri emilen yanici gazlar zehirlenmelere neden olabilir. Oda ile
bittnlesik olmayan bir havalandirmanin tesisatina,
havalandirmanin akim beslemesine uygun bir emniyet devresi
takilmalidir.

Yangin tehlikesi!

Yag filtresindeki yag tortular tutusabilir. Cihazin yakininda
kesinlikle agik ates ile ¢alisiimamalidir (6rn. flambe). Cihazin kati
yakit (6rn. odun veya kémdur) kullanilarak isitilan bir isitma
donaniminin yakinina kurulmasina sadece, cikarilamayan kapal
bir kapak mevcut olmasi halinde izin verilir. Kivilcim
saciimamalidir.

Yaralanma tehlikesi!
Elektriksel veya mekanik yapida degisiklikler yapmak tehlikelidir
ve fonksiyon arizalarina neden olabilir. Elektriksel veya mekanik
yapida degisiklikler yapmayiniz.
Montaj esnasinda erisilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettirilmesi icin 2 kisi gereklidir.
Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.
Bogulma tehlikesi!
Ambalaj malzemeleri cocuklar igin tehlikelidir. Gocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.
Bu cihazi botlara veya araglara takmayiniz.
Tezgah: diiz, yatay, stabil. Tezgahin Uretici talimatlarini izleyiniz.
Cihaz asag@idaki 1siya ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:
Mermer ve dogal tas calisma tezgahlar
Sentetik calisma tezgahlar
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onayindan sonra (kalici bigimde yapistirilmis kesit
kenarlari)
Diger tur calisma tezgahlarina montaj, sadece ¢alisma tezgahi
Ureticisinin onayindan sonra mimkindr.
Ocagi monte edeceginiz ¢alisma tezgahi yaklasik 60 kg ylke
dayanabilmelidir. Gerekirse gcalisma tezgahi isiya ve suya
dayanikli malzeme ile glclendirilmelidir.
Ocagin diiz olup olmadigini, monte edildikten sonra kontrol
ediniz.
Bilgiler
Cihazi dengelemek icin minferit noktalara baglanti pargalari
yerlestirmeyiniz.
Calisma ylzeyindeki ayarlamalar, montaj ¢izimine uygun olarak
ve uzun bir hizmet saglayici tarafindan gergeklestiriimelidir.
Kesim kenari temiz ve kesin olmalidir, clinku bu kenar ylizeyde
gorllecektir. Kesit kenarlari uygun bir temizlik malzemesi ile
temizlenmeli ve yaglardan arindiriimahdir.

Genel bilgi ve uyarilar
Cihazin ylzeyleri hassastir. Kurma igsleminde hasarlari énleyiniz.
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de isitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi i¢in kullanilan bir bacaya aktariimalidir.

Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz bacasina
aktariimasi isteniyorsa yetkili baca temizleme ustasinin iznini
almaniz gerekir.

Hava cikis hatti
Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk Gstlenmez.

Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
buyUk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrizlG hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava cikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden uretilmis olmalidir.

Atik hava dis duvar (izerinden disari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.

Yogusma sivisi geri akisgi nedeniyle hasar tehlikesi vardir. Hava
¢ikis kanalini cihazdan hafif agsagi dogru (1° egdim) monte ediniz.

Yuvarlak borular

ic capin 150 mm olmasi énerilir.

Yassi kanallar

ic kesit yuvarlak borularin gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkl boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.
Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.
Cihazin elektrik baglantisi, sadece egitimli bir uzman tarafindan
yapilmalidir. Cihaz en giincel IEE (Institution of Electrical
Engineers) ydnetmeliklerine gére kurulmalidir. Hatal bir baglanti,
cihazin zarar gérmesine sebep olabilir.
Elektrik sebekesine ait gerilim degerinin, tip plakasinda belirtilen
deger ile 6rtiismesi gerektigini unutmayiniz.
Akim hattinin usuliine uygun olarak topraklandigindan ve bina
tesisatinin, kablolarin ve sigortanin cihaz elektrik glictine uygun
boyutlu oldugundan emin olunuz.
Baglanti kablosu déseyecekseniz, asagidaki noktalara dikkat
ediniz:

Kabloyu sikistirmayiniz veya ezmeyiniz.

Kabloyu keskin kenarlardan uzak tutunuz.

Isinmadan 6ttir(i kablonun, cihazin alt kenarindaki metal

gbvdeye temas etmesine izin vermeyiniz.
Cihaz baglantisindan 6nce ev tesisati kontrol edilmelidir. Ev
tesisatinda uygun bir sigorta olmasina dikkat edilmelidir. Cihazin
gerilimi ve frekansinin elektrik tesisati ile értismesi zorunludur
(Bkz. Tip plakasi).
Cihaz koruma sinifi I'e aittir ve sadece koruyucu topraklama
kablosu baglantisi ile ¢alistirilabilir.
Tesisatta en az 3 mm temas acikhgi olan tim kutuplara uygun bir
ayirici salterin mevcut olmasi gereklidir. Bu parca, montaj
sonrasinda da erigilebilir olmahdir.
Baglanti hattinin désenmesi veya degistiriimesi yalnizca uzman
elektrik teknisyenleri tarafindan ilgili talimatlar dikkate alinarak
gerceklestiriimelidir.
Garanti: yanhs kurulum, baglanti ya da montaj, Grtiniin
garantisinin gecerliligini yitirmesine yol agacaktir.
Bilgi: Besleme kablosunun degisimi de dahil olmak Gizere cihazin
icerisinde yapilacak her turlt islem, 6zel egitimli Destek Servis
teknik personeli tarafindan yapilmalidir.

Kurulumun hazirlanmasi

Cihazin boyutlar ve emniyet mesafeleri
Cihaz boyutlarina dikkat edilmelidir. (Resim A)
Hava c¢ikis kanal élgilerine dikkat edilmelidir. (Resim B)

Kurulum sonrasinda cihazin tasma kabi acikliginin tasma
haznesinin bosaltilmasi igin yeterli oldugundan emin
olunmalidir. (Resim C)
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Duvar ile mobilyanin arka paneli arasindaki mesafenin 50 mm
oldugunda en iyi performans elde edilir. Mesafe daha dislik
oldugunda performans azalir. (Resim D)

Emniyet mesafelerine uyulmaldir. (Resim C, D, 1a)

Mobilyanin kontroll
Montajin yapilacagi mobilya yatay olarak hizalanmis ve yUki
tasima kapasitesine sahip olmalidir.
Cihazin maksimum agirhgi 25 kg'dir.
Ocagin igine monte edilecedi ¢alisma tezgahi yaklasik 60 kg
yUke dayanabilmelidir.
Cihaz cok agirdir. Cihaz iki kisi ile yerlestirilmelidir.
Oé;agln diz olup olmadigini, monte edildikten sonra kontrol
ediniz.
Montajin yapilacadi mobilyalar 90°C'ye kadar isiya dayanikl
olmalidir.
Montajin yapilacagi mobilyanin stabilitesi, kesme islemleri
sonrasinda da garanti edilmelidir.
Tasima kapasitesi ve stabilite, 6zellikle de ince ¢alisma
tezgahlarinda 6zel alt konstriksiyonlarla emniyete alinmalidir.
Yk dahil cihaz agirhgini dikkate aliniz. Kullanilan
kuvvetlendirme malzemesi sicakliga ve neme dayanikli
olmalidir.
Cihazin altina firin, sogutucu cihazlar, bulagik makinesi, gamasir
makinesi veya bagka cihazlar monte edilmemelidir.

Bilgi: Cihazin hizasi, montaj alanina kurulum yapildiktan sonra
kontrol edilmelidir.

Yiizey temasl montaj

Cercevesiz cihazlarin galisma tezgahina ylizey temasli olarak
monte edilmesi 6ngérulmustar.

Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikl ¢alisma tezgahlarina
monte edilebilir:

Tas ¢alisma tezgahlari
Plastik calisma tezgahlari (6rnegin Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhdrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan énce ¢alisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim galismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yUritilmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢clinkii kesim kenari ylizeyden gértndr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimalidir (silikon ureticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Mobilyanin hazirlanmasi

1. Calisma tezgahi kesiti montaj eskizine gére olusturulmalidir.
(Resim 1a)

Bilgi: Calisma tezgahi kesit alaninin agisi 90° olmalidir. Yan
kesit kenarlari diiz olmalidir. Gok katmanli ¢alisma
tezgahlarinda, varsa ¢italar kesite yanal olarak sabitlenmelidir.

2. Arka paneldeki kesit sablon yardimiyla olusturulmalidir
(Resim 1b, c). Mobilya kaidesinden boru hatti ile yénlendirilmis
havalandirma galismasinda veya kirli hava isletiminde, mobilya
arka paneli gerekirse cikariimalidir.

3. Havalandirma ¢alismasinda: Mobilyanin alt panelinde bir hava
¢ikisi olusturulmahdir.
Bilgi: Hava cikisi icin 6ngdriilen asgari kesit yaklasik 440 cm?
olarak belirlenmistir. Alt paneldeki ¢ikis acikligi mimkin
oldugunca buyik tutulmaldir, béylece hava cekisi ve gurilti
azaltilabilir.

4. Kesme igslemlerinden sonra talaslar temizlenmelidir.
Bilgi: Kesit ylizeyleri isiya dayanikli ve su gegirmez bi¢cimde
yalitiimalidir.

5.Cihazin dogru bigcimde calismasini garantilemek i¢in ocak
yeterince havalandiriimalidir. Bunun igin alt dolapta asgari kesiti
200 cm? olan bir hava ¢ikigi olusturulmalidir.

6. Bir cekmece lzerine montaj durumunda asgari mesafelere
uyulmahdir. (Resim C, D)

Elektrik baglantisinin hazirlanmasi

Bilgi: Genel uyarilar b6limiindeki Elektrik baglantisi basligina
dikkat ediniz.

On montajli kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu
prize takiniz.

1. Priz kapag bir tornavida yardimiyla kaldiriimalidir. (Resim 2)

2. Sabitleme civatasi sékiilmeli ve hortum kelepgesi bir tornavida
yardimiyla kaldiriimahdir. (Resim 3)

3. Sadece sekle uygun bicimde prize takilmahdir (Resim 4):

BN: Kahverengi

BU: Mavi

GN/YE: Sari ve yesil

BK: Siyah

GY: Gri

Bilgiler
ihtiyac halinde verilen bakir képriler baglanti resmine gore
monte edilmelidir.

Priz civatalarinin ancak kablo baglandiktan sonra sikilmasi
gerektigine dikkat edilmelidir.

1N~ veya 2L / 2N baglantisinda baglanti resmine gére
1 vantilatér motoruna karsilk gelir.

Bir 2N~/3N~ baglantisinda L1 fazi (Gri) fan motoruna karsilk
gelir.
4. Elekirik kablosu hortum kelepcesi ile sabitlenmeli ve sabitleme
civatasi sikilmahdir. (Resim 5)
5. Prizin kapagini kapatiniz.
Bilgi: Prizin ortasindaki alanda bulunan kabloyu, kapatmayi
kolaylastiracak bicimde yerlestiriniz.
Bilgi: Daha uzun bir sebeke baglanti hattina ihtiya¢ duyulmasi
halinde, Iitfen misteri hizmetleri ile irtibat kurunuz. Baglanti hatlar
2,20 m uzunluga kadar mevcuttur.
Garanti: yanhs kurulum, baglanti ya da montaj, Griiniin
garantisinin gecerliligini yitirmesine yol agacaktir.
Bilgi: Besleme kablosunun degisimi de dahil olmak Gizere cihazin

icerisinde yapilacak her turlt islem, 6zel egitimli Destek Servis
teknik personeli tarafindan yapilmalidir.

Cihazin monte edilmesi
A\ Elektronik implant tasiyanlar!

Cihazda kalicl miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, 6rnegin kalp pilini veya insulin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tasiyanlar en az 10 cm uzak durmahdir.

A\ Elektrik garpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin

olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Dikkat!

Cihaz yalnizca ylzey temash montaj igin dngdérilmustir. Cihaz bir

silikon yapistiriciyla ¢calisma tezgahina sabitlenmelidir.

Kirli hava modunda: Ocak yerlestirilmeli ve cihaz ile

mobilyanin arka paneli arkasinda borulama olusturulmalidir

1. Birlikte teslim edilen yapiskan serit galisma tezgahinin kenarina
yapistiriimalidir. (Resim 6a)

2. Conta hava ¢ikis kanalina sabitlenmelidir. Conta duvardan
maksimum 5 mm mesafeye sabitlenmelidir. (Resim 6b)

3. Mobilya arka paneli kesitindeki conta sabitlenmelidir.

4.Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerlestirilmelidir.

5. Urlinle birlikte teslim edilen tutma mandallari calisma tezgahina
ve cihaza dikkatlice takilmaldir. Ocagin ¢alisma tezgahi ile ayni
yukseklikte olmasina ve cihazin kaymamasina dikkat edilmelidir.

Bilgi: Elektrikli vidalama makinesi kullaniimamalidir.

6. Hava ¢ikis kanali cihazin arka tarafindaki havalandirma deligine
yerlestiriimelidir. (Resim 6c¢)

7. Contalari kalici bicimde yapistirmadan 6nce (Resim 6d) ilgili
fonksiyon testi yurutiilmelidir!
Aralik halka biciminde, uygun ve i1siya dayanikli bir silikonla kalici
bicimde kapatiimahdir (6rn. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Conta
Uretici tarafindan énerilen diizlestirme Grtind ile dizlestirilmelidir.
Silikon Griintn talimatlarina uyulmalidir. Cihaz ancak silikon
tamamen kuruduktan sonra igletime alinmalidir (en az 24 saat,
ortam sicakligina baglidir).

Uygun silikon, misteri hizmetleri araciliiyla tedarik edilmelidir.
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Dikkat!
Uygun olmayan silikon kullaniimasi durumunda dogal mermer
¢alisma tezgahlarinda kalici renk degisimleri ortaya ¢ikabilir.

Hava dolasimi modunda: Ocak yerlestirilmeli ve cihaz ile
mobilyanin arka paneli arkasinda borulama olusturulmahdir
Dikkat!

Cihaz yalitimsiz duvarlara kurulmamalidir.

1. Birlikte teslim edilen yapigkan serit galisma tezgahinin kenarina
yapistiriimalidir. (Resim 6a)

2. Adaptdrl, ocagin arka tarafindaki ¢chava ¢ikisina yerlestiriniz.
(Resim 6e)

3. Yapigkan bandin koruyucu folyosu adaptérden ¢ikariimalidir.
4. Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerlestiriimelidir.

5. Uriinle birlikte teslim edilen tutma mandallari galisma tezgahina
ve cihaza dikkatlice takilmahdir. Ocagin calisma tezgahi ile ayni

yukseklikte olmasina ve cihazin kaymamasina dikkat edilmelidir.

Bilgi: Elektrikli vidalama makinesi kullaniimamalidir.

6. Adaptdr alt dolapta, yan tutucular tzerinde mobilyanin arka
paneline karsi bastiriimali ve yapistiriimalidir. Bu sirada adaptér
orta tutucu Uzerinde sabitlenmelidir. Gerekirse ek olarak
civatalarla sabitlenmelidir. (Resim 6)

7.Contalari kalici bicimde yapistirmadan 6nce (Resim 6d) ilgili
fonksiyon testi yuratilmelidir!

Aralik halka biciminde, uygun ve i1siya dayanikli bir silikonla kalici
bicimde kapatiimalidir (6rn. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Conta
Uretici tarafindan énerilen diizlestirme Uriint ile dizlestirilmelidir.
Silikon GrGinGn talimatlarina uyulmalidir. Cihaz ancak silikon
tamamen kuruduktan sonra igletime alinmalidir (en az 24 saat,
ortam sicakligina baglidir).

Uygun silikon, misteri hizmetleri araciligiyla tedarik edilmelidir.

Dikkat!
Uygun olmayan silikon kullaniimasi durumunda dogal mermer
calisma tezgahlarinda kalici renk degisimleri ortaya ¢ikabilir.

Hava dolasimi modunda: Ocak yerlestirilmeli ve cihaz ile

difiiérin arkasinda borulama olusturulmalidir (Resim 6f)

1. Birlikte teslim edilen yapiskan serit galisma tezgahinin kenarina
yapistiriimalidir. (Resim 6a)

2.Hava dolagim kanalinin kullaniminda: Conta, hava dolasim
kanalina sabitlenmelidir. Conta duvardan maksimum 5 mm
mesafeye sabitlenmelidir.

3.Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerlestiriimelidir.

4. Uriinle birlikte teslim edilen tutma mandallari ¢calisma tezgahina
ve cihaza dikkatlice takilmahdir. Ocagin calisma tezgahi ile ayni

ylUkseklikte olmasina ve cihazin kaymamasina dikkat edilmelidir.

Bilgi: Elekirikli vidalama makinesi kullaniimamalidir.

5.Havalandirma kanalinin pargalarini birbirlerine baglayiniz ve
ocagin arka tarafindaki hava gikisina yerlestiriniz.

6. Difiizér hava dolasim kanalina baglanmalidir.

7. Contalari kalici bicimde yapistirmadan 6nce (Resim 6d) ilgili
fonksiyon testi yuratilmelidir!

Aralik halka bigiminde, uygun ve i1siya dayanikli bir silikonla kalici
bicimde kapatiimaldir (6rn. Novasil® S70, Ottoseal® S70). Conta
Uretici tarafindan 6nerilen diizlestirme Uriind ile dizlestiriimelidir.
Silikon Uriiniin talimatlarina uyulmaldir. Cihaz ancak silikon
tamamen kuruduktan sonra isletime alinmalidir (en az 24 saat,
ortam sicakligina baglidir).

Uygun silikon, miisteri hizmetleri araciligiyla tedarik edilmelidir.
Dikkat!

Uygun olmayan silikon kullaniimasi durumunda dogal mermer
¢alisma tezgahlarinda kalici renk degisimleri ortaya ¢ikabilir.

Cihazin baglanmasi
Bilgiler
Kirli hava ¢alismasi icin maksimum agma basinci 65 Pa olan bir

tek yonli kapak monte ediniz. Cihazla birlikte tek yonli kapak
verilmediyse bu pargay! yetkili saticidan temin edebilirsiniz.

Atik hava dis duvar tzerinden disari aktarilirsa bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimalidir.
Hava cikis baglantisinin kurulmasi
1. Hava bosaltma borusu yassi kanal dirsegine sabitlenmelidir.
2. Kirli hava ¢ikis agikhgina baglanti olusturulmalidir.
3.Baglanti yerleri uygun sekilde yalitiimahdir.

Aktif karbon filtresinin ve metal yag filtresinin yerlestirilmesi

1. Aktif karbon filtrelerinin ikisi cihazin sagina ve soluna
yerlestiriimeli, 6ne dogru itiimelidir. (Resim 7a)

2. Diger aktif karbon filtreleri cihazin sagina ve soluna
yerlestiriimelidir.

3. Metal yag filtresi yerlestiriimelidir. (Resim 7b)

4.Havalandirma i1zgarasini yerlestiriniz. (Resim 7¢)

Elektrik baglantisinin kurulmasi
Gerilim: Bkz. Tip plakasi.
Sadece baglanti diyagramina uygun baglanti
olusturulmalidir (Resim 8):
BN: Kahverengi
BU: Mavi
GN/YE: Sari ve yesil
BK: Siyah
GY: Gri

Baglanti tiriine bagli olarak fabrika tarafindan teslim edilen
kablo ytiksiklerinin diizenini degistirmeniz gerekebilir. Bunun
icin kablo iletkenlerinin kisaltiimasi ve iki kabloyu birlestiren
kablo ylksugunun yerlestirilebilmesi icin izolasyonun ¢ikariimasi
gerekli olabilir.

1.Cihaz gdstergesinde /500, EL5S {3 veya £ gdriniyorsa,
dogru baglanmamistir. Cihazi elektrik baglantisindan ayiriniz ve
cihazdaki baglantinin (Resim 4) ve bina tarafindaki baglantinin
(Resim 8) bu montaj kilavuzundaki baglanti semasina uygun
olup olmadigini kontrol ediniz.

2. Cihaz ekraninda higbir hata gérinmuyorsa, kullanim kilavuzu
yardimiyla havalandirmanin fonksiyonunu kontrol ediniz.

Gostergenin kirli hava calismasi veya
havalandirma calismasi moduna cevrilmesi
Kirli hava g¢alismasi icin ve havalandirma ¢alismasi igin gerekirse
elektronik kumandanin gdstergesini temel ayarlar igcinde uygun
bicimde degistiriniz.
Bunun icin kullanim kilavuzundaki Temel ayarlar bélimune dikkat
ediniz.
Cihazin sékulmesi
1. Cihazi elektrik sebekesinden ayiriniz.
2.Kirli hava kanalini sékiiniiz ve havalandirma baglantilarini
gevsetiniz.
3.Cihaz alttan bastirarak disari itiniz.
Dikkat!

Cihaz hasari: Cihazi yukaridan kanirtarak gikarmaya
calismayiniz.
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	Ö Montážní návod
	× Monteringsvejledning
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	ô Montaj kılavuzu
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Diese Anleitung sorgfältig lesen. Nur dann können Sie Ihr Gerät sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanleitung für einen späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer aufbewahren.
	Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanleitung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewährleistet. Der Installateur ist für das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
	Träger von elektronischen Implantaten!

	Der Hersteller übernimmt keine Verantwortung für Betriebsstörungen oder mögliche Schäden die auf eine fehlerhafte elektrische Installation zurückzuführen sind.
	Netzkabel: Es ist möglicherweise bereits an der Anschlussbox des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerät geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qualifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderliche...
	Nur das mit dem Gerät mitgelieferte oder vom technischen Kundendienst gelieferte Kabel verwenden.
	Vor der Durchführung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.
	Für die Installation müssen die aktuell gültigen Bauvorschriften und die Vorschriften der örtlichen Strom- und Gasversorger beachtet werden.
	Bei der Ableitung von Abluft sind die behördlichen und gesetzlichen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.
	Lebensgefahr!
	Lebensgefahr!
	Brandgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Verletzungsgefahr!

	Erstickungsgefahr!

	Dieses Gerät nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.
	Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.
	Das Gerät kann in folgenden hitze- und wasserfesten Arbeitsplatten eingebaut werden:
	Hinweise


	Allgemeine Hinweise
	Abluftbetrieb
	Hinweis
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss
	Hinweis

	Installation vorbereiten
	Gerätemaße und Sicherheitsabstände
	Möbel überprüfen
	Hinweis
	Flächenbündiger Einbau

	Das Gerät kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeitsplatten eingebaut werden:
	Hinweis
	Möbel vorbereiten
	1. Den Ausschnitt in der Arbeitsplatte gemäß der Einbauskizze herstellen. (Bild 1a)
	Hinweis
	2. Den Ausschnitt in der Rückwand anhand der Schablone herstellen (Bild 1b, c). Bei geführtem Umluftbetrieb mit Verrohrung in den Möbelsockel oder bei Abluftbetrieb gegebenenfalls die Möbelrückwand entfernen.



	3. Bei Umluftbetrieb: In der Sockelleiste des Möbels einen Luftauslass herstellen.
	Hinweis

	4. Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen.
	Hinweis
	5. Um eine korrekte Funktionsweise des Geräts zu garantieren, muss das Kochfeld angemessen belüftet werden. Dazu einen Luftauslass im Unterschrank mit einem Mindestestquerschnitt von 200 cm² herstellen.
	6. Beim Einbau über einem Schubfach Mindestabstände einhalten. (Bild C, D)

	Elektrischen Anschluss vorbereiten
	Hinweis
	Bei Geräten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die Anschlussdose einführen.
	1. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers anheben. (Bild 2)
	2. Die Befestigungsschraube lösen und die Schlauchschelle mithilfe eines Schraubenziehers anheben. (Bild 3)



	3. Nur gemäß Abbildung an der Anschlussdose anschließen (Bild 4):
	Hinweise
	4. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Befestigungsschraube anziehen. (Bild 5)


	5. Den Deckel der Anschlussdose schließen.
	Hinweis
	Hinweis
	Hinweis


	Gerät montieren
	: Träger von elektronischen Implantaten!
	: Stromschlaggefahr!
	: Verletzungsgefahr!
	Achtung!
	Bei Abluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und Verrohrung herstellen
	1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte anbringen. (Bild 6a)
	2. Dichtung an Abluftkanal befestigen. Dichtung maximal 5 mm vom Rand befestigen. (Bild 6b)
	3. Dichtung in Ausschnitt der Möbelrückwand befestigen.
	4. Das Gerät vorsichtig in den Möbelausschnitt einsetzen.

	5. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vorsichtig am Gerät festschrauben. Darauf achten, dass das Kochfeld auf derselben Höhe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerät nicht verrutscht.
	Hinweis
	6. Den Abluftkanal in die Lüftungsöffnung an der Geräterückseite einsetzen. (Bild 6c)


	7. Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entsprechenden Funktionstest durchführen!
	Achtung!
	Bei Umluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und Verrohrung zwischen Gerät und Möbelrückwand herstellen
	Achtung!
	1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte anbringen. (Bild 6a)
	2. Den Adapter in die Auslassöffnung an der Rückseite des Kochfelds einsetzen. (Bild 6e)
	3. Die Schutzfolie des Klebebands vom Adapter entfernen.
	4. Das Gerät vorsichtig in den Möbelausschnitt einsetzen.


	5. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vorsichtig am Gerät festschrauben. Darauf achten, dass das Kochfeld auf derselben Höhe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerät nicht verrutscht.
	Hinweis
	6. Im Unterschrank den Adapter an den seitlichen Halterungen gegen die Möbelrückwand schieben und festkleben. Dabei den Adapter an der mittleren Halterung festhalten. Bei Bedarf zusätzlich mit Schrauben fixieren. (Bild 6)


	7. Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entsprechenden Funktionstest durchführen!
	Achtung!
	Bei geführtem Umluftbetrieb: Kochfeld einsetzen und Verrohrung zwischen Gerät und Diffusor herstellen (Bild 6f)
	1. Das mitgelieferte Klebeband auf dem Absatz der Arbeitsplatte anbringen. (Bild 6a)
	2. Bei Verwendung des Umluftkanals: Dichtung an Umluftkanal befestigen. Dichtung maximal 5 mm vom Rand befestigen.
	3. Das Gerät vorsichtig in den Möbelausschnitt einsetzen.


	4. Die mitgelieferten Halteklammern an der Arbeitsplatte und vorsichtig am Gerät festschrauben. Darauf achten, dass das Kochfeld auf derselben Höhe wie die Arbeitsplatte ist und das Gerät nicht verrutscht.
	Hinweis
	5. Die Bauteile des Umluftkanals miteinander verbinden und in die Auslassöffnung an der Rückseite des Kochfelds einsetzen.
	6. Den Diffusor mit dem Umluftkanal verbinden.


	7. Vor dem Versiegeln der Dichtungen (Bild 6d) einen entsprechenden Funktionstest durchführen!
	Achtung!


	Gerät anschließen
	Hinweise
	Abluftverbindung herstellen
	1. Abluftrohr am Flachkanalbogen befestigen.
	2. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	3. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Aktivkohlefilter und Metallfettfilter einsetzen
	1. Zwei der Aktivkohlefilter links und rechts in das Gerät einsetzen und nach vorne schieben. (Bild 7a)
	2. Die anderen Aktivkohlefilter links und rechts in das Gerät einsetzen.
	3. Den Metallfettfilter einsetzen. (Bild 7b)
	4. Das Lüftungsgitter auflegen. (Bild 7c)

	Stromanschluss herstellen
	1. Erscheint in der Anzeige des Geräts —…‹‹, “‹†‚„ oder “, ist es nicht richtig angeschlossen. Trennen Sie das Gerät vom Stromanschluss und prüfen Sie, ob der Anschluss am Gerät (Bild 4) und der gebäudeseitige Anschluss (Bild...
	2. Wenn kein Fehler in der Anzeige des Geräts erscheint, prüfen Sie die Funktion der Lüftung anhand der Gebrauchsanleitung.


	Anzeige auf Abluftbetrieb oder Umluftbetrieb umstellen
	Gerät demontieren
	1. Gerät vom Stromnetz trennen.
	2. Abluftkanal entfernen oder Umluftverbindungen lösen.
	3. Gerät von unten herausdrücken.
	Achtung!
	Geräteschaden
	: Important safety information
	Read these instructions carefully. Only then will you be able to operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction manual and installation instructions for future use or for subsequent owners.
	The appliance can only be used safely if it is correctly installed according to the safety instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance works perfectly at its installation location.
	Wearers of electronic implants!

	The manufacturer shall assume no liability for malfunctions or damage resulting from incorrect electrical wiring.
	Power cable: This may already be connected to the connection box on the hob or is supplied with the appliance. It must only be installed by an authorised expert or by a qualified member of the after-sales service team. The required connection data ca...
	Use only the cable that is supplied with the appliance or is provided by technical after-sales service.
	Before carrying out any type of work, turn off the electricity.
	For the installation, observe the currently valid building regulations and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
	When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g. state building regulations) must be followed.
	Danger of death!
	Risk of death!
	Risk of fire!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!

	Danger of suffocation!

	Do not install this appliance on boats or in vehicles.
	Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's instructions.
	The appliance can be installed in the following heat- and water- resistant work surfaces:
	Notes



	General information
	Exhaust air mode
	Note
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection
	Note

	Preparing for installation
	Appliance dimensions and safety clearances
	Checking the fitted unit
	Note
	Installation flush with surrounding surfaces

	The appliance can be installed in the following temperature- and water-resistant worktops:
	Note
	Preparing the units
	1. Make the cut-out in the worktop as shown in the installation drawing. (Fig. 1a)
	Note
	2. Use the template to make the cut-out in the back panel (Fig. 1b, c). If air is circulated in the pipework in the base of the unit or during air extraction, if necessary, remove the back panel of the unit.



	3. For circulating-air mode: Make an air outlet in the unit's front toe kick.
	Note

	4. After making the cut-outs, remove any shavings.
	Note
	5. To guarantee that the appliance works correctly, the cooktop must be sufficiently ventilated. To do this, make an air outlet with a minimum cross section of 200 cm² in the base unit.
	6. Comply with the minimum clearances when installing over a drawer. (Fig. C, D)

	Preparing for the electrical connection work
	Note
	On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the mains cable into the socket.
	1. Use a screwdriver to lift up the socket's cover. (Fig. 2)
	2. Undo the fastening screw and use a screwdriver to lift the hose clamp. (Fig. 3)



	3. Only connect to the mains socket as shown in the figure (Fig. 4):
	Notes
	4. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the fastening screw. (Fig. 5)


	5. Close the cover on the socket.
	Note
	Note
	Note


	Installing the appliance
	: Wearers of electronic implants!
	: Risk of electric shock!
	: Risk of injury!
	Caution!
	For air extraction mode: Insert the hob and establish the pipework
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. Secure the seal to the exhaust air duct. Secure the seal no more than 5 mm from the edge. (Fig. 6b)
	3. Attach the seal to the cut-out in the back panel of the unit.
	4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

	5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	6. Insert the air extraction channel into the ventilation opening on the rear of the appliance. (Fig. 6c)


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!
	For circulating-air mode: Insert the hob and connect the pipework between the appliance and the rear panel of the unit
	Caution!
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. Insert the adapter into the outlet opening at the rear of the cooktop. (Fig. 6e)
	3. Remove the protective film on the adhesive tape from the adapter.
	4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.


	5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	6. In the floor unit, push the adapter by the side holders against the rear panel of the unit and stick it securely. When doing so, hold the adapter by the middle holder. If necessary, secure it in place using screws. (Fig. 6)


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!
	In guided circulating-air mode: Insert the hob and connect the pipework between the appliance and the diffuser (Fig. 6f)
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. When using the air recirculation duct: Secure the seal to the air recirculation duct. Secure the seal no more than 5 mm from the edge.
	3. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.


	4. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	5. Connect the components of the air recirculation duct and insert it into the outlet opening at the rear of the hob.
	6. Connect the diffuser to the air recirculation duct.


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!


	Connecting the appliance
	Notes
	Connecting the air extractor
	1. Secure the exhaust air pipe to the flat duct elbow.
	2. Connect it to the exhaust air opening.
	3. Use suitable means to seal the joints.

	Insert the activated charcoal filter and metal grease filter
	1. Insert two of the activated charcoal filters into the left and right of the appliance and slide them forwards. (Fig. 7a)
	2. Insert the other activated charcoal filters into the left and right of the appliance.
	3. Insert the metal grease filter. (Fig. 7b)
	4. Place the ventilation grille on top. (Fig. 7c)

	Establishing a connection to the mains
	1. If —…‹‹, “‹†‚„ or “ appears in the appliance display, it is not connected correctly. Disconnect the appliance from the power supply and check whether the connection to the appliance (Fig. 4) and the connection to the building (...
	2. If no fault appears in the display of the appliance, check the function of the ventilation system according to the instruction manual.


	Switching the display to air extraction mode or air recirculation mode
	Removing the appliance
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Remove the exhaust air duct or disconnect the air recirculation connections.
	3. Push out the appliance from below.
	Caution!
	Damage to the appliance
	Ö Montážní návod
	: Důležitá bezpečnostní upozornění

	Pečlivě si přečtěte tento návod. Jedině tak můžete svůj spotřebič správně a bezpečně používat. Návod k použití a návod k montáži uschovejte pro pozdější použití nebo pro dalšího majitele.
	Bezpečné používání je zaručeno pouze při odborné vestavbě podle návodu k montáži. Technik provádějící instalaci odpovídá za bezvadné fungování na místě instalace.
	Nositelé elektronických implantátů!

	Výrobce neodpovídá za poruchy provozu nebo případné škody vzniklé v důsledku nesprávné elektrické izolace.
	Síťový kabel: Je možné, že je již připojený do zdroje varné desky nebo je dodáván se spotřebičem a instalovat ho může pouze pověřený technik nebo kvalifikovaný personál zákaznického servisu. Potřebné údaje k připojení jsou...
	Používejte pouze kabely dodané spolu se spotřebičem nebo kabely dodané zákaznickým servisem.
	Před prováděním jakýchkoli prací odpojte přístroj od rozvodné sítě.
	Při instalaci se musí dodržovat aktuálně platné stavební předpisy a předpisy místních dodavatelů elektrické energie a plynu.
	Při odvádění vzduchu je nutno dodržovat úřední a zákonné předpisy (např. stavební řády).
	Ohrožení života!
	Nebezpečí ohrožení života!
	Nebezpečí požáru!
	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí poranění!
	Nebezpečí úrazu!

	Nebezpečí udušení!

	Tento spotřebič se nesmí zabudovávat na lodích nebo ve vozidlech.
	Pracovní deska: rovná, umístěná vodorovně a stabilní. Držte se pokynů uvedených výrobcem pracovní desky.
	Spotřebič smí být zabudovaný do následujících žáruvzdorných a voděodolných pracovních desek:
	Upozornění



	Všeobecná upozornění
	Provoz na odvětrání
	Upozornění
	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	Elektrické připojení
	Upozornění

	Příprava instalace
	Rozměry spotřebiče a bezpečnostní vzdálenosti
	Kontrola nábytku
	Upozornění
	Vestavba v rovině

	Spotřebič lze vestavět do následujících teplotně odolných a voděodolných pracovních desek:
	Upozornění
	Příprava nábytku
	1. Vyřízněte do pracovní desky otvor podle obrázku vestavby. (obrázek 1a)
	Upozornění
	2. Vyřízněte otvor do zadní stěny podle šablony (obrázek 1b, c). Při režimu cirkulace s trubkami v podstavci skříňky nebo při režimu odvětrání případně odstraňte zadní stěnu skříňky.



	3. Při režimu cirkulace: V soklové liště skříňky vyřízněte otvor pro odvod vzduchu.
	Upozornění

	4. Po vyřezávání odstraňte piliny.
	Upozornění
	5. Aby byla zaručena správná funkce spotřebiče, musí být varná deska přiměřeně odvětrávaná. Za tímto účelem vytvořte v dolní skříňce větrací otvor o minimálním průřezu 200 mm².
	6. Při zabudování nad zásuvkou dodržujte minimální vzdálenosti. (obrázek C, D)

	Příprava elektrického připojení
	Upozornění
	U spotřebičů bez předem nainstalovaného kabelu zapojte síťový kabel do připojovací zásuvky.
	1. Šroubovákem nazdvihněte kryt připojovací zásuvky. (obrázek 2)
	2. Povolte upevňovací šroub a šroubovákem nazdvihněte příchytku. (obrázek 3)



	3. Zapojujte do připojovací zásuvky pouze podle obrázku (obrázek 4):
	Upozornění
	4. Síťový kabel upevněte příchytkou a utáhněte upevňovací šroub. (obrázek 5)


	5. Zavřete kryt připojovací zásuvky.
	Upozornění
	Upozornění
	Upozornění


	Montáž spotřebiče
	: Nositelé elektronických implantátů!
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	: Nebezpečí poranění!
	Pozor!
	Při režimu odvětrávání: Nasaďte varnou desku a propojte trubky.
	1. Dodanou lepicí pásku upevněte na výřez pracovní desky. (obrázek 6a)
	2. Na odtahový kanál upevněte těsnění. Těsnění upevněte maximálně 5 mm od okraje. (obrázek 6b)
	3. Do výřezu v zadní stěně skříňky připevněte těsnění.
	4. Vsaďte spotřebič opatrně do výřezu ve skříňce.

	5. Přišroubujte dodané přídržné spony na pracovní desku a opatrně na spotřebič. Dbejte na to, aby varná deska byla ve stejné výšce jako pracovní deska a aby se spotřebič neposunul.
	Upozornění
	6. Odtahový kanál nasaďte do větracího otvoru na zadní straně spotřebiče. (obrázek 6c)


	7. Před přilepením těsnění (obrázek 6d) proveďte příslušný test funkce!
	Pozor!
	Při režimu cirkulace: Nasaďte varnou desku a propojte trubky mezi spotřebičem a zadní stěnou skříňky.
	Pozor!
	1. Dodanou lepicí pásku upevněte na výřez pracovní desky. (obrázek 6a)
	2. Nasaďte adaptér do výstupního otvoru na zadní straně varné desky. (obrázek 6e)
	3. Sejměte ochrannou fólii lepicí pásky z adaptéru.
	4. Vsaďte spotřebič opatrně do výřezu ve skříňce.


	5. Přišroubujte dodané přídržné spony na pracovní desku a opatrně na spotřebič. Dbejte na to, aby varná deska byla ve stejné výšce jako pracovní deska a aby se spotřebič neposunul.
	Upozornění
	6. Adaptér v dolní skříňce zatlačte na bočních držácích k zadní stěně skříňky a přilepte. Přitom adaptér přidržujte na středních držácích. V případě potřeby ho navíc upevněte šrouby. (obrázek 6)


	7. Před přilepením těsnění (obrázek 6d) proveďte příslušný test funkce!
	Pozor!
	Při režimu cirkulace: Nasaďte varnou desku a propojte trubky mezi spotřebičem a difuzoru (obrázek 6f)
	1. Dodanou lepicí pásku upevněte na výřez pracovní desky. (obrázek 6a)
	2. Při použití cirkulačního kanálu: Na cirkulační kanál připevněte těsnění. Těsnění upevněte maximálně 5 mm od okraje.
	3. Vsaďte spotřebič opatrně do výřezu ve skříňce.


	4. Přišroubujte dodané přídržné spony na pracovní desku a opatrně na spotřebič. Dbejte na to, aby varná deska byla ve stejné výšce jako pracovní deska a aby se spotřebič neposunul.
	Upozornění
	5. Spojte součásti cirkulačního a nasaďte je do výstupního otvoru na zadní straně varné desky.
	6. Připojte difuzor k cirkulačnímu kanálu.


	7. Před přilepením těsnění (obrázek 6d) proveďte příslušný test funkce!
	Pozor!


	Připojení spotřebiče
	Upozornění
	Napojení odvětrávání
	1. Ke kolenu plochého kanálu připevněte trubku pro odvod vzduchu.
	2. Připojte ji k otvoru pro odvod vzduchu.
	3. Místa spojů vhodným způsobem utěsněte.

	Nasazení aktivních uhlíkových filtrů a kovového tukového filtru
	1. Nasaďte do spotřebiče dva aktivní uhlíkové filtry vlevo a vpravo a posuňte je dopředu. (obrázek 7a)
	2. Nasaďte do spotřebiče zbývající aktivní uhlíkové filtry vlevo a vpravo.
	3. Nasaďte kovový tukový filtr. (obrázek 7b)
	4. Nasaďte větrací mřížku. (obrázek 7c)

	Elektrické připojení
	1. Pokud se na displeji spotřebiče zobrazí —…‹‹, “‹†‚„ nebo “, není správně zapojený. Odpojte spotřebič od přívodu proudu a zkontrolujte, zda přípojka na spotřebiči (obrázek 4) a přípojka elektroinstalace budovy ...
	2. Pokud se na displeji spotřebiče nezobrazí žádná chyba, zkontrolujte funkci ventilace podle návodu k obsluze.


	Přepnutí ukazatele na režim odvětrání nebo režim cirkulace
	Demontáž spotřebiče
	1. Odpojte spotřebič od elektrické sítě.
	2. Odstraňte kanál pro odvod vzduchu nebo povolte cirkulační spojky.
	3. Spotřebič zespodu vytlačte.
	Pozor!
	Poškození spotřebiče
	× Monteringsvejledning
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger

	Læs denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en forudsætning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt. Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til kommende ejere af apparatet.
	Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhætten er blevet monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installatøren har ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit på opstillingsstedet.
	Personer med elektroniske implantater!

	Producenten hæfter ikke for fejl ved driften og eventuelle skader, som skyldes forkert elektrisk installation.
	Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet. Netkablet må kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en kvalificeret kundeservice-medarbejder. De krævede tilslutni...
	Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er leveret af kundeservice, må anvendes.
	Inden der gennemføres noget arbejde skal strømforsyningen afbrydes.
	Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og forskrifterne fra de lokale strøm- og gasforsyningsselskaber følges.
	Ved afledning af udsugningsluft skal myndigheds- og lovgivningsforskrifter (f.eks. nationale byggeforskrifter) overholdes.
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brandfare!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for tilskadekomst!

	Fare for kvælning!

	Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i både eller i køretøjer.
	Bordplade: plan, vandret, stabil. Følg bordpladefabrikantens anvisninger.
	Apparatet kan indbygges i følgende varme- og vandbestandige bordplader:
	Anvisninger



	Generelle anvisninger
	Drift med aftræksfunktion
	Bemærk
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning
	Bemærk

	Forberede installation
	Apparatets mål og sikkerhedsafstande
	Kontrol af køkkenelementet
	Bemærk
	Planmontering

	Apparatet kan indbygges i følgende temperaturbestandige og vandfaste bordplader:
	Bemærk
	Forberede indbygningsskab
	1. Lav en udskæring i bordpladen iht. montagetegningen. (fig. 1a)
	Bemærk
	2. Lav en udskæring i bagvæggen iht. skabelonen (fig. 1b, c). Fjern eventuelt skabets bagvæg ved recirkulationsdrift med rørføring i indbygningsskabets sokkel eller ved aftræksdrift.



	3. Ved recirkulationsdrift: Der skal etableres en ventilationsåbning i indbygningsskabets sokkel.
	Bemærk

	4. Fjern alle spåner, når udskæringen er færdig.
	Bemærk
	5. For at sikre at kogesektionen fungerer korrekt, skal den være tilstrækkeligt ventileret. Hertil skal der laves en ventilationsåbning i underskabet med et areal på minimum 200 mm².
	6. Overhold minimumafstandene ved indbygning over en skuffe. (fig. C, D)

	Forberede elektrisk tilslutning
	Bemærk
	Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet føres ind i tilslutningsdåsen.
	1. Løft ved hjælp af en skruetrækker tilslutningsdåsens dæksel lidt. (fig. 2)
	2. Skru befæstigelsesskruen ud, og løft spændebåndet lidt ved hjælp af en skruetrækker. (fig. 3)



	3. Må kun tilsluttes i tilslutningsdåsen iht. tegning (fig. 4):
	Anvisninger
	4. Fastgør netkablet med spændebåndet, og spænd befæstigelsesskruen til. (fig. 5)


	5. Luk tilslutningsdåsens dæksel.
	Bemærk
	Bemærk
	Bemærk


	Montering af emhætte
	: Personer med elektroniske implantater!
	: Fare for elektrisk stød!
	: Fare for tilskadekomst!
	Pas på!
	Ved aftræksdrift: Sæt kogesektionen på plads, og etabler rørforbindelsen
	1. Anbring det medfølgende klæbebånd på anlægsfalsen i bordpladen. (fig. 6a)
	2. Fastgør tætningen på aftrækskanalen. Fastgør tætningen maks. 5 mm fra kanten. (fig. 6b)
	3. Fastgør tætningen i udskæringen i indbygningsmøblets bagvæg.
	4. Placer forsigtigt apparatet i udskæringen.

	5. Skru forsigtigt de leverede befæstigelsesklemmer på bordpladen og apparatet. Sørg for, at kogesektionen har samme højde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.
	Bemærk
	6. Sæt aftrækskanalen ind i ventilationsåbningen på apparatets bagside. (fig. 6c)


	7. Udfør en funktionstest inden den endelige forsegling af aftætningen (fig. 6d)!
	Pas på!
	Ved recirkulationsdrift: Sæt kogesektionen på plads, og etabler en rørforbindelse mellem apparatet og skabets bagvæg
	Pas på!
	1. Anbring det medfølgende klæbebånd på anlægsfalsen i bordpladen. (fig. 6a)
	2. Sæt adapteren ind i aftræksåbningen på bagsiden af kogesektionen. (fig. 6e)
	3. Fjern klæbebåndets beskyttelsesfolie fra adapteren.
	4. Placer forsigtigt apparatet i udskæringen.


	5. Skru forsigtigt de leverede befæstigelsesklemmer på bordpladen og apparatet. Sørg for, at kogesektionen har samme højde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.
	Bemærk
	6. Tryk adapteren i holderne på siden mod skabets bagvæg, og klæb den fast. Hold hertil adapteren fast i holderen i midten. Fastgør den om nødvendigt med skruer. (fig. 6)


	7. Udfør en funktionstest inden den endelige forsegling af aftætningen (fig. 6d)!
	Pas på!
	Ved recirkulationsdrift: Sæt kogesektionen på plads, og etabler en rørforbindelse mellem apparatet og anemostaten (fig. 6f)
	1. Anbring det medfølgende klæbebånd på anlægsfalsen i bordpladen. (fig. 6a)
	2. Ved anvendelse af recirkulationskanalen: Fastgør tætningen på recirkulationskanalen. Fastgør tætningen maks. 5 mm fra kanten.
	3. Placer forsigtigt apparatet i udskæringen.


	4. Skru forsigtigt de leverede befæstigelsesklemmer på bordpladen og apparatet. Sørg for, at kogesektionen har samme højde som bordpladen, og at apparatet ikke glider ud af position.
	Bemærk
	5. Forbind recirkulationskanalens komponenter med hinanden, og sæt den ind i aftræksåbningen på bagsiden af kogetoppen.
	6. Forbind anemostaten med recirkulationskanalen.


	7. Udfør en funktionstest inden den endelige forsegling af aftætningen (fig. 6d)!
	Pas på!


	Tilslutning af apparat
	Anvisninger
	Etablering af forbindelse til aftræksrøret
	1. Fastgør aftræksrøret på fladkanalbøjningen.
	2. Forbind aftræksrøret med aftræksåbningen.
	3. Tæt samlingerne på egnet vis.

	Isætning af aktivt kulfilter og metalfedtfilter
	1. Sæt to af de aktive kulfiltre ind i venstre og højre side af apparatet, og skyd dem fremad. (fig. 7a)
	2. Sæt de andre aktive kulfiltre ind i venstre og højre side af apparatet.
	3. Sæt metalfedtfiltret i. (fig. 7b)
	4. Læg ventilationsgitteret på. (fig. 7c)

	Etablering af strømtilførsel
	1. Hvis —…‹‹, “‹†‚„ eller “ vises, er apparatet ikke korrekt tilsluttet.Afbryd strømforsyningen til apparatet, og kontroller, at tilslutningen på apparatet (fig. 4) og tilslutningen i bygningen (fig. 8) er udført i henhold til ...
	2. Kontroller ventilationens funktion i henhold til denne brugsvejledning, hvis der ikke vises en fejl i apparatets display.


	Omstilling af indikator til drift med aftræk eller recirkulation
	Demontering af emhætte
	1. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	2. Fjern aftrækskanalen eller recirkulationsforbindelserne.
	3. Tryk apparatet op nedefra.
	Pas på!
	Beskadigelse af apparatet
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβάστε προσεκτικά αυτές τις οδηγίες. Μόνο τότε μπορείτε να χειριστείτε τη συσκευή σίγουρα και σωστά. Φυλάξτε τις οδηγίες χρήσης και συ...
	Μόνο με τη σωστή εγκατάσταση σύμφωνα με τις οδηγίες τοποθέτησης εξασφαλίζεται η ασφάλεια κατά τη χρήση. Ο εγκαταστάτης είναι υπεύθυνος ...
	Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!

	Ο κατασκευαστής δεν αναλαμβάνει καμία ευθύνη για δυσλειτουργίες ή τυχόν ζημιές που οφείλονται σε μια ελαττωματική ηλεκτρική εγκατάσταση
	Καλώδιο σύνδεσης: Ενδεχομένως είναι ήδη συνδεδεμένο στο κουτί σύνδεσης της βάσης εστιών ή παραδίδεται μαζί με τη συσκευή και επιτρέπετα...
	Χρησιμοποιείτε μόνο το συμπαραδιδόμενο με τη συσκευή ή το παρεχόμενο από την υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών καλώδιο.
	Πριν την εκτέλεση οποιασδήποτε εργασίας κλείνετε την παροχή ρεύματος.
	Για την εγκατάσταση πρέπει να τηρούνται οι τρέχουσες, ισχύουσες οικοδομικές προδιαγραφές και οι προδιαγραφές των τοπικών επιχειρήσεων ...
	Στην απαγωγή του εξαερισμού πρέπει να προσέξετε τους ισχύοντες κανονισμούς και τις νομικές διατάξεις (π.χ. γενικός οικοδομικός κανονισμ...
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος πυρκαγιάς!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος τραυματισμού!

	Κίνδυνος ασφυξίας!

	Μην τοποθετείτε αυτή τη συσκευή σε σκάφη ή σε οχήματα.
	Πάγκος κουζίνας: επίπεδος, οριζόντιος, σταθερός. Ακολουθήστε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου.
	Η συσκευή μπορεί να τοποθετηθεί στους ακόλουθους ανθεκτικούς στη θερμότητα και στο νερό πάγκους εργασίας:
	Υποδείξεις



	Γενικές υποδείξεις
	Λειτουργία εξαερισμού
	Υπόδειξη

	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Ηλεκτρική σύνδεση
	Υπόδειξη


	Προετοιμασία εγκατάστασης
	Διαστάσεις συσκευής και αποστάσεις ασφαλείας
	Έλεγχος του ντουλαπιού
	Υπόδειξη

	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση

	Η συσκευή μπορεί να τοποθετηθεί στους ακόλουθους ανθεκτικούς στη θερμοκρασία και στο νερό πάγκους εργασίας:
	Υπόδειξη
	Προετοιμασία του ντουλαπιού
	1. Κατασκευάστε το άνοιγμα στον πάγκο εργασίας σύμφωνα με το σχέδιο εγκατάστασης. (Εικ. 1a)
	Υπόδειξη
	2. Κατασκευάστε το άνοιγμα στο πίσω τοίχωμα με τη βοήθεια του δείγματος (Εικ. 1b,c). Σε περίπτωση οδηγημένης λειτουργίας ανακυκλοφορίας αέρ...



	3. Σε περίπτωση λειτουργίας ανακυκλοφορίας αέρα: Κατασκευάστε στο πηχάκι βάσης του ντουλαπιού μια έξοδο αέρα.
	Υπόδειξη

	4. Μετά τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων, απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια).
	Υπόδειξη
	5. Για την εξασφάλιση ενός σωστού τρόπου λειτουργίας της συσκευής, πρέπει η βάση εστιών να έχει έναν ενδεδειγμένο εξαερισμό. Για τον σκοπ...
	6. Σε περίπτωση τοποθέτησης πάνω από ένα συρτάρι, τηρήστε τις ελάχιστες αποστάσεις. (Εικ. C,D)

	Προετοιμασία της ηλεκτρικής σύνδεσης
	Υπόδειξη
	Στις συσκευές χωρίς προεγκατεστημένο καλώδιο περάστε το καλώδιο δικτύου στο κουτί σύνδεσης.
	1. Σηκώστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού. (Εικ. 2)
	2. Λύστε τη βίδα στερέωσης και σηκώστε το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού. (Εικ. 3)



	3. Συνδέστε στο κουτί σύνδεσης μόνο σύμφωνα με την εικόνα (Εικ. 4):
	Υποδείξεις
	4. Στερεώστε το καλώδιο δικτύου με το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα και σφίγξτε τη βίδα στερέωσης. (Εικ. 5)


	5. Κλείστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης.
	Υπόδειξη
	Υπόδειξη
	Υπόδειξη


	Τοποθέτηση συσκευής
	: Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	Προσοχή!

	Στη λειτουργία εξαερισμού: Τοποθετήστε τη βάση εστιών και κατασκευάστε τη σωλήνωση
	1. Τοποθετήστε τη συμπαραδιδόμενη αυτοκόλλητη ταινία πάνω στην πατούρα του πάγκου εργασίας. (Εικ. 6a)
	2. Στερεώστε τη στεγανοποίηση στο κανάλι εξαερισμού. Στερεώστε τη στεγανοποίηση το μέγιστο 5 mm από την άκρη. (Εικ. 6b)
	3. Στερεώστε τη στεγανοποίηση στο άνοιγμα του πίσω ανοίγματος του ντουλαπιού.
	4. Τοποθετήστε τη συσκευή προσεκτικά στο άνοιγμα ντουλαπιού.

	5. Βιδώστε τα συμπαραδιδόμενα κλιπ συγκράτησης στον πάγκο εργασίας και προσεκτικά στη συσκευή. Προσέξτε, να είναι η βάση εστιών στο ίδιο ...
	Υπόδειξη
	6. Τοποθετήστε το κανάλι εξαερισμού στο άνοιγμα αερισμού στην πίσω πλευρά της συσκευής. (Εικ. 6c)


	7. Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων (Εικ. 6d) εκτελέστε μια αντίστοιχη δοκιμή λειτουργίας!
	Προσοχή!
	Στη λειτουργία ανακυκλοφορίας αέρα: Τοποθετήστε τη βάση εστιών και κατασκευάστε τη σωλήνωση μεταξύ της συσκευή και του πίσω τοιχώματος ...
	Προσοχή!
	1. Τοποθετήστε τη συμπαραδιδόμενη αυτοκόλλητη ταινία πάνω στην πατούρα του πάγκου εργασίας. (Εικ. 6a)
	2. Τοποθετήστε τον προσαρμογέα στο άνοιγμα εξόδου στην πίσω πλευρά της βάσης εστιών. (Εικ. 6e)
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη της κολλητικής ταινίας από τον προσαρμογέα.
	4. Τοποθετήστε τη συσκευή προσεκτικά στο άνοιγμα ντουλαπιού.



	5. Βιδώστε τα συμπαραδιδόμενα κλιπ συγκράτησης στον πάγκο εργασίας και προσεκτικά στη συσκευή. Προσέξτε, να είναι η βάση εστιών στο ίδιο ...
	Υπόδειξη
	6. Στο κάτω ντουλάπι, πιέστε τον προσαρμογέα στα πλάγια στηρίγματα έναντι του πίσω τοιχώματος του ντουλαπιού και κολλήστε τον στερεά στο ...


	7. Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων (Εικ. 6d) εκτελέστε μια αντίστοιχη δοκιμή λειτουργίας!
	Προσοχή!
	Στη λειτουργία ανακυκλοφορίας αέρα: Τοποθετήστε τη βάση εστιών και κατασκευάστε τη σωλήνωση μεταξύ της συσκευή και του διαχύτη (Εικ. 6f)
	1. Τοποθετήστε τη συμπαραδιδόμενη αυτοκόλλητη ταινία πάνω στην πατούρα του πάγκου εργασίας. (Εικ. 6a)
	2. Σε περίπτωση χρήσης του καναλιού ανακυκλοφορίας αέρα: Στερεώστε τη στεγανοποίηση στο κανάλι ανακυκλοφορίας του αέρα. Στερεώστε τη στε...
	3. Τοποθετήστε τη συσκευή προσεκτικά στο άνοιγμα ντουλαπιού.


	4. Βιδώστε τα συμπαραδιδόμενα κλιπ συγκράτησης στον πάγκο εργασίας και προσεκτικά στη συσκευή. Προσέξτε, να είναι η βάση εστιών στο ίδιο ...
	Υπόδειξη
	5. Συνδέστε μεταξύ τους τα εξαρτήματα του καναλιού ανακυκλοφορίας αέρα και τοποθετήστε τα στο άνοιγμα εξόδου στην πίσω πλευρά της βάσης ...
	6. Συνδέστε τον διαχύτη με το κανάλι ανακυκλοφορίας του αέρα.


	7. Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων (Εικ. 6d) εκτελέστε μια αντίστοιχη δοκιμή λειτουργίας!
	Προσοχή!


	Σύνδεση της συσκευής
	Υποδείξεις
	Κατασκευή της σύνδεσης εξαερισμού
	1. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού στην καμπύλη επίπεδου καναλιού.
	2. Κατασκευάστε τη σύνδεση στο άνοιγμα εξαερισμού.
	3. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τα σημεία σύνδεσης.

	Τοποθέτηση του φίλτρου ενεργού άνθρακα και του μεταλλικού φίλτρου λίπους
	1. Τοποθετήστε δύο από τα φίλτρα ενεργού άνθρακα αριστερά και δεξιά στη συσκευή και σπρώξτε τα προς τα εμπρός. (Εικ. 7a)
	2. Τοποθετήστε τα άλλα φίλτρα ενεργού άνθρακα αριστερά και δεξιά στη συσκευή.
	3. Τοποθετήστε το μεταλλικό φίλτρο λίπους. (Εικ. 7b)
	4. Τοποθετήστε από επάνω το πλέγμα αερισμού. (Εικ. 7c)

	Κατασκευή της σύνδεσης ρεύματος
	1. Όταν στην ένδειξη της συσκευής εμφανίζεται —…‹‹, “‹†‚„ ή “, τότε η συσκευή δεν είναι σωστά συνδεδεμένη.Αποσυνδέστε τη συσκευή από ...
	2. Εάν δεν εμφανιστεί κανένα σφάλμα στην ένδειξη της συσκευής, ελέγξτε τη λειτουργία του αερισμού με τη βοήθεια των οδηγιών χρήσης.


	Αλλαγή της ένδειξης στη λειτουργία εξαερισμού ή στη λειτουργία ανακυκλοφορίας αέρα
	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος.
	2. Αφαιρέστε το κανάλι εξαερισμού ή λύστε τη σύνδεση ανακυκλοφορίας του αέρα.
	3. Σπρώξτε από κάτω τη συσκευή προς τα έξω.
	Προσοχή!
	Ζημιές στη συσκευή
	: Important safety information
	Read these instructions carefully. Only then will you be able to operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction manual and installation instructions for future use or for subsequent owners.
	The appliance can only be used safely if it is correctly installed according to the safety instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance works perfectly at its installation location.
	Wearers of electronic implants!

	The manufacturer shall assume no liability for malfunctions or damage resulting from incorrect electrical wiring.
	Power cable: This may already be connected to the connection box on the hob or is supplied with the appliance. It must only be installed by an authorised expert or by a qualified member of the after-sales service team. The required connection data ca...
	Use only the cable that is supplied with the appliance or is provided by technical after-sales service.
	Before carrying out any type of work, turn off the electricity.
	For the installation, observe the currently valid building regulations and the regulations of the local electricity and gas suppliers.
	When conveying the exhaust air, official and legal regulations (e.g. state building regulations) must be followed.
	Danger of death!
	Risk of death!
	Risk of fire!
	Risk of injury!
	Risk of injury!
	Risk of injury!

	Danger of suffocation!

	Do not install this appliance on boats or in vehicles.
	Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's instructions.
	The appliance can be installed in the following heat- and water- resistant work surfaces:
	Notes



	General information
	Exhaust air mode
	Note
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection
	Note

	Preparing for installation
	Appliance dimensions and safety clearances
	Checking the fitted unit
	Note
	Installation flush with surrounding surfaces

	The appliance can be installed in the following temperature- and water-resistant worktops:
	Note
	Preparing the units
	1. Make the cut-out in the worktop as shown in the installation drawing. (Fig. 1a)
	Note
	2. Use the template to make the cut-out in the back panel (Fig. 1b, c). If air is circulated in the pipework in the base of the unit or during air extraction, if necessary, remove the back panel of the unit.



	3. For circulating-air mode: Make an air outlet in the unit's front toe kick.
	Note

	4. After making the cut-outs, remove any shavings.
	Note
	5. To guarantee that the appliance works correctly, the cooktop must be sufficiently ventilated. To do this, make an air outlet with a minimum cross section of 200 cm² in the base unit.
	6. Comply with the minimum clearances when installing over a drawer. (Fig. C, D)

	Preparing for the electrical connection work
	Note
	On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the mains cable into the socket.
	1. Use a screwdriver to lift up the socket's cover. (Fig. 2)
	2. Undo the fastening screw and use a screwdriver to lift the hose clamp. (Fig. 3)



	3. Only connect to the mains socket as shown in the figure (Fig. 4):
	Notes
	4. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the fastening screw. (Fig. 5)


	5. Close the cover on the socket.
	Note
	Note
	Note


	Installing the appliance
	: Wearers of electronic implants!
	: Risk of electric shock!
	: Risk of injury!
	Caution!
	For air extraction mode: Insert the hob and establish the pipework
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. Secure the seal to the exhaust air duct. Secure the seal no more than 5 mm from the edge. (Fig. 6b)
	3. Attach the seal to the cut-out in the back panel of the unit.
	4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.

	5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	6. Insert the air extraction channel into the ventilation opening on the rear of the appliance. (Fig. 6c)


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!
	For circulating-air mode: Insert the hob and connect the pipework between the appliance and the rear panel of the unit
	Caution!
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. Insert the adapter into the outlet opening at the rear of the cooktop. (Fig. 6e)
	3. Remove the protective film on the adhesive tape from the adapter.
	4. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.


	5. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	6. In the floor unit, push the adapter by the side holders against the rear panel of the unit and stick it securely. When doing so, hold the adapter by the middle holder. If necessary, secure it in place using screws. (Fig. 6)


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!
	In guided circulating-air mode: Insert the hob and connect the pipework between the appliance and the diffuser (Fig. 6f)
	1. Attach the supplied adhesive tape to the edge of the worktop. (Fig. 6a)
	2. When using the air recirculation duct: Secure the seal to the air recirculation duct. Secure the seal no more than 5 mm from the edge.
	3. Carefully insert the appliance into the unit cut-out.


	4. Screw the supplied retaining clips to the worktop and also screw them carefully to the appliance. When doing so, ensure that the hob is at the same height as the worktop and the appliance does not slip.
	Note
	5. Connect the components of the air recirculation duct and insert it into the outlet opening at the rear of the hob.
	6. Connect the diffuser to the air recirculation duct.


	7. Before sealing the appliance into the worktop (Fig. 6d), check that it works correctly.
	Caution!


	Connecting the appliance
	Notes
	Connecting the air extractor
	1. Secure the exhaust air pipe to the flat duct elbow.
	2. Connect it to the exhaust air opening.
	3. Use suitable means to seal the joints.

	Insert the activated charcoal filter and metal grease filter
	1. Insert two of the activated charcoal filters into the left and right of the appliance and slide them forwards. (Fig. 7a)
	2. Insert the other activated charcoal filters into the left and right of the appliance.
	3. Insert the metal grease filter. (Fig. 7b)
	4. Place the ventilation grille on top. (Fig. 7c)

	Establishing a connection to the mains
	1. If —…‹‹, “‹†‚„ or “ appears in the appliance display, it is not connected correctly. Disconnect the appliance from the power supply and check whether the connection to the appliance (Fig. 4) and the connection to the building (...
	2. If no fault appears in the display of the appliance, check the function of the ventilation system according to the instruction manual.


	Switching the display to air extraction mode or air recirculation mode
	Removing the appliance
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Remove the exhaust air duct or disconnect the air recirculation connections.
	3. Push out the appliance from below.
	Caution!
	Damage to the appliance
	Û Instrucciones de montaje
	: Indicaciones de seguridad importantes

	Leer con atención las siguientes instrucciones. Solo así se puede manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las instrucciones de uso y montaje para utilizarlas más adelante o para posibles futuros compradores.
	Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de instalación.
	¡Personas con implantes electrónicos!

	El fabricante no asume responsabilidad alguna por fallos de funcionamiento o posibles daños derivados de una mala instalación eléctrica.
	Cable de alimentación: puede estar conectado en la caja de conexión de la placa de cocción o suministrado con el aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con form...
	Utilizar únicamente el cable suministrado con el aparato o por el Servicio de Asistencia Técnica.
	Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro eléctrico.
	Para la instalación deben observarse las prescripciones técnicas válidas en cada momento y los reglamentos de las compañías locales suministradoras de electricidad y gas.
	Para la desviación de la salida del aire se han de seguir las disposiciones oficiales (ej. normativas de edificación del país).
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de muerte!
	¡Peligro de incendio!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de lesiones!

	¡Peligro de asfixia!

	No montar este aparato en barcos o vehículos.
	Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	El aparato se puede montar en las siguientes encimeras resistentes a la temperatura y al agua:
	Notas



	Consejos y advertencias generales
	Funcionamiento en salida de aire al exterior
	Nota
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica
	Nota

	Preparar la instalación
	Medidas del aparato y distancias de seguridad
	Comprobar el mueble
	Nota
	Instalación enrasada

	El aparato puede montarse en las siguientes encimeras impermeables y resistentes a la temperatura:
	Nota
	Preparar los muebles
	1. Realizar el corte en la encimera según el esquema de montaje. (Fig. 1a)
	Nota
	2. Realizar el corte en la pared posterior según la plantilla (Fig. 1b, c). Retirar, si fuera necesario, la pared posterior del mueble en caso de tener activado el funcionamiento con recirculación de aire guiado con sistema de tuberías hacia la ba...



	3. En funcionamiento con recirculación de aire: colocar una salida de aire en el zócalo del mueble.
	Nota

	4. Retirar las virutas después de los trabajos de corte.
	Nota
	5. Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato, hay que prever una adecuada ventilación de la placa de cocción. Para ello, crear una salida de aire en el armario de base con una sección de al menos 200 cm².
	6. En el montaje sobre un cajón respetar la distancia mínima. (Fig. C, D)

	Preparar la conexión eléctrica
	Nota
	En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de alimentación en la caja de conexión
	1. Levantar la tapa de la caja de conexión con ayuda de un destornillador. (Fig. 2)
	2. Quitar el tornillo de sujeción y levantar la abrazadera con ayuda de un destornillador. (Fig. 3)



	3. Conectar exclusivamente según el esquema de conexión a la toma de corriente (Fig. 4):
	Notas
	4. Guiar y fijar el cable de alimentación con la abrazadera y colocar el tornillo de sujeción. (Fig. 5)


	5. Cerrar la tapa de la caja de conexión.
	Nota
	Nota
	Nota


	Montaje del aparato
	: ¡Personas con implantes electrónicos!
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!
	: ¡Peligro de lesiones!
	¡Atención!
	En caso de funcionamiento con evacuación exterior de aire: colocar la placa de cocción e instalar el sistema de tubos
	1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escalón de la encimera. (Fig. 6a)
	2. Fijar la junta en el conducto de escape de aire. Fijar la junta máximo 5 mm desde el borde. (Fig. 6b)
	3. Fijar la junta en el hueco de la pared posterior del mueble.
	4. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.

	5. Atornillar con cuidado los clips de sujeción suministrados en la encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de cocción quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se desliza.
	Nota
	6. Insertar el conducto de escape de aire en la abertura de ventilación de la parte posterior del aparato. (Fig. 6c)


	7. ¡Antes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar una prueba de funcionamiento!
	¡Atención!
	En caso de funcionamiento con recirculación de aire: colocar la placa de cocción e instalar el sistema de tubos entre el aparato y la pared posterior del mueble
	¡Atención!
	1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escalón de la encimera. (Fig. 6a)
	2. Montar el adaptador en la abertura de salida de la parte trasera de la placa de cocción. (Fig. 6e)
	3. Retirar la lámina protectora de la cinta adhesiva del adaptador.
	4. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.


	5. Atornillar con cuidado los clips de sujeción suministrados en la encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de cocción quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se desliza.
	Nota
	6. Presionar y pegar el adaptador en la pared trasera del mueble de abajo usando las sujeciones laterales. Sostener el adaptador sobre la sujeción central. En caso de ser necesario, fijar con tornillos. (Fig. 6)


	7. ¡Antes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar una prueba de funcionamiento!
	¡Atención!
	En caso de funcionamiento con recirculación de aire conducido: colocar la placa de cocción e instalar el sistema de tubos entre el aparato y con el difusor (Fig. 6f)
	1. Pegar la junta adhesiva suministrada sobre el escalón de la encimera. (Fig. 6a)
	2. En caso de utilizar el canal de recirculación de aire: fijar la junta en el canal de recirculación de aire. Fijar la junta máximo 5 mm desde el borde.
	3. Introducir el aparato con cuidado en el hueco del mueble.


	4. Atornillar con cuidado los clips de sujeción suministrados en la encimera y en el aparato. Comprobar que la placa de cocción quede al mismo nivel que la encimera y que el aparato no se desliza.
	Nota
	5. Conectar los componentes del canal de recirculación de aire entre sí y montarlos en la abertura de salida de la parte trasera de la placa de cocción.
	6. Unir el difusor con el canal de recirculación de aire.


	7. ¡Antes del sellado de las juntas (Fig. 6d) hay que realizar una prueba de funcionamiento!
	¡Atención!


	Conectar el aparato
	Notas
	Conexión de la salida de aire
	1. Fijar el tubo de salida de aire al codo del conducto plano.
	2. Establecer la conexión con la abertura de salida de aire.
	3. Obturar convenientemente los puntos de unión.

	Introducir filtro de carbón activo y filtro de metal antigrasa
	1. Insertar dos de los filtros de carbón activo en los lados izquierdo y derecho del aparato y empujarlos hacia delante. (Fig. 7a)
	2. Colocar los otros filtros de carbón activo en los lados izquierdo y derecho del aparato.
	3. Insertar el filtro de metal antigrasa. (Fig. 7b)
	4. Colocar la rejilla de ventilación. (Fig. 7c)

	Montar la toma de corriente
	1. Si en el display del aparato aparece —…‹‹, “‹†‚„ o “, significa que está mal conectado.Desconectar el aparato de la toma de corriente y comprobar que la conexión al aparato (Fig. 4) y la conexión del lado del edificio (Fig. ...
	2. Si no aparece ningún error en el panel indicador del aparato, comprobar el funcionamiento de la ventilación mediante las instrucciones de uso.


	Cambio del indicador al funcionamiento de evacuación exterior del aire o al funcionamiento con recirculación de aire.
	Desmontaje del aparato
	1. Desconectar el aparato de la red eléctrica.
	2. Retirar el canal de evacuación exterior del aire o aflojar las uniones de recirculación de aire.
	3. Extraer el aparato desde abajo.
	¡Atención!
	Daños en el aparato
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Lue tämä käyttöohje huolellisesti. Vasta sitten voit käyttää laitettasi turvallisesti ja oikein. Säilytä käyttö- ja asennusohje myöhempää käyttöä tai seuraavaa käyttäjää varten.
	Turvallinen käyttö on taattu vain, kun asennus tehdään ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
	Elektronisten implanttien käyttäjät!

	Valmistaja ei vastaa käyttöhäiriöistä tai mahdollisista vaurioista, jotka johtuvat virheellisestä sähköasennuksesta.
	Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo keittotason liitäntäkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitäntätiedot löyty...
	Käytä vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun toimittamaa johtoa.
	Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessä on laitteesta katkaistava virta.
	Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia rakennusmääräyksiä ja paikallisen sähkö- ja kaasulaitoksen määräyksiä.
	Poistoilman johtamisessa on noudatettava viranomaisten säädöksiä ja lakisääteisiä määräyksiä (esimerkiksi rakennuslainsäädäntö).
	Hengenvaara!
	Hengenvaara!
	Palovaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Loukkaantumisvaara!

	Tukehtumisvaara!

	Älä asenna tätä laitetta veneeseen tai autoon.
	Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason valmistajan ohjeita.
	Laite voidaan asentaa seuraaviin kuumuutta ja vettä kestäviin työtasoihin:
	Huomautuksia



	Yleiset ohjeet
	Toiminta hormiin liitettynä
	Huomautus
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä
	Huomautus

	Asennuksen alkuvalmistelut
	Laitemitat ja turvallisuusetäisyydet
	Tarkista kaluste
	Huomautus
	Samantasoinen asennus

	Laite voidaan asentaa seuraaviin lämmön- ja vedenpitäviin työtasoihin:
	Huomautus
	Kalusteen valmistelu
	1. Tee työtasoon asennusaukko asennuspiirroksen mukaan. (kuva 1a)
	Huomautus
	2. Tee takaseinään asennusaukko sapluunan mukaan (kuva 1b, c). Jos ilma ohjataan kiertoilmakäytössä putkella kalusteen sokkeliin tai kyseessä on poistoilmakäyttö, poista tarvittaessa kalusteen takaseinä.



	3. Jos kiertoilmakäyttö: tee ilmanpoistoaukko kalusteen sokkelilistaan.
	Huomautus

	4. Poista lastut aukon tekemisen jälkeen.
	Huomautus
	5. Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on tuuletettava asianmukaisesti. Suunnittele sitä varten alakaappiin ilmanpoistoyksikkö, jonka poikkileikkaus on vähintään 200 mm².
	6. Noudata vähimmäisetäisyyksiä, kun asennus tehdään vetolaatikon yläpuolelle. (kuva C, D)

	Sähköliitännän valmistelu
	Huomautus
	Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie verkkojohto liitäntärasiaan.
	1. Nosta liitäntärasian kantta ruuvimeisselin avulla. (kuva 2)
	2. Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristintä ruuvimeisselin avulla. (kuva 3)



	3. Liitä liitäntärasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 4):
	Huomautuksia
	4. Kiinnitä verkkojohto kiristimellä ja kiristä kiinnitysruuvi. (kuva 5)


	5. Sulje liitäntärasian kansi.
	Huomautus
	Huomautus
	Huomautus


	Laitteen asentaminen
	: Elektronisten implanttien käyttäjät!
	: Sähköiskun vaara!
	: Loukkaantumisvaara!
	Huomio!
	Jos poistoilmakäyttö: aseta keittotaso paikalleen ja asenna putki
	1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha työtason aukon olakkeeseen. (kuva 6a)
	2. Kiinnitä tiiviste poistoilmakanavaan. Kiinnitä tiiviste enintään 5 mm:n etäisyydelle reunasta. (kuva 6b)
	3. Kiinnitä tiiviste kalusteen takaseinän aukkoon.
	4. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.

	5. Kierrä mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla työtasoon ja varovasti laitteeseen. Varmista, että keittotaso on työtason kanssa samalla korkeudella eikä laite pääse luiskahtamaan pois paikaltaan.
	Huomautus
	6. Asenna poistoilmakanava tuuletusaukkoon laitteen takasivulla. (kuva 6c)


	7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
	Huomio!
	Jos kiertoilmakäyttö: aseta keittotaso paikalleen ja asenna putki laitteen ja kalusteen takaseinän väliin
	Huomio!
	1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha työtason aukon olakkeeseen. (kuva 6a)
	2. Aseta adapteri keittotason takaosassa olevaan poistoaukkoon. (kuva 6e)
	3. Poista liimanauhan suojamuovi adapterista.
	4. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.


	5. Kierrä mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla työtasoon ja varovasti laitteeseen. Varmista, että keittotaso on työtason kanssa samalla korkeudella eikä laite pääse luiskahtamaan pois paikaltaan.
	Huomautus
	6. Paina adapteri alakaapissa sivukannattimista takaseinää vasten ja liimaa kiinni. Pidä tällöin kiinni adapterin keskikannattimesta. Kiinnitä tarvittaessa lisäksi ruuveilla. (kuva 6)


	7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
	Huomio!
	Jos kiertoilmakäyttö: aseta keittotaso paikalleen ja asenna putki laitteen ja diffuusori väliin (kuva 6f)
	1. Asenna mukana toimitettu tiivistenauha työtason aukon olakkeeseen. (kuva 6a)
	2. Käytettäessä kiertoilmakanavaa: kiinnitä tiiviste kiertoilmakanavaan. Kiinnitä tiiviste enintään 5 mm:n etäisyydelle reunasta.
	3. Aseta laite varovasti kalusteaukkoon.


	4. Kierrä mukana toimitetut kiinnikkeet ruuveilla työtasoon ja varovasti laitteeseen. Varmista, että keittotaso on työtason kanssa samalla korkeudella eikä laite pääse luiskahtamaan pois paikaltaan.
	Huomautus
	5. Liitä kiertoilmakanavan rakenneosat yhteen ja aseta ne keittotason takaosassa olevaan poistoaukkoon.
	6. Liitä diffuusori kiertoilmakanavaan.


	7. Tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet (kuva 6d)!
	Huomio!


	Laitteen liittäminen
	Huomautuksia
	Poistoilmaliitäntä
	1. Kiinnitä poistoilmaputki laakeaan kanavaan.
	2. Tee liitäntä poistoilma-aukkoon.
	3. Tiivistä liitoskohdat sopivaa menetelmää käyttäen.

	Aktiivihiilisuodattimen ja metallisen rasvasuodattimen asentaminen
	1. Aseta kaksi aktiivihiilisuodattimista vasemmalle ja oikealle laitteeseen ja työnnä eteenpäin. (kuva 7a)
	2. Aseta toiset aktiivihiilisuodattimet vasemmalle ja oikealle laitteeseen.
	3. Asenna metallinen rasvasuodatin paikalleen. (kuva 7b)
	4. Aseta tuuletinritilä paikalleen. (kuva 7c)

	Laitteen liittäminen sähköverkkoon
	1. Jos laitteen näyttöön ilmestyy —…‹‹, “‹†‚„ tai “, laite ei ole oikein liitetty. Irrota laite sähköliitännästä ja tarkasta, vastaako laitteessa liitäntä (kuva 4) ja rakennuksen puoleinen liitäntä (kuva 8) tässä ase...
	2. Jos laitteen näyttöön ei ilmesty virheilmoitusta, tarkasta tuulettimen toiminta käyttöohjeen perusteella.


	Näytön muuttaminen poistoilmakäyttöön tai kiertoilmakäyttöön sopivaksi
	Laitteen irrottaminen
	1. Irrota laite sähköverkosta.
	2. Poista poistoilmakanava tai kiertoilmaliitännät.
	3. Paina laite irti alhaalta päin.
	Huomio!
	Laitevauriot
	: Précautions de sécurité importantes
	Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou pour le propriétaire suivant.
	La sécurité de l’appareil à l’usage est garantie s’il a été encastré conformément à la notice de montage. Le monteur est responsable du fonctionnement correct sur le lieu où l'appareil est installé.
	Porteurs d'implants électroniques !

	Le fabricant décline toute responsabilité pour des dérangements ou dommages éventuels dus à une installation électrique incorrecte.
	Câble d’alimentation : il est peut-être déjà branché à la boîte de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec l'appareil et doit uniquement être installé par un personnel spécialisé et autorisé ou une personne compétente du se...
	Utilisez uniquement le câble d’alimentation fourni avec l'appareil ou celui fourni par le Service après-vente technique.
	Avant tout travail, couper l'alimentation électrique.
	L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions actuellement en vigueur dans le bâtiment, ainsi que les prescriptions publiées par les compagnies distributrices d’électricité et de gaz.
	Le mode d'évacuation de l'air vicié devra être conforme aux arrêtés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par ex. aux ordonnances publiques applicables au bâtiment).
	Danger de mort !
	Danger de mort !
	Risque d'incendie !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !

	Risque d'asphyxie !

	Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des véhicules.
	Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les instructions du fabricant du plan de travail.
	L'appareil peut être monté dans les plans de travail réfractaires et imperméables suivants :
	Remarques



	Consignes générales
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	Remarque

	Préparer l’installation
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité
	Vérifier l'état du meuble
	Remarque
	Montage affleurant

	L'appareil peut être encastré dans des plans de travail résistant à la chaleur et à l'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :
	Remarque
	Préparation du meuble
	1. Réalisez la découpe dans le plan de travail conformément au croquis d'installation. (fig. 1a)
	Remarque
	2. Réalisez la découpe dans la paroi arrière à l'aide du gabarit (fig. 1b, c). Dans le cas d'un mode de recirculation de l'air dans le socle du meuble ou dans le cas d'un mode évacuation extérieure, retirez la paroi arrière du meuble si néces...



	3. En mode recirculation de l'air : créez une sortie d'air dans la plinthe du meuble.
	Remarque

	4. Retirez les copeaux après les travaux de découpe.
	Remarque
	5. Afin de garantir un fonctionnement correct de l'appareil, la table de cuisson doit être suffisamment ventilée. Pour ce faire, créez une sortie d'air dans l'élément du bas avec une section minimale de 200 cm².
	6. Observez les distances minimales en cas de montage au-dessus d'un tiroir. (fig. C, D)

	Préparation du branchement électrique
	Remarque
	En cas d'appareil sans câble pré-installé, introduire le câble secteur dans la prise de raccordement.
	1. Soulevez le chapeau de la prise de raccordement à l'aide d'un tournevis. (fig. 2)
	2. Desserrez la vis de fixation et soulevez le collier de serrage à l'aide d'un tournevis. (fig. 3)



	3. Effectuez le raccordement à la prise de raccordement uniquement conformément à la figure (fig. 4) :
	Remarques
	4. Fixez le câble secteur avec le collier de serrage et serrez la vis de fixation. (fig. 5)


	5. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.
	Remarque
	Remarque
	Remarque


	Monter l'appareil
	: Porteurs d'implants électroniques !
	: Risque de choc électrique !
	: Risque de blessure !
	Attention !
	Pour le mode évacuation extérieure, insérez la table de cuisson et créez la tuyauterie
	1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail. (fig. 6a)
	2. Fixez le joint sur le conduit d'évacuation. Fixez le joint au maximum à 5 mm du bord. (fig. 6b)
	3. Fixez le joint dans la découpe de la paroi arrière du meuble.
	4. Insérez l'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.

	5. Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et avec précaution sur l'appareil. Veillez à ce que la table de cuisson soit à la même hauteur que le plan de travail et à ce que l'appareil ne glisse pas.
	Remarque
	6. Insérez le conduit d'évacuation dans l'ouverture de ventilation à l'arrière de l'appareil. (fig. 6c)


	7. Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test fonctionnel correspondant !
	Attention !
	En mode recirculation de l'air : insérez la table de cuisson et créez des tuyaux entre l'appareil et la paroi arrière du meuble
	Attention !
	1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail. (fig. 6a)
	2. Insérez l'adaptateur dans l'ouverture de sortie à l'arrière de la table de cuisson. (fig. 6e)
	3. Retirez le film protecteur du ruban adhésif de l'adaptateur.
	4. Insérez l'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.


	5. Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et avec précaution sur l'appareil. Veillez à ce que la table de cuisson soit à la même hauteur que le plan de travail et à ce que l'appareil ne glisse pas.
	Remarque
	6. Sous le plan de travail, faire glisser l'adaptateur jusqu’à la paroi arrière du meuble en s’aidant des maintiens latéraux et collez-le. Dans le même temps, retenez l'adaptateur au niveau du maintien central. Si nécessaire, fixez-le avec d...


	7. Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test fonctionnel correspondant !
	Attention !
	Si le mode de recirculation d'air est assuré : insérez la table de cuisson et créez de tuyaux entre l’appareil et le diffuseur (fig. 6f)
	1. Placez le ruban adhésif fourni sur la tranche du plan de travail. (fig. 6a)
	2. En cas d'utilisation d'un conduit pour utilisation en recyclage : fixez le joint sur le conduit. Fixez le joint au maximum à 5 mm du bord.
	3. Insérez l'appareil dans la découpe du meuble avec précaution.


	4. Vissez les attaches de retenue fournies sur le plan de travail et avec précaution sur l'appareil. Veillez à ce que la table de cuisson soit à la même hauteur que le plan de travail et à ce que l'appareil ne glisse pas.
	Remarque
	5. Raccordez les composants des conduits pour utilisation en recyclage les uns aux autres et insérez-les dans l'ouverture de sortie située à l'arrière de la table de cuisson.
	6. Connectez le diffuseur à le conduit pour utilisation en recyclage.


	7. Avant de sceller les joints (fig. 6d) effectuez un test fonctionnel correspondant !
	Attention !


	Brancher l'appareil
	Remarques
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air
	1. Fixez le conduit d’évacuation contre le coude de gaine plate.
	2. Réalisez la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	3. Scellez les zones de jonction de façon appropriée.

	Insérez les filtres à graisse métallique et les filtres à charbon actif
	1. Insérez deux des filtres à charbon actif dans l'appareil à gauche et à droite et poussez-les vers l'avant. (fig. 7a)
	2. Insérez les autres filtres à charbon actif dans l'appareil, l'un à gauche et l'autre à droite.
	3. Insérez le filtre à graisse métallique. (fig. 7b)
	4. Posez la grille de ventilation. (fig. 7c)

	Réaliser le raccordement électrique
	1. Si l'affichage de l'appareil indique —…‹‹, “‹†‚„ ou “, il n'est pas correctement raccordé. Débranchez l'appareil du secteur et vérifiez si le raccordement sur l'appareil (fig. 4) et le raccordement côté bâtiment (fig. 8) ...
	2. Si aucun défaut n'apparaît dans l'affichage de l'appareil, vérifiez la fonction de la ventilation selon la notice d'utilisation.


	Commutation de l’affichage sur le mode Évacuation extérieure ou le mode Recyclage d'air
	Démonter l'appareil
	1. Débrancher l’appareil du réseau électrique.
	2. Détachez le conduit d'évacuation ou les conduits de recyclage d'air.
	3. Faites sortir l'appareil en le poussant par le bas.
	Attention !
	Risques de détérioration de l'appareil
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso. Solo così è possibile utilizzare l'apparecchio in modo sicuro e corretto. Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione ...
	La sicurezza di utilizzo è garantita solo in caso di installazione secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di montaggio. L'installatore è responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
	Portatori di impianti elettronici!

	Il costruttore non si assume alcuna responsabilità per eventuali guasti o danni riconducibili a un'installazione elettrica difettosa.
	Cavo di rete: è possibile che sia già collegato alla scatola di allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato de...
	Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
	Staccare l'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni tipo di intervento.
	Per l’installazione è necessario rispettare le disposizioni in materia di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di elettricità e gas.
	Per quanto concerne la conduzione dell'aria esausta è necessario rispettare le normative di legge ufficiali (ad es. normative urbanistiche provinciali).
	Pericolo di morte!
	Pericolo di morte!
	Pericolo di incendio!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di lesioni!

	Pericolo di soffocamento!

	Questo apparecchio non deve essere installato su barche o veicoli.
	Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
	L'apparecchio può essere incassato nei seguenti piani di lavoro refrattari e resistenti all'acqua:
	Avvertenze



	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
	Avvertenza
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico
	Avvertenza

	Preparazione dell'installazione
	Dimensioni dell'apparecchio e distanze di sicurezza
	Controllare il mobile
	Avvertenza
	Installazione a filo

	L'apparecchio può essere installato nei seguenti piani di lavoro resistenti all'acqua e al calore:
	Avvertenza
	Preparazione dei mobili
	1. Realizzare l'apertura nel piano di lavoro secondo il disegno di montaggio. (fig. 1a)
	Avvertenza
	2. Realizzare l'apertura nella parete posteriore secondo la dima (fig. 1b, c). Con la modalità di aspirazione a ricircolo con tubazione o con la modalità a estrazione d'aria, rimuovere eventualmente la parete posteriore del mobile.



	3. Per il funzionamento a ricircolo: realizzare uno scarico per l'aria nello zoccolo del mobile.
	Avvertenza

	4. Rimuovere i trucioli dopo i lavori di taglio.
	Avvertenza
	5. Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di cottura deve essere adeguatamente aerato. Creare a tal proposito uno scarico dell'aria nel mobile inferiore con una sezione minima di 200 cm².
	6. In caso di montaggio sopra uno scomparto scorrevole, rispettare le distanze indicate. (fig. C, D)

	Preparazione del collegamento elettrico
	Avvertenza
	Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di rete nella presa di collegamento.
	1. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di un cacciavite. (fig. 2)
	2. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con l'aiuto di un cacciavite. (fig. 3)



	3. Effettuare l'allacciamento alla presa di collegamento esclusivamente in conformità a quanto mostrato in figura (fig. 4):
	Avvertenze
	4. Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite di fissaggio. (fig. 5)


	5. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.
	Avvertenza
	Avvertenza
	Avvertenza


	Montaggio dell’apparecchio
	: Portatori di impianti elettronici!
	: Pericolo di scossa elettrica!
	: Pericolo di lesioni!
	Attenzione!
	In caso di modalità di aspirazione a ricircolo: inserire il piano cottura e realizzare la conduttura
	1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del piano di lavoro. (fig. 6a)
	2. Serrare la guarnizione del canale di scarico. Fissare la guarnizione a max. 5 mm dal bordo. (fig. 6b)
	3. Fissare la guarnizione nella sezione della parte posteriore del mobile.
	4. Inserire con cautela l'apparecchio nell'apertura del mobile.

	5. Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che l'apparecchio non scivoli.
	Avvertenza
	6. Inserire il canale di scarico nell'apertura di ventilazione sul lato posteriore dell'apparecchio. (fig. 6c)


	7. Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un corrispondente test funzionale!
	Attenzione!
	In caso di funzionamento a ricircolo d'aria: inserire il piano cottura e realizzare la conduttura tra l'apparecchio e la parete posteriore del mobile
	Attenzione!
	1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del piano di lavoro. (fig. 6a)
	2. Inserire l'adattatore nell'apertura di sfiato sul retro del piano cottura. (fig. 6e)
	3. Rimuovere il foglio protettivo del nastro adesivo dall'adattatore.
	4. Inserire con cautela l'apparecchio nell'apertura del mobile.


	5. Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che l'apparecchio non scivoli.
	Avvertenza
	6. Spingere l'adattatore, dai supporti laterali, contro la parete posteriore del mobile inferiore e attaccarlo. Qui fissare l'adattatore nel supporto centrale. Se necessario fissarlo con le viti. (fig. 6)


	7. Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un corrispondente test funzionale!
	Attenzione!
	In caso di funzionamento a ricircolo d'aria: inserire il piano cottura e realizzare la conduttura tra l'apparecchio e il diffusore (fig. 6f)
	1. Applicare il nastro adesivo in dotazione sulla scanalatura del piano di lavoro. (fig. 6a)
	2. In caso di utilizzo del condotto a ricircolo: fissare la guarnizione sul condotto a ricircolo. Fissare la guarnizione a max. a 5 mm dal bordo.
	3. Inserire con cautela l'apparecchio nell'apertura del mobile.


	4. Fissare attentamente i bloccaggi forniti in dotazione al piano di lavoro e avvitarli all'apparecchio. Verificare che il piano di cottura sia alla stessa altezza del piano di lavoro e che l'apparecchio non scivoli.
	Avvertenza
	5. Collegare tra loro i componenti del condotto di ricircolo e inserirli nell'apertura di sfiato sul retro del piano cottura.
	6. Collegare il diffusore al condotto a ricircolo.


	7. Prima di sigillare le guarnizioni (fig. 6d) eseguire un corrispondente test funzionale!
	Attenzione!


	Allacciamento dell'apparecchio
	Avvertenze
	Realizzazione del collegamento allo scarico dell'aria
	1. Fissare il tubo di scarico sulla curva del canale piatto.
	2. Realizzare il collegamento all'apertura per lo scarico dell'aria.
	3. Sigillare ermeticamente i punti di collegamento.

	Inserimento del filtro a carbone attivo e del filtro metallico per grassi
	1. Inserire e spostare in avanti due dei filtri a carbone attivo a sinistra e a destra all'interno dell'apparecchio. (fig. 7a)
	2. Inserire gli altri filtri a carbone attivo a sinistra e a destra nell'apparecchio.
	3. Inserire il filtro grassi metallico. (fig. 7b)
	4. Collocare la griglia di ventilazione. (fig. 7c)

	Realizzazione del collegamento elettrico
	1. Se sul display dell'apparecchio compare —…‹‹, “‹†‚„ o “, l'apparecchio non è collegato correttamente. Staccare l'apparecchio dall'alimentazione elettrica e verificare se il collegamento sull'apparecchio (fig. 4) e il collegame...
	2. Se non compare alcun errore sul display dell'apparecchio, verificare il funzionamento del sistema di aspirazione in base alle istruzioni per l'uso.


	Passaggio dell'indicatore alla modalità aspirazione a ricircolo o al funzionamento ad aria di ricircolo
	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	2. Rimuovere il canale di scarico o i collegamenti di ricircolo d'aria.
	3. Estrarre l'apparecchio spingendolo dal basso.
	Attenzione!
	Danni all'apparecchio
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een volgende eigenaar.
	De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage volgens de montagehandleiding. De installateur is verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van opstelling.
	Dragers van elektronische implantaten!

	De fabrikant is niet verantwoordelijk voor bedrijfsstoringen of mogelijke schade als gevolg van een onjuiste elektrische installatie.
	Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een medewerker van de servicedienst worden geïnstalleerd. De vereiste aansluit...
	Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische servicedienst geleverde kabel gebruiken.
	Vóór alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat spanningsvrij te worden gemaakt.
	Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in acht worden genomen.
	Ten aanzien van de afvoerlucht dienen de overheids- en wettelijke voorschriften (zoals lokale bouwverordeningen) in acht te worden genomen.
	Levensgevaar!
	Levensgevaar!
	Brandgevaar!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!
	Risico van letsel!

	Verstikkingsgevaar!

	Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.
	Werkblad: vlak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de fabrikant van het werkblad op.
	Het apparaat kan in de volgende hitte- en waterbestendige werkbladen worden ingebouwd:
	Aanwijzingen



	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting
	Aanwijzing

	Installatie voorbereiden
	Apparaatafmetingen en veiligheidsafstanden
	Meubel controleren
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw

	Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur- en waterbestendige werkbladen:
	Aanwijzing
	Meubel voorbereiden
	1. Maak de uitsnijding in het werkblad aan de hand van de inbouwtekening. (Afb. 1a)
	Aanwijzing
	2. De uitsnijding in de achterwand aan de hand van de sjabloon maken (Afb. 1b, c). Bij geleide circulatiefunctie met buizen in de meubelsokkel of bij circulatiefunctie eventueel de meubelachterwand verwijderen.



	3. Bij circulatielucht: in de plint van het meubel een luchtuitlaat maken.
	Aanwijzing

	4. Na uitsnijwerkzaamheden de spaanders verwijderen.
	Aanwijzing
	5. Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de kookplaat naar behoren worden geventileerd. Hiervoor een luchtuitlaat in de onderkast maken met een minimale diameter van 200 cm².
	6. Houd bij inbouw boven een lade minimale afstanden aan. (Afb. C, D)

	Elektrische aansluiting voorbereiden
	Aanwijzing
	Bij apparaten zonder vooraf geïnstalleerde kabel, de netkabel in de aansluitdoos steken.
	1. Het deksel van de aansluitdoos optillen met behulp van een schroevendraaier. (Afb. 2)
	2. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem optillen met behulp van een schroevendraaier. (Afb. 3)



	3. Alleen volgens de afbeelding aansluiten op het stopcontact (Afb. 4):
	Aanwijzingen
	4. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de bevestigingsschroef aandraaien. (Afb. 5)


	5. De deksel van de contactdoos sluiten.
	Aanwijzing
	Aanwijzing
	Aanwijzing


	Apparaat monteren
	: Dragers van elektronische implantaten!
	: Gevaar van een elektrische schok!
	: Risico van letsel!
	Attentie!
	Bij afvoerfunctie: kookplaat aanbrengen en buizen aansluiten
	1. De meegeleverde zelfklevende tape op de aanzet van het werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)
	2. Afdichting op luchtafvoerkanaal bevestigen. Afdichting maximaal 5 mm van de rand bevestigen. (Afb. 6b)
	3. Afdichting in uitsparing van de meubelachterwand bevestigen.
	4. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.

	5. De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het apparaat niet wegglijdt.
	Aanwijzing
	6. Het afvoerluchtkanaal in de ventilatie-opening aan de achterzijde van het apparaat aanbrengen. (Afb. 6c)


	7. Vóór het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige functietest uitvoeren!
	Attentie!
	Bij circulatiefunctie: kookplaat plaatsen en leidingwerk tussen apparaat en achterwand van het meubel realiseren
	Attentie!
	1. De meegeleverde zelfklevende tape op de aanzet van het werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)
	2. De adapter in de uitlaatopening aan de achterkant van de kookplaat inzetten. (Afb. 6e)
	3. De beschermfolie van de zelfklevende tape van de adapter verwijderen.
	4. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.


	5. De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het apparaat niet wegglijdt.
	Aanwijzing
	6. In de onderkast de adapter aan de zijdelingse houders tegen de achterwand van het meubel drukken en vastplakken. Hierbij de adapter aan de middelste houder vasthouden. Indien nodig bijkomend met schroeven bevestigen. (Afb. 6)


	7. Vóór het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige functietest uitvoeren!
	Attentie!
	Bij circulatiefunctie: kookplaat plaatsen en leidingwerk tussen apparaat en de diffusor realiseren (Afb. 6f)
	1. De meegeleverde zelfklevende tape op de aanzet van het werkblad aanbrengen. (Afb. 6a)
	2. Bij gebruik van het circulatiekanaal: afdichting aan het circulatiekanaal bevestigen. Afdichting maximaal 5 mm van de rand bevestigen.
	3. Het apparaat voorzichtig in de uitsparing in het meubel plaatsen.


	4. De meegeleverde bevestigingsklemmen aan het werkblad en voorzichtig aan het apparaat vastschroeven. Let erop dat de kookplaat op dezelfde hoogte ligt als het werkblad en dat het apparaat niet wegglijdt.
	Aanwijzing
	5. De componenten van het circulatiekanaal met elkaar verbinden en in de uitlaatopening aan de achterkant van de kookplaat inzetten.
	6. De diffusor met het circulatiekanaal verbinden.


	7. Vóór het afdichten (Afb. 6d) een overeenkomstige functietest uitvoeren!
	Attentie!


	Apparaat aansluiten
	Aanwijzingen
	Luchtafvoerverbinding maken
	1. Luchtafvoerbuis bevestigen aan de bocht van de platte buis.
	2. Verbinding maken met de luchtafvoeropening.
	3. Verbindingspunten goed afdichten.

	Actief koolstoffilter en metalen vetfilter plaatsen
	1. Twee van de actief koolstoffilters links en rechts in het apparaat plaatsen en naar voren schuiven. (Afb. 7a)
	2. De andere actief koolstoffilters links en rechts in het apparaat aanbrengen.
	3. Het metalen vetfilter plaatsen. (Afb. 7b)
	4. Het ventilatierooster plaatsen. (Afb. 7c)

	Stroom aansluiten
	1. Verschijnt op het display van het apparaat —…‹‹, “‹†‚„ of “, dan is het niet goed aangesloten.Koppel het apparaat los van de stroomaansluiting en controleer of de aansluiting op het apparaat (Afb. 4) en de aansluiting van het g...
	2. Wanneer er geen storing op het display van het apparaat verschijnt, controleer dan de werking van de ventilator aan de hand van de gebruiksaanwijzing.


	Display omschakelen naar luchtafvoer of luchtcirculatie
	Apparaat demonteren
	1. Apparaat loskoppelen van het stroomnet.
	2. Luchtafvoerkanaal verwijderen of luchtcirculatieverbindingen loskoppelen.
	3. Het apparaat van onderuit naar buiten drukken.
	Attentie!
	Schade aan het apparaat
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Les denne bruksanvisningen nøye. Det er en forutsetning for at du skal kunne bruke apparatet på en sikker og riktig måte. Ta vare på bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen senere eller gi den videre til eventuelle kommende...
	Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal på oppstillingsstedet.
	Personer med elektroniske implantater!

	Produsenten overtar ikke ansvar for driftsfeil eller mulige skader grunnet mangelfull elektrisk installasjon.
	Strømledning: Denne er muligens allerede koblet til tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den følger med apparatet og må da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert personell fra kundeservice. De nødvendige tilkoblingsdataene står o...
	Bruk kun den ledningen som følger med apparatet, eller en ledning levert av teknisk kundeservice.
	Før alle arbeider må strømtilførselen brytes.
	For installasjonen må det tas hensyn til de aktuelle gyldige byggeforskrifter og forskriftene fra strøm- og gassforsyningen på stedet.
	Ta hensyn til lover og forskrifter (f.eks. bygningsloven) ved avledning av avluften.
	Livsfare!
	Livsfare!
	Brannfare!
	Fare for skade!
	Fare for skade!
	Fare for personskader!

	Fare for kvelning!

	Dette apparatet må ikke bygges inn i båter eller biler.
	Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Følg instruksjonene fra produsenten av koketoppen.
	Apparatet kan installeres i følgende varme- og vannbestandige benkeplater:
	Merknader



	Generelle veiledninger
	Utluftingsdrift
	Merk
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling
	Merk

	Forberede installasjonen
	Apparatdimensjoner og sikkerhetsavstander
	Kontroller innbyggingsmodulen.
	Merk
	Planmontering

	Apparatet kan monteres i følgende temperaturbestandige og vannfaste benkeplater:
	Merk
	Klargjøre innbyggingsmoduler
	1. Lag en utskjæring i benkeplaten i henhold til innbyggingsskissen. (bilde 1a)
	Merk
	2. Lag en utskjæring i bakveggen ved hjelp av sjablongen (bilde 1b, c). Ved sirkulasjon med kanal, der luften skal føres inn i skapsokkelen, eller hvis du har avtrekk, må bakveggen i skapet eventuelt fjernes.



	3. Ved sirkulasjon: Lag et luftutløp i sokkellisten på innbyggingsmodulen.
	Merk

	4. Fjern spon etter utskjæringene.
	Merk
	5. For å sikre at apparatet fungerer korrekt, må platetoppen være tilstrekkelig ventilert. Lag et luftutløp i underskapet med et tverrsnitt på minst 200 cm².
	6. Ved montering over en skuff må du overholde minsteavstandene. (bilde C, D)

	Klargjør den elektriske tilkoblingen
	Merk
	På apparater uten forhåndsinstallert kabel skal strømkabelen føres inn i stikkontakten.
	1. Løft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker. (bilde 2)
	2. Løsne festeskruen og løft opp slangeklemmen med en skrutrekker. (bilde 3)



	3. Tilkobling til stikkontakten må kun skje i henhold til figur (bilde 4):
	Merknader
	4. Fest strømkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen. (bilde 5)


	5. Lukk dekselet til stikkontakten.
	Merk
	Merk
	Merk


	Montering av apparatet
	: Personer med elektroniske implantater!
	: Fare for elektrisk støt!
	: Fare for skade!
	Obs!
	Ved utlufting: Sett inn platetoppen og lag rørforbindelse
	1. Legg den medfølgende teipen på kanten av utskjæringen i benkeplaten. (bilde 6a)
	2. Fest tetningen til avtrekkskanalen. Fest tetningen maks. 5 mm fra kanten. (bilde 6b)
	3. Fest tetningen i utskjæringen i bakveggen i innbyggingsmodulen.
	4. Sett apparatet forsiktig i utskjæringen i innbyggingsmodulen.

	5. Monter de medfølgende festeklemmene på benkeplaten og skru apparatet forsiktig fast. Pass på at platetoppen er i samme høyde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.
	Merk
	6. Sett avtrekkskanalen inn i lufteåpningen på baksiden av apparatet. (bilde 6c)


	7. Før tetningene (bilde 6d) forsegles, må det utføres en funksjonstest.
	Obs!
	Ved sirkulasjon: Sett inn platetoppen og lag rørforbindelse mellom apparatet og bakveggen i innbyggingsmodulen.
	Obs!
	1. Legg den medfølgende teipen på kanten av utskjæringen i benkeplaten. (bilde 6a)
	2. Sett adapteren i utløpsåpningen på baksiden av platetoppen. (bilde 6e)
	3. Fjern beskyttelsesfolien av teipen fra apparatet.
	4. Sett apparatet forsiktig i utskjæringen i innbyggingsmodulen.


	5. Monter de medfølgende festeklemmene på benkeplaten og skru apparatet forsiktig fast. Pass på at platetoppen er i samme høyde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.
	Merk
	6. Trykk holderne på siden av adapteren mot bakveggen i underskapet, og lim adapteren fast til bakveggen. Hold fast adapteren på holderen i midten. Fest den med skruer i tillegg ved behov. (bilde 6)


	7. Før tetningene (bilde 6d) forsegles, må det utføres en funksjonstest.
	Obs!
	Ved sirkulasjon: Sett inn platetoppen og lag rørforbindelse mellom apparatet og diffusoren (bilde 6f)
	1. Legg den medfølgende teipen på kanten av utskjæringen i benkeplaten. (bilde 6a)
	2. Ved bruk av omluftskanal: Fest tetningen til omluftskanalen. Fest tetningen maks. 5 mm fra kanten.
	3. Sett apparatet forsiktig i utskjæringen i innbyggingsmodulen.


	4. Monter de medfølgende festeklemmene på benkeplaten og skru apparatet forsiktig fast. Pass på at platetoppen er i samme høyde som benkeplaten og at apparatet ikke forskyver seg.
	Merk
	5. Koble sammen komponentene i sirkulasjonsluftkanalen og sett den inn i utløpsåpningen på baksiden av koketoppen.
	6. Koble diffusoren til omluftskanalen.


	7. Før tetningene (bilde 6d) forsegles, må det utføres en funksjonstest.
	Obs!


	Koble til apparatet
	Merknader
	Lage avluftsforbindelse
	1. Fest avtrekksrøret på flatkanalbendet.
	2. Lag forbindelse til avtrekksåpningen.
	3. Tett igjen forbindelsespunktene på egnet vis.

	Sette inn kullfiltre og metallfettfilter
	1. Sett inn to av kullfiltrene på venstre og høyre side i apparatet, og skyv dem forover. (bilde 7a)
	2. Sett inn de andre kullfiltrene på venstre og høyre side i apparatet.
	3. Sett inn metallfettfilteret. (bilde 7b)
	4. Legg på ventilasjonsgitteret. (bilde 7c)

	Koble til strømmen
	1. Vises —…‹‹, “‹†‚„ eller “ i apparatets display, er det ikke riktig tilkoblet. Koble apparatet fra strømmen og kontroller om strømtilkoblingen på apparatet (bilde 4) og strømuttaket i bygningen (bilde 8) er i samsvar med kob...
	2. Hvis det ikke vises noen feil i displayet på apparatet, må du kontrollere ventilasjonen ved hjelp av bruksanvisningen.


	Stille inn displayet på sirkulasjonsdrift eller omluftsdrift
	Demontering av apparatet
	1. Koble apparatet fra strømnettet.
	2. Fjern avtrekkskanalen eller løsne omluftsforbindelsene.
	3. Skyv ut apparatet nedenfra.
	Obs!
	Skader på apparatet
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Należy dokładnie przeczytać niniejszą instrukcję. Zapoznanie się z nią pozwoli na bezpieczne i właściwe użytkowanie urządzenia. Instrukcję obsługi i montażu należy zachować do późniejszego wglądu lub dla kolejnego użytkownika.
	Bezpieczeństwo podczas użytkowania zapewnione jest tylko po prawidłowym zamontowaniu zgodnie z instrukcją montażu. Monter jest odpowiedzialny za prawidłowe działanie w miejscu instalacji urządzenia.
	Użytkownicy implantów elektronicznych!

	Producent nie ponosi odpowiedzialności za usterki lub ewentualne szkody powstałe w wyniku nieprawidłowo wykonanej instalacji elektrycznej.
	Przewód zasilający: Możliwe, że jest on już podłączony do skrzynki przyłączeniowej płyty grzewczej lub zawarty jest w dostawie wraz z urządzeniem. Może go zainstalować wyłącznie uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracowni...
	Używać wyłącznie przewodu dostarczonego wraz z urządzeniem lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
	Przed preprowadzeniem prac wyłączyć dopływ prądu.
	Przy instalowaniu należy przestrzegać aktualnie obowiązujących przepisów budowlanych oraz przepisów lokalnego zakładu energetycznego.
	Przy odprowadzaniu powietrza wylotowego należy przestrzegać urzędowych i prawnych przepisów (np. ustawy budowlanej).
	Zagrożenie życia!
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo pożaru!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!

	Niebezpieczeństwo uduszenia!

	Urządzenia nie montować na łodziach ani w pojazdach.
	Blat: płaski, poziomy, stabilny. Postępować zgodnie ze wskazówkami producenta blatu.
	Blaty robocze przeznaczone do zabudowy urządzenia musza być żaro- i wodoodporne:
	Wskazówki



	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
	Wskazówka
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Wskazówka

	Przygotowanie do instalacji
	Wymiary urządzenia i odstępy bezpieczeństwa
	Sprawdzenie mebla
	Wskazówka
	Montaż na równi z powierzchnią blatu

	Urządzenie można zamontować w następujących blatach roboczych, które są odporne na wysoką temperaturę i działanie wody:
	Wskazówka
	Przygotowanie mebli
	1. Wycięcie w blacie roboczym wykonać zgodnie ze szkicem montażowym. (rys. 1a)
	Wskazówka
	2. Wycięcie w tylnej ściance wykonać zgodnie z szablonem (rys. 1b,c). W przypadku trybu pracy w ukierunkowanym obiegu zamkniętym z orurowaniem w cokołach mebli lub przy pracy w obiegu otwartym usunąć w razie potrzeby tylną ścianę mebla.



	3. Tryb pracy w obiegu zamkniętym: w listwie cokołowej mebla wykonać wylot powietrza.
	Wskazówka

	4. Po wykonaniu wycięć usunąć wióry.
	Wskazówka
	5. W celu zapewnienia prawidłowego działania urządzenia należy zadbać o prawidłową wentylację płyty grzewczej. W tym celu wykonać otwór wylotowy powietrza w szafce dolnej, o średnicy 200 cm².
	6. W przypadku montażu nad szufladą zachować odstępy minimalne. (rys. C, D)

	Przygotowanie przyłącza elektrycznego
	Wskazówka
	W przypadku urządzeń bez wstępnie zainstalowanego przewodu umieścić przewód zasilający w gnieździe przyłączeniowym.
	1. Za pomocą wkrętaka podnieść pokrywę gniazda przyłączeniowego. (rys. 2)
	2. Odkręcić śrubę mocującą i za pomocą wkrętaka unieść opaskę zaciskową. (rys. 3)



	3. Podłączać do gniazda przyłączeniowego wyłącznie zgodnie z rysunkiem (rys. 4):
	Wskazówki
	4. Przewód zasilający przymocować za pomocą opaski zaciskowej i dokręcić śrubę mocującą. (rys. 5)


	5. Zamknąć pokrywę gniazda przyłączeniowego.
	Wskazówka
	Wskazówka
	Wskazówka


	Montaż urządzenia
	: Użytkownicy implantów elektronicznych!
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	: Niebezpieczeństwo zranienia!
	Uwaga!
	Tryb pracy w obiegu otwartym: włożyć płytę grzewczą i wykonać połączenia rurowe
	1. Dołączoną taśmę klejącą przykleić na krawędziach blatu roboczego. (rys. 6a)
	2. Zamocować uszczelkę na kanale wentylacyjnym. Zamocować uszczelkę maks. 5 mm od krawędzi. (rys. 6b)
	3. Zamocować uszczelkę w wycięciu tylnej ścianki mebla.
	4. Urządzenie ostrożnie osadzić w wycięciu mebla.

	5. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujące przykręcić do blatu roboczego i ostrożnie do urządzenia. Dopilnować, aby płyta grzewcza znajdowała się na wysokości blatu roboczego i aby urządzenie się nie ześlizgnęło.
	Wskazówka
	6. Włożyć kanał wentylacyjny do otworu wentylacyjnego z tyłu urządzenia. (rys. 6c)


	7. Przed zabezpieczeniem uszczelnień (rys. 6d) przeprowadzić test działania urządzenia!
	Uwaga!
	Tryb pracy w obiegu zamkniętym: włożyć płytę grzewczą i wykonać połączenia rurowe między urządzeniem a tylną ścianką mebla.
	Uwaga!
	1. Dołączoną taśmę klejącą przykleić na krawędziach blatu roboczego. (rys. 6a)
	2. Adapter umieścić w otworze wylotowym na tylnej stronie płyty grzewczej. (rys. 6e)
	3. Usunąć folię ochronną taśmy klejącej z adaptera.
	4. Urządzenie ostrożnie osadzić w wycięciu mebla.


	5. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujące przykręcić do blatu roboczego i ostrożnie do urządzenia. Dopilnować, aby płyta grzewcza znajdowała się na wysokości blatu roboczego i aby urządzenie się nie ześlizgnęło.
	Wskazówka
	6. W dolnej szafce nacisnąć adapter na bocznych mocowaniach w kierunku tylnej ścianki mebla i przykleić. Przytrzymać przy tym adapter przy środkowym mocowaniu. W razie potrzeby zamocować dodatkowo za pomocą śrub. (rys. 6)


	7. Przed zabezpieczeniem uszczelnień (rys. 6d) przeprowadzić test działania urządzenia!
	Uwaga!
	Tryb pracy w obiegu zamkniętym: włożyć płytę grzewczą i wykonać połączenia rurowe między urządzeniem a dyfuzor (rys. 6f)
	1. Dołączoną taśmę klejącą przykleić na krawędziach blatu roboczego. (rys. 6a)
	2. W przypadku stosowania kanału recyrkulacji powietrza: Zamocować uszczelkę na kanale recyrkulacji powietrza. Zamocować uszczelkę maks. 5 mm od krawędzi.
	3. Urządzenie ostrożnie osadzić w wycięciu mebla.


	4. Zawarte w zakresie dostawy klamry mocujące przykręcić do blatu roboczego i ostrożnie do urządzenia. Dopilnować, aby płyta grzewcza znajdowała się na wysokości blatu roboczego i aby urządzenie się nie ześlizgnęło.
	Wskazówka
	5. Elementy kanału recyrkulacji powietrza należy połączyć ze sobą i włożyć do otworu wylotowego z tyłu płyty grzewczej.
	6. Podłączyć dyfuzor do kanału recyrkulacji powietrza.


	7. Przed zabezpieczeniem uszczelnień (rys. 6d) przeprowadzić test działania urządzenia!
	Uwaga!


	Podłączanie urządzenia
	Wskazówki
	Podłączanie do otworu wylotowego
	1. Rurę powietrza wylotowego przymocować na złączce kanału płaskiego.
	2. Podłączyć do otworu wylotowego.
	3. Miejsca połączenia odpowiednio uszczelnić.

	Wkładanie filtra z węglem aktywnym i metalowego filtra przeciwtłuszczowego
	1. Dwa z filtrów z węglem aktywnym włożyć po lewej i po prawej stronie do urządzenia i przesunąć do przodu. (rys. 7a)
	2. Pozostałe filtry z węglem aktywnym włożyć po lewej i po prawej stronie do urządzenia.
	3. Włożyć metalowy filtr przeciwtłuszczowy. (rys. 7b)
	4. Założyć siatkę wywiewową. (rys. 7c)

	Podłączanie do instalacji elektrycznej
	1. Jeśli na wyświetlaczu urządzenia pojawi się symbol —…‹‹, “‹†‚„ lub “, oznacza to, że urządzenie nie jest prawidłowo podłączone. Odłączyćurządzenie od prądu i sprawdzić, czy podłączenia od strony urządzenia (ry...
	2. Jeśli na wyświetlaczu urządzenia nie pojawi się żaden błąd, sprawdzić działanie systemu wentylacyjnego na podstawie instrukcji obsługi.


	Przełączanie wyświetlacza na tryb obiegu otwartego lub zamkniętego
	Demontaż urządzenia
	1. Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej.
	2. Usunąć kanał wyciągowy lub odkręcić przedłużenia stosowane w trybie obiegu zamkniętego.
	3. Wypchnąć urządzenie od dołu.
	Uwaga!
	Uszkodzenie urządzenia
	ì Instruções de montagem
	: Instruções de segurança importantes

	Leia atentamente o presente manual. Só assim poderá utilizar o seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instruções de utilização e montagem para consultas futuras ou para futuros utilizadores.
	Só com uma montagem especializada e em conformidade com as instruções de montagem, pode ser garantida a segurança durante a utilização. O instalador é responsável pelo funcionamento correto no local de montagem.
	Portadores de implantes eletrónicos!

	O fabricante não assume qualquer responsabilidade por anomalias de funcionamento ou possíveis danos causados por uma instalação elétrica incorreta.
	Cabo de rede: poderá já estar conectado à caixa de ligação da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho, podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por pessoal qualificado da Assistência técnica. Os dados de ligação n...
	Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou pela Assistência técnica.
	Desligar a alimentação eléctrica antes de realizar quaisquer trabalhos.
	Na sua instalação têm de ser respeitadas as normas de construção em vigor, bem como as normas das entidades locais distribuidoras de electricidade e de gás.
	Devem ser respeitados os regulamentos locais e legais relativamente à extração do ar evacuado (p. ex., regulamentos de construção municipais).
	Perigo de vida!
	Perigo de morte!
	Perigo de incêndio!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de ferimentos!

	Perigo de asfixia!

	Não monte este aparelho em embarcações ou veículos.
	Bancada: plana, horizontal, estável. Siga as instruções do fabricante da bancada.
	O aparelho pode ser montado em bancadas de trabalho resistentes ao calor e à água:
	Notas



	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota
	Tubagem de extração
	Nota
	Ligação eléctrica
	Nota

	Preparar a instalação
	Medidas do aparelho e distâncias de segurança
	Verificar o móvel
	Nota
	Encastre plano à superfície

	O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de trabalho resistentes à temperatura e à água:
	Nota
	Preparar o móvel
	1. Crie o nicho na bancada, de acordo com o esboço de encastramento. (Fig. 1a)
	Nota
	2. Crie o nicho na parede traseira com base na matriz (Fig. 1b, c). No funcionamento por circulação de ar dirigido com tubagem no rodapé do móvel ou no modo de funcionamento em recirculação de ar é, eventualmente, necessário retirar a parede ...



	3. No modo de funcionamento por circulação de ar: faça uma saída de ar no rodapé do móvel.
	Nota

	4. Depois de proceder aos trabalhos de recorte, remova as aparas.
	Nota
	5. Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessário ventilar a placa de cozinhar adequadamente. Para tal, crie uma saída de ar no armário inferior com uma secção transversal mínima de 200 cm².
	6. Se a montagem for realizada por cima de uma gaveta, respeite as distâncias mínimas. (Fig. C, D)

	Preparar a ligação elétrica
	Nota
	No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o cabo de rede na tomada de ligação.
	1. Levante a tampa da tomada de ligação com a ajuda de uma chave de fendas. (Fig. 2)
	2. Solte o parafuso de fixação e levante a braçadeira da mangueira com a ajuda de uma chave de fendas. (Fig. 3)



	3. Ligue a tomada de ligação apenas de acordo com a figura (Fig. 4):
	Notas
	4. Fixe o cabo de rede com a braçadeira da mangueira e aperte o parafuso de fixação. (Fig. 5)


	5. Feche a tampa da tomada de ligação.
	Nota
	Nota
	Nota


	Montar o aparelho
	: Portadores de implantes eletrónicos!
	: Perigo de choque elétrico!
	: Perigo de ferimentos!
	Atenção!
	No funcionamento de recirculação de ar: insira a placa de cozinhar e crie a tubagem
	1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)
	2. Fixe o vedante na conduta de exaustão. Fixe o vedante a, no máximo, 5 mm do bordo. (Fig. 6b)
	3. Fixe o vedante no recorte da parede traseira do móvel.
	4. Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do móvel.

	5. Fixe os grampos de fixação fornecidos na bancada e cuidadosamente no aparelho. Preste atenção para que a placa de cozinhar fique à mesma altura da bancada e para que o aparelho não resvale.
	Nota
	6. Insira o canal de exaustão na abertura de ventilação na parede traseira do aparelho. (Fig. 6c)


	7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste de funcionamento correspondente!
	Atenção!
	No funcionamento de circulação de ar: insira a placa de cozinhar e crie a tubagem entre o aparelho e a parede traseira do móvel
	Atenção!
	1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)
	2. Insira o adaptador na abertura de saída, na parte traseira da placa de cozinhar. (Fig. 6e)
	3. Remova a película de proteção da fita adesiva do adaptador.
	4. Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do móvel.


	5. Fixe os grampos de fixação fornecidos na bancada e cuidadosamente no aparelho. Preste atenção para que a placa de cozinhar fique à mesma altura da bancada e para que o aparelho não resvale.
	Nota
	6. No armário inferior, pressione o adaptador pelos suportes laterais contra a parede traseira do móvel e cole-o. Nesse momento, segure o adaptador pelo suporte central. Se necessário, fixe adicionalmente com parafusos. (Fig. 6)


	7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste de funcionamento correspondente!
	Atenção!
	No funcionamento de circulação de ar: insira a placa de cozinhar e crie a tubagem entre o aparelho e o difusor (Fig. 6f)
	1. Aplique a fita adesiva fornecida no rebordo da bancada. (Fig. 6a)
	2. Em caso de utilização da conduta de recirculação de ar: fixe o vedante à conduta de recirculação de ar. Fixe o vedante a, no máximo, 5 mm do bordo.
	3. Insira o aparelho cuidadosamente no recorte do móvel.


	4. Fixe os grampos de fixação fornecidos na bancada e cuidadosamente no aparelho. Preste atenção para que a placa de cozinhar fique à mesma altura da bancada e para que o aparelho não resvale.
	Nota
	5. Una os componentes da conduta de recirculação de ar e insira- os na abertura de saída, na parte traseira da placa de cozinhar.
	6. Una o difusor à conduta de recirculação de ar.


	7. Antes da selagem dos vedantes (Fig. 6d), execute um teste de funcionamento correspondente!
	Atenção!


	Ligar o aparelho
	Notas
	Construir a ligação de exaustão de ar
	1. Fixe o tubo de exaustão na curva do canal plano.
	2. Estabeleça a ligação à saída de exaustão de ar.
	3. Vede convenientemente os pontos de ligação.

	Insira o filtro de carvão ativo e o filtro metálico de gorduras
	1. Coloque dois dos filtros de carvão ativo do lado esquerdo e do direito no aparelho e empurre para a frente. (Fig. 7a)
	2. Coloque o outro filtro de carvão ativo do lado esquerdo e do direito no aparelho.
	3. Insira o filtro metálico de gorduras. (Fig. 7b)
	4. Coloque a grelha de ventilação. (Fig. 7c)

	Efetuar a ligação elétrica
	1. Se surgir —…‹‹, “‹†‚„ ou “ no visor do aparelho, isso significa que o aparelho não está ligado corretamente. Desligue o aparelho da corrente e verifique se a ligação ao aparelho (Fig. 4) e a ligação da estrutura (Fig. 8) ...
	2. Se não surgir qualquer falha no visor do aparelho, verifique o funcionamento da ventilação com base no manual de instruções.


	Mude a indicação para o modo funcionamento por recirculação de ar ou circulação de ar
	Desmontar o aparelho
	1. Desligue o aparelho da fonte de alimentação.
	2. Remova o canal de exaustão ou solte as ligações de circulação de ar.
	3. Pressione por baixo para retirar o aparelho.
	Atenção!
	Danificação do aparelho
	: Важные правила техники безопасности
	Внимательно прочитайте данное руководство. Оно поможет вам научиться правильно и безопасно пользоваться прибором. Сохраняйте руководс...
	Безопасность эксплуатации гарантируется только при квалифицированной сборке с соблюдением инструкции по монтажу. За безупречность фу...
	Лица, имеющие электронные имплантаты!

	Производитель не несёт ответственность за эксплуатационные неисправности или повреждения, возникшие в результате неправильного подкл...
	Сетевой провод: возможно, он уже подключен к распределительной коробке варочной панели или поставляется с прибором и должен быть устано...
	Используйте только кабель, входящий в комплект поставки прибора или поставляемый сервисной службой.
	Перед проведением любых работы выключать подачу электрического тока.
	При установке обязательно соблюдайте соответствующие действительные строительные нормы и предписания местных предприятий по электро-...
	При подключении воздуховодом следует руководствоваться соответствующими нормами и законами (например, строительные нормы и правила, д...
	Опасно для жизни!
	Опасность для жизни!
	Опасность возгорания!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!
	Опасность травмирования!

	Опасность удушья!

	Запрещается устанавливать данный прибор на лодках и в автомашинах.
	Столешница: плоская, горизонтальная, устойчивая. Следуйте инструкциям производителя столешницы.
	Установка прибора может выполняться в столешницах из жаро- и влагоустойчивого материала, такого как:
	Указания



	Общие указания
	Режим отвода воздуха
	Указание

	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Электрическое подключение
	Указание


	Подготовка к подключению
	Размеры прибора и безопасные расстояния
	Проверка мебели
	Указание

	Встраивание заподлицо

	Прибор может встраиваться только в перечисленные ниже столешницы, изготовленные из термо- и влагоустойчивых материалов:
	Указание
	Подготовка мебели
	1. Сделайте в столешнице вырез в соответствии с установочным чертежом. (рис. 1a)
	Указание
	2. Сделайте вырез в задней стенке, пользуясь шаблоном для сверления (рис. 1b, c). Если управляемая циркуляция воздуха и система труб проходя...



	3. Для режима циркуляции воздуха: в цокольной рейке установите воздушный клапан.
	Указание

	4. После выполнения выреза уберите опилки.
	Указание
	5. Для правильного функционирования прибора следует обеспечить его надлежащую вентиляцию. Для этого в нижнем шкафу установите воздушны...
	6. При установке над выдвижным ящиком выдержите минимальное расстояние. (рис. C, D)

	Подготовка подключения к электросети
	Указание
	При установке приборов без предварительно смонтированного кабеля необходимо провести сетевой кабель к розетке.
	1. Поднимите крышку розетки с помощью отвёртки. (рис. 2)
	2. Выверните винт крепления и поднимите шланговый хомут с помощью отвёртки. (рис. 3)



	3. Выполняйте подключение к розетке в соответствии с рисунком (рис. 4):
	Указания
	4. Зафиксируйте сетевой кабель шланговым хомутом и затяните винт крепления. (рис. 5)


	5. Закройте крышку розетки.
	Указание
	Указание
	Указание


	Установка прибора
	: Лица, имеющие электронные имплантаты!
	: Опасность удара током!
	: Опасность травмирования!
	Внимание!

	Для режима отвода воздуха: установите варочную панель и систему труб
	1. Приклейте прилагающуюся клейкую ленту на внутренний торец выреза в столешнице. (рис. 6a)
	2. Закрепите уплотнитель на вытяжном канале. Закрепите уплотнитель не дальше 5 мм от края. (рис. 6b)
	3. Закрепите уплотнение в вырезе на задней стенке мебели.
	4. Аккуратно установите прибор в отверстие для встраивания.

	5. Установите зажимы из комплекта поставки на столешницу и осторожно прикрутите их к прибору. Следите за тем, чтобы варочная панель наход...
	Указание
	6. Установите вытяжной канал в вентиляционное отверстие на задней стенке прибора. (рис. 6c)


	7. Перед тем как герметизировать уплотнители (рис. 6d), выполните соответствующую проверку функционирования!
	Внимание!
	Для режима циркуляции воздуха: установите варочную панель и систему труб между прибором и задней стенкой мебели
	Внимание!
	1. Приклейте прилагающуюся клейкую ленту на внутренний торец выреза в столешнице. (рис. 6a)
	2. Установите адаптер в выпускное отверстие в задней части варочной панели. (рис. 6e)
	3. Снимите защитную пленку с адаптера.
	4. Аккуратно установите прибор в отверстие для встраивания.



	5. Установите зажимы из комплекта поставки на столешницу и осторожно прикрутите их к прибору. Следите за тем, чтобы варочная панель наход...
	Указание
	6. В нижнем шкафу нажмите на адаптер боковых держателей в направлении задней стенки мебели и приклейте его. Вместе с этим закрепите адапт...


	7. Перед тем как герметизировать уплотнители (рис. 6d), выполните соответствующую проверку функционирования!
	Внимание!
	Для режима циркуляции воздуха: установите варочную панель и систему труб между прибором и диффузором (рис. 6f)
	1. Приклейте прилагающуюся клейкую ленту на внутренний торец выреза в столешнице. (рис. 6a)
	2. При использовании вытяжного канала: закрепите уплотнитель на вытяжном канале. Закрепите уплотнитель не дальше 5 мм от края.
	3. Аккуратно установите прибор в отверстие для встраивания.


	4. Установите зажимы из комплекта поставки на столешницу и осторожно прикрутите их к прибору. Следите за тем, чтобы варочная панель наход...
	Указание
	5. Подсоедините компоненты вытяжного канала и вставьте их в выпускное отверстие в задней части варочной панели.
	6. Подсоедините диффузор к вытяжному каналу.


	7. Перед тем как герметизировать уплотнители (рис. 6d), выполните соответствующую проверку функционирования!
	Внимание!


	Подключение прибора
	Указания
	Подсоединение вытяжной трубы
	1. Закрепите вытяжную трубу на колене плоского воздуховода.
	2. Подсоедините трубу к вытяжному отверстию.
	3. Обеспечьте герметичность мест соединения.

	Установка фильтра с активированным углем и металлического жироулавливающего фильтра
	1. Вставьте два фильтра с активированным углем слева и справа в прибор и выдвиньте вперед. (рис. 7a)
	2. Вставьте другие фильтры с активированным углем слева и справа в прибор.
	3. Установите металлический жироулавливающий фильтр. (рис. 7b)
	4. Установите вентиляционную решетку. (рис. 7c)

	Электрическое подключение
	1. Если на дисплее прибора появляется индикация —…‹‹, “‹†‚„ или “, он подключен неправильно. Отсоедините прибор от электросети и про...
	2. Если на дисплее прибора не появляется индикация ошибок, проверьте функционирование вентиляции с помощью руководства по эксплуатации.


	Перенастройка индикации на режим отвода воздуха или режим циркуляции воздуха
	Снятие прибора
	1. Отсоедините прибор от электросети.
	2. Снимите вытяжной канал или отсоедините трубы для конвекции.
	3. Извлеките прибор, вытолкнув его снизу.
	Внимание!
	Повреждение прибора
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Läs bruksanvisningen noggrant. Det är viktigt för att du ska kunna använda enheten säkert och på rätt sätt. Spara bruks- och monteringsanvisningen för framtida bruk och eventuella kommande ägare.
	En säker användning kan bara garanteras om spisfläkten monteras på fackmässigt sätt och i enlighet med monteringsanvisningen. Installatören ansvarar för en felfri funktion på platsen.
	Om du har elektroniska implantat!

	Tillverkaren tar inget ansvar för driftstörningar eller ev. skador som beror på felaktig elinstallation.
	Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hällens kopplingsdosa eller så medföljer den enhetenoch då får bara behörig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de anslutningsuppgifter du behöver på typskylten och kop...
	Använd bara den sladd som medföljer enheten eller som service levererat.
	Bryt alltid strömtillförseln innan du genomför arbeten av alla slag.
	Gällande byggregler och lokala föreskrifter beträffande gas och el måste följas i samband med monteringen.
	Följ gällande föreskrifter och lagar (t.ex. byggnorm) för evakuering.
	Livsfara!
	Livsfara!!
	Brandrisk!
	Risk för personskador!!
	Risk för personskador!
	Skaderisk!

	Kvävningsrisk!

	Enheten är inte avsedd för inbyggnad på båtar eller i fordon.
	Bänkskiva: plan, vågrät, stabil. Följ instruktionerna från bänkskivans tillverkare.
	Enheten går att montera i följande värme- och vattentåliga bänkskivor:
	Anvisning



	Allmänna anvisningar
	Frånluftsdrift
	Anvisning
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning
	Anvisning

	Förbereda installationen
	Enhetens mått och säkerhetsavstånd
	Kontrollera möbelstommen
	Anvisning
	Planoinbyggnad

	Enheten går att montera i följande tempertur- och vattentåliga bänkskivor:
	Anvisning
	Förbereda stommarna
	1. Gör urtagen i bänkskivan enligt monteringsskissen. (bild 1a)
	Anvisning
	2. Gör urtaget i bakväggen med mallen (bild 1b, c). Ta ev. bort stomryggen vid styrd cirkulationsdrift med kanal i stomsockeln eller evakuering.



	3. Cirkulationsdrift: gör en evakuering i stommens sockellist.
	Anvisning

	4. Ta bort spånen efter urtagningen.
	Anvisning
	5. Hällen kräver angiven ventilation för att enheten ska fungera ordentligt. Gör en evakuering i underskåpet med minimiarea på 200 cm².
	6. Håll minimiavstånden vid inbyggnad över låda. (bild C, D)

	Förbereda elanslutningen
	Anvisning
	Enheter utan förmonterad sladd, för in sladden i kopplingsdosan.
	1. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel. (bild 2)
	2. Lossa fästskruven och lyft slangklämman med mejsel. (bild 3)



	3. Anslut alltid som bilden på kopplingsdosan anger (bild 4):
	Anvisning
	4. Fäst sladden med slangklämman och dra åt fästskruven. (bild 5)


	5. Sätt på locket till kopplingsdosan.
	Anvisning
	Anvisning
	Anvisning


	Montera enheten
	: Om du har elektroniska implantat!
	: Risk för elstötar!
	: Risk för personskador!
	Obs!
	Evakueringsdrift: sätt i hällen och dra rören mellan enhet och stomrygg
	1. Sätt den medföljande tejpbiten på bänkskivans avsats. (bild 6a)
	2. Fäst tätningen på evakueringen. Fäst tätningen max. 5 mm från kanten. (bild 6b)
	3. Fäst tätningen i stomryggens urtag.
	4. Sätt enheten försiktigt i stomurtaget.

	5. Skruva försiktigt fast de medföljande fästklammerna på bänkskiva och enhet. Se till så att hällen är i höjd med bänkskivan och att enheten inte glider.
	Anvisning
	6. Sätt evakueringen i fläktöppningen på enhetens baksida. (bild 6c)


	7. Funktionsprova innan du tätfogar (bild 6d)!
	Obs!
	Cirkulationsdrift: sätt i hällen och dra rören mellan enhet och stomrygg
	Obs!
	1. Sätt den medföljande tejpbiten på bänkskivans avsats. (bild 6a)
	2. Sätt adaptern i evakueringen på baksidan av hällen. (bild 6e)
	3. Ta bort tejpens skyddsfolie från adaptern.
	4. Sätt enheten försiktigt i stomurtaget.


	5. Skruva försiktigt fast de medföljande fästklammerna på bänkskiva och enhet. Se till så att hällen är i höjd med bänkskivan och att enheten inte glider.
	Anvisning
	6. Tryck adaptern på sidohållarna i underskåpet mot stomryggen och så att den fastnar. Håll fast adaptern med mitthållaren. Fäst även med skruv, om det behövs. (bild 6)


	7. Funktionsprova innan du tätfogar (bild 6d)!
	Obs!
	Cirkulationsdrift: sätt i hällen och dra rören mellan enhet och diffusorn (bild 6f)
	1. Sätt den medföljande tejpbiten på bänkskivans avsats. (bild 6a)
	2. Vid cirkulationsluftkanal: fäst tätningen på cirkulationsluftkanalen. Fäst tätningen max. 5 mm från kanten.
	3. Sätt enheten försiktigt i stomurtaget.


	4. Skruva försiktigt fast de medföljande fästklammerna på bänkskiva och enhet. Se till så att hällen är i höjd med bänkskivan och att enheten inte glider.
	Anvisning
	5. Sätt ihop cirkulationsluftkanalens komponenter och sätt i evakueringen på baksidan av hällen.
	6. Sätt ihop diffusor och cirkulationsluftkanal.


	7. Funktionsprova innan du tätfogar (bild 6d)!
	Obs!


	Ansluta maskinen
	Anvisningar
	Ansluta evakueringen
	1. Fäst evakueringen på plankanalböjen.
	2. Koppla ihop med evakueringsöppningen.
	3. Täta anslutningarna på lämpligt sätt.

	Sätt i aktiva kolfilter och metallfilter
	1. Sätt i två aktiva kolfilter till vänster och höger i enheten och skjut fram. (bild 7a)
	2. Sätt övriga aktiva kolfilter till vänster och höger i enheten.
	3. Sätt i metallfiltret. (bild 7b)
	4. Sätt på ventilationsgallret. (bild 7c)

	Elanslut enheten
	1. Får du upp indikeringen —…‹‹, “‹†‚„ eller “ på enheten, så är den felansluten.Gör enheten strömlös och kontrollera om anslutningarna på enheten (bild 4) och i fastigheten (bild 8) är gjorda enligt kopplingsschemat i mo...
	2. Får du inte upp någon felindikering på enheten, funktionskontrollera fläkten enligt bruksanvisningen.


	Ställa om displayen till evakuering eller cirkulationsdrift
	Demontera enheten
	1. Gör enheten strömlös.
	2. Ta bort evakueringskanalen eller lossa cirkulationskopplingarna.
	3. Tryck ut enheten underifrån.
	Obs!
	Risk för enhetsskador!
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Bu kılavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu şekilde cihazı güvenli ve doğru bir biçimde kullanmanız mümkün olacaktır. Daha sonra kullanılmak üzere veya başka birisinin kullanımı için kullanım ve montaj kılavuzunu muhafaza ediniz.
	Sadece montaj kılavuzuna göre yapılmış uzmanca bir kurma sayesinde, kullanım güvenliği garanti edilmiş olur. Yerleşim yerinde sorunsuz çalışmadan tesisatçı sorumludur.
	Elektronik implant taşıyanlar!

	Hatalı bir elektrik tesisatından kaynaklanan işletme arızaları veya olası hasarlarda üretici hiçbir şekilde sorumluluk kabul etmez.
	Şebeke kablosu: Ocağın bağlantı kutusunda bağlı halde veya cihazla teslim edilmiş olabilirve sadece eğitimli uzman, tercihen müşteri hizmetleri personeli tarafından kurulmalıdır. Gerekli bağlantı verileri tip plakasında ve bağlantı...
	Sadece cihazla teslim edilen veya teknik müşteri hizmetlerinden tedarik edilen kablo kullanılmalıdır.
	Her türlü çalışmalara başlamadan önce elektrik bağlantısını kesin.
	Kurma işlemi için, güncel geçerli yapı yönetmeliklerine ve yerel elektrik ve gaz işletmelerinin yönetmeliklerine dikkat edilmelidir.
	Atık havanın çıkarılmasında idari ve yasal düzenlemelere (örn. ülkenin inşaat yönetmelikleri) dikkat edilmelidir.
	Ölüm tehlikesi!
	Ölüm tehlikesi!
	Yangın tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!

	Boğulma tehlikesi!

	Bu cihazı botlara veya araçlara takmayınız.
	Tezgah: düz, yatay, stabil. Tezgahın üretici talimatlarını izleyiniz.
	Cihaz aşağıdaki ısıya ve suya dayanıklı çalışma tezgahlarına monte edilebilir:
	Bilgiler



	Genel bilgi ve uyarılar
	Atık hava modu
	Bilgi
	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Elektrik bağlantısı
	Bilgi

	Kurulumun hazırlanması
	Cihazın boyutları ve emniyet mesafeleri
	Mobilyanın kontrolü
	Bilgi
	Yüzey temaslı montaj

	Cihaz aşağıdaki, sıcaklığa ve suya dayanıklı çalışma tezgahlarına monte edilebilir:
	Bilgi
	Mobilyanın hazırlanması
	1. Çalışma tezgahı kesiti montaj eskizine göre oluşturulmalıdır. (Resim 1a)
	Bilgi
	2. Arka paneldeki kesit şablon yardımıyla oluşturulmalıdır (Resim 1b, c). Mobilya kaidesinden boru hattı ile yönlendirilmiş havalandırma çalışmasında veya kirli hava işletiminde, mobilya arka paneli gerekirse çıkarılmalıdır.



	3. Havalandırma çalışmasında: Mobilyanın alt panelinde bir hava çıkışı oluşturulmalıdır.
	Bilgi

	4. Kesme işlemlerinden sonra talaşlar temizlenmelidir.
	Bilgi
	5. Cihazın doğru biçimde çalışmasını garantilemek için ocak yeterince havalandırılmalıdır. Bunun için alt dolapta asgari kesiti 200 cm² olan bir hava çıkışı oluşturulmalıdır.
	6. Bir çekmece üzerine montaj durumunda asgari mesafelere uyulmalıdır. (Resim C, D)

	Elektrik bağlantısının hazırlanması
	Bilgi
	Ön montajlı kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu prize takınız.
	1. Priz kapağı bir tornavida yardımıyla kaldırılmalıdır. (Resim 2)
	2. Sabitleme cıvatası sökülmeli ve hortum kelepçesi bir tornavida yardımıyla kaldırılmalıdır. (Resim 3)



	3. Sadece şekle uygun biçimde prize takılmalıdır (Resim 4):
	Bilgiler
	4. Elektrik kablosu hortum kelepçesi ile sabitlenmeli ve sabitleme cıvatası sıkılmalıdır. (Resim 5)


	5. Prizin kapağını kapatınız.
	Bilgi
	Bilgi
	Bilgi


	Cihazın monte edilmesi
	: Elektronik implant taşıyanlar!
	: Elektrik çarpma tehlikesi!
	: Yaralanma tehlikesi!
	Dikkat!
	Kirli hava modunda: Ocak yerleştirilmeli ve cihaz ile mobilyanın arka paneli arkasında borulama oluşturulmalıdır
	1. Birlikte teslim edilen yapışkan şerit çalışma tezgahının kenarına yapıştırılmalıdır. (Resim 6a)
	2. Conta hava çıkış kanalına sabitlenmelidir. Conta duvardan maksimum 5 mm mesafeye sabitlenmelidir. (Resim 6b)
	3. Mobilya arka paneli kesitindeki conta sabitlenmelidir.
	4. Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerleştirilmelidir.

	5. Ürünle birlikte teslim edilen tutma mandalları çalışma tezgahına ve cihaza dikkatlice takılmalıdır. Ocağın çalışma tezgahı ile aynı yükseklikte olmasına ve cihazın kaymamasına dikkat edilmelidir.
	Bilgi
	6. Hava çıkış kanalı cihazın arka tarafındaki havalandırma deliğine yerleştirilmelidir. (Resim 6c)


	7. Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce (Resim 6d) ilgili fonksiyon testi yürütülmelidir!
	Dikkat!
	Hava dolaşımı modunda: Ocak yerleştirilmeli ve cihaz ile mobilyanın arka paneli arkasında borulama oluşturulmalıdır
	Dikkat!
	1. Birlikte teslim edilen yapışkan şerit çalışma tezgahının kenarına yapıştırılmalıdır. (Resim 6a)
	2. Adaptörü, ocağın arka tarafındaki çhava çıkışına yerleştiriniz. (Resim 6e)
	3. Yapışkan bandın koruyucu folyosu adaptörden çıkarılmalıdır.
	4. Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerleştirilmelidir.


	5. Ürünle birlikte teslim edilen tutma mandalları çalışma tezgahına ve cihaza dikkatlice takılmalıdır. Ocağın çalışma tezgahı ile aynı yükseklikte olmasına ve cihazın kaymamasına dikkat edilmelidir.
	Bilgi
	6. Adaptör alt dolapta, yan tutucular üzerinde mobilyanın arka paneline karşı bastırılmalı ve yapıştırılmalıdır. Bu sırada adaptör orta tutucu üzerinde sabitlenmelidir. Gerekirse ek olarak cıvatalarla sabitlenmelidir. (Resim 6)


	7. Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce (Resim 6d) ilgili fonksiyon testi yürütülmelidir!
	Dikkat!
	Hava dolaşımı modunda: Ocak yerleştirilmeli ve cihaz ile difüörün arkasında borulama oluşturulmalıdır (Resim 6f)
	1. Birlikte teslim edilen yapışkan şerit çalışma tezgahının kenarına yapıştırılmalıdır. (Resim 6a)
	2. Hava dolaşım kanalının kullanımında: Conta, hava dolaşım kanalına sabitlenmelidir. Conta duvardan maksimum 5 mm mesafeye sabitlenmelidir.
	3. Cihaz mobilya kesitine dikkatlice yerleştirilmelidir.


	4. Ürünle birlikte teslim edilen tutma mandalları çalışma tezgahına ve cihaza dikkatlice takılmalıdır. Ocağın çalışma tezgahı ile aynı yükseklikte olmasına ve cihazın kaymamasına dikkat edilmelidir.
	Bilgi
	5. Havalandırma kanalının parçalarını birbirlerine bağlayınız ve ocağın arka tarafındaki hava çıkışına yerleştiriniz.
	6. Difüzör hava dolaşım kanalına bağlanmalıdır.


	7. Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce (Resim 6d) ilgili fonksiyon testi yürütülmelidir!
	Dikkat!


	Cihazın bağlanması
	Bilgiler
	Hava çıkış bağlantısının kurulması
	1. Hava boşaltma borusu yassı kanal dirseğine sabitlenmelidir.
	2. Kirli hava çıkış açıklığına bağlantı oluşturulmalıdır.
	3. Bağlantı yerleri uygun şekilde yalıtılmalıdır.

	Aktif karbon filtresinin ve metal yağ filtresinin yerleştirilmesi
	1. Aktif karbon filtrelerinin ikisi cihazın sağına ve soluna yerleştirilmeli, öne doğru itilmelidir. (Resim 7a)
	2. Diğer aktif karbon filtreleri cihazın sağına ve soluna yerleştirilmelidir.
	3. Metal yağ filtresi yerleştirilmelidir. (Resim 7b)
	4. Havalandırma ızgarasını yerleştiriniz. (Resim 7c)

	Elektrik bağlantısının kurulması
	1. Cihaz göstergesinde —…‹‹, “‹†‚„ veya “ görünüyorsa, doğru bağlanmamıştır. Cihazı elektrik bağlantısından ayırınız ve cihazdaki bağlantının (Resim 4) ve bina tarafındaki bağlantının (Resim 8) bu montaj kı...
	2. Cihaz ekranında hiçbir hata görünmüyorsa, kullanım kılavuzu yardımıyla havalandırmanın fonksiyonunu kontrol ediniz.


	Göstergenin kirli hava çalışması veya havalandırma çalışması moduna çevrilmesi
	Cihazın sökülmesi
	1. Cihazı elektrik şebekesinden ayırınız.
	2. Kirli hava kanalını sökünüz ve havalandırma bağlantılarını gevşetiniz.
	3. Cihazı alttan bastırarak dışarı itiniz.
	Dikkat!
	Cihaz hasarı
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